the cırculation of thıs publication. The detzil 
seport of such examination is on file atthe 
New York office of the Association. No 
other Ägures of circulation guaranterd. 


Na, 5B . 


1 Gent. 


DE Des NRationalfeiertages We= 
gen wird die ‚„‚Abendpoit‘ am 
Montag, den 4. Juli, mit er. 
feinen. 


Telegraphische Depefcen. 


Geliefert von der "Associsted Press”. 
Aus lande 


Fünf Menſchen verbraunt. 


Feuer auf weftpreugifhem Gut. — Fürft 
Xifolaus von Montenegro will König 
werden. 

(Epezialtabeinepefhe der „Abendpoft“.) 

Berlin, 2. Juli. In Damm, Weit: 
preußen bat laut Depefhe aus Kö— 
nigsberg ein Großfeuer das Herr⸗ 
ihaftshaus des Gutes Geel zeritört, 
und fünf Menjchen haben in den Flam- 
men den Tod gefunden, drei polnijche 
Mädchen, ein Diener und ein „Elepe“. 
Die übrigen Hausbemohner wurden 
nur mit Mühe gerettet. 

Aus Wien fommt heute telegraphifch 
bie Mittheilung, daßEuropa bald einen 
neuen Zaunfönig haben wird. Nito- 
laus, „der fzürft der Schwarzen Berge”, 
will Montenegro zum Königreich pro- 
Hamiren und hat dieferhalb bei den 
Grofmädhten angefragt. Bon diefen 
bat feine Einfpruch erhoben, und am 
13. August wird Fürft Nikolaus fi 
als König ausrufen laffen. S. 


Deutiche Nordpolerpedition. 


Graf Zeppelin, Prinz Beinrih und meh- 
tere Gelehrte nach Spigbergen abge 
fahren. 


Kiel, 2. Juli. Auf dem Norbbeut- 
ſchen Lloyd-Dampfer „Mainz“ ift heu- 
te die Vorerpedition der geplanten arf- 
tiſchen Luftſchiff-Fahrt nach Spitzber⸗ 
gen abgefahren. An der Reiſe betheili— 
gen ſich Prinz Heinrich, Graf Zeppelin, 
die Geheimräthe Hergeſell, Miethe, von 
Friedländer-Fuld und Lewald, die 
Profeſſoren v. Drygalski und Reich, 
Graf Zedlitz und Trützſchler und die 
Kapitänleutnants v. d. Kneſebeck und 
Hilmers. Die mitfahrenden Gelehrten 
werden im hohen Norden die atmos— 
phäriſchen Bedingungen ſtudiren, um 
zu ermitteln, ob der eigentliche Plan 
überhaupt durhführbar ift. In Spib: 
bergen liegt der große normegtfche Ei3- 
dampfer „Phonir” zu Vorftößen 'n die 
Eiöregion. bereit. 


Berheereude Buſchfeuer. 
Kanadifhe Mordbahn erteitet- fhmere 
Derlufte. —Don einem Dorfe fteht noch 
ein Baus. — Die Anfiedler, fomweit fie 
nicht abgefchloffen, find, auf der Flucht. 


Winnipeg, Manitoba, 2. Zuli. Die 
Kanadifche Norbbahn theilte heute mit, 
daß fie durch die Bufchfeuer im Rainy 
River = Bezirt 135 Frachtwagen, 30 
Bahnhöfe, Güterfchuppen, Waflerftän- 
der und Material im MWerthe von 
$500,000 eingebüßt habe. 

Gejtern Abend waren Elmo und Ft. 
Frances, Ontario, durch TFeuer von der 
Außenmelt. abgefchnitten. Yon dem 
Dorf Escampbell fteht nur noch ein 
Haud. Weberalf flüchten die Farmer 
mit ihren Familien und ihrem Vieh. — 
Viele Anfiedler im Innern find, mie 
man befürchtet, durch den fchlechten 
Zuftand der Wege an der Flucht ver- 
hindert. 

Waſhington, 2. Juli. Auf telegra— 
phiſches Erſuchen wurde der Super— 
intendent der Indianeragentur von 
Nett Late, Minn., heute ermächtigt, 
die Waldbrände zu befämpfen, melche 
in der Gegend müthen. 

Snternationa Yale, Minn., 2. 
Juli, Die Bufchfeuer am Rainy- 
Fluß und ee find auf amerifani- 
fcher Seite nicht fo fhlimm, wie an- 
fänglih berichtet, auf .tanabifcher 
Geite und meiter nördlich gehen fie je- 
doch in die Millionen. 


Neue „Friedensbürgſchaft““. 


Btapellanf der „Oldenburg. —Deutfches 
Mufterlager in em Norf vorgefchla- 
gen. — Wilbelm Spemann, befanuter 
Derlagsbuchhändler in Stuttgart, und 
Ehriftine Bebbels geftorben. — Oefter- 
reichifher Hanfabund gegründet. 

(Epesialtabeldepefhe der „R. 9. Staatsgeitung”.) 
Berlin, 2. Juli. Auf der Schichau- 

mwerft in Danzig Hat der Stapellauf 

des neueſten Linienſchiffes „Erſatz 

Srithjof“ jtattgefunden. Dem Ereig- 

niß mohnte Großherzog Auguft von 

Oldenburg bei, meldhem Lande zu 

‚Ehren das große Kriegsfchiff auf den 

Ramen „Oldenburg“ getauft murbe. 

Des Großherzog Tochter, Sophie 

Charlotte, Gattin des Prinzen Eitel 

Friedrich, nahm den Taufatt vor. 

Die „Oldenburg“, melcdhe die Helgo- 
Iand-Klafje abfchließt, die eine verbei- 
Terte Nafjau-Klaffe darftellt, hat eine 
Waſſerverdrängung von 20,000 Ton⸗ 
nen, eine Länge von 490 Fuß, 25,000 
Pferdeitärfen und ift auf eine Ge- 
Ihmindigfeit von 21 Seemeilen pro 
Stunde berechnet. Das Fahrzeug wird 
40 zwölfzöllige Gefhüße führen und 
inägefammt 38 Milfionen Mark foften. 

Der Bundesrath Hat einftimmig die 
Schiffahrtsabgaben⸗Vorlage angenom⸗ 
men und dann die Sommerferien ance: 
treten. Die Maßregel, die erft nad 
langwierigen Auseinanderſetzungen 
Preußens mit den anderen deutfcher 
Bundesjtaaten zufammengelommen, 
mwirb dem Reichötag in feiner nädjfter 
Zagung zugehen. 

Der Chef der Abtheilung paflıze 
Fa Gen 2 3. “. Karl v. 

. Helmholt von . immt 
—— 


Lloyd-Büros. Er hat die Jahre 1873 
bis 1895 in ben Ber. Staaten per: 
bracht und war in Brooklyn mohnhuft. 

Der ehemalige Oberpräfident der 
Provinz Brandenburg, v. Loebell, Yat 
den DBorfig im Nuffichtsrath der 
Bergmann'ſchen Elektrizitäts -Werke 
übernommen. 

Der Vorſtand der ſtändigen Ausſtel— 
lungskommiſſion hat die deutſche In— 
duſtrie darauf hingegewieſen, daß die 
Errichtung eines deutſchen Muſterla— 
gers in New York die geeignete Hand— 
habe bieten würde, die deutſche Aus— 
fuhr nach den Ver. Staaten zu erwei— 
tern. Der Vorſtand empfiehlt, dies ge— 
bührend zu beachten. 

Der volksthümliche Komponiſt und 
Sänger Ludolf Waldmann iſt anläß— 
lich ſeines 70. Geburtstags zahlreicher 
Ehrungen aus weiteſten Kreiſen theil⸗ 
haftig geworden. Waldmann iſt der 
Komponiſt des „Schunkelwalzers“ und 
einiger weitverbreiteter Lieder, wie 
„Fiſcherin du kleine“. 

Im 66. Lebensjahre iſt in Stutt— 
gart der bekannte Verlagsbuchhändler 
Kommerzienrath Wilhelm Spemann 
dahingeſchieden. Er war auch in Ame— 
rika perſönlich bekannt, war er doch 
im Jahre 1893 einer der Preisrchter 
au; der Weltausſtellung in Chicago. 
(Wilhelm Spemann wurde am 24. De— 
zember 1844 in Unna, Weſtfalen, ge— 
boren, beſuchte das Gymnaſium in 
Dortmund und die Univerſität in Zü— 
rich. Er lebte längere Zeit in Italien 
und gründete ſpäter die Verlagsbuch— 
handlung, die ſeinen Namen trägt. Er 
war Vorſitzer des buchhändleriſchen 
Ausſchuſſes für Urheber- und Verlags— 
recht.) 

Wien, 2. Juli. Vertreter der In—⸗ 
duſtrie, ſowie des Gewerbes und Han— 
dels haben unter lebhafter Betheili— 
gung den Hanſabund gegründet, der 
ganz nach deutſchem Muſter geleitet 
werden ſoll. Die Förderer geben ſich 
der Hoffnung hin, daß es ihnen in 
abſehbarer Zeit gelingen werde, ähn— 
liche Erfolge zu erzielen, wie ſie dem 
deutſchen Hanſabund zutheil geworden 
ſind, der Mitte letzten Monats unter 
großem Glanz die Feier ſeines erſten 
Geburtstages begangen hat. 

Nach langen, ſchweren Leiden iſt hier 
Frau Chriſtine Hebbel, die Wittwe des 
am 13. Dezember 1868 geſtorbenen 
Dichters Friedrich Hebbel, dahin— 
geſchieden. Ihr Ableben war ſchon vor 
Wochen erwartet worden. Frau Chri— 
ſtine Hebbel ſtand im 94. Lebensjahre. 
Sie war aus Braunſchweig gebürtig 
und Schauſpielerin, als ſie in der zwei— 
ten Hälfte der vierziger Jahre dem 
Schöpfer ver „Judith“, „Maria Mag» 
dalena” und der „Nibelungen“ die 
Hand zum Bunde reichte. Gie galt 
feinerzeit alö ausgezeichnete Charalter- 
fpielerin, namentlih in den Stücden 
ihres Manned. Geit langen Nahren 
lebte fie ıl3 penfionirte Hoffchaufpie- 
lerin in Wien. 

Seirath von Sofldhranzen. 

London, 2. Juli. Graf Albert von 
Gleichen, Oberftallmeifter unter König 
Edward, hat fich heute mit Syloia Ed- 
mwardes, Hofdame der Königin-Wittme 
Alerandra, verheirathet, nachdem der 
Einwand der Familie überwunden 
morden war. Der Graf ift Oberft im 
englifhen Heere und ein Sohn des 
berftorbenen Prinzen Viktor von Ho- 
benlohe; 1906 war er Attache der briti- 
Then Botihaft inWafhington, wo vor— 
ber der Vater der Braut Sefretär war. 


- 


Inland 


— — 


Kulturbilder, 

Zwei Neger in Mifiiffippi „‚gelyndt‘. — 
Aus Auaft vor Raffenframwall, 
Brarton, Miff., 2. Juli. m County 

Simpfon erwartet man por Sonnen: 

untergang einen blutigen Kampf 3:- 

ihen bewaffneten Weißen und Schwar- 

zen, infolge ver unlängjt erfolgten Er- 
mordung des weißen fyarmer3 Luther 

Buckley durch Neger. Einer der muih— 

maßlichen Mörder wurde von einem 

Volksaufgebot umgebracht und ein 

zweiter Neger von einem anderen Auf⸗ 

gebot. 

Birmingham, Ala. 2. Juli. Bür—⸗ 
germeiſter O'Brien hat verfügt, daß 
Weiße und Schwarze nicht in dem glei— 
chen Gebäude am Montag die Nach— 
richten über den „großen Preiskampf“ 
in Reno, Nev., zwiſchen einem weißen 
und einem farbigen Preisklopfer er— 
warten dürfen, auch nicht in den Thea⸗ 
tern, obwohl dort die Neger auf die 
Gallerie angewieſen ſind. Die Ver— 
ordnung erging zur Vermeidung von 
Raſſefeindſeligkeiten. 

Cleveland, O. 2. Juli. Mit 
ſchriftlichen Todesdrohungen iſt Prä⸗ 
ſident Coulby von der Pittsburg 
Steamſhip Co., der Dampferlinie des 
Stahltruſt, ein abgeſchnittenes Men— 
ſchenohr zugegangen. Dieſes gehört 
dem Matroſen Edward Frazer und 
wurde ihm in Buffalo abgeſchnitten. 
85000 Belohnung ſind auf die Er— 
greifung der Thäter ausgeſetzt wor⸗ 
den; man vermuthet ſie unter dem 
Perſonal des Schuners Unadilla, wel⸗ 
cher jetzt auf der Fahrt iſt. 

Greiſen Dentſchen Lebensregeln. 

New VYork, 2. Juli. Joſeph Zeitlin 
feierte hier heute ſeinen 107. Geburts⸗ 
tag. Er fam vor einem Pierteljcht- 
hundert aus Deutfchland nad hier zu 
feinen Kindern. „Ich mache mir über 
nichts Sorge, menn ich Durft habe, 
trinfe ich, und wenn ich Hunger habz, 
eije ich,‘ jagte er, „und daher habe ich 
fo alt me 


werden können. Engliſch habe 
te Me ernt.“ en 


Chicago, Samftag, den 2. Zuli 1910. —5 Uhr:Ausgabe. 


Etretenarbeiter ftreiten. 


Scranton, Pa., 2. Juli. Die ges 
jammte Stredenarbeitertruppe der De- 
lamware und Hubfon -» Bahn mit Auf- 
jehern ftreift feit heute um $7.50 und 
$10 den Monat mehr Lohn. 

Houfton, Ter., 2. Juli. Den Tele- 
graphiiten der Teras & Nem Orleans: 
und der Galvefton-San Antonio- 
Bahn ift heute nicht-ganz ein Hundert- 
ftel Lohnerhöhung zugeftanden mor- 
den, jtatt 73, bie fie verlangt hatten. 

Waſhington, 2. Juli. Die Aus» 
fichten der Beilegung der Rohnitreitig- 
feiten zwifchen den Bahnen im Süden 
und ihren Zugangeftellten find heute 
jehr vielverfprechend. Seit Wochen 
mird unter dem Erdmann-Gefeß zivi- 
Ichen ihnen vermittelt. 


Das große Greignif. 


Reno, Ner., 2. Auli. Die Stabi 
mimmelt von fremden, Zimmer brin- 
gen unerbörte Preife, und mit ‚.dem 
Zuge fommen neue Schaaren „Sport3= 
leute“ und Berichterftatter und Photo: 
graphen. Wo die Menge bleiben wird, 
bis nach) dem großen Preisfampf, mel: 
her am Montag Nachmittag um 3 Uhr 
beginnt, läßt fich nicht jagen. Für den 
Preisfampf ift jet alles fertig, die 
Kämpfer, Yeffries, der Weihe, und 
Sobhnfon, der Schwarze, melche feit 
Monaten fih nach allen Regeln der 
Kunft eingeübt haben, ihre Gefchäfts- 
führer, die zahllofen Wettluftigen und 
das lichtſcheue Geſindel beider Ge— 
ſchlechter, welches ebenfalls auf große 
Ernte rechnet. Vorläufig haben die 
Propheten das Wort, der Eine ſchwört 
auf „Jeff“, der andere auf den 
„Nigger“. 

Hutchinſon, Kanſ., 2. Juli. Die 
hieſige Holineß-Negergemeinde wird 
am Montag Nachmittag Gottesdienſt 
abhalten und für Johnſons Sieg beten. 


Vom Lehrertage. 


Boſton, 2. Juli. Die Umgeſtaltung 
des Schulweſens in Gemäßheit mit 
den wechſelnden Bedingungen der Zivi— 
liſation empfahl heute Präſident Dr. 
Swain vom Nationalbeirath in einem 
Vortrage, und Superintendent Max— 
well befürwortete, daß in der Ferien— 
zeit in den Schulhäuſern Nachhilfe— 
kurſe abgehalten würden für zurück— 
gebliebene Schüler. Die Gebäude nur 
von 9 bis 3 Uhr und an fünf Tagen 
in neun Monaten des Jahres zu be— 
nügen, jei eine Verfchmendung . bon 


. Steuergeldern, jagte er. 


Eine Schlangengeſchichte. 


Lebanon, D., 2. Juli. Dem Zum: 
penhändler Ye Lerner fprikte eine 
Schlange, melde er geftern Nachmit- 
tag unter den Qumpen auf feinem Wa- 
gen fand, eine giftige Flüffigfeit in’s 
Geficht. Heute ift fein Geficht ftarf ver- 
j&wollen, die Augen find gefchloffen, 
und die Uerzte hegen große Beforgnif. 
Die Schlange hat ein Gelehrter an ber 
biefigen Univerfität aber für ein nur 
in AUfrifa und auf den Südſeeinſeln 
vorkommendes Exemplar erklärt. 


Verſonenzug eutgleiſt. 


Grand Rapids, Mich., 2. Juli. In 
Holland entgleiſte heute ein Perſonen— 
zug der Pere Marquette-Bahn auf 
der Fahrt von St. Joſeph nach hier; 
der Gepäckwagen wurde zertrümmert, 
und der Gepäckmeiſter und ein Paſſa— 
gier erlitten lebensgefährliche Verletz— 
ungen. 


Poliziſt erſchoſſen. 
Leavenworth, Kans., 2. Suli. Sr 
ben hiefigen Bahnanlagen wurde heute 
früh der Polizift Donahkue von einem 
Unbefannten erfchofjen. Diefer ent- 
fam nad) Miffouri und twird verfolgt. 


Sohn E. Sübneer todt. 
Zoledo, 2. Juli. John €. Hübner, 


ein jehr bekannter deutfcher Brauer 
und Pionier der Stadt, ift geftorben. 


WBurft verurtheilt. 


Cincinnati, 2. Juli. Neun Jahre 
Zuchthaus erhielt heute der unehrliche 
Bauvereinsfhapmeifter 3. C. Wurſt. 


Im Sterben. 


Knoxville, Tenn. 2. Juli. Der Na— 
tionalabgeordnete W. P. Brownlow 
liegt im Sterben. 


Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 
New Port: Deutihland nah Hamburg; Phila- 
delphia nah Plymouth; Cretic nah den Azoren; 
Prinzeh Irene nah Genua; Finland nah Ants 


erper. 
Liperpool: Tunefian und Emptek of Areland nach 


Montreal. 
Southampton: Cincinnati nah New Port. 


Zolalberidht, 


Iſt verſchwunden. 


Joſeph Buttles Gefährtin wird von der 
Polizei geſucht. 

Stadtrichter Gemmill überwies heu⸗ 
te Joſeph Buttle unter einer Dieb⸗ 
ſtahlsanklage den Großgeſchworenen 
und erklärte die Bürgſchaft der mit 
Buttle verhafteten angeblichen Tafchen- 
diebin Gora Campbell für verfallen, da 
die Campbell nicht zur Stelle war. Yhr 
Bürge ift Ile Roderid. Detektives ſu— 
hen nad) der Vermißten. Buttle und 
die Campbell follen im Haufe 2008 
Indiana Ave. zujammen gelebt haben. 
Neulich wurde fie im Laden von Mar- 
Thall Field & Co. unter Verdacht ver- 
haftet und al3 man ihr Zimmer burdy- 
fuchte, fand man eine Anzahl offerber 
gejtohlener Geldtafhen. Einige ber 
tbümer haben fich inzmwifchen ge: 
meldet. Die Polizei are er die 


u 


rn — — —— — — 


Sieg der Parteileitung. 


— — 


Als folder wird das Abkommen 
zwijchen dem. Zaftionen angejehen. 


Searft gibt nah. 


— — 


Cawrence läßt ſeine hauptſächlichen For— 
derungen fallen. — Sullivans Anhän— 
ger zufrieden. — J. J. Sonſteby als 
Kandidat für den Kongreß. 


Demokratiſche Politiker machten ſich 
heute, nachdem ſie ſich von der Ueber— 
raſchung über das anſcheinend er— 
zielte Einverſtändniß zwiſchen den 
hadernden Faktionen erholt hatten, 
ſchleunigſt daran, das Abkommen zu 
analyſiren, und kamen allgemein zu 
der Ueberzeugung, daß e3 einen Gieg 
der Barterorganifation über bie dem 
„Parteiboß“ Noger EC. Sullivan 
feindlichen Elemente darftelle. 

Iroßdem allgemein zugeſtanden 
wurde, dah e3 der erfte Schritt auf 
dem Wege zur Einigfeit innerhalb der 
demofratifhen Partei jei, hatten ver— 
ſchiedene Parteigrößen dod ernite 
Bedenken, daß e3 bon Dauer fein 
würde, und daß die hadernden YFal- 
tionen zufammenhalten würden, mern 
nicht eine jede gerade da3 erhält, mas 
fie an Wemtern anftrebt. 

Die Anhänger Roger E. Sullivan 
erklärten jich befriedigt, denn das Aß- 
fommen bringt herbei, mas ber „Bob“ 
von Anfang an befürwortet hatte, Be⸗ 
rückſichtigung aller Faktionen bei der 
Aufſtellung des Countytickets. Sie 
hatten leicht laden. Nicht nur mußten 
die Anhänger William Randolph 
Hearft3 darauf verzichten, daß ihnen 
die Kontrole der Parteiorganifation 
überantmortet werde, und daß fie die 
Kandidaten für den Parteirath auf- 
mählen dürfen, jondern die Par::tlei- 
tung hat auch den Vortheil, daß_bon 
den Jieben Mitgliedern, welche die Sul- 
Iipan feindlichen Faltionen vertreten, 
drei William 2. O’Connell, dem Bor» 
fißenden der Barteileitung, fehr nahe 
ftehen und eher mit ihm ftimmen mer= 
den al3 mit den Hearft-Zeuten. 

Es find dies Er-Mayor Edward 7. 
Dunne, Alb. William €. Dever und 
Col. Jamed Kamilton Lewis. Kein 
Wunder, daß die Anhänger derPBartei- 
leitung und Roger Sullivan zufrieden 
find. Freilich, jede Gefahr eines Bru: 
ches iſt ihrer Anſicht nach nichtvor— 
über. 3 ift nad ihrer "nficht noch 
immer nicht ausgefchloffen, dat die An- 
hänger Hearſts abſchwenken werden, 
wenn ihnen an Aemtern nicht alles be— 
willigt wird, worauf ſie Anſpruch zu 
haben glauben. 

Kandidaten rühren fich. 

Nachdem ſo eine Grundlage für wei— 
tere Unterhandlungen geſchaaffen wor— 
den iſt, trat man heute in demokrati— 
ſchen Kreiſen der Frage der Auswahl 
von Kandidaten näher. Roger C. 
Sullivan erklärte, daß er keinen be— 
ſonderen Kandidaten für ein Counth— 
amt habe. Andere Parteiführer ſind 
nicht ſo zurückhaltend. Das Hauptin— 
tereſſe konzentrirt ſich naturgemäß 
auf einige wichtige Aemter, wie z. B. 
das des Countyhſchatzmeiſters, des 
Sheriffs und des Richters. 

Für das Countyſchatzamt iſt als 
wichtigſter Kandidat der Vorſitzende 
der Parteileitung William L. O'Con— 
nell von der 6. Ward im Feld, der auf 
die Unterſtützung der Anhänger Er— 
Mayor Dunnes rechnen kann und je— 
denfalls auch Sullivans Unterſtützung 
erhalten dürfte. Außer ihm gilt noch 
David M. Pfaelzer von der 6. Ward 
als Kandidat. Fällt die Nomination 
für dieſes Amt einem Irländer zu, ſo 
dürfte die Nomination für das 
Sheriffsamt ein Deutſcher erhalten. 
Genannt wird Ald. Peter Reinberg. 

Für das Amt des Countyrichters 
ſind verſchiedene Kandidaten im Feld. 
A. M. Lawrence und die Anhänger 
William Randolph Hearſts ſuchen die 
Nomination für dies Amt für John 
B. Owens, 13. Ward, früheren Stadt— 
anwalt unter C. H. Harriſon und Mit— 
glied der ehemaligen „Independence 
Party“, zu ergattern. Col. James 
Hamilton Lewis ſucht die Nomination 
von Colin C. H. Fyffe durchzuſetzen, 
der jedenfalls auch Carter H. Harriſon 
genehm iſt. Er wohnt in der 31. 
Ward. Außerdem iſt noch ein dritter 
Kandidat in der Perſon von Richard 
Fulſom im *elbe. 

„Buhmen“ Sonſteby. 


Ein Achterausſchuß, ernannt in 
einer Verſammlung der Vertreier der 
Wahlbezirke im 7. Kongreßbezirk, iſt 
auf der Suche nach einem tuͤchtigen 
demokratiſchen Kandidaten für ben 
Kongreß, der Ausſicht hat, den Re— 
publikaner Fred. Lundin zu ſchlagen. 
Der Ausſchuß, aus Vertretern der 
vier Wards und ber vier Lande gitke 
beſtehend, die zu dem Kongreßbezirk 
gehören, wurde letzte Woche in einer 
Verſammlung in der Wider Part: 
Helle ernannt. Al Kandidaten vor- 
geihlagen find der Anwalt Yohn X. 
Sonfteby, früheres Mitglied. des 
Schulrathe, und ber WUrbeiterführer 
Yranf Buchanan, der bereits por zwei 
Sahren gegen Lundin „lief”, aber ge- 


Ausfichten, die n bezw, bie 
nterftügung 


isfonfin: 
Pr 
2 er. 

Chica 


ſchlagen wurde. Sonfieby hat gute 
— 


erlangen. Er erfreut ſich in Arbei— 


terkreiſen einer großen Beliebtheit, da 

er, ehe er ſich der Anwaltspraxis zu— 

wandte, Zuſchneider war und im Ge— 

werkſchaftsleben eine große Rolle 

ſpielte. Er iſt ein Skandinavier. 
Cullom kommt heim. 

Senator Shelby M. Cullom, der 
ältere Vertreter des Staates im Bun— 
desſenat, traf heute Morgen von 
Waſhington kommend hier ein und be— 
gab ſich ſofort nach Highland Park, 
wo er wie gewöhnlich den Sommer 
verbringen wird. Der Senator wird 
borausfichtlich ein lebhaftes Intereſſe 
an den Wahlen für das Oberhaus der 
Legislatur nehmen, dejjen Mitglieder 
auf vier Xahre ermählt werden und 
im Jahre 1913 für die Ermählung 
eines Senators jtimmen müffen. Sei- 
ne Amtszeit läuft im Jahr 1913 ab, 
und er bewirbt jich naturgemäß um 


eine Miedermahl. 
— —ñ— a — 


Die Reviſionsbehörde. 


Sie wird ihre öffentlichen Verhandlungen 
am Dienſtag beginnen. 


Brauereien als Steuerzahler. 


Die Reviſionsbehörde wird am 
nächſten Dienſtag mit den öffentlichen 
Verhandlungen über Beſchwerden von 
Steuerzahlern, die der Anſicht ſind, 
daß die Aſſeſſorenbehörde ihre Fahr— 
habe zu hoch eingeſchätzt hat, und von 
Fällen, in denen nach Anſicht der Be— 
hörde die Einſchätzung nicht hoch ge— 
nug iſt, beginnen. Kanzleivorſtand 
Frank A. Vogler von der Reviſionsbe— 
hörde und ſeine Leute waren heute 
eiſrig damit beſchäftigt, die Fälle, in 
denen die Behörde mit derEinſchätzung 
durch die Affefforenbehörde nicht zu— 
frieden ift, nach Gejchäftszmeigen zu 
ordnen. Diefe Fälle werden zuerjt an 
die Reihe fomnten, und zmar be- 
ftimmte Gefhäftszmeige an bejtimm- 
ten Tagen. Sin der erjten Sigung der 
Behörde am Dienftag werben Ver: 
bandlungen vorausfihtlich noch nicht 
ftattfinden. Die Mitglieder der Be- 
hörde werben jedenfalld nur einen Xr- 
beitsplan für die nächiten Wochen feit- 
ftellen. 

Die Affefforenbehörde fekte heute Die 
Veröffentlihung der Steuerliiten, jo- 
meit die Fahrhabe in Betracht fommt, 
fort. Die auf den Werth des Srund- 
eigenthbums bezüglichen Bücher und Li- 
ften dürften nicht tor Ende nädhjter 
Woche abgefchloffen werden. Die heute 
veröffentlichten Liften beziehen ji 
meift auf Steuerbezirke der Meitfeite. 
Unter den eingefchäßten Perfonen und 
Firmen fteht der Nachlaß von Peter 
Fahrney an erfter Stelle. Der Werth 
der YFahrhabe, die er umfaßt, ijt mit 
$1,185,000 angefegt. 3%. 9. und €. €. 
Fahrneyg find mit je.$27,000 einges 
ſchätzt. 

Andere Firmen, die über eine bedeu— 
tende Fahrhabe verfügen, ſind wie 
folgt eingeſchätzt: Omaha Packing Co., 
8316,251; American Linſeed Co., 
$117,655; Armour Elevator Co., 
875,000; Burley & Tyrell Eo., $120,- 
294; National Lead Co., $588,524; 
Rathborne, Hair & Ridgemay, $112,- 
500; 3. Wilce Eo., $113,844; Peter 
Schüttler Eo., 271,400; Price Bat- 
ing Pomder Eo., $97,564; Olafer, 
Kohn & Eo., $90,000; Geo. PB. Bent, 
$5104,202; National Biäcuit Co., 
$225,000; ©. Beterfon & Son, $90,- 
000; Chicago Screm Eo., $300,000; 
Devoe & Reynold3 Co., $106,200; 
Illinois VBinegar Mfg. Eo., $100,000; 
Scully Steel & ron Eo., $1,531,- 
345; €. 8. Willy Co., $150,000; 
Cable Eo., $125,000; American Car 
Youndry Eo., $496,500; Kohn Spry 
Zumber Eo., $105,000; International 
Salt Eo., $60,000; lfinoiß Gteel 
Eo., $132,000; Northweſtern Yeaft 
Eo., $300,000; Felt & Tarrant Mfg. 
&o., $136,707; Alli3 Chalmers Eo,, 
$75,000. 


$ahrhabe von Brauereien. 


Brauereien und Mälzereien, die in 
den in Frage fommenden Steuerbezir- 
fen gelegen jind, find mie folgt ein- 
geſchätzt: 

„KRorthern Malt Eo.”, $105,000; 
„3. 2. Hörber Breming Eo.“, $45,000; 
„Mutual Breming Eo.”, $24,500; 
„Barden City Bremery“, $80,000; 
„Blatz Brewing Co.“, $75,000; „Sof. 
Schliß Brewing Co.“, $125,000; 
„Wader & Birk Breming Eo.“, $150,: 
000 


Die Yahıkabe des Brauers Edward 
&, Uihlein ift mit $200,000 in Anfat 
gebracht. 


— —— — 


Dampfernachrichten. 
Angekommen. 


New VYork: Amerila von Hamburg; La Provence 
von Havre; St ‚Louis von Southampton; Califorz 
nia von Glasgow; Gampania von Liverpool. y 
Wymouth: St. Paul von New Port; Kaiferin 
Augufta Viktoria von New York nah Hamburg. 
Semburg: Gleveland von Rem rt. 
ontreal: Kibernian bon London. 

Liverpool: Pictorian - von Montreal; 
von Bofton; Megantic von Montreaf. 
Wunfentelegrapbifh beute gemeldet: Moltte von 
Geuna; Minnewasta von London; beide Montag in 
New Port erwartet. 

Dueenstown: Garmania von Nem York. 


— ——— 
Das Wetter. 


Chieago und Umgegend: Unbeſtändiges Wetter, 
aber im Allgemeinen flar heute Abend und morgen; 
eiwas Fühler morgen. Qeichter veränderlicher, bors 
berrihenn aber Sidmwind, 

Alinois: Im WUllgemeinen Mar heute Abend und 
morgen, bi8 auf mahrfdeinfiche örtlihe Gemitters 
ftürme, Am norböftlichen Theil morgen tühler. 

Indiana: Regenihauer heute Ubenp oder mors 
ven. Am nördlichen Theil etwas Fühler. 

Nieder-Mihigan: Am U —— tlar heute 
Abend und. morgen, we fühle e 


Canadian 


t morgen. 
Bu einen ar heute Abend 
m äuberften. öftlihen Theil morgen 
£ 6”, * 
ft fand 


ia: BR 
icago „elite 
eltern Abend bis, b 


Die Abendpost 


veröffentlicht heute 
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To» und Krankheit. 


Biße fordert unaufhörlich 
neue Opfer. 

Geftern mar der bis jebt 
heißefte Tag de3 Sommers, das 
&uedfilber jtieg bis auf 92 Grad, 
und heute dauerte die Hite fait 
unvermindert fort, jhon um 9 
Uhr Morgens betrug fie ‘80 Grad. 
Als jhwachen Troft gab der amt: 
liche Wetterprophet die Hoffnung, 
daß in der Nähe Ihicagos Gemitter 
eintreten und die Luft abfühlen 
möchten, aber darauf ijt fein Berlaß. 
Der Zunft, der heute überall mahr- 
zunehmen war, ift weder Wafferdunit 
noch Rauch von MWaldbränden, jagt 
Prof. Cor, fondern ganz gewöhnlicher 
Straßenftaub. Die lange Trodenheit 
bat ihn auffteigen laffen, und da nur 
ganz leichte Winde geherrjcht haben, 
ift er nicht dDanongetragen worden. 

Der Feuchtigkeit3-Gehalt der Luft 
mar heute mit 68 Prozent größer als 
geitern; geitern wurden nur 54 Pro— 
zent verzeichnet. 

Schier unerträglid mar gejtern 
Abend die Wärme; zahllofe Perfonen 
berfuchten auf Veranden, Dächern 
und Höfen Schlaf zu finden. Die 
andauernde Hite fährt fort, ZTode3- 
fälle und Higjchläge herbeizuführen, 
die neueften Todesfälle find: 

Anton Benfon, 25 Nahre, 1313 
Dikfon Str., St. Elifabeth-Hofpital. 

Sofeph Clinton, 39 Jahre, 2438 
Warten! Une., County-Hofpital. 

Tihau Lo Lin, 60 Nahre, 321 
Clark Str., Wäſcher, County-Hoſpi— 
tal. 

William Giſhaw, 51 Jahre, Glen 
View, Ill. County-Hoſpital. 

John Day, 9238 Maniſtee Avenue, 
South Chiacgo, ſtarb in Atwood, 

d 


Andauernde 


nd. 

Nicholas Kaliceman, 19720 Tor- 
rence Upe,, erfranfte am offenen Yen 
fter, ftürzte hinaus und blieb todt 
liegen. 

Michael Kuhn, 21 Jahre, ftarb in 
der Bridemell. 

Daniel Shea, 41 Nahre, 901 Welt 
Harrifon Str., ftarb in James Dil- 
long MWirthichaft unter feiner Woh- 
nung. 

Frau U. Konceif, 46 Jahre, 2830 
©. 44. Ube., ftarb plöglich in einem 
Stuhle auf ihrer Veranda. 

Julia Scetant, 3 Monate alt, 
1500 Emma Str., ftarb an mehreren 
bon der Hite verurfachten Krankhei- 
ten, 

Henry Trelinger, 35 Jahre, arbei- 
tete geftern den ganzen Tag auf einer 
Farm in Lemont i 
gluth. Am Abend brach er zuſam— 
men und ſtarb. Er wohnte in Le— 
mont. 

Frau Jennie Ceppot, 57 Jahre, 
1650 W. 7. Str., ſtarb geſtern 
Abend. Sie war krank geweſen, aber 
man glaubt, daß die Hitze ihren Tod 
beſchleunigt, wenn nicht herbeigeführt 

t 


at. 

Sven Nilſſon, 85 Jahre alt, 1847 
N. Mozart Str., ftarb plößlich in ſei— 
ner Wohnung, nachdem er über bieHil;e 
geflaat hatte- 

Michael Linehan, 70 Jahre, 563 W. 
Madifon Str., wurde todt im Hofe g:- 
funden; mar infolge der Hite franf ge- 
mejen. . 

Geftern an W. 46. Str. und Went- 
morth Ave. vom Sonnenftich befallen, 
erlag heute Henry Rubach, 4450 -Prin- 
ceton Ave., ein 66jähriger Fuhrmann, 
der Hite im St. Bernhard3=Hojpital. 

Hipfchläge erlitten heute: 

Franf Therald, 23 Jahre, 1233 W. 
Congreß Str., an Elfton Ave. und 
Sroing Park Boul. Er liegt imwHo- 
fpital in Dunning ſchwer krank dar— 
nieder. 

Walter Wright, 28 Jahre, 2101 
Dayton Str., Clerk, erkrankte in ſei— 
ner Wohnung und befindet ſich im 
Alexianer-Hoſpital. 

Frau Mable Kire, 23 Yahre alt. 
1910 NR. Weftern Xpe., an W. Madi- 
fon Str. und Ogden Ave. erkrankt; 
nah Haufe geihafft. 

Samuel Ettrona, 40 Nahre alt, 
Chicago Ave. und Tomnsend Straße, 
Arbeiter, an Wejt 22. Str. und ©. 
Springfield Ape. erfrantt; ECounty- 
Hofpital. 

Bon Hunden gebiffen wurden: 

Harry Goodman, 43 Yahre, 3321 
Dearborn Str., Schaufpieler, por dem 
Haufe, 5801 LaSalle Str., in die linke 
Hand gebiflen. 

Kohn Hanns, 25 Jahre, 4127 N. 
Irving Ave., Clerk, vor dem Haufe 
1838 Biffel Str., in’3 rechte Bein ge- 
biffen. 

Auguft E. Dolan, 6418 Nnglefide 
Uve,, Polizift, an €. 63. Str. und 
Inglefide Une. in die rechte Hand ge- 
biffen. 

Joſeph MeDowell, 5 Jahre, 2116 
N. Maplewood Ave., 2414 Armitage 
Abe., in's rechte Bein gebiſſen. 

William Robbins, 11 Jahre, 6311 
Drexel Ave. an E. 63. Straße und 
Ingleſide Une. in Die rechte Hand ge- 
biffen. 

Yamez Keegan, 59 Jahre, 5318 ©. 
May Str., ein Mafchiniften-Gehilfe, 
erfrantte bei der Arbeit in der Anlage 
ber Goodman Manufacturing Com- 
pany, W. 39. und ©. Halfted Str. 
Die Polizei Schaffte ihn nach Haufe. 


— 1): .:- — — 


— Ym Silver Zslet-See ei Port 


Arthur, Ont., ertranten Malter Roewe 


in der Gonnen=: 


Der MeGovern-Fall. | 


Gerichtshof fuht Schug vor der 
Hitze. 


Dertagt fih His Dienftag. 


Die Staatsanmwaltfhaft hat eine weitere 
Schlappe erlitten. — Jene, der Kämmes 
reiverwaltung vorenthaltene, Warnung ı 
des Stadt-Jngenieurs Ericion. | 


In dem Prozeß gegen MR. H. Mes 
Gopern und Genofjen, wegen angeblis 
cher Verſchwörung zur Uebervortheis 
lung der Stadt Chicago bei tm Bau; 
de3 EC memmfanal3 unter der Lars] 
rence Upe., murde heute Vormittag miti 
der DBemeisaufnahme fortgefahren,' 
Richter Barnes Hatte die Verhandlung | 
für hente nach dem Sitzungsſaal des 
Richters Kerſten verlegt, der heute ſel⸗ 
ber nicht amtirte. Der Kerſten'ſche 
Saal viert im fechjten Stodmerf, ber! 
Situngsfaal, in welchem Richter Bari 
nes in der Regel tagt, im viexien. Die: 
zeitweilige Auswanderung geihah im! 
der nicht unberechtigten Annahme, daß; 
in den oberen Quftichichten die Wittes| 
rung etwas erträglicher fein müffe, als. 
meiter unten. | 

Als erfter Zeuge aufgerufen murbe 
Herr Emil Miller, Rechnungsprüfer im! 
der Gtabtfämmerei. E3 murden ihm’ 
Unmeifungen und Briefe vorgelegt im: 
Bezug auf Forderungen, melde Mes 
Govern & Co. geftelt haben aufı 
$.und des angeblichen Vorhandenfeing: 
bon „welögeftein“ (Brandichiefer) im; 
dem für die Kanalroute auszuhebenden 
Erdreih. Einer der Briefe, von 
Stadtingenieur Ericfon, einem der An« 
geflagten, an den früheren Ober-Bau—⸗ 
kommiſſär John Y. Hanberg gerichtet, 
bermeilt auf einen Bericht, den »ey 
Hilfz-Ingieniur WW. ©. MehHarg 
über die Brandichiefer-Frage einges 
reicht Hatte. ! 

Dertheidigung fiegt wieder. 


Aus den Ausfagen de Zeugen 
Miller ergab e3 fich, da der marnende 
Brief de3 Stadt-Ingenieurs der 
Stadtfämmerei nicht mit der Zah: 
lungsanmeifung zugeftellt worden ift, 
die fie zu begutachten hatte. Hilf- 
Staatsanwalt Northrup wollte nun 
willen, ob die Anmeifung beanftandet 
worden märe, menn die fämmerei» 
verwaltung Kenntnif gehabt hätte voh 
der Stellungnahme be3 Stadi-nge- 
nieurd. Dertheidiger James WU. Brady 
erhob gegen die Beantwortung biefer 
Yrage Einfprud, und die Mehrzahl 
feiner Kollegen fchloß fi ihm an. Der 
Richter, welcher die Einwände anfäng- 
(ich nicht gelten Yaffen wollte, erfannte 
fie jchließlich an, und damit hatte die: 
Staatdanmwaltfchaft wieder eine ziem«' 
ih wichtige Stellung verloren. ' 

Die Verhandlung wurbe fhon Mits 
tags abgejchloffen und bi3 zum Dien3=; 
tag vertagt. Den Gefchmorenen wurde‘ 
geitattet, heute Nachmittag einer Balls’ 
fpiel-Bartie in dem neuen Ballfpiel«' 
Park auf der Südfeite beizumohnen. | 

ee hehe | 


Rauchfrevler. 


Verſchiedene Bahnlinien ſehr brav ge⸗ 
weſen. 
Chefinſpektor Paul Bird von der 
Abtheilung für Verhütung von Rauch— 
freveln ſtellt feſt, daß im Laufe des 
vorigen Monats acht Eiſenbahngeſell⸗ 
ſchaften in der Gegend zwiſchen Chi⸗ 
cago Ave. dem See, 12. Str. und 
Halſted Str. überhaupt keinen Grund 
zur Klage gegeben haben; ſechs andere 
haben dort nur je einmal ermahnt 
werden müſſen. Gegen weitere zehn 
Bahnen wurden im Verlauf des Mo— 
nats zuſammen 38 Strafanträge ge⸗ 
ſtellt. Die Grenze des Bezirks, in wel⸗ 
chem ſtreng aufgepaßt wird, iſt nun⸗ 
mehr ſüdwärts bis zur 22. Straße 
vorgerückt worden. Die Stadtverwal⸗ 
tung ſelber befleißigt ſich auf dieſem 
Gebiet ebenfalls größerer Brapheit 
als früher. An der Heizanlage der 
Pumpenſtation am Fuße des Seeufers 
hat ſie z. B. eine Vorkehrung anbrin⸗ 
gen laſſen, welche deutlich anzeigt, 
wann und in welchem Maße der 
Schlot Rauch ausſpeit. Mit Hilfe die— 
ſes Apparates wird man den Heizern 
der Station beſſer auf den Dienſt 
paſſen können, als bisher. 
— — — 


Bebenämüde, 


Bor den Augen feiner Gattin Anna 
jagte fich geftern der 27jährige Steve 
Salvic, W. 19, und Fist Straße, eine 
Kugel in die Bruft. AS die entjehte 
Frau fich über ihn beugte, um ihm die 
Maffe abzunehmen, gab er zmeiSchüffe 
auf fie ab. Die Uermite murde von 
einer Kugel am linten Arm vermuns 
det. Das Ehepaar fand Aufnahme im 
County = Hofpital. 

Man vermuthet, dab Salbic dur 
fein fruchtlofes Bemühen, irgendwelche — 
lohnende Beſchäftigung zu finden zut 
Verzweiflung getrieben worden ſei. 


Die „Abendpoſte⸗ 
«veröffentlicht Heute 
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- Sommerlentnants. 


Die Geſchichte einer achtwöchigen Uebung. 
Von Walter Bloem. 


. Fortſetzung.) 

„Wie viel Herren kommen denn?“ 
fragte Blowitz. 

SGanze ſechs!“ 

Na, was für Geiſteskinder ſind 
es denn?“ 

„Geben Sie mal at,“ ſagte der 
Dberleutnant und 30g den Jüngern 
ans. Fyenjter, „da hinten untermZThor- 
bogen da verjammeln fie jich gerade. 
Wiffen Sie, ich theile die Herren 
Sommerleutnant? in zwei Satego- 
zien ein: die einen find die, Die mes 
nigftens von meitem mie Offiziere 
> ausjehen — die andern jind glatt- 
weg wandelnde Karrifaturen. Nun je 
ben Sie fich mal die Gejellichaft da 
hinten an. ch werde Ihnen zus 
nächſt die Karikaturen voritellen. 
Alfo betrachten Sie mal dieje Tonne 
da Binten: das ijt der Oberleutnant 
ber Rejerve, Herr Braffert, im Zibil- 
verhältnig Gymnafial =» Oberlehrer. 
Wenn Sie dem einen Stich ins Herz 
verjegen wollen, dann müffen Sie ihn 
„Herrt Profeſſor“ anreden.“ 

„Warum ſoll ich ihm denn einen 
Stich ins Herz verſetzen?“ erwiderte 
Blowitz, „er hat mir ja gar nichts ge⸗ 
than — aber weiter! Wer iſt denn 
dieſer merkwürdig dürre Herr mit 
dem zapfenartig herunterhängenden 
Schnurrbart?“ 

Ja,“ ſagte Menshauſen, „das iſt 
bie Obervogelſcheuche unter den Her⸗ 
ren — das iſt der Forſtaſſeſſor Trois⸗ 
dorf, ein Rauhbein im Quadrat; ich 
behaupte, er kann überhaupt feinWort 
Hochdeutſch ſprechen.“ 

Nanu,.“ meinte Blowitz, „wie iſt 
u denn möglih? Ein Forftaffel- 
II 

„Ra, Sie werden ja hören,“ ent» 
gegnete Menshaufen, „mag fein, daß 
er im Berfehr mit jeinen Waldwär- 
teen und Treibern völlig verbauert ift, 
jebenfall3 fpricht er das fürchterlichite 
Kölnifch, das ich jemals gehört habe.“ 

„Uebrigens mimmelt da ja nod) 
eine britte Karifatur ’rum.“ 

„Den Herrn fenn’ ich nicht — das 
ift alfo jevenfalla der Landmehrontel, 
der una angekündigt morden tjt, — 
irgend jo’n gelehrtes Haus von der 
Univerjität — Gebirnfagfe, wie ber 
Simpliziffimus fagt!“ 

„Ra, und nun alfo die 
vernünftig Ausjehenden!“ 

„sa jehn„Sie — da tft zunächft der 
einzige, der- für mich mitzählt, der 
blende Herr im Dienftanzug — er 
macht jeine erfte Dffizierübung — er 
ift aus dem Regiment hervorgegangen 
— ein Referendar Namens Dorma= 
gen — ein einigermaßen tabellofer 
Herr!” 

„So, alfo das ijt Ihr Genre,” 
fagte Blomwit, „für meinen Gefhmad 
bat er eine ziemluhe Obrfeigenvifage 
— und der andere daneben, mit dem 
riefigen, bochaufgebrehten Schnurr- 
bart?“ 

„om — das ift: wieder 'ne andere 
Nummer — da3 ift der Leutnant 
Klode — jeines Zeichens das, mas 
ein aktiver Offizier in der Regel erjt 
fpäter zu merven pflegt — nämlich 
Berficherungsagent! Na — er 
macht wenigſtens 'ne leidlich militä— 
riſche Figur — über ſeine ſonſtige 
Perfönlichkeit müffen Sie fich felbft 
ein Urtheil bilden!” 

„Wer aber,“ fragte Blomik, „it 
ber blonde Herr, der da eben jo jtrah- 
lend herauffegt?“ 

Menshauſen zögerte einen Augen— 
blick mit der Antwort. „Tija — — 
das iſt ſozuſagen unſer Renommir⸗ 
teferveleutnant — ein fogenanntes 
berühmtes Ihier — daß ift der Ma- 


ler Ylamberg —” 

„Bamberg?“ ſagte Blowitz nach— 
ſinnend, „woher kenn' ich denn den 
Namen?— Richtig, jetzt fällt mir's ja 
ein: auf'der Durchreife war ich doch 
in Berlin und hab da in einer Aus 
ftelung ein paar gemalte Weiber ge- 
I — aber — beliziös, jag’ ich 

en — eine jtramme Germanin — 
und daneben eine fabelhaft pilante 
SYüdin mit Schultern — Schultern — 
ag’ ich Ihnen! Zeufel, die Bilder 
machen ja ein Zoloffales Aufjehen! 
— und da3 ilt aljfo diejer Ylams 


berg?“ 

„Weiß ich nit,“ jagte Menzhaus 
fen, „ich verftehe\nicht3 von Kunft — 
unb ob er eine Germanin und eine 
Südin in Berlin aufgehängt hat, ijt 
mir böchft twurfcht. Für meine Per- 
fon tan ich nur behaupten, daß die- 

er Herr Flamberg mir unter all den 
von der Rejerne der fatalfte 
it. — Was der Bruder fich fchon ein- 
bildet auf fein bißchen Pinfelei! und 
dann, mwiffen Sie: Anfichten! Ich 
ife nicht, mas fo’n jogenannter 
nftler überhaupt im preußifchen 
Dffizterlorps zu fuchen hat. — Der 
follte doch ruhig mit feinem lebermen- 
hen und Webermeibern zujfammen- 
boden und ung bier in Frieden laffen 
— na, Sie werden ihn ja fennen ler- 
nen.” 
Ich meiß nicht — ich. finde, er 
fieht ausgezeichnet aus!” 

&n diefem Augenblid ftanden bie 
Drbonanzen ftramm; denn ein neuer 
Blauer Ueberrod erfchien in der Thür 
zum Rauchzimmer. 

„Morgen, meine Herren!” 


halbwegs 
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CINCINNATI 


©. C. & UL. } 
2., 3., 4. bi8 5. Zuli. 


Cin-Weg-Fahrpreis, fünf Dollars, 
Ein Dollar weniger aid andere Linien 


‚Stabt-Office, 104 Mams Strafe. 
Bahnhof Late Front uud 12. Etr. 
Vhone Harrifon 3570 


. Xtommelflang eine Kompaanie 


Lungen: 
Leiden 


geheilt. 


Die Erzählungen darüber was da8 wun- 
.. berbare Kobolo Tonic überall für 
Leidende 'gethan hat. 


Lefen fi wie die alten Wunderthaten. 


- in Wunder, da bei den Mageren Sleiih an- 
fegt. Ein Wunder, da3 arme, erihöpfte, ausge» 
mergelte menihlide Körper mwiederherftelt — 
die ermübdeten Nerven erfriicht und den Magen 
und bie andecen Draane Träftigt, damit fie ihrer 
Aufgabe genügen lönnen. Das it eö, was bie 
danlbaren Leidenben, die ed berfucht und fei« 
nen Werth erlannt haben, über Kobolo jagen. 
Stagt die Leidenden, melde diefe wunderbolle 
Medizin derfucht haben, und fie werden Euch 
fagen, ba& e3 die großartigite — — ENG. 
bon kraftverleihenden, regulirenden und wieder⸗ 
herſtellenden Reinigungsmedizinen iſt, die je 


hexgeſtellt wurde. 
Leſet die Erfahrung von Adam Kollewicz, 


2719 VPenn Ave., Pitisburg, Va. der folgender⸗ 
maßen ſchreibt: 
„Als ich Kobolo Tonic ————*— begann, 


wog ih nur 118 Pfund. Id babe den altmo- 


difhen Lebertbran verfucht, er befam mis aber 
nidbt und jchädigte meine Berdauung. Ih ber» 
fudte Kobolo Tonic. Mein Gewicht bat fi 
auf 135 Pfund — mein Lungenleiden 
iſt get und id ann alles effen was mir 
ſchmeckt. 


Beginnt jetzt mit Kobolo Tonic. Richtet Eure 
Bruft heraus und laßt reiches, reine3 Blut 
pulfirend dur Eure Adern fließen. Habt einen 
flaren Kopf und itarfe Nerven, und feid wieder 
ein 82 nzer Man oder eine ganze Frau. 
Kobolo Zonic bat beinahe unglaublide Reful- 
tate erzielt in Yäüllen don Appetitlofigfeit, Ver- 
dauungsmangel, jdwaden Nerven, erihöpften, 
unteinem Blut, zittonenfarbiger er ng 
bartnädig träger Xeber, —— Nieren, 
Schwäche, 


Veritopfjung und Weiblicher die ın 


der Regel bon einem beruntergelommenen Zur 
ftand berrübren. 

Hört auf Eud über Euch felbit zu forgen. 
Ihr Braucht feine Ferien, nehmt Kobolo Tonic. 
Dann werdet Yhr arbeitäluitig und jtarf ges 
nug zum Ürbeiten fein, hr twerdet fröhlich fein 
und eine gefunde Gefichtöfarbe haben, und 
Euch ausgezeichnet befinden. Ihr fännt nicht 
mebr verlangen oder mehr erhalten, wenn Ihr 
aud zwei Monate Ferien nehmen mürbdet. 

Kobolo Tonic wird in Apotbeien verfauft. E3 
toftet $1.00 ver Flaſche. Wartet nicht. Thut 
es jegt. Softet nur $1.00, und Ahr Merdet 
die Veränderung bald bemerken. ragt nad 
Kobolo Tonic; nehmt nur das, was Ahr ber- 
langt. Wenn Euer Mpothefer e3 nicht hält, 
fgreibt an die Kobolo Tonic Med. Co., 2035 
©. Halfted Etr. 


„Buten Morgen, Herr Haupt» 
mann!“ Die beiden Offiziere ber- 
neigten ſich. 

„Ah, HerrHauptmann ſchenken uns 
die Ehre heute,“ ſagte der Kaſinovor⸗ 
ſtand, „iſt ja wohl das erſte Mal, ſeit— 
dem Herr Hauptmann der Tiſchge— 
ſellſchaft auf ſo überaus angenehme 
Weiſe entfremdet worden ſind!?“ 

„Tja,“ meinte Hauptmann von 
Brandeis, „alles den Herren Kamera— 
den bon der Rejerne zu Ehren! — Da 
it nämlich der Maler Flamberg da= 
bei, den hab ich feinerzeit ala Nefru- 
ten ausgebildet. — ch habe bei Hrn. 
bon Schoenatwa durchgefeßt, daß er in 
meine Kompagnie fommt.“ 

„Sp,“ meinte Menshaufen, „alfo 
ber ifi Herrn Hauptmann Fall?!“ 

„Warum nicht?” ehtdeantete Haupt- 
mann bon DBrandeis, „und übrigens 
— miffen Sie, wir gehen doch näd- 
ftens in Manöver, und da weiß ich 
aus Erfahrung — Trlamberg hat 
nämlich fchon einmal bei meiner Kom- 
pagnie während de Manöpers geübt 
—, ber ift unfhäßbar al3 Menagen- 
hef. Wenn ich die Manöververpfle= 
gung dem MWindhund, meinem fleinen 
Carjtanjen, überlaffe, dann befomm 
ich während der drei Manövermocen 
nichts Bernünftiges zu effen und zu 
trinfen — da3 ift ein Genießer por dem 
Herrn! — Außerdem hab ic) auch noch 
andere Wbfichten mit ihm: er fol! 
meine Frau malen!“ 

„So,“ meinte der Oberleutnant ge- 
dehnt, „willen Sie denn aud, Herr 
Hauptmann, daß Flamberg in dem 
Ruf fteht, von den Damen fehr — 
hm, Hm! — verwöhnt zu werben?“ 

„Ra, wennichon,” jagte Brandeis 
phlegmatifch, „er ift verlobt !—Uebri- 
gen3 war da3 eine ziemlich gefcehmad» 
Iofe Bemerfung von Xhnen, iteber 
Menshauſen.“ 

Der Hauptmann machte kurz kehrt 
und ging ohne Gruß in das Rauch 
zimmer zurüd. — 

„Kennen Sie Frau von Brandeis, 
—F Blowitz?“ fragte Menshauſen 
eiſe. 

„Wenigſtens par renommee“, erwi⸗ 
berte ber andere, „fol ’ne Shö.heit 
fein, mie?“ 

„Schönheit: —? viel zu wenig! Die 
Frau, wiſſen Sie, dad ift — einfach 
'ne Sache, vperftehen Sie. — — Wie 
die an dieſes ſchlafmützige Duſſelthier, 
den Brandeis gerathen iſt, das wiſſen 
die Götter! — Stammt aus ’ner 
ſchwerreichen Düſſeldorfer Fabrikan—⸗ 
tenfamilie — fabelhaft muſikaltſch — 
und ein Temperament —! Wenn ich 
Brandeis wäre, die ließ ich nicht fünf 
Minuten aus den Fingern! Na, 
ſchließlich ſo'n Reſerveonkel — davor 
wird ſie hoffentlich ihr guterGeſchmack 
bewahren. — Wenn ſchon — tarn 
—E wenigſtens in der Familie blei⸗ 

en —!“ 

In dieſem Augenblick trat der 
Stabshoboiſt, der Königliche Ober⸗ 
muſikmeiſter Herr Bieſicke ein, ſchritt 
ſtramm auf den Kaſinovorſtand zu 
und meldete: „Regimentsmuſik zur 
Stelle!“ 

„Danke, lieber Bieſicke! Na, nun 
können die Herren Kameraden der Re— 
ſerve und Landwehr meinetwegen an⸗ 
rücken!“ — — 

Draußen auf dem Kaſernenhof lag 
die Auguſtſonne in breiten goldenen 
Flächen ausgegoſſen — immerfort in 
dieſe gelbe Fläche glitzernde, flim⸗ 
mernde Punkte hinein. 

Jetzt kam bei luſtigem Pfeifen- und 
mit 
Staub und Schweiß bedeckt von der 
Felddienſtübung zurück. Der Haupi⸗ 
mann an der Spitze ſetzte ſeinen Gaul 
in Galopp, ſprengte bis auf die Mitte 
des Kaſernenhofes vor und komman⸗ 
dirte, daß es ſchallend an den langen 
Teonter der Kafernengebäude mi- 
berballte: „Augen — reits!" . 

Hei! Da richten fich all die marſch⸗ 
müben Geftalten noch einmal ftramm 
auf — mit einem Rud flogen bie 
Köpfe recht3 herum, unb in flottem 
Parademarſch zog die gleißende. waf⸗ 
fenraſſelnde Schaar an ihrem Häupt⸗ 
ling vorüber. 

Kompagnie — halt! — MitGrub⸗ 


‚pen Fints gefätentt — märfeh! Haft!“ 


Gemehr — ab! — Rührt Euh!” 


fra Sion erjäien, auß feiner Befagli- 


—— 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den 2. Zuli 1910. 


chen, fühlen Kompagniejtube herbor- 
geftochen, der behäbige Feldwebel, er⸗ 
ſchienen Mannſchaften vom Arbeits⸗ 
dienſt in Drillichzug, Feldmützen und 
blauen Schürzen, um die vom Gefecht 
übrig gebliebenen Platzpatronen und 
Patronenhülſen abzunehmen — einige 
Befehle wurden noch ausgegeben — 
dann hieß es: „Stillgeſtanden! — 
Wegtreten!“ 

Und nach ſtrammer Kehrwendung 
ergoß ſich die Schaar der jungen 
Krieger wie eine heiße Fluthwelle 
ſchweißdunſtiger, wangenbrauner Ju⸗ 
gend in der Richtung auf die Kajer= 
neneingänge und verlor jich jchmas 
gend, lachend, ftiefelpolternd in bie 
ballenden Korribore. 

Der Hauptmann warf feinem Bur- 
jhen die Zügel feines Klepper3 zu, 
poltigirte fo elaftifh, als ihm feine 
zweiunbdbierzig Jahre dies geitatte= 
ten, vom Pferde herunter und wandte 
ji zu feinen Offizieren. Die ftan- 
den, Hand am Helm, Säbel angefaßt, 
feiner Befehle gemärtig: „Sch dante 
Ihnen, meine Herren — mie mär’s 
mit einem Schoppen im Kafino?“ 

„Selbitverjtändlid, Herr Haupt: 
mann!“ 

Da ftanden in der geräumigen Ein- 
gangshalle des Kaſernengebäudes die 
jech8 eingezogenen Dffiziere bes Be- 
urlaubtenjtandes: „Ah, fieh da — 
bie Herren von ber Rejerve und Land— 
mehr! 

Der Hauptmann und die beiden 
jungen, jhmuden aftiven Leutnant 
traten auf die eingezogenen Herren zu 
und begrüßten die alten Bekannten. 
Bon den jechd Angelommenen gehör- 
ten fünf zur Rejerve des Regiments 
und waren ben aftiven Herren bon 
früheren Uebungen her bereit3 be— 
fannt. So mar die Begrüßung jehr 
herzlich und kameradſchaftlich. 

Etwas hülflos ftand der Leutnant 
der Landwehr Trobenius im Hinter- 
grunde, aber Flamberg, eingedenk ſei— 
nes Verſprechens, ſich des Kameraden 
anzunehmen, winkte chn heran: „Ge— 
ſtatten, Herr Hauptmann, Herr Leut— 
nant der Landwehr Frobenius — 
Herr Hauptmann Haer, Chef der drit— 
ten Kompagnie — die Herren Leut— 
nants von Finette und Krummacher.“ 

Herr Frobenius faßte den Säbel in 
die Linke und legte die weißuehand— 
ſchuhte Rechte wie eine große Floſſe an 
den Helm mit einer ſo altväterlich 
unbeholfenen Handbewegung, daß der 
luſtige, hellblonde Leutnant von Fi— 
nette es ſich nicht verſagen konnte, 
gleich loszuulken: „Sagen Sie, Herr 
Frobenius, Sie haben wohl ſchon un— 
ter Albrecht dem Bären gedient, wie?“ 

„Warum meinen Sie, Herr Kame— 
rad?“ fragte Frobenius erröthend. 

„Das ſchließe ich aus dem Schnitt 
Ihres Kollers und aus dem Modell 
Ihres Turnierhelms.“ 

„So — ſind die Sachen ſo auffal— 
lend unmodern?“ ſtammelte Frobe— 
nius. 

„Ja,“ entgegnete Finette, „wenn 
Ihre Kenntniß des Grerzierregle- 
ments im ſelben Maße mit der Neu— 
zeit fortgeſchritten iſt dann werden 
ja die Herren Füſiliere viel Vergnü— 
gen an Ihnen erleben!“ 

Flamberg kam ihm wiederum zu 
Hilfe: „Lieber Finette, wenn Sie 
mal ein ſo altes Patent haben werden 
wie der Herr Kamerad Frobenius, 
dann haben Sie längſt wegen unheil— 
barer Revolverſchnauze den Abſchied 
— — und fommen alfo gar nicht in 
die Verlegenheit, fich von einem jun= 
gen Dach3 wegen Auftragend älterer 
Garnituren anulfen laffen zu müf- 
fen,” fagte er mit Tlieben3mwürdigem 
Lächeln, doch feharf genug, daß Fi- 
nette verstand. 

Der aber mar nicht aus der Faf- 
fung zu bringen. Im echteiten Ton» 
fall feiner Heimathftadt Köln ermi- 
berte er: „3 ja halb fo Schlimm ge= 
meint, nit wahr, Herr Trrobenius? 
Iohß mer und mibder verbrage, nit?" 

Er ftredte dem Privatdozenten bie 
fchlante Hand hin, die diefer frampf- 
haft Tchüttelte. 

(Fortfegung folat.) 
— e— — — 

— Läßt tief blicken! — „Hundert 
Mark bietet mir diefer gemeine Menſch 
zum Ausgleich, und taufend habe ich 
bon ihm zu friegen — da verdiene ich 
ja faum 50 Pfennige.” 

— Ein VBorfihtiger. — Herr (zu 
feinem Freund): „Nun, Du haft mor= 
gen Hochzeit, ma ftubirft Du denn 
in den Gefehen herum?” — „Sch tus 
dire nur, meldhe Schritte man einzulei- 
En wenn man fich fheiden laſſen 
will!” 
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e Gpezialiften der Meltberühmten 
—— Borken Elinie Zuriren alle 
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Zofalberidyt. 
Demokraten einigen fid). 


Die hadernden Faltionen erzielen 
Abfommen für die Borwahl. 


Die Friedenspedingungen. 


Ein gemeinfames Countytidet wird auf 
geftellt, und Kampf um Kontrole der 
Organifation wird in der Dorwahl aus» 
gefohten werden. — Srüh auf Pojten. 


Unerwartet in politifchen Kreiſen 
erzielten die hadernden Tyaktionen 
innerhalb der bdemofratifchen Partei 
geftern nach langen Verhandlungen ein 
Einverftändniß Hinfichtlich der Herbit- 
mahlen, da3 nach der Erflärung beider 
Seiten völlig befriedigend ift. Der 
Ausgang ber Konferenz am Tag bot» 
ber war ivenig berheißungspoll, und 
politifche Kreife erwarteten gejtern, als 
die Verhandlungen fortgejegt wurden, 
feine Einigung, fondern einen frijch- 
fröhlihen Kampf am Vormahlentag, 
der am MWahltag fortgejeßt werben 
mürbde. Zur großen Weberrafchung 
wurde ein Einverftändniß erzielt. Die 
Triedenzbedingungen find mie folgt: 
Ein Ausfchup, Vertreter beider YFak- 
tionen enthaltend, wird das County» 
tidet für die Vorwahlen aufitellen. Er 
wird feine erfte Situng am nächiten 
Dienftag balb ein Uhr Mittags ab- 
halten. Die Parteileitung und Roger 
E. Sullivan werden durd) William %. 
D’Eonnell, VBorfitenden der Partei— 
leitung, und Thomas 9. Webb bon 
der 23. Ward vertreten fein, die Geg> 
ner Sullivans dur) Carter H. Harri— 
fon, Edward F. Dunne, Col. James 
Hamilton Lewis, John E. Traeger, 
Ad. William E. Dever, Andrea M. 
Lamrence und Roy D. Keehn. Laim: 
rence und Steehn vertreten William 
Randolph Hearft und die ehemalige 
„Independence Qeaque” ebe ber 
beiden Parteien hat fieben Stimmen. 
Die Empfehlungen der Warborganifa: 
tionen, melde dem Vollzugsausfhuß 
unterbreitet worden find, werden dem 
Ausfhuß übermwiefen werben, der das 
Tidet zufammenftellt, das fchließlich 
der vollen Parteilettung im County zur 
Genehmigung unterbreitet merben 
wird, db. h. den mehr ald 1300 Ber: 
tretern ber einzelnen MWahlbezirke, die 
bon ber Mählerfchaft ermählt find. 
Nominationen für die Legislatur mer- 
den nicht Kerückfichtigt werben. Die 
für den Kongreß follen fpäter zur Be> 
rathung fommen. Der Ausſchuß wird 
außerdem keine Kandidaten für die 
Stellungen von Mitgliedern der ſtaat— 
lichen und County-Parteileitung, die 
in der Vorwahl erwählt werden, auf— 
ſtellen. Die Frage, wer die Organiſa— 
tion kontroliren ſoll, wird in der Vor— 
wahl entſchieden werden. 

Der Ausgang der Konferenz bedeu— 
tet, daß nur ein einziges Countyticket 
für die Vorwahl in's Feld geſtellk wer— 
den wird, das die Unterſtuͤtzung aller 
Faktionen der Partei erhalten ſoll. 
Wie ſowohl O'Connell als auch Law— 
rence erklärten, kam während der Unter—⸗ 
handlungen die Mayorswahl im näch— 
ſten Frühjahr nicht zur Sprache. 

Die Verhandlungen für die Partei— 
leitung wurden nicht von dem damit 
betrauten Sechſerausſchuß geführt, der 
ſich aus Sullivan, O'Connell, George 
E. Brennan, Ald. Stanley Kunz, 
Thos. H. Webb und Kongreßmitglied 
A. J. Sabath zuſammenſetzt, ſondern 
nur von O'Connell und Webb. 

Republikaner tagen nächſten Freitag. 


Die Republikaner werden mit der 
Auswahl von Kandidaten für ein 
Countyhticket am nächſten Freitag be— 
ginnen. Vorſitzender Charles W. An⸗ 
drews wird eine Sitzung der Partei- 
leitung am nächſten Dienſtag einberu— 
fen. Sämmiliche 41 Mitglieder der 
Parteileitung werden an der Auswahl 
von Kandidaten theilnehmen. Auch 
Senator Lorimer, der Verireter der 34. 
Ward in der Parteileitung, wird zu— 
gezogen werden. Allerdings rechnen 
ſeine Gegner mit Sicherheit darauf, 
daß er überſtimmt werden wird. Sie 
erklären, er werde nicht mehr ala fieben 
Stimmen in der Parteileitung fontro- 
Iiten. Der Befchluß, die Partei- 
leitung auf nächften Freitag einzuberu- 
fen, war daß Ergebniß mehrerer Kons 
ferenzen, au denen allerdings der 
„blonde BoB“ nicht zugezogen murbe, 

Frühzeitig auf Poften. 

In der Nacht dom Donnerftag zum 
Freitag, als die Gloden auf den nahen 
Kirchthürmen die Mitternachtsſtunde 
ankündigten, faßten Nachrichlen aus 
Springfield zufolge drei Männer 
Poften an der Eingangsthür zum 
Staatsſekretariat, denen ſich gleich 
darauf zwei weitere Männer zugejell» 
ten. Gie vertreten Wbgeordnete, bie 
fih um eine MWieberwahl bewerben 
wollen und danad) trachten, ihre No» 
mination3papiere zuerft dem Staats» 
fefretär zu übermitteln. Dies ſichert 
ihnen auf dem Vorwahlenzettel unter 
ihren Mitbewerbern die erſte Stelle. 
Politiler ſehen darin einen großen 
Vortheil. Sie müſſen bis zum 18, 
Juli auf ihrem Poflen ausharren, von 
welchem Tag an den Beſtimmungen 
des Vormwahlengefehes gemäß Nomina- 
tionpapiere eingereicht werben fünnen. 
Die erften drei Antömmlinge find ein 
—— —— und ein 

mann von Chicago. Trotzdem ſie 
ſehr zurückhaltend waren, —* 9 
in Erfahrung gebracht, daß ſie den Ab. 
geordnelen John O. Hrubh jr. vom 16. 
Senatsbezirk in Cook Counihy verire⸗ 
ten. Hruby bewirbt ſich um eine Wie⸗ 
derwahl. Es verlautet, daß das Klee⸗ 
blatt außer Hruby noch ungefahr drei⸗ 
Big andere Kandidaten ber Meftfeite 
Chicago vertritt. eber von ihnen 


wird ei bem Poften nahe ber Ein- 
® zum Sta — 2 


acht Stunden am 


für fie um ein Geſchäft handelt. „Wir 
erhalten fünf Dollars den Tag“, er—⸗ 
Härten fie. Die beiden anderen Poſten 
vertreten * Abgeordnete von 
Fulton und La Salle County, hinter 
denen man den Republikaner B. M. 
Chiperfield und Lee O'Neil Browne 
von Ottawa vermuthet. 


— — 8— —— — — 


Bevorftichende Berguügungen. 


Eine 300 Meilen Tange Fahrt mit einem 
ber beften Dampfer der Goodrich-Linie nad 
Sheboygan, Wis., und zurüd, veranftaltet 
der Chicago Qurnbezirt. Am 
heutigen Samftag, Abends 6:30 Uhr, wird 
abgefahren, morgen früh ift man in 
Sheboygan, two der Turnbezirt Wistonfin 
fein Bezirf3 = Turnfeft abhält. Zurüdfah: 
ten fann man entweder mit dem regelmäßis: 
gen Boot am Nachmittag Des 4. Juli oder 
mit dem GErfurjionsdampfer am frühen 
Morgen des 5. Auli. Am Nachmittag des 
4. fann, wer Luft hat, für 50 Gt3. extra 
einen Abftecher nach TmoRtvers machen. Syür 
Unterhaltung und Bewirthung während der 
Bahrt tft beitens geforgt, und auch gegen 
Heberfüllung ift Vorforge getroffen, denn 
mehr als 400 Fahrkarten werden nicht ver= 
fauft, und jeder Theilnehmer muß ein Tur: 
ner oder bei einem Turnderein befannt fein. 
E8 ift daher rathſam, ſich ſobald wie möglich 
nah Karten umzuthun, die in allen Turns 
halfen zu haben find. 

Der Turndperein Einigkeit vers 
anftaltet am morgigen Sonntag feine 21. 
jährliche Erfurfion nebft Pilnit nah dem 
Kolumbia Park. Bei der ftarten Anhängers 
{haft des Vereins und angefichtt des Ver: 
gnügens, das den Theilnohmern in dem fchös 
nen Park winkt, wird die Betheiligung jes 
denfall3 recht zahlreich werden. Die Bethei- 
ligung an der Tyahrt nebit Eintritt zum 
Park koftet nur 50 Et3., für Kinder 25 Et3. 
Die Züge fahren um 10 und 1:30 Uhr vom 
Tolt Str.-Bahnhof ab und halten an Hals 
fted Str. und Urcher Alpe. 

Der Defterreihiih » Ungarte 
Ihe Gefangvderein veranftaltet am 
morgigen Sonntag fein 4. großes Pit: 
nit, verbunden mit Preistegeln, im Aihland 
Grove, 3600 Aihland Une, Ede Addijon 
Str. Vergnügungen aller Art werdenden 
Befuchern die Zeit aufs Angenehmfte ver: 
treiben, und der aus den Herren Kohn Sties 
ber, oe Müller, Frank Greifs, Mathias 
Greiff und Andreas Gallict beftehende Feit- 
ausjehuß fcheute weder Mühe noch Koften, 
um den Befuchern einen genußreichen Tag zu 
verjchaffen. Für gute Mufif jowie Getränte 
und Küche ift beitens gejorgt. Anfang 2 
Uhr Nachmittags, Tidets im Vorverfauf 25 
Ets. die Perfon, an der Kaife 35 Gt3. Auf 
der Kegelbahn werben drei Preife, $10 in 
Gold, 85 in Gold und $3 vertheilt, 

In Scart hübfchem Garten in Botv« 
manville veranftaltet der Shwäbtijde 
Sängerbund am morgigen Sonntag 
ein Pilnif mit Preisfegeln. Der Verein wird 
duch Vortrag bon Liedern das fFeft verfchö: 
nern, und für Kegelfreunde find viele werth: 
polfe Preife dorgefehen. Der Feitausfchuß 
fichert den Mitgliedern einige vergnügte 
Stunden zu und ladet Alle herzlich ein. Für 
Mitglieder und derenAngehörige ift der Gin- 
tritt frei, Säfte zahlen für Karten im Bor: 
verfauf, giltig für Herren und Dame, 25 
Gt3.; an der Kaffe gekaufte Karten gelten 
nur für eine Perjon. Anfang 2 Uhr Nach: 
mittags. 

Um den Mitgliedern der 2. Settion 
des Gegenfeitigen Unterftüs 
gungSspdereins mebft ihren Familien 
und freunden Gelegenheit zu geben, fid) ein: 
mal recht gemüthlich zu — hat der 
Vergnügungsklub der Sektion für den mor— 
gigen Sonntag ein Piknik und Sommer— 
nachtsfeſt im Eureta Park, Ecke Irving Park 
Blyd. und Bernard Str., vorbereitet, zu 
welchem die großartigſten Vorbereitungen 
getroffen ſind. Es wurden weder Koſten noch 
Mühe geſcheut, jedem der Theilnehmer einen 
recht gemüthlichen Nachmittag und Abend zu 
bereiten. Für allerhand Beluſtigungen iſt 
Sorge getragen, es finden Preiskegeln, Sack— 
und Wettlaufen, ſowie andere Beluſtigungen 
ſtatt, auch gibt es Geſangsvorträge. Für 
gute Tanzmuſik und Erfriſchungen iſt eben— 
falls geſorgt. Eintrittspreis für Herrn und 
Dame 25 Ets. im Vorverkauf, an der Kaffe 
25 Cents die Perſon. Anfang 1 Uhr Nach— 
mittags. 

Im Standard Grove, Clark Straße und 
Lawrence Avenue, pitnikt am morgigen 
Sonntag der Kranken-Unterſtü— 
zungs- und Fortbildungsver— 
ein der Deutſch-Ungarn. Preis— 
kegeln und andere Beluſtigungen für Jung 
und Alt find von einem tüchtigen Feftaus: 
{huß vorbereitet worden, jo Dak Die Beſu— 
cher vergnügten Stunden entgegenfehen fön= 
nen. Gintrittsfarten toften 25 Et8., vorher 
nefaufte gelten für Herrn und Dame, an der 
Kafje gefaufte nur für eine Perfon. 

Der UnterftüGungSperein der 
Deutfhen Fleifher = Gefellen 
feiert am morgigen Sonntag in Wolfs 
Hain, Evergreen Park, A., fein 29. Jah: 
respifnit. Der Feftausfhuß hat fite gute 
Tanzmufit und andere Beluftigungen der 
TIheilnehmer Sorge getragen. Der Zug 
fährt um 9:30 und wieder um 12 Uhr vom 
Volt Str.:Bahnhof ab und hält an 47. und 


Stewart, Halfted, 49., Afhland und 49,, 


und MWeftern und 49. Str. Die Betheili- 
gung foftet 50 &t3.; Kinder zwifchen 5 und 
12 Jahren zahlen 15 Et3. 

Pilnit mit Preistegeln veranftaltet der 
Grfte Siebenbürger Sadhfen 
Kranten = Unterffüßungsper:- 
ein am morgigen Gonntag in freres 
Garten an R. Clark Str. und Carmen Abe. 
Der Feftausfchuß ftellt werthuolle Ktegelpreife 
für Herren und Damen und allerlei Beluftis 
gungen in Ausfiht. Das BPilnit beginnt 
um 1 Uhr, der Eintritt foftet 25 Et8. 

Der Damenperein Fidelia ver: 
anſtaltet am kommenden Mittwoch im Exzel— 
ſior-Park, Irving Park Blod. und Elſton 
Ave., ſein 11. großes Piknik, verbunden mit 
Preiskegeln. Für Beluſtigungen aller Art, 
wie Wettlaufen für Groß und Klein, auch 
für gutes Eſſen und Trinken, wird beſtens 
geſorgt ſein, namentlich werden auf der Ke— 
geibahn werthvolle Preiſe zur Vertheilung 
tlommen. Der Feſtausſchuß, unter der Lei— 
tung der thatkraftigen, unermüdlichen Prä⸗ 
ſidentin Karoline Krauſe, hat ſich große 
Mühe gegeben, das Feſt recht erfolgreich zu 
geſtalten. Anfang 1 Uhr, Eintritt 15 Et3. 

Am kommenden Donnerſtag hält der 
Groß Park Damenverein im Er—⸗ 

elſior Park, Irving Park Blod., nahe El⸗ 
kon Ave., fein 7. Jahrespiknik mit Preisle⸗ 
en ab. Das et beginnt fhon um 10 Uhr 
— 8 Der aus den Damen Friederike 
Roſe, Präſ.; Chriſtine Wende, Vorſitzende; 
Bertha Noehre, Sekretärin; Auguſte Weſt⸗ 
hauſe, Schatzmeiſterin; Lizzie Haferkamp, 
Auguſte Rutzen, Friederile Daſſow, Louiſe 
Chriſtoph, Marie Kraſe, Henr. Eiſenbeis, 


ſceies Moſenn wiffenfüafl ', Wunder, 


EEE 


Haltet Euh Tühl am 4. Zuli 


und jeden Tag. 


Nehmt den großen Stahldampfer 
Pere Marquette 


Plat für 5000 Yerfonen. Das fiherfte Bampffajiff der Welt. 
DSOc Waukegan und zurück 


Grite Fahrt am Sonntag, den 3. Juli. 
Abfahrt täglich um 10 Uhr Borm.— Zum Abendeffen zurid. 


35c| Mondschein = Exkursion [35c] 


Deden Abend 8:15 Uhr— Zurüd 10:45 Abende, 
Mufil und Tanz 
Erite Fahrt Samitag, 2. Jult. 
Dods an der Wels Str.-Brüde. 


Mit allen HSohbahnen und Straßenbahnen zu erreihen — Phone Franklin 814 


Karoline Sennele, Anna Schmidt, Marie | 


Hausburg, Anna Frank, Anna Haferfamp 
und Louiſe Orlick beſtehende Feſtausſchuß 
thut ſein Beſtes, um jedem Beſucher ver— 
gnügte Stunden ju bereiten. Beſonders laſ⸗ 
ſen die Damen ſich die Anſchaffung vieler 
werthvoller Preiſe und die Bewirthung der 
Gäſte mit dem Beſten angelegen ſein. 

Im Eureka-Park gedenkt der Rooſe- 
velt-Frauenverein am kommenden 
Donnerſtag ſein neuntes Pitnik abzuhalten. 
Angefangen wird um 12 Uhr Mittags, zur 
Unterhaltung der Theilnehmer wird es 
Preiskegeln und andere Beluſtigungen ge— 
ben. Der Feſtausſchuß rechnet auf zahlrei— 
chen Bejuh, da für nur 15 Et3. Eintritts- 
geld viel Vergnügen geboten wird. 

Pilnit mit Preistegeln veranftaltet der 
Ungarländijfdhe Nationalitä- 
tens &ranten= Unterftüßung 3: 
verein am Sonntag, 10. Juli, im Aſh— 
land Grove, Ahland Ave und Addijon 
Str. Folgender Teitausjchuß forgt für ein 
Preisfegeln mit jchönen Preifen und viele 
andere Beluftigungen: Karl Sifra, Aler 
Bengestu, Nik. Rome, Hans Matias, Mobert 
Kohn, Wilhelm Keller und Joe Natje. Meh— 
tere Gefangvereine werden das fejt bejuchen 
und ihre Lieder erfchallen lajfen. Angefan- 


‚gen wird um 2 Uhr. Gintrittsfarten zu 25 


Gt3. im Vorverkauf gelten für Herrn und 
Dame, an der Rafje nur für eine Perfon. 

Der Shmwäh UnterftüßungS- 
etn hält fein Pilnit am Sonntag, 10 Juli, 
von 2 Uhr Nachmittags an, im Eurefa- Part, 
Arving Park Blpd.. Ede Bernard Str., ab. 
Der Feftausfhuß hat fi) alle Mühe gege- 
ben, um das fFeit zu einem recht jchmäbijch- 
gemüthlichen zu machen. U. a. wird aud 
ein großes Preistegeln beranftaltet, und an 
fonftigen Beluftigungen mwird fein Mangel 
fein. Der Ausfhuß befteht aus den Mit: 
gliedern; Geo. Klauß, U. Schleehauf, Leonh. 
Mirth, I. Ortlieb, ChHrift. Reutter, John 
Saufele, Leo. Dafing, Karl Fifher, Ernſt 
Kaulig, Sohn Buehler, Ernft Schaut, Fred 
Geier, Kohn Brander. 

An dem zum deutjchen Altenheim gehören 
den Zuijenhain feiert ver deutjhe Ver- 
ein der Weftfeite am Sonntag, 10. 
Auli, fein 8. großes Pilnit mit Preistes 

ein. Der aus den Damen Elife Leemhuis, 
Dräfidentin; Augufte Barby, Rofa Merz 
und Klara Maiffe beftehende Feftauzichuß 
hat nicht nur fchöne Preife für die Kegel— 
bahn angejchafft, fondern auch das Glücks— 
rad mit vielen jchönen Sachen bedadt. — 
Tanz und allerlei Volfsfpiele werden den 
Befuchern noch; außerdem Die Beit aufs Un: 
genehmfte vertreiben. Das Pilnit beginnt 
um elf Uhr Vormittags, der Eintritt Toftet 
25 Cents die Perjon. 

Der Chicago Frauendereinber- 
anftaltet am Dienftag, 12. Juli, einen Damz 
pfer-Ausflug nah Michigan City und ein 
Pitnit dortſelbſt. Die Waſſerfahrt wird 
auf dem „Theodore Rooſevelt“ gemacht und 
beginnt um 10 Uhr Morgens, di Rückfahrt 
wird um 6:45 Uhr Abends angetreten. Der 
Vorkehrungs-Ausſchuß hat für Beluſtigun— 
gen geſorgt und ladet Mitglieder, deren Fa— 
milien und Freunde zur Betheiligung ein. 

See Northweflt »- Frauenper- 
ein hält am Mittwoch, 13. Juli, im Erzels 
fior Park fein jährliches Pilnit und 9. Stif⸗ 
tungsfeft ab, verbunden mit Preißfegeln und 
fonftigen Beluftigungen für Alt und Jung. 
Gin tüchtiges Komite wird Sorge tragen, 
allen Anmefenden einen vergnügten Nach: 
mittag und Abend zu bereiten. Anfang 1 
Uhr Nachmittags, Tidets 15 CEts. die Per— 
ſon. Kinder unter 14 Jahren haben freien 
Eintritt. 

Einen Ausflug nach Jeſtrams Grove in 
Hillſide, Ill. mit Piknik dort, veranſtaltet 
der Fidelia = Unterftühungs: 
verein Nr. lam Sonntag, dem 17. Juli, 
Preistegeln für Herren und Damen, gut! 
Tanzmuͤſik und allerlei fonftige Beluitiguns 

en für Groß und Klein, fotiwie Ihmadhafte 
Srfeifepungen und werthoolle Preije werden 
vom Feſtausſchuß in Ausficht gejtellt. Die 
Züge fahren um 9:45 und 11:45 Uhr Vor: 
mittags von der Dipifion Str.:Halteftelle 
der MetropolitansHochbahn ab und halten 
an Chicago Ape., Late Str, Marfhfield 
Ave. Weſtern Ave., Kedzie Ave. und 48. 
Ave. Fahrkarten zu 50 Et8. für Hin⸗ und 
Rückfahrt ſind zu haben beim Präfidenten 
Karl Brethauer und bei den Mitgliedern des 
Feftausfhuffes: Margarethe Scheuermann, 
Glifabeth Zottmann, Franzisfa Eiwert, Emil 
Gritfon, W. Knippenberg, Martha Krufe 
und Chriftiane Heiden. 

Des Regenwetters wegen hat die Schil- 
fer Liedertafel ihren geplanten Aus» 
flug nach Elliotts Park neulich nicht unters 
nehmen können. Das Peit ift auf Sonn: 
tag, den 17. Ault, verfchoben worden. Die 
gelauften Karten find für diefen Tag giltig. 

Am Gurela:PBart, Irving Park: Blvd., 
nahe Glfton Wvenue, veranftaltet der 
grauen =» Unterſtützungsver— 
ein SaSalle am Sonntag, 17. Juli, 
ein großes Piknik mit Preiskegeln. Ein tüch— 
tiger Feſtausſchuß iſt an der Arbeit, das 
—3— ſo vergnügungsreich wie möglich zu 
machen, und hat namentlich ſehr ſchöne Ke— 

elpreiſe angeſchafft. Das Feſt nimmt um 
Uhr Nachmittags ſeinen Anfang, Ein: 
trittstarten koſten im Vorverkauf 15 Ets. 
und an der Kaſſe 25 CEts. 

Am Dienſtag, 19. Juli, macht der Weſſt 
Garfield Frauenperein auf dem 
Dampfer „Theodore Moojevelt“ eine Fahrt 
nah Michigan City, an der Jedermann 
theilnehmen Tann. Die Yahrt hin und zu: 
ri Toftet nur 75 Cents. Abgefahren wird 
um 10 Uhr Morgens, von Michigan City 
um 5 Uhr Nachmittags. ) 


Pilnit und Sommernadtsfeft veranftaltet 
der wohlbelannte Gefangverein Siebertas 
fel Einigteit am Samftag, 23. Juli, 
in Meyers Grove, 26. Str. u. 48. Une. Zum 

eftplag gelangt man mit der 18. Str. 

{ue 48land We., 48., 52., 22. und Lyons⸗ 
Sinie oder mit dem Douglas ———— 
der Metropolitan⸗Hochbahn. Die Betheili⸗ 
gung an dem um 4 Uhr Nachmittags begin⸗ 
nenden Feſt koſtet 250 Cts. Die * 
Sänger ſorgen dafür, daß alle Beſucher ge⸗ 
nußreiche Stunden verleben werden. 

Ein mit Preiskegeln verbundenes Baslet⸗ 
Pitnik hält die Groß Park-LogeNr. 
9 vom / Orden der Hermannsfchiweftern am 
Dienſtag, 26. Jull, im Exzelſior⸗Park ab. 
Das Feſi ſteht unter der Leitung der Damen 
tunen, 

b ; a aus, Se: 

; Sah Shapmeiherin: Roffe, ©. 
Schulz, e, Kunzen, Giffy, Klinkert, 
Gerte, : Wende und Kaftner. Außer 
dem. werben allerlei Voffshelus 
porbereitet, und der sihuk 
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bofrfa 


Madıt eine Waferfagrt 


—— rad — 


IMICHIGAN 
CITY 


Goney Island de8 Weitens, 


100 Dergnügqungss 


Attraktionen. 


Teinfter—icdnelliter— größter 
über den See fahrender Dampfer. 


THEoDORE 
ROOSEVELT 


Abfahrt 10 Vorm.— Rüdtehr 7 Abends. 
Rundfahrt 75e 
Dem Ufer entlang. 
Abfahrt 8:15 Abps, u 

Nachtfahtl Kuren 16:25 Ana. DE 

Nah Fort Cherivan tänlih; Abfahrt 

11 Vorm., ausgen. Samſtags; Rückkehr 
4:30 Nachmittags, 


Rundfahrt 3de. 
Clark Str. Brücke ea’ 3Bie, 


2,6,13,20,2771,6,10,20ag 


⸗ 


Extra große Exkurfion 


— nad — 


ELBERTA 


der beutihen Kolonie im Stant Alabama, 
nahe dem Golf von Merifo, 


Dienjtag, 5. Juli 1910, 


Gröffnung bes berühmten 14,000 Acker Tratis, 
befannt unter bem Ramen „Tabato Land”, Une 
fere Nachbarn verfaufen ihr Land für $80 big 
$100 per Ader, Wir, nad) wie vor für $25.00 Bis 
530.00 per Ader. Kommt und fauft, unb ver. 
boppelt Ener Geld, 


Sest ift die ichönfte Zeit in dieſer herrlichen 
Kolonie, Alles blüht und wächſt und bietet für 
den Beſucher den ſchönſten Anblick. 

Das Klima iſt ſehr geſund; bühl im Som 
mer, warm im Winter. Reines,. ik 
ces Waifer; 650 deutihe Familien haben fi 
bereits angefiedelt, Kirchen, Schulen, Läden und 
Hotel find bereit ba. 


L. wv.da. Leck, 


Zim. 5, North Ave, Ede Halfteb Str., en 
aſon 


HigginsLake, Roscommon 
Crawford Counties, Mich. 


Nehmt mit ung an einem Ausflug nad 
dem Michigan Gentral PRarf-Tract, dem 
fhönften in der Welt, theil am 5. u. 19. Juli. 
Roscommon County erhielt während der letz⸗ 
ten 5 Jahre auf der Staatsfair in Detroit 
alle die erften Preife. Land, bloß $15 per 
der; $1 baar und monatlich 50c für jeden 
Ader; feine Zinfen und 10 Prozent weniger 
gegen baar. Werthnolfe Preife mit je 20 
der. Lotten in Roscommon, der County: 
Sik-Stabt, $2 per Frontfuß. Kommen Sie 
oder jhreiben Sie um farbige Karte von 
Michigan und befte je iiber Michigan beröf: 
fentlichte Zirkfulare. B. H. Helfen, Mer., 
Michigan Central Park Co., 115 Dear» 


born Str., Chicage. 
in30,i12 


Gintrittspreis auf nur zehn Gents die Per: 
fon. 

Das vierte, allgemeine Heffiiche Voll: 
und Sommernachtzfeft, veranftaltet von dem 
Naffauerliinterf.- Verein, Aurs 
heſſiſchen Unterſt.-Verein und 
dem Heſſen-Verein von Chicago, 
wird am Sonntag, 7. Auguſt, im Exzelſior— 
Park, Irving Park Blyd., nahe Elſton Ave., 
abgehalten werden. Ein rühriges Komite iſt 
ſchon längere Zeit an der Arbeit und wird 
dafür ſorgen, daß ſich Jung und Alt, Groß 
und Klein, nach Herzensluſt vergnügen kön— 
nen. Ein beſonders feines Troͤpfchen vom 
Rhein, zu dieſem Feſt importirt, kommt zum 
Ausſchank, auch wird es nicht an Lederbiſſen 
fehlen, die an die alte Heimath erinnern. 
Spiele für Kinder und ſonſtige Ueberra⸗ 
ſchungen ſind vorgeſehen, und beſonders 
wird auf das große Preiskegeln für Herren 
und Damen aufmerkſam gemacht. Hübſche 
und nüsliche Preife fommen zur Vertheis 
fung. 

—— — — — 


— Bei einem Krafwagen-Wettfah— 
ten auf der Rennbahn in Indianapo—⸗ 
!i3 wurden geftern von Burrmann 10 
Meilen in 8 Minuten 14 Sefunden, 
und in einer zweiten Yahrt 50 Meilen 
in 40 Minuten und 3 Selunden zus 
rüdgelegt. 


Frauen und Männer, , 


Ib made eine Spesialität auß allen ch 
batfrantheiten der Männer 
Grauen. une veinaten un — 





R —— Depeſhen 


GSeliefert won ber "Associated Press” 


Inlaud. 
Die Fleiſchpreiſe. 

Ihr Fallen von der Farm und der Vieh— 

weide geregelt, ſagt Armour. 
Nemwm NYork, 2. Juli. Die Farm und 
die Viehweide werden allein ent— 
ſcheiden, ob die Lebensmittelpreiſe in 
Bälde herabgehen werden, verſicherte 
heute Ogden Armour, der Chicagoer 
Großfleiſcher, bei ſeiner Ankunft aus 
Europa auf der „Provence“. „Ich er— 
warte,“ fuhr er fort, „feine bedeuterdc 
Veränderung der Preije bis nach der 
Einheimfung der neuen Ernte und bis 
wir eine neue „Ernte“ von Schladht- 
vieh haben.“ Als lächerlich bezeichnete 
YArmour die Andeutungen, daß große 
Mengen Fleifch in Kühlhäufern aufge: 
fpeichert jeien. Armour hat mit feiner 
Gattin eine Kraftwagenfahrt durch) 
Frankreich gemadht. Das Ehepaar tjt 
beute nach Chicago zurüdgefehrt. 

Sprang vom Dampfer. 

Grand Rapids, Mid., 2. Juli. 
Nach einem verzweifelten Kampf mit 
einem Freunde, der ihn daran zu ber- 
bindern verjuchte, ijt geitern Abend 
um elf Uhr W. 9. Titus von Dfla= 
boma City, Okl. auf der Fahrt von 
Chicago nah Holland vom Dampfer 
Holland gejprungen und ertrunfen, 
obmohl Kapitän Stewart jofort zu= 
rüdfuhr und die Oberfläche des Waj- 
fer3 mit einem Scheinwerfer abjuchen 
ließ. Titus, ein 39 Nahre alter 
Mann, litt an Nervenlähmung und 
befand fich auf der Reife zum Beluch 
jeiner Mutter und Schweiter in Ma- 
catama Part. Gein Freund, EC. X. 
Hamlin, war mitgereiit, um ihn in 
Dbhut zu nehmen. Al3 der Dampfer 
etwa mitten auf dem See war, Tief 
Titus nach dem Geländer, Hamlin 
eilte ihm nach ‚padte ihn, erlag aber 
Ichließlih der arößeren Körperjtärfe 
des berzmeifelten Freundes. 

Des Kapitäns weite Ruheitatt. 


Miami, Fla., 2. Juli. Nachdem 
Kapitän Simmons, ein langjähriger 
Ssnjalle des Soldatenheims in John 
fon City, Tenn., vor einigen Tagen be- 
ftattet worden mar, erfuhren jeine 
Freunde aus feinem Tejtament, daß er, 
ein Anhänger der Entwidlungstheorie, 
mwünjchte, daß fein Leichnam in Meer 
verfenft werde. Alfo gruben fie ihn 
aus und fuhren geitern damit weit hin- 
aus in die fchöne Biscayne Bay und 
rerientten ihn unter Repolverjchüflen 
in die Tiefe. Aber jo recht froh, mie 
der alte Knafterbart es gewünſcht hat— 
te, waren fie doch nicht. 

Amerifaniihe Zioniften. 

Pittsbura, 2. Juli. Morgen wird 
hier der jährliche Kongreß der Ameri- 
fanifchen Zioniften beginnen, mozu 
heute jchon etwa 300 Iheilnehmer aus 
allen Iheilen des Landes, ' darunter 
viele Frauen, eingetroffen find. Es 
wurde mitgetheilt, daß Simon Gold- 
mann und 3. 2. Borufchaf, Konarep- 
theilnehmer, eriterer in Bälde, leßte- 
rer über’3 Nahr, mit ihren Familien 
aus St. Loui3 nad Paläjtina reifen 
umd. jih dort nieberlaffen werden. 
Der Konarek mird am Mittwoch zum 
Abſchluß kommen. 


„Bill und Theodor. 


Beverlen, Maff., 2. Juli. Präfident 
Taft hat für die nächiten zehn Tage 
Ferien gemacht, feinen Sekretär beur- 
laubt und will nur Golf fpielen und 
Kraftwagenfahrten machen. 

Dpnfter Bay, N. Y., 2. Juli. Oberit 
Theo. Roojevelt hat viel Arbeit in der 
New VHorker Zeitungsredaftion zu 
thun und dort verfügt er auch über alle 
Einladungen nah jeinem Landfik. 
Uneingeladene Gäjte werden nicht zu= 
gelaffen. Heute hatte er drei „Infur- 
genten“ zum Efjen, Senator Brijtom 
und die Abgeorpneten Madifon und 
Murdod von Kanjas. 

Vanttrach. 

Waſhington, 2. Juli. Die Erſte 
Nationalbank von Billings, Mont., 
wurde heute auf Anordnung des Kon— 
trolleurs der Währungsmittel als zah— 
lungsunfähig geſchloſſen. Laut des letz— 
ten Berichts vom 29. März hatte die 
Bank an Guthaben $1,517,797, an 
Schulden $150,000 Kapital, $51,618 
Ueberfchuß und $1,692,425 Einlagen. 

Einjeitige Bericdie. 

Mafbington, 2. Juli. Heute it hier 
die Zufammenitelung der Berichte ber 
Eilenbahnen über die Koften der Be- 
förderung der Poftjachen begonnen 
worden, wofür der Kongreß $10,000 
au&gemorfen hat. Die Ausmeife follen 
zur Feititelung der den Bahngejell- 


Ihaften zu zahlenden Boftraten dienen. ! 


Starfer Regen in Nebrasfa. 

Norfolk, Nebr., 2. Juli. Innerhalb 
aht Zagen fiel in der verfloffenen 
Naht in ganz Nord-Nebrasta der 
zmeite jchwere Regen, bi3 nad) Dallas, 
©. D., in der Rojebud-Refervation, 
über einen Zoll. Durch diefen Regen 
ift die Heuernte gerettet worden und 
alles andere Getreide im Wachen jtarf 
beeinflußt morden. 


Sturm in Arfanfjas. 
Rodwood, Ark., 2. Juli. Schwerer 
Regen und orfanartiger Sturm haben 
in der verfloffenen Nacht in hiefiger 
Gegend Echaden angeridhiet. Ein 
Menih wurde aetödtet, mehrere ver- 
legt, Fernipred- und Telegraphen- 

Verbindung jind unterbrochen. 


Gute 
Gläſer Herabgeſeizt auf 


ochfeine Duplex⸗Linſen, Euren Augen ange⸗ 
baßt. Goldgefũllte Geſtelle, Brillen oder Klem⸗ 
mer, vollſtändig, für 81.00. 

Bir find Cpezialiften und geben Euch den 
Rortbeil unferer bewährten Gefahren in it 
aend einem al. bon Wugenleiden. Wir find 
mit al den neueiten Einrichtungen zur Ynters 
fuhung und Pefeitigung bon Wugeniehlern 
berfeben. Sprecht bei und vor und loßt und 
Eure Augen toftenfrei unterfucdhen. 


Augen- 
Dr. Bergson do. Zhssinen. 
Dffices: 662 €. North Upe.. über Bantl, Ede 
Rarrabee, oder 6235 ©. Halited Str., nahe 63. 
Gebäude. € 


Diem, 8 F Sonntag 10 


ee 


JOHN KRUMM 


1509-1519 Fullerton Ave. 


Alte Nr. 127—135 Fullerton Avenne. 
Dienflag = Derkauf! 


DTamen-Maifts, toth. = 69€ 


363Öll. gebleichtes Mustin, 
weicher Finiih, mtb. 10c... 1346 
Große ungebl. türkifche I 
Handtücher, wih. 6. 12%cC 
Echtfarbige Kleider-Ginghams, dra= 
pirt und farrirt — merth 1% 
l5c, zu » 
Ungarnirte Kinder-Hüte, 
19 — zu 
Kinder = 
506; zu 
Männer-Hemden, helle Farben, mit 
befeftigtem Kragen, 
0c, zu 


Knaben = Unzüge, gut gemacht, gute 


Qualität, werthb 2.50, 1 29 
se 

Männer-Hojenträger, — 124 c 
2 


Xeder-Enden, wth. 2c. 
Little Gents’ folide Leder Schuhe, 
Größen 9 bis 13% — 

mwerth 1.25, zu 


2 Suart Rolta Dot SKrüge, 


3 Rollen Toiletten-Papier— 
5c-Dualität, für 
1 Dutz. Up-to-date Dayhlies, 
für China Cloſets, für 
Armours Lighthouſe Seife, 27 
6 Stücke für c 
(Und 2 Stücke Flotilla Toiletten— 
Seife frei.) 
NRubeno:more Wafhing Rom: 1 1 
der; drei 5c-Padete für..... c 
Kofo Noodle Seifen-Chips 
5 Bid. für... —— 14c 
Beite La - ti 
— * * 10c 
American PBanner:Seife — 
7 Stüde für 
Frifch gebadene Ginger-Snaps, Mr 
per Pfund 
Kelloggs Gorn Flafes, 3 Pa: 
dete für 
Oel-Sardinen — 3 Büchjjen 


w 


A—B Ofen-Schwärze — die 3 
Flaſche für 
Galvanic Seife — 6 Stücke 


7 Tefegrapfifche Notizen. 
Inlaud. 


— Dr. J. H. Huber von Spring— 
field, Ill, hat der Stadt Pana $50,- 
000 für wohlthätige Zwecke vermacht. 

— Aurora, XU., feiert jeit heute 
Heimfehrmoche, und aus diefem Anlaß 
peranjtalten die Brüder Wright Oleit- 
mafjchinenflüge. 

Das Abgeordnetenhaus von 
Rouijiana hat auf Menjchenraub die 
Zodesitrafe gejegt, au ı auf Beihilfe 
bei dem Verbrechen, und der Staa:>- 
jenat dürfte vem Entwurf zuftimmen. 

— Der Gemährung ungejeglicher 
Fracdtvergünftigungen hat die Süd— 
pazififbahn jih in San Franzisfo 
fchuldig befennt und $18,000 Strafe 
bezahlt. 

— Die „Standard Dil Eo.“, welche 
bereit3 da3 Naturgasgebiet von Ohio 
beherrjcht, hat jet auch die „Ohio Fuel 
Co.“ aufzefauft, melcher jehr reiche 
Naturgasquellen in Wejtvirginien ge: 
hören. 

— SHandelsfefretär Nagel hat ver- 
fügt, daß vom 1. Juli 1911 an fein 
Dgeandampfer, der über 50 Menjchen 
an Bord hat Klarirungspapiere erhal- 
ten fol, wenn er nicht Frunfentele- 
grapbeinrichtung befigt. 

— In Groß = Nem York wird der 
Steuerfaß für Liegenfhaften von 1.67 
in diefem Xahre auf 1.76 im nädhjten 
jteigen, troßdem die Zunahme an 
Steuermerthen in dieſem Jahre 235 
Millionen Dollars mar. 

— Edwin H. Terrel, der frühere 
Gejandte in Belgien, ijt gejtern Abend 
in San Antonio, Ter., 62 Jahre alt, 
geitorben, nach unfäglichen Xeiden; am 
Sonntag hatte er fich gejchoffen, zufäl- 
lig, mie feine Verwandten nerfichern. 

— Der Rennpferbbefiter Kennedy, 
im ganzen Lande befannt,. jtarb Heute 
in Nem York, 68 Jahre alt. Ehe er 
Jich ins Roojevelt-Hofpital begab, Heı- 
rathete er jeine Kranfenpflegerin, die 
nunmehr jeinen Nachlaß, 500,000, 
erbt. 

— Schluß de3 Deutfchen Lehrer- 
tages; nächjter in Buffalo. Beamte: 
Dr. 9. 9. Fid, Cincinnati, Präjident; 
MW. Riemenjchneider, Cleveland, Bize- 
Präfident; Emil Kramer, Cincinnati, 
Sefretär, ınd Karl Engelmann, Mil- 
waukee, Schatzmeiſter. 

— Prof. W. F. Bade von der kali— 
forniſchen Univerſität theilte bei der 
Rückkehr-von Deutſchland geſtern in 
New NYork mit, daß er demnächſt nörd⸗ 


lich von Damaskus, Kleinaſien, nach 


Ueberbleibſeln. der Anſiedlungen der 
Hittiten forſchen werde, eines Volkes 
aus der vorchriſtlichen Zeitrechnung. 

— Vor drei Wochen hatte Frau 
Stephens Ramer in Peru, Ind., den 
Gatten, von dem ſie ſich am 30. April 
hatte jcheiden laffen, miedergeheirathet. 
Nach der Scheidung Hatte jie einen 
Selbſtmordverſuch gemacht. Jetzt iſt 
die Unglückliche mit ihrem zehnjährigen 
Sohne verſchwunden. „Das Kind iſt 
in einer Schule, ich bringe mich um“, 
hatte ſie auf einen Zettel geſchrieben, 
den Ramer bei der Heimkehr geſtern 
Abend fand. 

— Ewing Watterſon, älteſter Sohn 
des bekannten Redakteurs Henry Wat— 
terſon in Louisville, Ky., iſt geiſtes— 
krank geworden und hat in Saugerties, 
N. Q., in deffen Nähe er eine Farm 
bewirthichaftet, den Hotelbefiger Mich. 
Martin ofne Grund niedergefchofjen 
und auf der Flucht auf arbeitende Bau- 
handimwerfer und andere Menjchen. 
Schlieklich mi:rbe er übermältigt. Sein 
Bruder Hartey, Adoofat in New York, 
fprang oder fiel vor anderthalb ah- 
ren aus dem 19. Stodmwerf eines-MoI- 
fenfrager8 und murde zerfchmettert. 
Emina hat Familie. 


a 


— Der Mufillehrerverein von 
Michigan bejchloß, auf die Lizenfirung 
pon Mufiklehrern dur den Staat 
hinzumirfen. 

— Frant E, Wachter, 8 Jahre Mit- 
glied des nationalen Abgeordnetenhau- 
jes, ift, 49 Jahre alt, in Baltimore ge- 
ftorben. Er war ein Deutfch-Ameri- 
faner und ein tüchtiger Vertreter. 

— Der 70jährige Jas. Mitchell in 
Benton Harbor, Mich., verfuchte ge= 
ftern feine Kleine Enfelin Berle Mars 
tin au8 dem St. ofephfluß zu retten. 
Beide ertranten. 

— Infolge faljher Weichenftellung 
entgleifte bei Cedar Point, Kas., ge: 
fern Abend ein meftlich fahrender Per- 
Jonenzug der Santa Fe » Bahn. Lofo- 
motipführer Xollen und Heizer Mit: 
cell fanden den Tod. 

— Im Fahrftuhl eines Hotels in 
Cape May, N. 3., wurde der Advo— 
fat John, Hallahan von Philadelphia, 
Schiviegerfchn des Standard Del- 
Millionär O’Day, geftern Abend zu 
Iode gequeticht. 

— Die Zentralfonferenz ameritani- 
fcher Rabbiner hat in Charlebotr, 
Mic, vor der Gefahr der Herrſchaft 
des Sektenweſens gewarnt und will ge— 
gen die Verſpottung der Juden auf der 
Bühne thatkräftig vorgehen. 

— Frau Lena Koſſina riſſen zwei 
Einbrecher in ihrem Heim in Harlem, 
New York, geitern die Diamantohr— 
ringe heraus, einer“ der Verbrecher 
murde gefangen und vom Publikum 
dur Steinwürfe fehmer verleßt. 

— Rräfident Taft hat mit Vorfiter 
Knapp von der Zmifchenjtaatlichen 
Handelstommiffion vereinbart, daß 
diefe nur in Ausnahmefällen vom 
Recht der Aufhebung von neuenzzradht- 
fügen Gebrauch machen Joll. 

— Der junge Italiener Popolo er- 
hielt heute in Neiwarf, N. %., zmanzig 
Jahre Zuchthaus, mweil er im März 
jeine Mutter ermordet hatte, nur meil 
jie fein Hemd und feinen Kragen nicht 
geplättet hatte, al3 er e& verlangte. 

— Henry Clay Weeks ift in Bay- 
fide, 2. 3., geftorben. Er mar ber 
Erjte, der den Kampf gegen den Mos: 
fito mit Petroleum aufnahm, auch trat 
er für den Schuß der Schattenbäume 
und gegen deren Zerjtörung durch elef- 
trifche Drähte ein. 

— Der norwegiihe Gefandte in 
Waſhington, Owe Gude, iſt geitern 
Abend plötzlich in ſeinem Sommerheim 
in White Sulphur Springs, W. Ba.. 
an einem Schlaganfall geſtorben. Er 
war in Deutſchland, England und 
Frankreich ausgebildet worden und 
früher Geſandter in Berlin. 

— In ſeinem Wohnſitz Anna, Ill. 
iſt, 90 Jahre alt, Lindor Bliß geſtor— 
ben; er brachte die erſte Goldbergwerks— 
maſchinerie über das Felſengebirge 
nach Kolifornien, war ein berühmter 
Jäger und hatte zwiſchen dem Calumet 
und dem Chicago ſeiner Zeit 50 Hir— 
ſche geſchoſſen. 

— Generalanwalt O'Malley hat 
auf Veranlaſſung von Gouverneur 
Hughes von New York Gerichtsver— 
fahren gegen die Standard Oil, Ox— 
ford Copper and Sulphur Co. und 
andere chemiſche Induſtrien eingeleitet, 
weil deren Anlagen in Bayonne, N. J., 
und auf Staten Island geſundheitsge— 
fährliche giftige Gaſe entſtrömen. 

— Die 30jährige ledige Anna Wend— 
ler bei Jefferſon Cithy, Mo., wurde, 
laut Leichenbeſchauerbefund, von min— 
deſtens zwei Männern mittels Drahts 
bis zur Beſinnungsloſigkeit gewürgt, 
vergewaltigt und gezwungen, drei 
Meilen weit mit den Schurken zum 
Miſſourifluß zu gehen. Dann wurde 
die Unglückliche ermordet und die 
Leiche in den Fluß geworfen. 

— Die New Jerſeyer Centralbahn— 
geſellſchaft iſt durch Entſcheidung von 
Bundesrichter Hand für die Verletzung 
eines Weichenſtellers in Jerſey City, 
N. J. haftbar erklärt worden. Weil 
der Mann von einem Lokalzuge ver— 
letzt wurde, behauptete die Geſellſchaft, 
daß das nationale Arbeitgeber-Haft— 
pflichtgeſetz keine Anwendung finde, da 
die Verletzung nicht im zwiſchenſtaat— 
lichen Verkehr erfolgt ſei. 

— In New Lenoxr bei Joliet, Ill., 
feierten die Eheleute Mathias Mattes, 
deutſche Chicagoer Pioniere, geſtern die 
goldene Hochzeit; 135 Kinder, Enkel 
und Urenkel nahmen theil. Das Jubel— 
paar baute an der Larrabee Str. und 
Lincoln Ave. 1860 ſein Heim. Mattes 
ließ ſich 1839 in Chicago nieder und 
war lange im Stadtdienſt. Seit 21 
Jahren wohnt die Familie in New 
Lenox. 

— „O Gott, mach aus Bruder 
Strohl einen beſſeren Menſchen, ſo daß 
er ſeine Schulden bezahlt und böſe Wi— 
derrede vergißt,“ betete der Presbyter— 
paſtor Fiſher in Neoga, Ill., und da 
er auf des Bruders Mahnung, noch— 
mal zu beten und „die Sache mit dem 
lieben Gott in Ordnung zu bringen“, 
antwortete, daß er „Gott über den Ka— 
rakter Strohls keine weitere Erleuch— 
tung geben könne“, ſo hat Bruder Ja⸗ 
kob Strohl den Paſtor auf 835000 
Schadenerſatz verklagt. 

— Bundesſenator Lodge von Maſ— 
ſachuſetts, „Standpatter“, verſichert, 
daß der 
im Herbſt in Maſſachuſetts Wahlreden 
halten werde. Rooſevelts Sekretär des 
Innern, Jas. R. Garfield, wird am 
I1. Juli vor der neuen Vereinigung 
fortfogrittlicher Republitaner in Eleve- 
land, D., fpreden und jchreibt, daß 
das Leben der Nation von großen 
Sonderintereffen bedroht merde. In 
dem Kampf um die politifche Freiheit 
gebe e3 feinen Vergleich, die Sonder: 
intereffen müßten aus der Bolitif ver- 
trieben merden. 


[LA „ 
* 
Für Männer! 
Freie Konfultation. 

Reiben Sie an — — Manneslraft, Ner⸗ 
benfchwache, Sautausfchlägen, ſchlechten Träu—⸗ 
men, an irgend einem geheimen und iſchen 

Leiden, ſo wenden Sie Ye um fi ie 
Heilung an Dr. WEISS, 1753 Welt Dibifion 
Eir. Ede Wood Str. Tel. ———— 


frühere Präſident Rooſevelt 


— 106 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 213, 236 und 135 in den glei- 
chen Wöchen der Jahre 1909, 1908 und 
1907. 

— Geitrige Bafeballfpiele: 
„American League” — Chicago, 
St. Louis 2; Cleveland 8, Detroit 3; 
Philadelphia 2—4, Nem Yorf 0-3; 
Mafhington 2, Bofton 1. „National 
League” — St. Louis 0, Chicago 
2; Nem York 5, Brooklyn 4; Bofton 
2—5, Philadelphia 6—6; Pittsburg 
1, Cincinnati 4, 

— Auf der Rennbahn in Dafland, 
Kal., jtürzte der Gleitflieger D’Brien 
aus hundert Fuß Höhe und blieb un 
verlegt; auf die Trümmer feiner Ma- 
Ichine fiel gleich darauf fein Mitbemwer- 
ber Sam Smith und brad) eine Rippe. 
Seine Mafchine wurde ebenfall3 zer- 
ftört. Ein plöglicher Windftoß Hatte 
das Unglüd verurfacht. 

— Der Mufiter Peter Mayard in 
Mercerville, N. %., welcher ald Knabe 
infolge Unfalls beim Bafeballfpiel 


erblindet war, lief Nachts nach dem 


Arzt, da feine Gattin ihre Niederkunft 
erivartete, fiel und rollte in einen Gra- 
ben. Bemwußtlos wurde er heimgetra- 
gen, und al er zu fich fam, vernahm 
er, daß er Vater geworden fei. Bald 
darauf ftieß er einen Freudenfchrei 
aus, er konnte wieder jehen. Und zum 
eriten Mal jah er auch feine Iiebliche 
Öattin, mit der ihn die gemeinfame 
Freude an der Mufif zufammenge- 
führt Hatte, | 
een, 
Ausland, 


m Unter Segel traf der öfterteichi- 
ſche Llyddampfer „Trieſt“ heute, mit 
12 Tagen Verſpätung, von Aden in 
Bombay ein. Er hatte feine Schraube 
verloren. 


— Das dänifhe Kabinet ift zurück— 
getreten. Auf Wunfh des‘ Königs 
mar e8 troß der Niederlage in den 
Landtagsmwahlen Ende Mai bislang 
im Amt geblieben. 


— nn den lebten drei Monaten 
führte Argentinien Waareı im Werthe 
von $9,427,355 nach den Ver. Staaten 
aus, eine MWertbzunahme von $1,499,- 
676 gegen die aleiche Zeit de3 Wor- 
jahres. 

— Yyünf Inhabern der amerifani- 
Ioen Gecil Rhodes-Stipendien auf der 
Univerfität Drford find bejondere 
Auszeichnungen zu theil gemorden, 
darunter %. D. Mebger, Staat Waſh— 
ington und %. E. Hohnan, Utha. 

— Hochbetagt ijt in London der 
Schriftſteller und Volkswirthſchaftler 
Dr. Furnwalt geſtorben; an ſeinem 84. 
Geburtstag, 4. Februar 1909, ruderte 
er noch in einem kleinen Rennboot auf 
der Themſe von Putney nach MNcort— 
lake. 

— Zwiſchen Klerikalen und Jori— 
ſchrittlern fanden heute in Centi, Spa— 
nien, Krawalle ſtatt, nachdem ein Prie— 
ſter bei der Meſſe gegen das Programm 
des Premierminiſters Canalejas gewet— 
tert hatte. Ein Mann wurde getöd— 
tet und viele verletzt. 


Xokalbericht. 
Schlafmuͤtziger Poliziſt. 


Der Scherge ſpielt bei einem Unfalle eine 
traurige Rolle. 


Im Lincoln Park, in der Nähe der 
Eugenie Str. ſtieß heute eine von dem 
zu keiner Gewerkſchaft gehörenden 
Wagenführer Joſeph Keegan, Nr. 388 
State Str., bediente Kraftdrojchte der 
Chicago Taricab Co. mit einem von 
August Bloomquift, Nr. 1537 Bud: 
ingbam Place, bedienten Fuhrmerf der 
Parfverwaltung zufammen. Bloom= 
quijt faufte auf den NRafen, verjtauchte 
ih den Rüden und erlitt Braufchen. 
Sein Pferd brannte durch und gefähr- 
vete daS Leben der Frauen und Kin- 
der, die in der Nähe auf dem Raſen 
lagerten. 

Der Lincoln Park = Polizift Sa- 
muel Pincus fing eg mit eigener Le- 
bensgefahr ein und machte dann in fei- 
nem Zmeirad Jagd auf Keegan, der, 
ohnesfich um das Opfer zu fümmern, 
mit erhöhter Yahrgejchmindigfeit ba- 
bongefahren war. Keegan war von dem 
zu feinem Schute abfommandirten 
ftäbtifchen Poliziften Xohnfon begleitet. 

Der foll nicht den geringften Verfuch 
gemacht haben, den angeblich betrun- 
fenen Wagenführer zum Halten zu 
beranlafjen. Un Oft Erie Straße und 
Lake Shore Drive holte Pincus den 
Ausreißer ein und verhaftete Keegan. 
Der Burfhe murde fogleih dem 
Stadtrichter Himes vorgeführt, der 
auf Antrag des Parkpoliziften die 
Verhandlung auf den 6. Juli verfchob. 


— 1: 0 — —— 


Spinnerin geſucht. 


William J. Robinſon, hieſiger Ver— 
treter der „United States Linen Flax 
Co.“, deren Geſchäftsräume ſich im Ge— 
bäude Nr. 203 Fifth Ave. befinden, 
ſucht nach einer deutſchen Frau, die 
ſich noch auf die jetzt faſt ſo gut wie 
verſchollene Kunſt des Spinnens am 
Rocken verſteht. Die Geſellſchaft hat 
einen Prozeß erfunden, der es ermög— 
lichen ſoll, friſchen Hanf ohne die 
Monate erfordernde Bleichung zu ver— 
ſpinnen, und die Spinnerin foll einem 
ſtaunenden Publikum am Spinnrad 
vor Augen führen, wie der friſche Hanf 
ſich in ſchneeige Leinenfäden verwan— 
delt. Falls ſich unter den älteren deut— 
ſchen Frauen Chicagos eine Wiſſende 
der Spinnkunſt befindet, die dazu Luſt 
hat, ſo möge ſie ſich bei Herrn Robin— 
ſon melden, der ihr Anſtellung von der 
Dauer mehrerer Monate verfpricht. 

— — —— _ 
Elend einer Kinderene, 
‚ Der 17jährige Kraftwagenführer. 
Sifford Fail, 207 W. 25. Place, wur- 
de heute,auf Veranlaffung feiner um 
zwei Sahre jüngeren Gattin Wdeline 
verhaftet. Die jugendliche Frau jagt, er 
hätte fich jeit zwei Wochen gar nicht 
um fie gefümmert und fie verlafjen. 
Tail hat infolge bes GStreifö der 


Kraftwagenführer teine Befchüftigung, eigen in 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den 2. 
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Empörend. 


— — 


Frl. Frieda Lend von verthierten 
Strolchen überfallen. 


Die Thäter in Saft. 


Sie find vom Opfer mit Beftimmtbheit 
wiedererfannt worden. — Auf der Aet- 
tunagsleiter verhaftet. — Augeblidy ein - 
Heiraths ſchwindler. 


Wegen angeblichen Sittlichkeitsver— 
brechens befinden ſich der 20jährige 
Frank Murphy, Nr. 812 W. 47. Place, 
der 18jahrige Charles Carjton, Nr. 
3242 5. Üve., und der gleichaltrige 
Viktor Carlfon, Nr. 318 W. 13. Str., 
in der Wache auf den Viehhäfen in 
Haft. Sid werden bezichtigt, heute 
früh die SOjährige Frida Lend, Pr. 
5480 Cornell Ape., auf der an 33. und 
Wentworth Ave. gelegenen Wieje über- 
fallen und, als fie fich fträubte, fie 
niedergefchlagen zu haben. 

Sie wurden von den durch die Hil- 
ferufe des Opfers herbeigelodten Poli- 
ziften O’Connor und Cody nad auf: 
regender Hab verhaftet und von Fri. 
Zend mit Beitimmtheit al3 ihre An- 
greifer bezeichnet. 

Frl. Lend, die eine Wunde oberhrib 
des rechten Auges, fowie Schrammen 
und Braufchen an Armen und Rumpf 
erlitten hat, wurde vom Ambdulanzarzt 
verbunden. 

Auf dem Katenftea. 

Der 3  hrige Fred Peterfon mar 
im Begriff, von der Rettungsleiter aus 
durc) ein von ihm gefprengtes Yeniter 
in die im 3. Stod des Haufes Nr. 226 
Nandolph Straße gelegene Anlage der 
Maloney Belting Company zu jteigen, 
al3 er von den Deteftivefergeanten Mc: 
Ginnis und Ellsworth erſpäht amd 
bald darauf dingfeſt gemacht wurde. 

Aus der Anlage der vorerwähnten 
Firma wurden in den letzten 14 Tagen 
automatiſche Maſchinenpumpen im 
Geſammtwerthe von 8500 geſtohlen. 
Peterſon leugnet, die Diebſtähle ver— 
übt zu haben, weigert ſich aber ſonſt, 
irgend welche Angaben zur Sache zu 
machen. 

Spielte mit Herzen. 
26jährige Jakob Dauber, Nr. 
1660 Dayton Str., wurde geſtern 
Abend, als er in einer auf der vorde— 
ren Veranda angebrachten Hängematte 
lag, von den Detektiveſergeanten Ho— 
mer und Tierney verhaftet. Der Mann, 
der angeblich Frau und Kinder in Un— 
garn ſitzen hat, wird bezichtigt, der 20- 
jährigen Lena Tobre, Nr. 1924 ©. 
Broadway, St. Louis, Mo., die Ehe 
berfprochen und $160, die fie ihm zur 
Beichaffung non Möbeln gab, unter- 
Iölagen zu haben und nach Chicago ge— 
flüchtet zu fein. 

Der Häftling behauptet mit breiter 
Stirn, Frl. Tybre Habe ihm das Geld 
geſchenkt. 


—"11+90 —— — 
Unangenehmes Erwaden. 


Flüchteten, durch Feuerlärm geweckt, halb— 
nackt auf die Straße. 

Die Bewohner des zweiſtöckigen 
Haufes Nr. 3125—3127 Logan Bout. 
wurden heute früh um zwei Uhr „ur 
den Schredensruf: „Feuer!“ aus dem 
Schlafe geichredt und flüchteten halb— 
nadt auf die Straße. Sie find aus- 
nahmölos3 unverjehrt enifommen. Das 
Teuer, das in einer im ameiten Stod 
gelegenen Speiſewirthſchaft ausgebro— 
chen war und anſcheinend ſchon gerau— 
me Zeit geſchwelt hatte, wurde ge— 
löſcht, nachdem es insgeſammt etwa 
83000 Schaden angerichtet hatte. Die 
Entſtehungsurſache des Brandes konn— 
te nicht ermittelt "yerden. 

—— —— — — 


Der 


BörfenNRotirungen. 


Nachftehend die geitrigen Schluß: 
notirungen an ber Produftenbörfe für 
Getreide und Provifionen auf künftige 
Rieferung: 

Weizen, Auli, 9%e; September, 

— 9056 9940; Mai, $1.03 
Mais, Juli, 58%; September, WDye—OYar; Des 

zember, 58%; Mai, 60B%Kc. 

Hafer, Auli, R%e; September, 3a; Dezem⸗ 
ber, 30%; Mai, 42c. 

ie geftrige Anfuhr von Weizen für den hHiefigen 
mac Hete fi auf 69,60, vonMais auf 1,378,000, 
von Hafer auf 1,00 Bujhels. Verjhidt don bier 
wurden 149,200 Yujhel® Weizen, 1,152,350 Bujhels 
Mais und 1,0%0,00 Bufhels Safer. 

Schmal;, Juli, $12.25; September, $12.27; 

Oftober, $12.0216; November, $11.75. 
Gepökeltes Schweinefleiſch, Juli, 

824. 3736; September, $22.49%. 

Ripphen, Auli, $12.894; September, $12.30; 

Dttober, $11.90. 


— Berdädtiger Beulenpeftfall auf 
dem heute aus Honfong in Honolulu 
eingetroffenen japanijhen Dampfer 


E-WY%r; 


Reidet Ihr an folgenden Beichwerben: Bruft- 
ſchmerzen; Beritopfung der Nafe; Herzklopfen; 
Hthemnoth: Hetßhunger; Erkältung bei gering- 
Iter Gelegenheit? Leidet Ihr an Huften, befons- 
her8 Morgens? Berliert Ihr an Gemidt: Ber- 
liert Ihr an Kraft? Aft der Appetit unregelmä- 
big? Seid Ihr mit Räufpern geplagt? Habt Ahr 
le Hares3 Blut gefpudt? It der Elaf unruhig? 
Reidet Ihr an fhledter Berdauung, Magenblä- 
ben oder Aufftoßen? Leidet Ihr an Nerben- 
ſchwäche? 

Dieft Krankheiten werden geheilt in Chicago mit 
ber erprobten Behanbiung von 


Dr. Edward Koch, 


Dffice: 70 Dearborn Str. 
‚Ehe Kandolph Str. 


Sprechftunden: 10 bis 6 hr täglich; 11 bis 3 
AaHr Sonntags; Montags, Mittwoch? und Preis 
tage bis 8 Uhr. Nehnt den Gienator, 

Man tft gebeten, diefe Unnonce borau- 
eine freie Unterfuchung, : Aljunfe* 


—— 


und die Großſtädter treiben Sport. 


Vierte Juli 


—— 


nach allen Orten an der 


Exrkurſionen 


“iu. 


LAKE SHORE 


NEW YORK 
(ENTRAL 
:: EINES 


Ticdets zum Derfauf am 2., 5. und 4. Juli, 
Giltig für Rücdfahrt bis u. einjchließlich den 5. Juli. 


Wegen vollen Einzelheiten über dieje billigen 


Lake Shore 
180 Clark Str. 


Rundfahrten ſprecht vor oder telephonirt 
Stadt - Ticket - Office, 


Telephone Harrifon 7600. 


Warren I. Lunch, Bafjenger Traffic Manager, Chicago. 


Für den Feftzug. 


Die dentfhen Schaumagen an der Spitze 
der zweiten Abtheilung. 


Der Feitzug, mit dem am Montag 
Vormittag in der unteren Stabt die 
Teier des Vierten Juli eingeleitet mer: 
den fol, verfpricht fich voriheilhaft zu 
unterfcheiden von Veranjtaltungen wie 
man fie hier aus ähnlichen Anläfjen 
früher in’s Merk gejegt hat. Eine 
große Zahl von fünjtlerifch ausgeführ- 
ten Schaumagen werden der Beranitäi- 
tung ein malerifche® Gepräge geben. 
Die erjte Aufitellung des Yuges mer- 
den militärifche und halbmilitärifche 
Drganifationen bilden, in der zmeiten 
werden vornehmlich die eingemanderten 
Benölferungselemente vertreten fein. 
Den Deutfchen hat man den Ehrenplaß 
an der Spibe diefer Wbtheilung ein- 
geräumt. Gie ftellen die Schaumagen 
Nr. 14, Nr. 15 und Nr. 16. Den 
Magen voran, hinter der Ballmann’- 
chen Milttärfapelle, werden fieben Rei- 
ter in SHeroldstrahht einherprangen, 
und zwar: Etadtrichter M. %. Girten 
und die Herren Alfar M. Eberhardt, 
R. v. Puttkammer, Chriſt Jenſen, 
Wm. Remy ſr. und jr. und Reinhold 
Vogel. 

Der erſte deutſche Schauwagen ver— 
anſchaulicht die Einwanderung des 
Franz Daniel Paſtorius und ſeiner 
rheiniſchen Gefährten. Herr Hans 
Schroeder wird den Paſtorius darſtel— 
Ien, die Begleiter: Frau Alma Tempel 
und Frau 9. Sidinger, Herren Dito 
Neff, 3. Skiblen, -Chas. Fitieh, Hans 
Schmidt und Huao Sidinger. 

Die bildendenKünfte werden auf dem 
zweiten Magen bargeftellt, und zwar 
werden die Damen Annautſchild, Anna 
und Elſie Alles, Anna und Marie 
Freſes beziehentlich die Kunſt an ſich, 
die Muſik, die Malerei, die Dichtkunſt 
und die Bildhauerei verſinnbildlichen, 
während Frl. Alma Leaf und Frl. 
Eugenie Zoeller als Fechterinnen und 
QIurner aus berfchiedenen Vereinen zu 
einer angemefjenen Umgebung gruppirt 
fein merden. 


Huf dem dritten Wagen imerden, 
unter der Huth von Frau Elife Stange 
(Kolumbin), und Frl. Gretchen Haus— 
wirth (Germania) Kinder aus deut- 
Then Gemeindefchulen und vom Katen- 
berger’fchen Kinderchor die deutfchen 
und die amerikanischen Bundesitaaten 
berförpern. 

Außer der Ballmann’fchen Kapelle 
wird in der deutichen Abtheilung auch 
da3 ungemein leiftungsfähige Tromm- 
ler-, Pfeifer- und Horniftenforps des 
„Zurnverein Aurora” fürMarfehmufit 
forgen. 

Kein $euerwerf. 

Die Leiter der Feitlichkeiten im 
Grant Bart find heute nach einer Be- 
Iprehung mit dem Polizeichef zu dem 
Entihluß gefommen, in Verbindung 
mit diefen Feftlichkeiten fein Feuerwerk 
abbrennen zu laffen, und zwar im Hin- 
blid auf die verderblichen Folgen, die 
e& haben müßte, wenn infolge irgend 
eined unglüdlichen Zufalls die große 
Zufehauertribüne in Brand gerathen 
würde. 

Für Kraftwagen iſt die Beſtimmung 
getroffen worden, daß ſolche nur über 
die Viadutte in der Randolph und in 
der Van Buren Straße nach dem öſt— 
lichen Theile des Parkes ſollen fahren 
dürfen und nur über den Viadukt in 
Peck Court von dort zurück. Beim 
Wenden im Park haben Kraftwagen— 
lenker ſich nach den Weiſungen der 
Polizei zu richten, bei Strafe ſofortiger 
Inhaftnahme. 

— > — 
Handelte anſtändig. 


Ueberführter Räuber entlaftete Mitange- 
Magte von jeglicher Schuld. 


Vor Kurzem waren der 32jährige 
Sojeph Glumsfi, der 2Ojährige Fred 
Bogt und der 35jährige Michael Me- 
Kepitt zu Iebenslänglicher Zuchtyaus- 
ftrafe verurtheiß, worden, meil fie an= 
geblih in einem Allerhandladen an 
Milmautee Ave. eine Verfäuferin mit 
bewaffneter Hand überfallen und um 
$47 beraubt hatten. Yhr Vertheiviger 
beantragte einen neuen Prozeß. Die 
Verhandlung über den Antrag fand 
heute vor Richter Barnes ftatt. 

Glumski bekannte ſich ſchuldig, ent— 
laſtete aber Vogt und MeKevitt, die 
von jeher ihre Unſchuld betheuert hat— 
ten, von jeglicher Beihilfe. Der Richter 
glaubte ihm, bewilligte der Form we— 
gen den Beiden einen neuen Prozeß 
und ſprach ſie dann frei. Als Beloh— 
nung für Glumskis Wahrheitsliebe 
wurde das gegen ihn gefällte Urtheil 
auf Zuchthausſtrafe von einem bis 
zu zehn Jahren ermäßigt. 


— Kanada feiert heute den Geburts⸗ 
tag des Landes; alle Geſchäfte, auch 
die Wirthſchaften, ſind geſchloſſen, 


* 


Eine Rabenmutter. 


Hat ihre Tochter gebiſſen und braun und 
blau geſchlagen. 


Auf Veranlaſſung von Charles H. 
Bryan, einem Beamten der Humane 
Society, murde heute Frau Athina 
Stanouli, Nr. 818 W. Bolt Strahe, 
dem Stadtrichter Heap unter der Ans 
age vorgeführt, ihre zehnjährige 
Zochter Anthalea häufig graufam mibs 
handelt, fie in die Arme gebiffen und 
fie braun und blau gefchlagen zu habem, 

Die legte Mifhandlung des Kindes 
ereignete jich am 3. Juni. Die Nar- 
ben aber 'nd jet noch am Leibe de 
Mädchens zu fehen. 

Ein Koftgänger, Nachbarn und das 
Mädchen jelbit traten ala Belaftungs= 
zeugen grgen die Mutter auf. 

Die Nachbarn fagten aus, daß fie 
da3 Gejchrei des mißhandelten Kin 
de3 oft ein Straßengeviert weit gehört 
hätten. 

Die Angeklagte behauptete, nur „im 
Spiel” das Kind gebiffen und gefchlas 
gen zu haben. 

Da Vertreter der ariechifchen Vers 
eine des Hull Houfe fich verpflichteten, 
ih des Kindes anzunehmen und e3 
bor meiteren Mikhandlungen zu 
Ihüten, wurde die Verhandlung auf 
den 16. $uli verfchoben. 


In ihrer Unbotmäßigfeit beftärkt. 


Der 17jährige Kohn Kotef, Nr, 
3024 ©. Albany Aoe., und der gleich« 
altrige Eduard Leoy, Nr. 2621 Tur- 
ner Ave. wurden, als jie auf den 
Rangirhöfen der Chicago & North» 
meitern-Bahn an Meitern Avenue 
berumlungerten, verhaftet und heute 
dem Stadtrichter Uhlir vorgeführt. 

Sohns Vater war zur Gtelle. Er 
erklärte, daß fein ungerathener 
Sprößling fi gegen ihn auflehne, 
daß er mit dem Schlingel nicht3 ans 
fangen fünne, und daß e3 Has Beite 
fei, den Burfchen in die Bridemell zu 
fteden. Sohn behauptete aber, ftän= 
dig gearbeitet zu haben, bis der Ba- 
ter ihn an die Luft jeßtee Er und 
Eduard, der unter der väterlichen 
Zuchtruthe fich auch nicht wohl fühlte, 
hätten daher beichloffen, nach dem 
milden Weiten zu reifen und Kubhir= 
ten zu werden. 

Der Richter entließ ihn ftraffrei, 
nachdem - der Stadtanmwaltägehilfe 
Sames Purnell verfprochen hatte, ihm 
eine Stellung zu verichaffen. 

Eduard war millig, aum Vater zu= 
rüdzufehren. Der Richter ließ ihn 
laufen. 

— 1. 


Agitations⸗Verſammlung. | 


Der Altdeutfche Unterftügungsvers 
ein von Chicago halt am fommen= 
den Dienftag Abend 8 Uhr in 
Schoenhofens Halle, Ede Aſhland 
und Milrcufee Apenue, eine Agi- 
tationsverfammlung mit Beamten= 
Snitallirung ab. Alle deutfchjprechens 
der Berjonen, Damen und Herren, 
find zu einem gemüthlichen Abend ein= 
geladen. Für gute Unterhaltung forgt 
das Stomite, beftehend aus den Mitglies 
dern Hans Borg, Präf.; Mar Lunten- 
bein, Scaßmeijter, und Chriftine 
Thiefen. Auch ein quter Ymbif wird 
zur Stelle fein. Wie aus dem Finanz« 
bericht zu erjehen tft, bezahlt der Verein 
—* Jahr ſehr viel an ſeine Mitglie— 
der. 


— Der zehnjährige Sohn von W. 
©. Holcomb in Fort Payn,, la. 
Ipielte heute „Arzt“ und goß feinem 
zehn Monate alten Schmweiterchen eine 
große Gabe Karbolfäure in den 
Mund. €3 ftarb gleich. darauf. 


— Bei einem Teuer in den Anlagen 
der Waters-Pierce Dil Co. in St, 
Laui3 murden heute Morgen Yeuer- 
mehrfapitin Michael X. Lyon und 
der Arbeiter Henry Fider unter fallens 
den Mauern getödtet und drei ındere 
Feuerwehrleute fchmwer verlegt. Der 
Sachſchaden iſt 8200,000. 


— — +9 — ——— 


Ser Kath einer Dame in Notre 
Dame 


en alle diejenigen, die an Rheumatismuß, 
.ob nun Mustel: oder Gelentrheumatismuß, 
an Hüftichmerzen, Hegenjhup, Rüden 
weh, Schmerzen in der Nierengegend oder 
Nervenjchmerzen feiden, geht dahin, an fie 
um ein Hausmitel zu jhreiben, welches wies 
derholt jämmtliche diejer Gebrechen geheilt 
hat. Sie fühlt e8 als ihre Pflicht, dajielbe 
an Ale fojtenfreizu jchiden. Sie können 
zu Haufe eine Heilung herbeiführen, mas 
Taufende bezeugen können; ein Klimawechſel 
Aft nicht erforderlich. Diejes entdedte einfas 
he Mittel fcheidet Harnjäure aus dem Blute, 
macht die fteifen Gelenke gejhmeidig, reinigt 
da3 Blut und Härt die Sehtraft; dem. gans 
zen Körperiyftem wird. Gleftrizität und 
Spanntraft verliehen. Wenn Obige® Sie 
interefjirt, jo adrejfiren Sie behufs Erlangs 
ung von Beweifen Yrau M. Summers, Bog 
N, Notre Dame, Ind, Schreiben Sie in 
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DE Des Nationalfeiertages wer 
gen wird die ‚„‚Abendpoft‘ am 
Montag, den 4. Juli, nicht ers 
ſcheinen. 

— — — — — — — — | 


Lebendige Todte. 


Nachdem er die Boſſe durch ſein di⸗ 
rektes Mormuhlengejeg überflüſſig 
ober gar todt gemacht hat, ift der Gou= 
berneur bon Allinois diefer Tage mit 
den republitanifchen WYührern bon 
Eoof Eounty zu einer Berathung über 
Die Zufammenfegung des nädjlten 
Barteitidlet3 zufammengetreten. Die 
Zodten können aljo offenbar nicht nur 
zeiten, jondern fie können aud praf- 
tifche Politit treiben. Sie find jogar 
jo freundlich, den lebenden Wählern 
und Parteigenojjen die Laft abzuneh- 
men, die das neueſte Vorwahlengeſetz 
ihnen aufzubürden verſucht. Damit 
bie republifanifchen Bürger von Coot 
Counihy ſich nicht in die unangenehme 
Nothwendigkeit verſetzt ſehen, ſelbſt 
die paſſenden Männer für die zahl— 
reichen, im Herbſte zu beſetzenden 
Wahlämter auszuſuchen, wird dem 
Namen nach der Countyausſchuß dieſe 
ſchwierige Arbeit beſorgen. In Wahr—⸗ 
heit wird ſie von denſelben Boſſen — 
allerdings mit Ausſchluß Billie Lo— 
rimers — gethan werden, die ſie ſchon 
vor der Einführung der direkten Vor— 
wahlen regelmäßig und unverdroſſen 
verrichtet haben. 

Es wird nach wie vor eine von den 
Führern „gebilligte“ Kandidatenliſte 
im Felde ſein, obwohl keine Konven— 
tion abgehalten werden wird. Wer 
nicht auf dieſer Liſte ſteht, und doch 
ein Amt haben will, wird auf 
ſeine eigenen Koſten eine gewiſſe 
Anzahl von Unterſchriften für ſeine 
Petition“ auftreiben müſſen. Ge— 
lingt ihm das, ſo wird er — 
gleichfalls mit ſeinen eigenen Geld— 
mitteln — den Wahlfeldzug nicht allein 
gegen die gleichartigen Bewerber aller 
anderen Parteien, ſondern auch gegen 
den „anerkannten“ republikaniſchen 
Kandidaten zu führen haben. Trotz 
dieſer Hinderniſſe mag in einzelnen 
Fällen ein Unabhängiger an's Ziel ge— 
langen und einen beſonders anſtößigen 
Regulären ſchlagen. In der Regel 
jedoch wird der Kandidat, der keine 
„Organiſation“ hinter ſich hat, unter— 
liegen. Ja, es wird vielfach ſogar 
ſchon ſchwierig ſein, genug Unterſchrif— 
ten für eine Petition aufzutreiben, weil 
Niemand in den nächſten zwei Jahren 
an den direkten Vorwahlen ſeiner Par— 
tei theilnehmen kann, wenn er die Peti— 
tion eines Kandidaten unterſchrieben 
hat, der einer anderen Partei angehört 
oder unabhängig „läuft.“ Somit wer— 
den die angeblich geſtürzten Boſſe mehr 
Gewalt ausüben, als je zuvor, denn ſie 
werden nicht einmal durch eine Kon— 
vention beichräntt fein. Wenn fie fich 
mit den Weltblättern verjtändigen, 
merden fie nach Belieben jchalten und 
walten fünnen. 

Die demofratiihen Bolfe haben fich 
nicht fo leicht geeinigt, mie die republi- 
tanifchen, aber auch fie haben endlich 
ihre Meinungsverfchiedenheiten beige— 
legt. Wie es beißt, mird die Sulli- 
van'ſche Maſchine ebenſo viele Stim— 
men auf der „Parteikonferenz“ abge⸗ 
ben, wie alle ihr entgegengeſetzten de— 
mofratifchen Führer zufammengenom= 
men. Demnah merden die Nemter 
gleihmößig zmiichen den Anhängern 
Roger Sullivans auf der einen und 
denen Carter Harrifond, Er-Bürger- 
meifter3 Dunne und William Ren 
dolph Hearits auf der anderen Seite 
aufgetheilt werden. Die große Naffe 
der vemofratiihen Parteigenoffen 
mwirb auf die Zufammenftellung de3 
ZTidet3 nicht den geringften Einfluß 
Haben. Da der demofratifhe Zei: 
tungsboß an der Abmadhung betheiligt 
ift, und folglich das requläre Partei- 
tidet unterftügen wird, jo werben uns 
abhängige demofratiihe Kandidaten 
lediglih auf die Unterftügung ihrer 
perfönlichen Freunde angeiviejen fein. 
Ihre Ausfichten auf Ermählung mwer- 
den beöhalb ungefähr ebenjo aut feir, 
iwie auf den Gewinn de3 großen Lojes. 

Sn den Zufammenfünften ber bei- 
berfeitigen Führer ift, jo viel man ver- 
nommen bat, von Grundfagerflärun- 
gen oder Platformen feine Rede geme- 
- jen. Selbjtperjtändlich wird fpäter den 
Wählern erklärt werden mülffen, 
warum jie für da3 republifanifche, 
bezw. für das demofratifche Ticket fich 
begeiftern follten. Das ift aber eine 
nebenfächliche Aufgabe, die fich fpie- 
lend wirb bemältigen laffen. Vermuth- 
lich werden die Republikaner auf ihre 
großen Errungenjhaften im ganzen 
Lande, im Staate SNinois, im County 
Eoof und in der Stadt Chicago hin- 
meifen, während die Demofraten alles 
„benaunzen“ werden, mas die herr- 
Ihende Partei vollbraht hat. So ift 
eö immer gewejen, und jo wird es troß 
- ber bireften Vorwahlen bleiben. Das 
>. Bolt hat ja jeßt ein neues Spielzeug 
- umb mirb wieder eine Zeitlang artig 


fein. 


—- 
Unfer Poftfpieliges Heer. 


Das Rebinungsjahr 1910 fam mit 
dem 30. Juni zum Abjchluß, und ge- 
‚naue Angaben über die Einnahmen 
unb bie Ausgaben der Regierung find 
zun lid. Einige Hauptzahlen 
mwurben jhon befannt gegeben. 

Die Gefammteinnahmen des Schaf- 
amtes ftellten jich für das foeben ab» 


064,000 — gegenüber einer Gefammt= 
einnahme ron $603,584,000 im Vor⸗ 
jahre. Die Zölle brachten ein, im Red- 
nungsjahr 1910: $332,783,000, im 
Borjahre $300,711,933. Die Binnen 
fteuern, 1910: $267,823,000; 1909: 
$246,212.000; aus verjchiebenen 
Quellen liefen ein: 1910, $51,093,000; 
1909, $56,664,000. — Die Ausgaben 
beliefen ji in 1910 auf $659,662,- 
000; in 1909 auf $662,324,000 
waren im lebten Jahre alfo um rund 
24 Millionen niedriger, al im Bor 
jahre; doc) find die $34,000,000, die 
für den PBanamafanal ausgegeben 
wurden, ın den Ausgaben nicht mit- 
gerechnet, da fie durch eine beiondere 
Bondausgabe gededt und dem Schab- 
amt zurüdbezahlt werden jollen. Auf 
dieje Weije wurde e3 möglich, einen 
Ueberfhuß ton rund 9 Millionen her- 
audzurehnen. Die Hauptpojten der 
Ausgaben jind: $21,342,984 Zinfen 
für die öffentlihe Schuld; $172,793,- 
769 für den Zipildienft und Verfchiebe- 
nes; $18,752,612 für die In—⸗ 
bianer; $160,733,839 für Penfionen; 
$123,114,547 für die Flotte 
und $157,004,608 für bie 
Armee! 

Eine Landesunfundigen befondere 
Aufmerffamteit würde da mohl zu= 
nächjt die riefige Höhe der Penfionz- 
zahlungen, 45 Jahre nad Schluß des 
großen Krieged — die Spazierfahrt 
nah Kuba und das „Hafenjchießen“ 
auf den Philippinen zählen ja noch 
nicht viel mit — auffallen, aber bie 
Bürger fehen darin nichts Auffälliges 
mebr; fie haben fich länaft daran ge- 
möhnt, die Soldaten-, bezw. Solda— 
tenmwittwen-, -Sinder- und -Entel- 
penfionen ala eine ftehende und ftetig 
eritarfende Ginrihtung anzufehen, 
gegen die nichts zu machen ift. Wozu 
ih alfo aufregen?! Man zudt bie 
Scdultern und geht darüber hinmeg, 
mie über etmas 
Etwas mehr Aufmerffamteit mag hier 
und da die gewaltige Ausgabenfumme 
für die Flotte erregen; aber auch nur 
dann, wenn man Vergleiche anftellt mit 
den Yahren vor dem glorreichen fpani- 
fhen Krieg; den vier lebten Jahren 
der legten Eleveland’fchen Adminiftras 
tion, in denen doch auch eine neue Flotte 
geichaffen murde, die Marineausaaben 
aber doch auf durchfchnittlih 30 Mil. 
das Jahr beſchränkt blieben — Iettes 
Sahr mehr ala 123 Millionen! Denn 
Stedermann meih ja, daß wir, Dant ben 
Errungenfaften jenes Krieges, zur 
Weltmacht geworben find, und bie 
Pflicht der Meltmacht, fich eine 
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ten Gebotes der Verfaffung: „Niemand 
joll wegen desſelben Verbrechens zwei⸗ 
mal in Gefahr gebracht werden.“ Als 
in Gefahr befindlich im Sinne des Ge⸗ 
ſetzes gilt jeder Angeklagte, ſobald er 
zum Prozeß vor einem zuſtändigen 
Gerichtshofe geſtellt iſt auf Grund 
einer Anklage, die in Form und In— 
halt zu einer rechtskräftigen Verur— 
theilung genügt, und ſobald, ihn zu 
richten, eine Jury ausgewählt und ver— 
eidet worden iſt. Sobald dies geſchehen 
iſt, iſt der Angeklagte zu einem „Wahr⸗ 
ſpruch“ berechtigt, der gegen weitere 
Verfolgung in derſelben Sache eine 
Schranke bildet. Der begonnene Pro— 
zeß muß dann, wenn der Angeklagte 
darauf beharrt, zu Ende geführt wer— 
den; die Anklage kann gegen den Wil— 
len des Angeklaoten nicht mehr zurück— 
gezogen oder niedergeſchlagen werden. 
Der Angeklagte iſt berechtigt, darauf 
zu beſtehen, daß die Sache zum Spruch 
gebracht wird. Und wenn der Spruch 
nicht dadurch vereitelt wird, daß ſich die 
Jury innerhalb einer „vernünftigen“ 

Zeit nicht zu einigen vermag, und des— 
halb oder aus anderen unvermeidlichen 
Gründen (vielleicht wegen Krankheit 
oder Todes eines Geſchworenen) ent— 
laſſen werden muß — wenn die Jury 
ſich geeinigt und ihren Spruch gefällt 
hat, ſo ſchützt ihn dieſer Spruch da— 
vor, daß man ihm wegen desſelben 
Verbrechens nochmals den Prozeß 
mache — ſelbſt, wenn dasUrtheil hand— 
greiflich ungerecht oder geradezu blöd— 
ſinnig ſein ſollte. 

Das „ſelbe“ Verbrechen, wie das 
Wort in der Verfaſſung gebraucht iſt, 
bedeutet jedoch nur dieſelbe verbrecheri— 
ſche That und hat nichts zu thun mit 


dem Namen oder der Art des Verbre— 


Unabänderliches. 


| 


und ftarfe Flotte zuzulegen, damit fie | 


fi) auch geltend machen fönne, wurde | wenn die Anklage fic 


und mwird fo lange andauernd gepre- 
diat, daß man fich bereit3 daran ge- 
möhnt hat, au) da3 riefige Flotten- 
budget al3 unumgänglich nöthig an- 
zujehen. 

Yür die großen Flottenausgaben 
haben mwir ja aud) etwas: eine Schladht- 
flotte, die jich fchon vor zwei Jahren 
einer jtaunenden Mitwelt mit Stolz 
porjtellen fonnte und jich jeßt erft recht 
eben lafjen fann. Aber etwas ander3 
ift’3, oder jollte e8 doch fein, bezüglich 
der riefigen Ausgaben für da8 Heer: 
157 Millionen für das Kriegsdeparte- 
ment, in einem durdhaus friedlichen 
Jahre, in dem, fo viel befannt ift, fein 
einziger Indianer auf dem Kriegspfad 
war und auf den Phalippinen weder 
„Hafen” noh Moro3 zu jagen waren! 
Einhundert und fiebenundfünfzig Mil- 
Ionen für ein jtehende3 Heer von rund 
70,000 Mann, das — ja, mozu ift e3 
da?! Das Land por den Feinden zu 
Ihüten, felbftverftändlih. Aber das 
mwürben die 70,000 Mann doch hödy- 
ften3 fertig bringen, wenn bon den 
europäifchen Staaten etwa die Schweiz 
oder au Montenegro und allenfalls 
noch Serbien der Feind wäre und von 
den amerifanifchen eine der fogenann- 
ten Qumpenrepublifen in Mittel- oder 
dem nördlihen Güdamerifa. Allen 
anderen gegenüber mwürbe unfer Heer 
doch faum viel ausrichten können, nicht 
einmal in einem Kriege mit Mexiko 
würde es genügen. 

Die Heeresausgaben waren letztes 
Jahr größer als in irgend einem Jahre 
unſerer Geſchichte, mit Ausnahme der 
vier Bürgerkriegjahre ratürlih und 
des Rechnungsjahres 1899, in das der 
fpanifhe Krieg mit feinen gro= 
Ben Untoften fiel. Nicht ein- 
mal in den Jahren des phi- 
lippiniſchen Haſenſchießens erreichten 
fie die legtjährige Höhe, denn für 1900 
und 1901 beliefen fie fich nur auf 1343 
beziv. 14334 Millionen. Dabei ift die 
Armee, vie "gefagt, zahlenmäßig techt 
Ihmad. Gejeglich erlaubt ift zwar eine 
Kopfitärfe von 90,000 Mann, e3 ift 
aber nicht möglich gemefen, fie auf 
mehr al3 70,000 Mann (Dffiziere ein- 
gerechnet) zu bringen, und e3 wird ganz 
allgemein als jelbjtverftändlich zuge— 
geben, daß der Schuß des Landes vor 
ausmärtigen Tyeinden von der ylotte 
fommen muf. Mittelbar heißt das, daf 
die Armee nur oder doch in erfter Reihe 
Schuß bieten foll por möglichen inne- 
ren Feinden, und in dem Sinne wird 
fie ja auch benußt. Eben jebt fehen wir 
einen nicht unbeträchtlichen Theil der 
Heeresmacht Onfel Sams hier in Chi- 
cago zufammengezogen, die Bürger- 
Ihaft vor fich felbft zu fügen, fozu- 
Tagen; dur Darbietungen militäri— 
Iher Schaufpiele ihr Antereffe zu fei- 
feln und den üblichen Ausbruch des 
gefährlichen Anallpatriotigmus mög- 
fihft zu befchränten. Hoffentlich ge- 
Iingt’3 und hoffentlich wird auch der 
„Nebenzwed“, möglihit viele Schau- 
und Kaufluftige au3 der lUmgegend 
anzuloden, erreiht. Dann haben 
mir doch einmal etmad für unfer 
Geld und milfen, zu mas bie foft- 
fpielige Armee gut if. — — — — 


Weitere Berfolgung. 


Selbft wenn der hiefige Beitechungs- 
progeß gegen Tee DMeil Bromne ftatt 
mit Nichteinigung ber Jury mit Frei- 
Tprechung geendet hätte, jo mürde da8 
den Angeklagten nicht weiterer Verfol- 
gung entrüdt haben, troß des befann- 


A» 


EN ee nn 


aroße | für ihr „ZQorimer = 


chend. ft ein Ungeflagter vom Ber: 
breden der Fälſchung freigeſprochen 
morbden, fo bedeutet das nicht, daft man 
ihn nicht zum zweiten Male der Fäl— 
ſchung anklagen darf, fondern bedeutet 
nur, daß man ihn nicht nochmals an- 
Hagen und nochmals prozefjiren darf 
megen ein und derjelben Falfchung. 
Man kann ihm den Prozeß megen jed- 
meder anderen Faljdung machen. De3- 
gleichen könnte Bromne, wenn er bier 
— jo oder fo — bon der AUnflage frei- 
fommen jollte, den Charles U. White 
beitochen zu haben, noch immer prozef- 
firt werden wegen jeder anderen ihm 
zur Laft gelegten Beitehung. Wie 
Chas. U. White haben befanntlich auch 
zwei andere Mitglieder der Legislatur 
(Lint und Bedemeyer) angebliche Ge- 
tändniffe abgelegt, in denen fie 
Bromne bezichtigen, daß er ihnen Geld 
Botum” bezahlt 
babe. - $a, felbit in Sachen des White 
fann eine neue Verfolgung jtattfinden, 
auf andere 
Ihatjacden ftüßt, als die bier zu 
Grunde liegenden. 

Die hiefige Anklage beruht einzig 
und allein darauf, daß Bromne dem 
White im hiefigen Briggshoufe 8850 
Beitehungsgeld bezahlt Habe. Eine 
Anklage könnte erhoben werden wegen 
Zahlung ver anderen $150, oder wegen 
bes Verjprechens der Zahlung. Laut 
unſeres Beſtechungsgeſetzes iſt es ein 
Verbrechen, wenn Jemand einem 
Legislaturmitgliede, um deſſen Abſtim— 
mungen zu beeinfluſſen, eine Zah— 
lung oder ſonſtige Belohnung ver—⸗ 
ſpricht. Es iſt desgleichen ein 
Verbrechen, wenn Jemand einem 
Legislaturmitgliede Geld oder ſonſtige 
Belohnung für eine parteiiſche oder 
ſonſt ungebührlich beeinflußte Abſtim— 
mung gibt — auch ohne vorherige 
Verſprechung. Es mögen die beiden 
Beſchuldigungen (des Verſprechens und 
des Gebens) als verſchiedene Punkte 
in einer Anklage erhoben werden, 
ſie können ebenſo wohl beſonders be— 
handelt werden in beſonderen An— 
klagen. 

* ° * 

Keine der weiteren Anklagen, denen 
Bromne unterworfen merden fann, 
fann jebod) hier in Coof County er- 
hoben werben. ebe3 Verbrechen muß 
verfolgt werden in den Gerichten bes 
Countys, indem e3 begangen worden 
iſt. Alle verbrecheriſchen Verſchwö— 
rungen, Verabredungen und Beſte— 
chungen, mit denen Browne's Namen 
in Verbindung gebracht wird, ſind 
nach dem Ergebniß der ſtattge— 
habten Unterſuchungen in anderen 
Countys verübt worden. Zumeiſt 
in Sangamon Counthyh, in der Staats⸗ 
hauptſtadt, wo der dortige Staats⸗ 
anwalt Burke die Verfolgung auch be— 
reits in die Wege geleitet hat. 

Dort kann in der Beweisführung 
vorgebracht werden, was hier nicht vor— 
gebracht werden fonnte, Dort können 
Bromne und feine angeblichen Mit- 
Thulbigen prozeffirt werden wegen der 
angeblichen „adpot“-Budelei, morauf 
in den biefigen Verhandlungen gar 
nicht Bezug genommen werben durfte. 
Dort fünner neben den Ausfagen de 
für fi) allein völlig unglaubmwürdigen 
Mpite auch die nicht To verbächtigen 
Ausfagen ton Lint und Bedemeyer 
zur vollen Geltung gebracht werben: — 
als direfte8 Zeugnif gegen den An 
geflagten, mährend fie hier nur bei- 
läufig in’3 Spiel famen al3 indirefie 
Beitätigung der White’fchen Ausfagen. 

Dad mar die verhängnißbolle 
Schwäche der hiefigen Anklage, daß 
fie im Grunde allein auf die Auz- 
fagen de Schubiafs White fich ftügen 
mußte. 3 mar nicht der Fall — 
pie bon gemwiffer Seite behauptet — 
dat die Geihmorenen den Bromne nur 
für nichtfeguldig halten konnten, wenn 
fie White und Lint und Bedemeyer 
des Meineib3 jchuldig hielten. Sie 
fonnten dem Link und dem Bedemeyer 
glauben, fo meit deren angebliche Ge- 
ttänbniffe in Betracht famen, ohne des- 
megen au dem White glauben zu 
müffen. Bon der Zahlung im hiefigen 
Briggahoufe an White, dem bier zu 
bemeifenden Verbrechen, mußten bie 
Anderen nicht3. E3 mar möglich, daß 
fie die Wahrheit fagten und daß White 
trogbem gelogen Hatte. Auf Grund 
det andermeitigen Zahlungen ober 
Verfprehungen Tonne hier feine 
— — erfolgen. Es war nicht 
sc bier da3 ganze gegen ben/An» 


geflagten Tprechenbe Beiveismaterial | 


u benügen. 3 ließen gerade die an« 

heinend ftärfften Bemeife jich nicht 
benügen. Das Alles aber fann vor 
dem Geriht in Springfield benützt 
werden. 


| Lokalbericht. 
Angeſchichle Magenſühter. 


Frl. Louiſa Brown erlitt Schram⸗ 
men und Brauſchen. 


— — 


Hatte Pech. 


Frl. Ruth Murphy ſauſte auf das Pflaſter. 
— Chicagoerin rettete einen Ertrinken⸗ 
den. —Defjen Sreund fam um, — Ber 
lohnter Wagemuth. — Unalleffekt. 


Ein von Frank Young, Nr. 5318 
Indiana Aoe., bebienter Kraftwagen 
ftieß geftern Abend an Roscoe Straße 
und Eljton Avenue mit einem aus ent» 
gegengejegier NRichtung kommenden 
Auto zufammen. Youngs Begleiterin, 
feine Hausgenoffin Frl. Kouife Bromn, 
murbe gegen den Worberfit gejchleu= 
dert und erlitt Schrammen und Braus 
hen. Die Wagenführer warfen einer 
dem anderen vor, durch ungejchictes 
Fahren den Zufammenftoß verſchuldet 
zu haben. Die beiden Gefährte waren 
nur leicht beſchädigt worden. 

Vor dem Hauſe Nr. 2436 Weſt 
Madiſon Straße prallte geſtern Abend 
ein Kraftwagen der „Park Garage“, 
Nr. 3429 Weſt Madiſon Str., gegen 
den Rand des Bürgerſteigs an. Die 
Folge war, daß die Inſaſſin, Frl. 
Ruth Murphy, Nr. 1259 Oregon Ave., 
auf das Pflaſter ſauſte und empfinb- 
liche Braufchen erlitt. Sie befindet jich 
in ihrer Wohnung in ärztlicher Be— 
handlung. 

Der Wagenführer Kohn Eollind be- 
hauptet, daß die Räder auf dem 
Ichlüpfrioen Mflafter plöblih in's 
„Sclittern“ geriethen, er alfo den Un 
fall nicht habe verhüten können. 

Held im Unterrod. 

Der 23jährige Arthur Granger aus 
MWoodftof und der 26jährige Emery 
Arnold waren geftern auf den Eryital 
See hinausgerudert und hatten dann 
verfucht, jhmimmend das Ufer zu er- 
reichen. Unterwegs verfagten Arnold 
die Kräfte. Er ertranf. Granger, der 
verfucht Hatte, ihn zu retten, hätte jein 
Schidfal getheilt, wenn nit Frau 
George Eroß aus Chicago, die vom 
Ufer aus feine Nothlage bemerkt hatte, 
ihm zu Hilfe gerudert, am Ziel ans 
gelangt, dem Eririnfenden nad: 
gefprungen märe und ihn gepadt und 
herausgeftjcht hätte. Er erholte fich 
bald mieder. Wrnolds Leiche murbe 
geborgen. 

Beim Baden in bemfelben See ift 
geitern Frl. Jeffie Wilcor aus Erpital 
Late ertrunfen. 

Glarendon, der elfjährige Sohn des 
früheren Mayor W. W. Pearce bon 
Maufegan, fand geitern beim Baden 
im Michigan See ein naffes Grab. 

Am Fube der Fullerton Ave. murbe 
geitern Abend die Leiche eine3 etwa 
A5jährigen, qutgefleideten Mannes auß 
dem See gezogen. 

Brad die Hüfte. 

Die 52jährige Frau Sarah Red» 
mann, Nr. 3734 Elmmood Place, 
murde geitern Abend an 43. und State 
Straße von einem %. 9. Gpaves, dem 
Dbermafchinijten im Bundesgebäude, 
gehörenden und von ihm felbft bebien- 
ten Kraftwagen über den Haufen ge= 
fahren. m Peoples Hofpital, mo fie 
Aufnahme fand, murbe feitgeftellt, 
daß fie einen Hüftenbruch und ſchwe— 
re Quetfchungen erlitten bat. Grapves 
behauptet, jie habe jelbft den Unfall 
verfchuldet, da fie unerwartet in ben 
Pfad des Wagens getreten fei 


Waderer Seuerwehrmanın, 


An 59. und Halfteb Str. Tprang ge- 
jtern der Feuerwehrmann T. P. Quinn 
bom MWagenzuge Nr. 30 einem durch: 
brennenden, vor ein mit brei fleinen 
Mädchen bejehtes Buggy gefpannten 
Saul in die Zügel und brachte ihn, 
nachdem er eine Strede von hundert 
Fuß mitgefchleift morden mar, zum 
Stehen. Erft dann bemerfte er, daß 
eines der aeretteten Kinder fein brei- 
jähriges Töchterhen Margaret mar. 
Quinn hat Quetfchungen und Schram> 
men an Händen und Armen erlitten. 

Glimpflih davongefommen. 


Un State und 61. Straße prallte ge> 
ftern Abend ein von dem Anmalt Lef- 
fing Rofenthal, feiner Gattin und fei- 
ner Mutter benugter Kraftwagen ge= 
gen einen hölzernen Pflafterblod an, 
der von einem ftäbtifchen Wagen her- 
abgefallen mar, und fippte um. Ro— 
fenthal und feine Gattin famen mit 
leichten Braufchen davon, feine Mut- 
ter erlitt eine häßlihe Schnittmunde 
an der linfen Hand. 

Dorfeier des Dierten. 


In Otis & Mepyerd’ Laden, Nr. 502 
Oft 31. Str., kaufte geftern Abend ein 
fleiner nabe für einige Cents Feuers 
merföförper, brachte die Zündjehnur 
eines Tyeuermwerfäförperd zum Glim- 
men und berfuchte dann. den euer: 
mwerfsförper durch bie offene Thür auf 
die Straße zu werfen. Er hatte fchlecht 
gezielt, denn der Schmärmer fiel unter 
die aus Feuerwerkskörpern beſtehende 
Schaufenſter-Auslage und explodirte 
dort. Im nächſten Augenblick begann 
ein ohrenbetäubendes "Gefnatter und 
Gefnale. Die Vorbermand des La- 
den3 murbe bei ‚bengalifcher Beleuch- 
tung hinausgetrieben, und das jchönfte 
peuerivert brannte ab, Eine Dame, die 
Einkäufe in dem Laden gemacht hatte, 
fiel vor Schred in Ohnmacht, erholte 
ſich aber bald wieder in der friſchen 
Luft. Der Schlingel, der alle die u 
regung verurfacht hatte, hatte aud) b 
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TodesAnzeige. 
Anee und Bekannten die trauxige 
daß mein innigſt geliebter 
Alsts Paur 
1, | 1910, ng 5: —* im 
re bon en und 19 
Rller agen feli 44 Degen. 3 Die entichla 
ung finbet ftatt am 
x 2 uUbr, 
alſted em. nad d 
ontrofe- — Um ftilfe Sheilnab- 
me bitt die trauernden Sinterhlies- 
n: 
Eleonora U. ur geb. 
& I Paur geb. Hch, 


a 
Marta Heh, Schwiegermutter 
nebft Verwandten. faf 


erd 


Tode8-Anzeige. 


PR ta nben und Belannten die traurige Nach⸗ 
daß unſer lieber Sohn und Brude 
Wilhelm Albers 

nach ſchwerem Leiden im ag bon 23 Jahren 
gm reitag, den 1. Yult, 12 Uhr Abends, fanft 

errn —— tt. Sie een „set 
ftatt am Dienstag, den 5. Nuli, 
mittags, vom Trauerbaufe, 2708 Diver eb €. 
nah der Gpangeliihen Betblehemäfiche, Di- 
der * Blyd. und Diberſey Court, b a nad 
dem den Cottedader. Die trauernden Hinter» 


bliebenen: 
—— u“ a een sn. * 
alter, Julia, am u 
Karl, Brüder, neo ft Berwandten. 
Tode8-Anzeige 
Sreunden und Belannten die traurige Nadi» 
tidt, daß unfer geliebter Sohn 
AR 


im Alter bon 5 Jahren 
im Herrn entidhlafen ad 


fafon 


4 Monaten feli 
ae Band nes 
tatt am —— - mittag * 
rauerhauſe, 4318 Sniimautee Eee, nad — * 
Mount Dlive Friedhof. Um ftille Theilnahme 
bitten bie irauerndben Hinterbliebenen: 


ar und Garrie Blaje geb. Niditer, 


Annie. "Dinas te, Garrie, George, Either 
und Walt ter, Geier, RR 
frſaſon 


Todes-Anseige. 
raten und Befannten bie traurige Nach» 
tiht, daß mein bielgeliebter Vater 
Zohn B. Hud 
geliebter Gatte der, beritorbenen Maris Hud 
und Bater bes berjiorbenen Willtam Hud, im 
Alter von 76 Jahren felig im Herrn entfchla» 
fen ift. Die Beerdigung findet ftatt am Dtontag, 
den 4. Juli, um 9 Uhr 30 Vorm,, vom Trauer» 
baufe, Nr. 1546 Cleveland — * der St. 
Michaelälirche, von da nad d &t. Bontfa- 
—————— Um ſtilles Beileid Sitten die 
rauernden Hinterbliebenen: 
Louiſe Hud, Tochter, nebft Verwandten, 


Todes-Anseige. 
Sreunden und Belannten bie ——— Rach⸗ 
richt, daß unfere liebe Gattin und Mutter 
Amelia Fraedrich 
am 1. Juli entſchlafen iſt. —— findet 
Bu am Gonntag, den 3, Nachmittags 1 
hr, vom Trauechauſfe, 761 enter Ave. nach 
der Evangel. Zionskirche, Rogers vari. bon 
du nad fmo083. Um ftille Theilnahme bits 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Snme Fraedrich, Gatte. 
mma Bat, Baul, Louis u. Anne, 


Se Er Schmiegerfohn. 


Tode53-Anzeize 

Sreunden und Belannten die traurige Nadh« 

richt, daß unfer lieber Gatte und Vater 

Heinrich Rubach 

m Alter don 68 Jahren ſelig im Herrn ent—⸗ 
(len tft. et ung findet ftatt bom Tirauer- 
baufe, 445044 Princeton Ave., nad ber Gethr 
emane⸗Kirche, Raltor Nüßel, bon dort nad) dem 
ethania»sFriedhof. Die trauernden SHinterblies 


benen: 
Karoline Mubad) geb. Krauel, Witwe, 
Bertha Lange, Umeltia Gerhan, Kathe- 
rine Karoßz, Kinder. 


uli 


Todes-Anzeige. 
ZuUinois Loge Nr. 46, O. M. P. 
Beamten und Mitgliedern zur Nadricht, daß 


Bruder 
Duft 
—I iſt. —— 
Nach 
ih pri zis um 


1 Uhr 
beim Die Beamten berfammeln 
2:30 in ber Kogenballe, um dem Bruder bie 
* Ehre zu erweiſen. 
Im Auftrag des O. M. P.: 


Herm. Bruhn, Präſident. 
Mich. Eckeri, Sekretär. 


Todes Anzeige. 
en und Belannten bie traurige Nach» 
ti daß meine geliebte Gattin 
Minnie Greifeld geb. Bachmann 
langem, fhmwerem Leiden fanft im Herrn 
entichlafen ift, as er rmnat ftatt 
2er ee tr, Gonntag 
Uhr 3 came um jtiüe Theilnah: 
— bie trauernden SHiyterbliebenen: 
S nıy ®. Greifelbd, Gaite, 
Nebſt Frank und Bertha Martin. 


am Conntag, ben 3. 
&mittagd, nad) Wald» 


na 


frfa 


@eitorben: Anfere geliebte Mutter Dorethea 
Narten, im 78. Lebendjahre. Beerdigung am 
Sonntag, den 3, Juli, um 12 Uhr, vom Trauer: 
aufe, 3639 ©o. Raulina Str., nad der Eb.- 
uth. St. Andreas⸗Kirche, 37. &tr. und Honore 
Etr., von da nah Concordia, Conrad, Auguft 
und Carl, Söhne, 


Geſtorben: Louiſe Leverenz, am 1. Juli 1910. 
Innigft geliebte Mutter von Theodor Leberens, 
Adolrh und Mad; —— bon Anna, 
guch und Annie Leverenz und Chrift. Hafer. 
—— am Sonntag, um 2:30 Nachm. 
bom Xrauerbaufe ihrer zone 6943 Laflin 
Etr. nad dem Dalmoob Friedhof. 


Geftorben: Anton May, 63 Jahre alt, ftarb 
am freitag, den 1. Juli 1910. Geltebter Brus 
der bon Siaroline Hennig, Onlel bon Maria, 
Roſa, Verornifa und Therefa Hennig. Beerdi- 
gung am Sonntag, den 3. Juli, um 2:30 Nm., 
bom ZTrauerhaufe, 2929 Vernon Abe., nah dem 
Dalmood» Friedhof. 


Geitorben: Yoadiim Duft, 53 Iabre alt. Beer- 
bigung Sonntag, den 3. Juli, um 1 ht Nach 
mittag, bom ZTrauerhaufe, 1824 Auauita Etr., 

nah dem MWaldheim-Friedhof, Augufte Duit, 
Gattin, nebft Kindern. 


Dantfagung 


Kiremit ſyreche ich der Ammergrün League 
ber United League of America meinen be» 
n Dant aus fiir die prombte Zahlung von 
3000 Nebendverficherung meines beritorbenen 


atten zu 
Henry Friederichs 


und ich empfehle allen meinen, Freunden und 
Bekannten ſich dieſer Geſellſchaft anzuſchließen 
weiche ſich als wirtlicher Freund in ber Noth 
erweift. Adhtungsboll: 


Grau Lontie Friedrichd, 2707 W. 47. Str. 


Dantfagung 


Hiermit feae ih allen Sreunden und Belann- 
ten, bie mir fo liebeboll während ber Krankheit 
meines berjtorbenen Gatten 


Leonhard Eiſerer 


lt 2* ſtanden, meinen innigſten und bey 

Dant. Ansbefondere dem Schwäb 

(on "unterftügungenerein, der Court Gloria 

Zoge, unb ben Mngeftellten der Weit Side 

Brauerei für die rege Aueanapme und bie gro» 
Ben Blumenfpenden berzlihen Dantl. 

6. Eiferer, Gattin, nebft Kindern. 


Zur Erinnerung 
Anläglie de eriten Nahredtages bes Todes bon 
Fran Harry Groß 
mieb am Montag, den 4. Juli, um 7:30 Abds, 


in der &t. Yin ard Kirdhe ein Requiem Hoc: 
amt abgehalten. Sreunde find eingeladen. 


Waldheim. 


naiger Bautiger Tom Ionfeifionalo er — von 
hiee. — — =. 
ur ei Straßenbahnen 
eieiden Billige Begräbn Beläge Find de Biete 
Sönen ‘seiebhof auf — u 
tal-Dffices: orefi Re 
ze. For t Vart 707 und 757. 
Sred. J. Zuttermeiſter, Präͤſ. Fred Maas, Sekr. 
Jakob Schwab, Euderintendent 


Die Naturheilmethode bei Magen. und Darm. 
franfheiten. Bon Dr. Karl Neih. B5e portofrei. 


erst 6 & Klappenbach, 


Budianbiunn 5 ee 
Brifden — En und #iftb Abe. \ 


N, WATRY & CO, 


99-101 D. Nanboiph Ger, 


— Deutsche Optiker — 
Brillen und Nugengläfer eine Spezialität. 
Kobal, Gamerad unb phatogr. Moterial. 


EMIL H. SCHINTZ, 
Geld | 120R Str. 


Ba 


EEE 


DIVERV! 


EXPO 


DBeftern — Belmont — EClybourn und Modene 


Boulevard 


Folgt der Flagge und dem Gedränge 
Heute, morgen und Montag 
Feilert den Bierten 


mit g Ehicago—unter den fchattigen 
den ae und erjtaunlichen & — 
Seid patriotiſch — beſucht das auf- 
regende Kriegs-Schauſpiel — die 
Koſten belaufen ſich auf 8225,000, 


Bäumen, auf den fühlen Fahrten oder in 


auftellungen diejes größten Bark3 ohne Gleichen. 


Monitor und Nierrimac 


Shwimmt in der Atiantic Beach wenn &8 heiß ift. 
Raum für 3000 VBadende. Unzüge für Alle. Inftrufteure für Damen u. Sinber. 


Rühlt Eud; ab auf “The Derby” oder dem “Royal Gorge” 


Neun — Edwards Ausftellungen von jeltenen Thieren und Bögeln—alle lebendig. 


American Brass Ban 


Erftes Mal in Chicago. Bowen N. Chur), Direktor. 


23. jührl. Yiknik u. Exkurfion 


beranftaltet bom 
SKranfenunterftüuungsverein der Ange- 


ftellten der Peter Säoenofen Drew. 60. 
Sonntag, den 17. Zuli 1 

im Columbia Bart, an d. Santa Se Eifenbahn. 
(Bahnhof Poll und Dearborn Str.) Züge >> 
ren ab um 9.15, 10.30 Borm. und d 12.15 Nm. 
Zidet3 50 Cents @ Perfon. Kein 
gend einer Pen bom Bahnhof 
umbia Part, 


alten an it» 
i5 sum Go» 


? Lanböleute, wohin morgen? 


Nach STANDARD GROVE 


an Clark und Lawrence Apenue, gum 


Großen Pit-Nik (Majalis) 


verbunden mit Preislegeln und Beluſtigungen 
für Nung und Alt, veranitaltet vom 


— * und Jorthildungs⸗ 
Verein der Deulſch⸗Angarn 


Gute Muſil, geſpielt von der berühmten Amm—⸗ 
berg Kapelle. Zidet3 im ar 25e für 
Herr und Dame, An ber Kelle J einer Per⸗ 

fon. Anfang 1 Uhr Nach 
Nicht vergeiien, morgen, ben ur Juli. 


Fröhlich Pfalz, Gott erhalt's! 


13. großes Pfälzer⸗Piknik 


veranſtaltet vom 


. 

Pfaelzer Verein 
nn, 17. Suft 1910, in _ fereß Grove, 5101 

03 R. Clart Str., Ede Carmen Abe. Lidet 3 
25c die Berfon. Großer Derfmer Wurftmartt, 
Preisfegeln für Herren u. Damen. Sehr pracht⸗ 
volle Preiſe lLommen zur Vertheilung. Noch nie 
dageweſene Boltäbeluffigungen aller Art, An- 
fang 2 Uhr Nachmittags. 112,16 


Großes Pik-Aik mit Preiskegeln 
beranftaltet bon ber 


Treue Schwestern-Loge Nr. 6 
Orden ber Hermannd-Schweftern, 

am Dienstag, den 12, Zult »2 im Exeelfior 

or Irving Part Blbd., nabe Eliton Ade, Ans 

ang 10 Uhr Vorm. Eintritt 10c die ven 


Ossterreich-Ungarischer Gesangverein. 


Vierte großes Pilnik, verbunden mit Preis⸗Ke— 
gein beranitaltet boin —— Ungariſchen 

eſan — Sonntag, den 3. Juli 1910, An— 
fang Nachm. 8 Ühr, im Aſhland Grove, 3600 
Afhland Ude, Ede Abddifon Gtr. Kegelpreife: 
1. Preis z310 in Gold: 2. Preis $5 in Gold; 
3 reis 83. Tickets im Vorverlauf Be G 
verfon. An der ver Naffe 350. 1n21,i12 


Ungerländifcher ‘ Nationalitäten Kranfen- 
Unterftügungs = Verein 
Großes Pitnit, verbunden mit Brei 
fegeln, im Aihland Grove, Ede Afbland Ape. ı. 
Addifon Str., am Sonntag, den 10. Juli 1910 
nf. 2 Uhr Ram. Eintritt im, Vorberlauf 25c 
dad Paar, an der Staffe ?5ce die Berion. Man 
nehme Lincoln Ave, Gar, mit Transfer für 
ufbland Ave. € Ave. Car bis zum Grobe. 


Turn Verein „Ginigfeit 
21. Scülerfet und Pik-Hik 


Sonntag, den 8. Juli 1910, im Eolumbia Part. 
Rundfabrt-Tidet3 50c @ Berfon, Rinder 25r. 
Züge bverlaffen Bolt Str, Depot, 10 Uhr Bors 
mittag und 1:30 Nadm. Halten an Halited 
Str. und Ardher Ave. Preisfegeln und Cpiele 
für Ju Junge und lt, und Alt. in19,26,j12 


PIE:NIE umd und Preisfegeln | 


beranftaltet dom 


Schwäbiſchen Sängerbund 
in Charts Grove (Bommanbille), Sonntag, 
3. Sult 1910. Anf. 2 Uhr Nachm. Tidets im 
Borderfauf 25c für Herr und Dame. An der 
Staffe 25€ die Begion. Man nehme —— Abe. 
Gar bis zum Ende der Linie. rbal⸗ 


ll. aroßes Pik— Yu 


mit Preiöfegeln, veranitaltet bom 


Damen-Verein Fidelia 


m Mittwoch, den 6. Juli, im Exeeifior Bart, 
Elfton Ave. und Irbing Part lvo, Anfang 
10 — Nachm. Tickets 156. 


jäyrliches Bit: it Ni 
und Preistegeln, veranitaltet bom 


Gross Park Damenverein 


am Bonnerdtag, den 7. Zuli 1910, im Spuk 
fior Bart, Irbing Park Blod, nahe Ehton 
Abe. Tidets im Worverfauf 10€. An ber Staffe 
15c, Anfang 10 Uhr. 


Deutſcher Fleiſchergeſellen Unter.Verein. 


29. Jahrespitnik, Sonutag, 8. Juli, in Wolfs 
Grove, Evergreen Bart, i. Der Eifenbadnaug 
berläßt Dearborn Str. Station, Polt.und Dears 
born Gtr., via Grand Trunf Eifenbahn um 9:30 
Morgens und 12 Uhr Riitend, > hält an 47, 
u. Stewart, Halited, 49., Albland u. 49., Wes 
ftern und 49, ©tr. Tidets 506. Mufil bon Brof, 
Karl dv. MWolfsleel. Eintritt für Kinder muolaen 
5 und 12 Jahren 15 Gent3. 25,112 


Großes Pitnit u. Sommernadhtsfeft 
Preiöfegein und Vergnügen aller Urt 


Vergnügungskluß der 2. Seklion A. A. V. 


Sonntag, den 3. Juli, im Eurela Part, Irbing 
Barf Boulevard u, Bernard Str. Anfang 1 Uhr 
NRadhmittags, Tidet3 25e für Herr und Dame, 
Un der Kaffe 25e pro Berlon. 


BASKET - PIKNIK, 


berbund. mit PBreisfegeln, veranit. bon ber 


Gross Park Loge Nr. 9 


ber Hermann-Schweitern 
m Greif Bart, ening P Part Ds und Els 
(ion ve,, Dienstag, den 26. Juli 1910. Tidets 
10c die Kerfon. Anfang 10 Ubr Borm. 


112,28 
Aufruf 


an jämmtlie Vereine, melde bon Herrn Role 

—* er die Teutonig Turnhaile an 53. u. 
Übe. für ein Picnic oder ein etwaiges Se» 

(satt die Halle und Garten gepadtet Hatten. 


ir _„abgefegt“ find, erfuhe i& die 
Heinbenn ener Seltee Dee, gen, ie 
Mit Grub: Geor ee ln a es 


Icags, "a, 4152 Bent 


be. jm25,jl2 il2 


len, 
Eriten enb, 
— von 


Oeffentliche Beamten- Juſtallirung 
Treue Scweern-£oge Ar. 6 
F * 8 


Be 


Feier des Flaggenhiſſens beginnt um 2 Nut 


BT —— 


und Orchester 
bon PBrovidence, R. 3. 
Anna Ellis Dexter, Sopran. 


— Ihr“ Patrioten, 
Soldaten und 
Kriegs-Veteranen 


die duhne 


Salulir 
Aufhiffen 


Ol Glory auf 
unjerem Thurm. 


am 4. Juli, begleitet durch patriotiiche Muftt 
durd) die Lombarbo Band & Opera Ev. 
Wir rathen au einem 


Bernünftigen 4 Auli 
Kein Schießen. Keine Explofionen. 
JEFFRIES-JOHNSON 
FIGHT-Berichte . . 


Frei 


| 


| Bernünftiger 4. Zuli | 
| Große Ilumination Sonntag und Moniag. 
ICREATORE {13.4 


fpielen wie feine andere Stapelle e3 kann. 
TSannhänfer Duverture Heute Abend, 


Da8 allgemeine Urtheil: 
‚ Dte neue Duliipale iſt une prädtigite Platz 
einer A 
In der Stabt —Stant — ober dem Lande 
Speilt im Freien 
Prompte Bebteriung — ůnuübertroffene Küche. 


7 * a) 
1 
— 
Spezielle „Thriller“ für 2., 3. und 4. Juli. 
— Wirklicher — Stierfampf! — 
Wilde Stiere. — re merifaniihe Stier« 
fehter. — Spesie Schanftellung, heute be— 
sginnend, die ganze nächte Woche. — Fauftlampfs 
bericht, nach Runden, per Dreht von Reno. 


The Relic House, 


2037 N. Clark Str. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


K on 2 ert jeden —— 
damen: 


Sonntag Nadhmittag. 
Dickinson Sisters 


Srheiter. 
didoſa 


VOLKS-GARTEN 


715—717 North Ave. Henry Fiiher, Moe, 
Altdentſcher Familienreſort. 
| Konzert jeden Abend, Sonntag Mat, 2:30 Nm, 
Auftreten einer borzügliden Künftlertruppe, 
Kumiler Hertel und Pioleta, Frl. Schäft und 
Zum Schluß 
Dils 
Aufs 


Komifer Thijins und Fr. Bauer. 
die Iuftine Roffe: Zwei Harte Köpfe. — 
taa, 4. Juli: Gertra Matince 2:30 Nm, 
treten der beliebten Palleteuie Garrie Winner 
und de3 Alrobaten Hr. Latour. Gintrittfrei. 


| 
ee Konzert-Pavillion, 


Gde Clybourn und North Avenue. 


Feinſter Familien-Platz 


beliebten Künſtler Emil und 

Jacob Bruft, Gertrude Fre, 
| Wiily Fiſcher. MRufit: Tchen-Rieie. — Jeden 
Abend, Beginn 3 Uhr. Conntaa und Montag, . 
den 4. QZuli, 3 Uhr Nahm. LXolal fühl. Eiite 
« tritt frei. 


’ ’ 
Wurz’n Sepp’s 
| Reflaurant und Familien-Aefort 
435 North Ave, Ede Hudfon Une, 
Mahlzeiten zu jeder Tageszeit. 
Auftiges, Fühles Spetiezimmer, 
Sonntagd bürgerliher Mittagstiich. 


Auftreten der 


| Rofa Klöpfel, 


Lincoln, Lawrence u. Weitern Ave., Rabenamw’d, 

Konzert: Varrallos Trio und. Sutterlute3 

Tyroler Alpenfänger. Samstag und Sonntag. 
und Burabrau an Zapf. 

ſaſon 


Prima 
Warme und falte Speiien. 
Das Das Ber. Ste Staaten 
YUrmee:- Turnier, 
GRANT PARK, 4. bis 14. Aufl. 


Zaufende bon regulären Truppen unter dem 
Kommando bon 
General-Major %. D. Grant, U. &, 4. 
Das größte militärifhe Cchaufpiel, das je im 
diefem Lande beranitaltet wurde. 
Borftellungen täglih um 2:30 Nachmittags unb 
8:15 Abends. 

—— Eike $1; Logen, ſochs Perfonen fafe 
fend, $12. Nur durch Subftktiption ausgegeben. 
JohnR. Youns, 
Zournament-Cerfetär, Zim. 566, Boftgebäude 
Dffice offen don 8:308orm. bis 10 Uhr Abd 
täglih. Boftbeitelungen erhalten prompte Bes 

rückſichtigung 
Keine ige find im Grant Part zu ee 


Willkommen! 


Alle deutſchſprechenden Perſonen, Damen und 
Herren, zu der von dem Altdeutſchen Unter⸗ 
ſtützungsverein abgehaltenen 


Anitations- —— 


mit —————— am Dienstag, 
5, Juli, % 3 8 Uhr, in Schonhofen⸗ Pr 


bend 
un nd und Kr Abe. — Auf die Leis 


kung deö Vereins Tann jeded+ Mitglied mit 
tola aurüdbliden. 


Erfter Eifenburger Teutich-Ingariicher 
Kranken-Unterſtützungs -Verein 
von Chicago, Illinois. 

ur 


Unferen wert Mitgliedern und 
Be — — BA es am 

Si * ei Bräfident, 
Jahrlices großes Pil-Nil 
ein, ind.W bom 


pen Deren Wesiseite 





Zofalbericht. 


Brügel uud harte Arbeit. 


Richter Petit empft:hit eir Heilmittel für 
bummelnde Milltonärsföne. 

Richter Petit ärgere jich geftern bei 
der Verhandlung des Sceidungzpro= 
zeifes von Mary gegen Rufiel H. 
Shermwood über die wiederholte Werze- 
rung der Klägerin, Nährgeld zu fore 
dern. Er made feinem Zorn Luit, 
indem er erklärte, der junge Mann, 
der Sohn des Millionär und Bize- 
präfidenten der National Life Stod 
Company, Jeſſe Sherwood iſt, joitie 
zweimal wöchentlich durchgehauen und 
veranlaßt werden, Zement zu ſchaufeln 
für 82 den Tag. Grauſame Behand— 
lung war der Scheidungsgrund. Nähr⸗ 
geld zu fordern lehnte Frau Sherwood 
ab, weil, wie ſie ſagte, ihre Eltern 
vermögend ſeien und Sherwood ja doch 
keine bezahlte Beſchäftigung hätte. 

eo —— 


Phelps' Nachlaß. 


Teſtament eingereicht. — Bahne⸗ 
mann⸗Hoſpital erhält sto5,000 

Wie ſchon berichtet, hat der unlängſt 
verſtorbene Kapitaliſt Erskine Maſon 
Phelps einen Theil ſeines Nachlaſſes 
im Werthe von $1,400,000 gemeinfin- 
nigen Zwecken zugedacht. Das Teſta— 
ment wurde geſtern im Nachlaßgericht 
eingereicht. Danach erhält die Witi— 
we, welche auch zur Verwalterin des 
Nachlaſſes beſtimmt iſt, 8200,000, ein 
Neffe, Eugene Phelps Edwards, 875, 
000 und das Haus des Verſtorbenen 
in Stonington, Maſſ., das Hahnemann— 
Hofpital $30,000, ferner $75,000 für 
ein SKranfenpfleger-Heim und beijen 
Einrichtung. 

keine 


Mate einen Fehltritt. 


Das 


Siel aus dem Senfter und zrrfchmetterte 
fih den Schädel. 

Beim Anbringen eines Sonnen- 
dachs machte geſtern der 530jährigeZim— 
mermann Charles H. Nelſon einen 
Fehltritt, fiel aus einem Fenſter ſeiner 
im zweiten Stock der Hauſes Nr. 2021 
Osgood Straße gelegenen Wohnung 
hinaus und zerſchmetterte ſich auf dem 
Pflaſter den Schädel. Er ſtarb auf 
der Stelle. Die Leiche befindet ſich 
in der Wohnung. Der Koroner iſt 
benachrichtigt worden. 


Fahrläſſiger Radler. 


Vor der elterlichen Wohnung, Nr. 
5118 ©. Weſtern Ave., wurde der 
vierjährige Clarence Lorenzen von S. 
Johnſon, Nr. 5536 Waſhington Ave., 
über den Haufen geradelt. Der Ver— 
unglückte fand Aufnahme im Union— 
Hoſpital zu Englewood. Die Aerzte 
befürchten, daß ſein Schädel gebrochen 
iſt. Der Zuſtand des Knaben wird 
als äußerſt bedenklich bezeichnet. 

Johnſon wurde verhaftet und in der 
New City-Wache eingeſperrt. Er ſoll 
durch ſinnlos ſchnelles Fahren den Un— 
fall verſchuldet haben. 

—:°. t 
Der Storch bei Leiter’s, 

Dem Ehepaar Joſef Leiter, Lincoln 
Park Houl., iſt geſtern ein Sohn ge— 
boren worden. Das erſte Kind des 
Paares, ebenfall3 ein Sohn, jtarb in 
legten Jahre, wenige Tage nach feiner 
Geburt. Frau Leiter ift eine geborene 
Williams, fie erwartet heute ihre Mut- 
ter aus Wafhington. 

— 


* Grtra Pale BPilfener und „Bai: 
riih”, reine Malzbiere der Conrad 
Geipp Breming Eo., in Flafchen un> 
Hälfern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


— — — — 
Kindiiher Unverftand. 


In der elterlichen Wohnung, Nr. 
2540 N. Monticello Ape., leerte geitern 
Abend der zmweijährige Edward R. 
Ez;hapf eine Tzlafche Augenmedizin, 
die ihm in die Hände gefallen war. Es 
murde foaleich ein Arzt geholt, der aber 
fonnte nur den inziwifchen eingetretenen 
Iod des Kindes feitftellen. 


=—71 >) 9 — —— 
Bariete Volfögarten. 


Gute Unterhaftum: ng tird dem beutjchen 
Familien⸗ Publikum in Fiſchers Volksgarten, 
T15—T17T Oft North Ave., geboten. Erft⸗ 
klaſſige Kräfte treten auf, 3 PB. die ea 
fonnette Scheft und der Berliner ——— 
humoriſt Thiſius. Stürmiſchen Beifail— 
tet auch jeden Abend das Spiel- und * 
wandlungsduettiſten-Vaar Adolf und Betty 
Violette Hertel, und die Liederſängerin 
Frau Pauer hat ſich mit ihrer ſchönen Alt: 
ſtimme zahlloſe Freunde erworben. Morgen 
und am Montag finden Nachmittags Vor— 
ſtellungen ſtatt; heute, morgen und am 
Montag wird die neue Voſſe „Zwei harte 
Köpfe“ gegeben. Vom Montag an treten die 
Zänzerin Carrie Minner und der Afrobat 
Sadeur auf. Der Fintritt ift frei. 

— — — — 


Dietrich's Konzert⸗Pavillon. 


In dieſer Woche treten in Dietrich's Kon— 
zert⸗Pavillon wieder die beliebten Kräfte mit 
neuem Programm auf. Die Sopraniſtin 
—F Frey erzielt großen Erfolg mit ihren 

iedern, ebenſo der Humoriſt Bruſt. Emil 
und Roſa Klöpfel gefallen ſehr gut mit ih⸗ 
ren Geſangsduetten, welche einzig in ihrer 
Art find. Der Miener Naturjänger Willy 
Fiiher bringt Wiener Schlager zum Beften 
und hält das Nubliftum in guter Stimmung. 
Am Montag, dem 4. „Sul, ivird eine Ertra= 
Matinee gegeben. Für gute Epeifen und 
Getränfe ift gejorgt. Der Eintritt ift frei. 

—: | — —— 


Bismard:Garten. 


Das Programm der Ellernichen Kapelle 
u das heutige Abendfonzert im Bismard- 
rten umfaht Haffifche und volfsthümliche 
Mufitl. Morgen und am Montag finden 
euh Nahmititags-Konzerte ftatt, das am 
Montag wird voriviegend patriotifch fein. 
Am Montag Abend mird das Sarophon: 
Buartett u. a. den Mari „Das fiegreiche 
Amerika” ipielen. Für Dienftag ift ein ita- 
lieniſches Programm aufgeſtellt, für Mitt⸗ 
woch ein gemiſchtes und für Donnerſtag ein 
nzöſiſches. Das Programm für Freitag 
bend betitelt ſich Am Rhein“. 


— — — — 


Kopps Garten, 


In der gemüthlichen Gartenwirthſchaft an 
Lincoln, Lawrence und Weſtern Ave. gibt e8 
te und morgen Konzert; daß Varrallos: 
, und bie mohlbefannte Tiroler En 
haft Sutterlute treten —— 
find als leiftungsfähig 


Relic Soufe. 


Das beliebte Ouartett der Schweftern Di- 
dinfon wird morgen im Relic Houfe das fol: 
gende Pro —— ſpielen: Detektive-Marſch, 
Roien; ariannen = Walzer, Waldteufel; 
Ruſſiſche Phantaſie, Tobani; Puppenmarſch, 
Herbert; Ouverture zu „Stradella“, Flotow; 

Warum?“, Latour; Variationen, Chanco- 
nade; „Der Schokolade-Soldat“, Strauß; 
Ergebenheit5 = Walzer, Ward; Carmen 
Marſch, Bizet. 

— — — — 


Europa iſche Wechſeiraten. 


Laut Bericht der „Merchanis' Loan 
& Truft Co.” ftellten fich heute die 
«uropäifchen Wechjelraten mie folgt: 


Deutihland: 100 Martf....23.80 
Defterreidh: 100 Kronen..... 20.25 
Schweiz: 100 Frants 19.30 
Holland: 100 Gulden 40.35 
Dänemark: 100 Sroner..... 26.30 
Sußlank: 100 Rubel 5 


—:1+ 0  — 


Aus den Memoiren der Herzogin 
von Sagau. 


Dorothea von Talleyrand-Perigord, 
Herzogin von Dino und jpäter bon 
Sagan, eine Tochter des letzten ſouve— 
ränen Herzogs von Kurland, war nad) 
dem Zeugnijje ihrer Zeitgenofjen eine 
an Schönheit und Geiit gleich aus 
gezeichnete Frau. 


Ihre Schönheit blieb | 


ihr bis in ein berbältnigmäßig hohes 


AÄlter erhalten und ließ ſie noch 


Triumphe feiern, als ſie längſt eine 


Schaar von blühenden Enteln beſaß. 


Ihrem Geiſte dankte ſie es, daß die be⸗ 


deutendſten Staatsmänner Europas ſie 
zur Vertrauten ihrer Gedanken und 
Pläne machten. 


Eine Enkelin der Herzogin Dorothea 


von Sagan, die Fürſtin Anton Radzi⸗ 
will, hat die Veröffentlichung ihrer 
Tagebücher unternommen, und jetzt iſt 
deren vierter und letzter Band, der die 
Jahre 1851 bis 1862 umfaßt, in Paris 
erſchienen. Von ihren inneren Erleb— 
niſſen ſpricht die Herzogin von Sagan 
auch in dieſem Bande nicht. Er beichäf- 
tigt fi, wie die vorigen, nur mit Er- 
eignifjen, denen die Herzogin eine all» 
gemeine Bedeutung beilegt. Sie ber- 
zeichnet darin, was fie, in deriäntimität 
der Großen diefer Erde lebend, mit ei- 
genen Augen gejehen hat, und fie regi- 
jtrirt jorgfältig, mas ihr von getreuen 
Freunden und Freundinnen aus ber 
serne berichtet wird. Denn fie hat an 
den meijten Höfen Europas fleißige 
Korrefpondenten, die fie über alle 
Neuigkeiten unterrichten. Den leb- 
baftejten Antheil nimmt fie begreif- 
lihermweife an Allen, mas in ihrer 
franzöfilchen Heimath vorgeht. Mit 
gefpannter Aufmerffamteit verfolgt fie 
den MWechfel der Dinge, der fich dort 
vollzogen hat: die MWiebererrichtung | 
des Kaiferthums zugunften des dritten 
Napoleon. Dem vertriebenen Haufe 
Drleans befreundet und ergeben, jieht 
fie Anfang3 mit dem fpöttifchen Hodh)- 
muthe der geborenen großen Dame auf 
den aefrönten Emporfümmling und 
feinen neugebadenen Hof herab. So 
trägt fie am 8. Nanuar 1853 mit 
offenbarer Befriedigung in ihr Tage- 
buch folgende Stelle eines aus Paris 
an jie gerichteten Briefes ein: „Sie 
fönnen - jih feinen Begriff davon 
machen, wie der Aufenthalt des o- 
genannten ‚faiferlihen Hofes‘ in 
Gompiegne mar. Man bat u. M. 
Charaden aufgeführt. Um 3. 3. das 
Mort ‚Cure‘ (e3 handelt fich um den 
berichtedenen Sinn der beiden aleich- 
Eingenden Worte: Cur& — Pfarrer, 
und Guree — die Fütterung der Hunde 
am Schluffe der Xaad) darzuftellen, 
frohen die Damen ald Hunde auf 
allen Bieren herum.” Weiter heißt e&: 
„Der Kaifer ift thatfächlich ftarf in eine 
Spanierin, Fräulein von Montijo, 
verliebt. Er hat ihr die für die fünf- 
tige Kaiferin angefertigte Rrone ge- 
zeigt. E3 fol ein munderbolles Stüd 
fein. lim es zur Geltung zu bringen, 
forderte der Kaifer die ſchöne Spa⸗ 
nierin auf, es zu berfuchen. Gie ließ 
fih nicht Iange bitten und fcheute die 
Vorbebeutung nicht, die darin ‚für ihre 
eigene Zufunft liegen fonnte.” WBier- 
zehn Sage fpäter: „Louis Napoleon 
macht alfo wirklich eine reine Liebes— 
heirath. Man ſchreibt mir, daß Frl. 
von Montijo, die in einer Parifer Pen⸗ 
ſion erzogen wurde, ſehr ſchön iſt.. 
Aber welche Aufgabe für den Freiers⸗ 
mann, in ſeinem Alter und mit ſeiner 
Gefundheit eine junge, fchöne und jüd- 
ländifche Frau zu haben! Fräufein 
bon Montijo ift 25 bis 27 Zahre alt. 
hr MWefen ift ziemlich fed. Als der 
Kailer fie beim Verjtedfpiel hinter 
einem Yenfterborhange entdecte, ich 
allein mit ihr alaubte und fie etwas 
ftürmifch umarmen wollte, foll fie ihn 
zurüdgeitoßen und aefagt haben:: 
‚Nicht ehe ich Kaiferin bin.‘ Jemand, 
ber ganz ın der Nähe verftedt ivar, 
behauptet, e3 aehört zu haben.” 
Fürftliche Heirathspläne intereffiren 
die Herzogin von Sagan überhaupt 
fehr ftarf. Sie ift darin ganz „vieux 
regime“, daß ihr die Gefchichte der 
Dynaftien und der Höfe als die Ge- 
Tchichte an Fich erfcheint. Als der Sohn 
und Erbe de? alten Königs Leopold I. 
ber Belgier, der damals für fehr fromm 
geltende Herzog von Brabant, der fpä- 
tere König Leopold II., mit der ſport⸗ 
liebenden oſterreichiſchen Erzherzogin 
Maria Henrietta verlobt worden iſt, 
lieſt man, am 5. Juni 1853, im Tage⸗ 
buche: Aus Wien meldet man mir, 
daß König Leopold von ſeiner fünfti- 
gen Schwiegertochter entzücter ift, als 
der Bräutigam. Die Fürftin Metter- 
nich jagt in ihrer gewohnten Rauheit, 
das ſei die Verbindung eines Stall⸗ 
knechtes mit einer Nonne. Aber der 


— 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aeczte oder Arzneien Euch nicht heilen, 
verſucht unſere ſicheren, erprobten Heilminel, welche 
nizmals fehlſchlagen, bei ——— geheimen ſtrauk⸗ 
beiten: Permulare Nr. 1 und 2 furiren jeden nocd 
fo herimädigen Fall von Then Krankheiten und 
Urin:2eiden, Breis $1.00 die Flafhe. — Doktor 
Tuder’8 Blue Specific turirt Blut 
bergiftung in allen ey‘ Breis $2,00 per 
u aihe.. — Prof. DeBois: PBoafilles 

tgorateur heilen Männerfhmäche, fchlaf: 
loje Nächte, Nerpofität, Sat im Urin, Melandolie 
und nicht zufrietenftellendes beleben. Preis $1,00 
die Shadhtel, 3 für 82.50. — Die obigen Heilmittel 
iind nur bei ums au haben. 


. Behlfe'8 Deutidhe Apothel, 
u hast ip State Cirafe, Ehicage, I m 


Abendpoſt, Chicago, Samftan,_ den 2. Juli 1910. 


an 


Taflorius - Dentmal!! 


Denkmal des Deulſch 
Amerikanerlfums 


gegen. Rußland unterhanbelt: „Erft 
Ichien der König (Friedrich Wilhelm 
IV.) gleich unterjchreiben zu mollen. 
Dann aber flug die Stimmung 


| fehnell und unerwartet um. Die Unter- 


Beiträge Jür das National: |! 


ihrift wurde verweigert, und man be= 
rief Herrn bon Bismard-Schoen- 


| haufen, der perjönlich mit dem Grafen 


Merden in der Gefdäftsftelle 


‘ 
der „Abendpofl‘“ angenommen. zeige, um jo größere Mühe werde man 


Das Paftorius-Denimal fol im 
Vernon Park, Germantown, Philadel— 
phia, 
Stätte, wo der erſte Spatenſtich für 
die erſte deutſche Siedelung in 
den heutigen Ver. Staaten gemacht 
wurde. Es wird das deutſch— 
amerikaniſche National— 
denkmal ſein. 


errichtet werden — nahe der 


I tern.” 


Der Kongreß mird in feiner näöften | 
ı Tagung $30,000 bemwilligen für diejes 


a — je a ieh u & 21 
Dentmal — wenn die Deutſchameri⸗ hauſen das Miniſterium des Auswärti— 


taner bis dahin unter ſich eine gleiche 


Summe wenn nicht, 


dann 


aufbrachten, 


Di chaff des Geldes iſt zur 801 zn — 
— aa ehr -_ ı abjcheut Defterreihh jo mie ich bie 


wird | 


Ehrenfade 

Deutfchamerifanertfum. Was 

das große, ftarfe Deutihthum Chica> 

008 Dazu thun? 

‚8600.50 
2.00 


Bis geitern eingegangen...... 
9. Hanjtein 
3 Pe 


·224222 
222 
m... ne. 
..—.. 01, nne® 


.-— nn rennen. 


—— von Brabant ſei die Nonne.“ 

Zmei Kahre fpäter läßt fie fi von 
Lady Weitmoreland, der Gemahlin 
des britifchen Botichafters in Wien, 
berichten, daß der belgische Thronfolger 
„mie ein langer Spargel“ ausfieht, 
ihmal, engbrüftig und bartlos ilt. 
„Uber wenn er körperlich zu jung til, 
jo ift er e3 geiftig ganz und gar nicht. 
Er Ipricht nicht wie ein Mann, fondern 
wie ein Greis. Man fann fich bor- 
ftellen, twie amüfant dag für feine rau 
fein muß, der gegenüber er fich al& den 
Herrn auffpielt. “ Man meiß, daß 
diefe Ehe in der That nicht glücklich 
ausgefallen iſt. 

Unter verheißungsvolleren Vorzeichen 
wurde der Bund für's Leben zwiſchen 
dem Kaiſer Franz Joſeph J. von 
Oeſterreich und der Herzogin Eliſabeth 
in Bayern begründet. Die ſtrahlende 
Schönheit der noch nicht ſechzehnjähri⸗ 
gen Prinzeſſin hatte den jungen Kaiſer 
beim erfien Anblide bezaubert.. Er 
bat fih von ihren Eltern aus, um fie 
freien zu dürfen, ohne daß der ge= 
tingfte Drud auf ihren Willen aus— 
geiibt würde. Und nachdem er ihr Ya> 
mort hatte, miberfegte er fich der Ab- 
licht, Die Verlobung noch geheim zu 
halten. „Er mollte fein Glüd nicht 
verbergen. Es rängte ihn, es laut 
zu verkünden.“ 


Zwanzig Jahre lang hatte bie Her⸗ 
zogin von Sagan an der Seite Talley— 
rands, des Onkels ihres Gatten, ge— 
lebt. Sie hatte ihn an den Wiener 
Kongreß begleitet, ſie hatte ſeinen 
Haushalt in London geführt, während 
er dort das franzöiſche Julikönigthum 

als Botſchalter vertrat, und war bei 
ihm geblieben bi3 zu feinem Tode. 
Aud) von Sagan aus verfolgte fie noch 
ben Gang der hohen Weltpolitif mit 
angejpanntem ntereffe. Als 3. 8. im 
Sommer 3 Jahres 1860 die bedeu=- 
tungspolle Zufammenfunft des Prinz> 
tegenten bon Preußen mit dem Saifer 
Napoleon III. in Baden-Baden ftatt- 
findet, mat fie alle ihre ausmärtigen 
Berichterjtatter mobil, um zu erfahren, 
maß dort verhandelt wurde. Gie füllt 
eine ganze Reihe von Geiten ihres 
Tagebuches mit den Nachrichten aus, 
die ihr über diefe Begegnung, auf 
meiche ganz Europa die Blide gerichtet 
hielt, zugsgengen find. Dieje Berichte 
ftimmen darin überein, baß Napoleon 
III. enttäufcht von Baden-Baden nad 
Paris zuriidfehrte. Er hatte wohl ge= 
glaubt, bei dem preußifchen PBrinz- 
regenten ein hoffnunganolles Verftänd- 
niß für feine Abfihten zu finden, bie, 
obſchon er ſich im Einzelnen felbft nod) 
nicht recht klar ſein mochte, darauf hin— 
zielten, Tranfreihs Macht bis an die 
fogenannte natürliche Grenzlinie des 
Rheines auszudehnen, während Preu- 
hen fich im Innern Deutfchlands auf 
Koften der mittleren und £leinen Staa= 
ten entſchädigen ſollte. Mißmuthig 
mußte er bald erkennen, daß der künf— 
tige deutſche Kaiſer Wilhelm J. nicht 
der Mann war, mit dem Oberhaupie 
der franzoſifchen Nation ſolchen Län— 
derſchacher vorzunehmen. Im Tage—⸗ 
buch der Herzogin ſteht am 5. In 
1860: „Die Zuſammenkunft von 
Baden-Baden gilt als eine Niederlage 
des geſchickten Allerwelttäuſchers Na⸗ 
poleon. Er wird ſich jetzt in Nizza, 
Sapoyen und Algerien tröſten. Er 
fieht, daß Alfes ihm unter den Händen 
zerrinnt, und feine Bolitif wird immer 
zögernder, verſchlagener und verloge⸗ 
ner. Ben den in Baden-Baden 
berfammelten übrigen deutſchen Für⸗ 
ſten hat der Kaiſer den König von 
Hannover und dann den König bon 
Sacdjfen die Flügften, die anderen aber 
nur Mittelmäßigfeiten gefunden.“ 

Tür bie Politit mar die Herzogin 
bon Sagan aber im allgemeinen doch 
mit mehr Leidenfchaft ala Scharfblid 
begabt, Sie bemeift es durch ihre Be- 
urtheilung Bismarcks, deſſen das 
Tagebuch in Berlin am 5. März 1854 
zum erſten Male Erwähnung als 


Oeſterreich wãhrend bes Krimkrieges 
Bean wegen cn Büren 


Thun (dem öfterreichifchen Gejanbten 
in Berlin) fchlecht jteht, hierher, um 
mit ihm zu unterhandeln.. Herr 
von Bismard will ji bitten laffen und 
den Brotforb recht hoch hängen. Er 
jagt, je weniger eilferiig man ſich 


ſich in Wien geben, Preußens Mitwir— 
kung zu erlangen. Dieſe will es ſich 
dann durch neue Konzeſſionen und ein 
weniger beſtrittenes Uebergewicht Preu⸗ 
ßens am Bundestage bezahlen laſſen. 
Kurz, er ſpielt den Juden und handelt 
wie Rothſchild beim Abſchluß einer 
Anleihe. Ich finde nicht, daß dieſe Art 
die richtige iſt, ein Staatsſchiff durch 
große europäiſche Kriſen hindurch— 
zuſteuern. Es könnte dabei leicht ſchei— 
Dann am 2. Januar 1855: 
„Vorgeſtern glaubte man in Berlin, 
Herr von Manteuffel würde zurücktre— 
ten und Herr von Bismarck-Schoen— 


gen übernehmen. Wenn das Gerücht 


ſich beſtätigte, wäre der Krieg zwiſchen 
| Defterreih und Preußen unvermeid— 


bar. Denn Herr von Bismard ber- 
Katen. Er brennt darauf, Defterreich 
zu befriegen, und fchmingt eine Lanze, 
die eine aemiffe Uehnlichkeit mit der 


| Don Quirote3 haben dürfte.“ 


1.00 | 


&8 blieb der Herzogin von Sagan 
eripart, jic) von dem Unpaffenden die= 
ſes DVergleiches zu überzeugen. Sie 
ftarb fchon am 19. September 1862 
zu Sagan und ift dort zur ewigen 
Ruhe beſtattet. 

ee 
Der Kampf gegen die Strapenıs 
hunde in Sonfitantinopei. 


Man fchreibt und: Die Beitrebun- 
gen der jungtürtifchen Regierung, die 
Hauptſtadt des osmaniſchen Reiches 
auch in ſanitärer Beziehung der Neu— 
zeit entſprechend umzugeſtalten, haben 
den Leiter des Inſtituts Paſteur in 
Konſtantinopel, Dr. Remlinger, zu 
einer eingehenden Unterſuchung der 
Frage veranlaßt, inwieweit die zahl— 
loſen Straßenhunde der Stadt eine 
öffentliche Gefahr für ihre Bewohner 
bedeuten. In einer längeren Denk— 
ſchrift, die er kürzlich dem Miniſte— 
rium eingereicht hat, liefert er nun 
den Nachweis, daß dieſe Hunde zu— 
nächſt ebenſo der Tollwuth unterwor— 
fen ſind wie alle anderen Hunde, und 
daß alle gegentheiligen Behauptungen 
falſch ſind, dann aber weiſt er an der 
Hand reichen Materials nach, daß der 
Nutzen dieſer Hunde nur legendariſch 
iſt, und daß ſie vor allem keinen Er— 
ſatz für die Straßenreinigung in an— 
deren Großſtädten bilden. Die An— 
nahme, daß ſie die auf die Straße ge— 
worfenen Abfälle verzehren, iſt nur 
zum kleinen Theile richtig, der weit— 
aus überwiegende Theil dieſer Ab— 
fälle bleibt übrig, iſt aber dann der— 
art durchwühlt und zerſtreut, daß von 
ſeiner im Intereſſe der Hygiene drin— 
gend nöthigen Wegſchaffung nicht 
mehr die Rede ſein kann. Eine ge— 
wiſſe Einnahmequelle fließt der Stadt 
allerdings aus dem Verkauf der Hun— 
de⸗Exkremente zu. Amerika allein be— 
zieht zu induſtriellen Zwecken im Jah— 
re 12,000 Säcke ſolcher Exkremente 
im Gewicht von je 65 Kilo, und da 
für 100 Kilo nahezu 30 Mark bezahlt 
werden, ſo erſcheint dieſer Poſten als 
ſehr beträchtlich im Finanzbudget der 
Stadt. Dieſen finanziellen Erträg— 
niſſen ſteht nun allerdings die völlige 
Werthloſigkeit der Hunde gegenüber 
und außerdem die große Gefahr, daß 
ſie als Verbreiter anſteckender Krank— 
heiten dienen. Dr. Remlinger hat 
die die Uebertragung von Ty— 
phus, Tuberkuloſe und Diphthe— 
rie durch die Straßenhunde zwei— 
felsfrei nachgewieſen, und die Wir— 
kung ſeiner Ausführungen iſt bei 
den maßgebenden Stellen der Regie— 
rung derartig geweſen, daß die „De— 
caniſation“ der Stadt Konſtantinopel 
wohl nur noch eine Frage der Zeit iſt. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Sinaben. 
(Unzeigen unter diefer ARubrit 1 Gent das Wort). 


Verlangt: Porter. 676 Madifon Str. 


Verlangt: —D—— ‚ gute Männer; ftetige 
Arbeit. Apdr.: 8. 997 Abenbpoft. 
+. 


Berlangt: ae erfahrener Bartender; gute Mes 
ferenzen. Nachzufragen Stewarts Dffiche, Hotel 
Kaiferbof, 274 Klart Etr. 


Verlangt: Ein guter, nüchterner Rute als zweite 
and an Brot und Gates, nahe Chicago; guter 
Lohn. Abr.: 8. 953 Abendpoft. fria 


Ein Shuhmader, der _die Mafhinerte 


Verlangt: 
3249 State Str. bofrfa 


terfteht; guter Lohn. 


Berlangt: Butdher. 2746 Cottage Grove a: 
tja 


Verlangt: Starker Knabe in Kuhen:Bäderet. 
Einer mit etwas Grfahrung vorgezogen. Bu er: 
fragen 2119 Midigan pe, fſa 
Verlangt: Männer zum weben. ———— Mi bei 
A. B. Fiedler K Sons, 18 Hammond Sti de 
Eugenie, nahe Sedgwid Str., Nordſeite. — 


Verlangt: Janitor mit Er —5 In Gärtnerar- 
860 ven CE Eu —— Samſtag nach 

. Wefterfeld, 825 Milwautee u? 
tja 


Verkäufer mt_%50; können $5 täglich 
Nur tüchtige Leute follen fih melden. 
Halfted Str. frfafon 
— Trunkmalers. Beſtändige Arbeit. 1456 
. Str., nahe Sale Abe, midofrja 


Verlangt: Ein tüchtiger nüchterner Urbeiter, der 
fhwere Arbeı, thut un. Erfahrung hat mit Dampf- 
mafchinen, um een vier Monate, 10 Stun: 
den ber Xa für $30 bis 835 per Monat und 
Board bei hama. En. Reihenbah, Columbus, 
Wis kon ſin. 2djunimX& 


beiten, 
4 Uhr NRachm., 


Berlangt: 
berbienen. 
3718 R. 


Gin yunger bdeutfcher Barbier, ftetiger 
Ridge Ave., Rogers Part. HOinim& 


Berlangt: Gin eriter Klaife Hilfs- 
Zimmermanns:Vormann mit FYabrif-Er- 
fahrung; ftetiger Pla für den richtigen 
Mann; gebt Alter und Lohnanfprüde an. 
Adr.: R 409, Abendpoft. bofrfa 


Mann im Saloon zu arbeiten. 
art Blvd. Ecle Bernard Str. 


Verlangt: 
Platz. 


— 


3424 
dofr ſa 


: Gieher, mit 
„teten — 


Berlangt: 
Irving 


Berlan 

Handarbeit, 

ee, 
O 


Selangt: "Männer und Sinaben. 
"Anzeigen unter dDiefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Porter, junger Mann, nüchtern, ftetig 
und willens zu arbeiten. Gute Referenzen. Naczus 
fragen heute um 2 oder 5 Uhr. G. H. Adamich, 
ıöl Fifth Une. 


Vexkangt: Junger Porter für Reftaurant, 
tags "und Übends frei. 282 Franklin Str. 


Derlangt: 10 Color ArtiftS an Woittarten, 
als Anfänger, Eoward & Deutih Yıtho. Co., 
Wabaſh Abe. 


Verlangt: Bäder für Hotel, $50 den Monat, Zim: 
wer und Board. Sam Cummings Labor Agency, 
525 W. Madijon Str. 


Berlangt: 
zu arbeiten. 


Sonn: 
fadi 


einer 
232) 
jafondt 


Gin Innen Butcher, im Meat: Dearket 
2911 Troy Str. 


Porter. Norpweitede 22. 


und Gana! 
ſaſon 


Verlangt: 
Straße. 

Verlangt: Arhitertural EifensUrbeiter und Ge— 
bilfen, erfter Klaije Männer. South Weſtern Archi— 
tectural Iron Works, 2734 Hillod pe. 
Männer oderfinaben, erfahren an hand: 
Witt Bros, &7 North 


Verlangt: 
gerollten Giscream ones. 
Avenue. 


Verlangt: Junger Mann als Porter, welcher auch 
an der Bar mithelfen kann. 844 Süp Desplaines 
Ave., Foreit Part. 


Schloifer und Megpaniter, 
931 Inititute Blace, 


Dienttag, 


Verlangt: 
2. Floor. 


den 5. Juli. 
Verlangt: Ein guter Garpenter, der feine Arbeit 
gründlich beriteht; mehrere „Monate Arbeit. Impe— 
trial Hotel, 36 S. State Str. 
Verlangt: Ein gebildeter junger Mann, perfeft in 
der englifhen und deutichen Sprade, foiwie Steno: 
graphie und Mafchinenfhreiben; arindlihe Grfah: 
rung in allen vorfommenden Bareau:Arbeiten und 
Buchhaltung iſt Grundbedingung. 3 wird nur 
auf eine eritlajjige Kraft reflektirt und find prima 
Stadtreferenzen abfolute Nothiwendigfeit. Zur per: 
ſönlichen Vorſtellung bitte borzufprechen Eonntag, 
den 3. Juli, zwijchen 9 und 12 Uhr Morgens. 

Ihe Maidheim Gemeterp Go., Boreft Bart, N, 
ſaſon 


Lediger gelernter Schuhmacher, ſtetige 
Dittmer, 794 Eim Str., Winnctta, I. 

jafo 

Verlangt: ZTinner (Klempner). 813-817 North 

Are. ſſo 


Verlangt: 
Arbeit. 


Verlangt; Schloſſer für Aſſembling von Maſchi— 
nerie an Barbierſtühlen. Nachzufragen 
Theodore A. Kochs K Co. 659 Wells Str. 


Verlangt: Mann, der ſelbſtändig Milchwagen fah⸗ 
ren kann. 857 N. Paulina Str. 


ſtetige Arbeit für den richti— 
% über 820, Gelegenheit um 
Nadrufragen Sonntag Nadnı. 
Weſtern Ave. 


Verlangt: Barbier, 
gen Mann, 314, 
mehr zu verdienen. 
1000 RN. 


Verlangt: 2. Hand Brotbäcker. 
Mohawk Str. 


Verlangt: Guter Blackſmith Helfer. 


bee Str., nahe Clybourn Ave. 


Verlangt: Guter Wurſtmacher. Muß ſein Geſchäft 
Diecks, 1708 Belmont Ave. 


berftehen. €. 
Verlangt: Bäder, dritte Hand an Brot. 
5082 Lincoln Ave. 


und Binmer. 
Verlangt: PBainters. 1405 Milmautee Ane., 3. 
Fl. PBorzufprechen Sonntag Morgen. 


Ein 


Nahzufragen 1354 


1423 Larra= 


Board 


Beralngt: Junge in Bäderei. 1656 NR. 


Whipple Str. 


Rerlangt: Starker Junge in Päderei an Gates. 
1234 N. Clark Str., nahe Dipifton. 


Ein Vorter im Saloon und Reftaurant, 
798 W. Madijon Str. 
Perlangt: Ueberalt Agerten und Verkäufer e 
wünjcht, ebenfo zu für gutzahlende Nebenbe 
ſchäftigung. Conſumers Glearing Wijociation, 334 
Dearborn Str., Suite 480485, Chicago, I. 
Verlangt: Yunger Mann, am Wagen zu helfen 
und Pferte bejorgen. 3735 Nobey Str. 


Verlangt: 
Franf Probit, 


Guter, reinlicher Porter, der auch et: 
äft verſteht ſo— 
and Ave., Ecke 


Verlangt: 
mwıS bartenden fann und jein Gef 
wie engaliich fpricht. 1851 N. Aſh 
Glybourn Place. 
hat mit 
vard und 
Eopnntag 


Perlangt: Junger Mann, der Erfahrun 
ferden und fahren fann in der Stadt. 
ohn. Anzufragen: 2311 MW. North Wve., 
Morgen vor 10 Ihr. 

Berlangt: Ein Mann zum wachen und für Floor⸗ 
Arbeit in Delivery Barn. Anzufragen:? 09 Ei 
genie Str., nahe Wells Str. 


Verlangt: Porter fut Saloon. 3656 N. Halſted 
Str., Teddy's Place. 


Verlangt; Gärtner, lediger Mann, bringt Refe— 
renzen. Jüdiſches ültenheim, Drexel Äber und 62 
Straße. fajo 


PVerlangt: Ein guter 
Yabrif zu arbeiten, 
Arbeit in Meaſt 
Ave. 


Schreiner, um in Eſſig⸗ 
ebenfo ein ftarfer Mann für 
Departement. 864 W. North 


Verlangt: — uter Mann in Wurſtfabrik für 
„Boning“ von inken und Beef, außerhalb der 
Stadt. ——— bei der Illinois J ine Co., 
120 Michigan Str., zwiſchen Glart und Salle. 
ſaſo 
Verlangt: Aelterer Mann für Nachtwächter-Po— 
ſten. Vorzuſprechen Sonntag Morgen zwiſchen 10 
- 11. $. Podius Leather Go., 925 W. Chicago 
Ive. 


Verlangt: Sarmarbeiter fiir Mihinan, $30, Bim: 
mer und Board, Fahrgeld vorgeftredt, Mafchini: 
ften, Blaffmiths, Garpenters, yrame und Door 
Maters, Nafchinenarbeiter, Aanitors, Fabrikarbei 
ter. Offen Sonntag bis I Uhr. Metropolitan 
Agency, 195 La Salle Str., Simmer 11. 
Berlangt: 2 gute deutfche Buchbinder finden dau— 
ernde Beſchäftigung. E. W. Bredemeyer & Co., 
345 Weſt Michigan Str. 


und Lunchman; 


Stetiger Bartender 
Str. ſaſodi 


Verlangt: u 
muß Empfehlungen haben. 3858 


u 


3557 N. Glarf Str. 


Berlangt: Ein guter Porter. 


Verlanat: Runge von 16 Nahren, für leichte Ar: 
beit. 310 M. Superior Etr. 


Berlangt: Männer und Grauen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 


— — se 
Ehepaar. Mann als Koh, Frau als 

Gute Behandulng. Guter Lohn. 
otel Fridrich, Wauke— 


Verlangt; 
— 
eſtändieg Beſchäftigung. 
gan, Ill. Alb. Fridrich, Mar. ſſo 


Verlangt: Agenten (Männer oder 
Frauen) für Maſſenartikel. Guter Ver— 


dienſt. 1326 S. Rockwell Str. 
2fl, 1wæ 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unte unter biejer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Tancer Deutfher Mann, 3 Jahre am 
Lande, juht Stelle als Waiter, u draußen fchon 
gearbeitet, 1147 Euperior Str., Flat. 


Gefudht: Gute dritte Sand Bäder an Brot und 
Be jucht Arbeit, 11 ohne Board. 1714 Brig: 
m 


Geſucht; 
cuits ſucht eine Stelle. 
Wentworih Ave. 


Geſucht: Eine junge zweite Hand vage ſucht 
ſtetige Arbeit für längere Zeit. Bädermeifter fol 
felber fommen. Adr.: Bäcker, 853 W. 21. Straße. 


Gejuht: Vormann an Cake und Biscuits wünjcht 
ftetigen Plag an Nordjeite. 1144 Sarrabee Str., 3 
BL., Eingang an Elm Str. fafs 


Gefuht: Erfahrene Shaperhand für beffere Möbel 
fudht dauernde Stellung. J. R Bub itſch, 2147 Gips 
bourn Ave. ſaſon 


Gejuät: Mann fuhrt Stelle al3 Porter, S., 617 
Willow Str. 


Gefuht: Guter Bartender fucht fletigen Pink. 
%. ©., 158 Ordarb Str. 


Ge fuät: Guter. dritte 
der jucht Arbeit. Cba3. 
Straße. 


Geſucht: Pa, 25 Yahre alt, fucht Arbeit. 
2007 Allport Str 


Gefuht: PVerheiratheter Mann fuht Stelle als 
Bartender; verficht auh Worterarbeit. X. 500, 
Abendpoft. 


Gefuht: Norddeuticher, 
Porter und Bartender. 
Str. 


Gefuht: Friih einneiwanderter Junger Mann, 17 
%ahre alt, jucht irgend welche Beihäftigung; jpricht 
deutſch und ungarifh. €. Batory, 2131 Fremont 
Str. 


Wiener Bäder an Brot, Roll und Bi3s 
Selber vorzufprecen, 4732 


and Brot⸗ oder Cakes⸗Ba—⸗ 
erkie, 218 S. Sangamon 
ſaſon 


ſafon 


— or Stellung als 
Ade.: W. ©. 1036 Wels 


doja 


nüchterner Das fuht Stelle 
. 49 N EE. 
tia 


Gefuht: Zwei deutfhe Männer möchten auf Yarın 
ehen zu dettihem Warmer. Bitte zu fchreiben. 
Ihreiie: 2440 Augufta Str., Chicago. dfrfo 


Gefuht: Junger, 
als are und Porter. Abdr.: 


Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Läden und Babrilen. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Storearbeit. 
Bäderet. 6500 Carpenter Str. ojn,im 


Verlangt: MaihinensOperators an. Ma Heider. 
Nordoft:Ede Franklin und Quron Str., 6. Bet . 
e un 


nn inne 


Tun 


Berlangt: Frauen und Mädghen. 
Anzeigen unter dieſet Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Süden ; und dabriten. 


— 


Verlangt: Fabrikmädchen, über 16 
Jahre alt, ſaubere und ſchöne Arbeit; gu— 
ter Lohn; die beſten ſanitären Zuſtände; 
beſte, ſtrikt moderne Fabrik. Nachzufragen 

Sefton Manufact. Co., 
1341 Weſt 35. Straße. 


1jlim 


Verlangt: Erfahrene Mafchinen- Mädchen an So: 
jen. 174 W. 19. Str. 


_Lerlangt: 25 erfahrene Verfäuferiunen für 
Shirtwaiits, 
Waſchſtoffe, 

— * 
Geſtricktes Unterzeug. 
Dauernde Stellungen und guter Lohn für die rec): 
ten Mädchen. 

Wieboldt’g, 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


alfeinftehennes Mäddhen og:r 
gutes Heim jür anitäundige Per: 
Str. oder 2354 S. Datley pe. 


Verlangt: Sofort, 
Frau für Grocery, 
ſon. 2342:W. 20. 


Verlangt: Handmädchen zum Balten, 
Aermelfutter zu nähen an Shopröden. 
mont Str. 


Knöpfe oder 
1864 Fre: 


Verlangt: Mädchen mit Kraft Nähmajhinen-Er: 
fahbrung,” um an GmbroiderygMajhine zu lernen, 
Hand-Näherinnen, Spuleriunen, Finiſhers und 
Stampers. Chicago Braiding & Enbr. Co., 116 
120 Martet t Straße, uwx 

Verlangt: 20 Operators, Tafgenmage: innen, 
Knopfiohmagernnen, Edge und Wıimloh Waitcrs, 
Finiſhers, WUbrPrejier, Nähte-Prefier, Graminerz, 
Zrimmers, Brujbers, und allerlei Hilfe in unjerer 
neuen großen Coat Fabrik. Guter Xohn und. stetige 
Arbeit. 3. SKuppenheimer & &o., Bloomingpale 
Road und Lincoln Str. Allwæ 

Verlangt: 
Paper Bores, 
Ohio Str. 


Mädchen zum Lernen 
guter Xoyn. Stetige 


bochfeinen 
159 W. 
jadimi 
Verlangt: Mädchen für feichte Fabrikarbeit. 
MW. Superior Str. 


an, 
Arbeit. 


310 
frſa 


Verlangt: Maſchinen-Mädchen an Sommer Coats 
und dunklen Roben, ſowie Taſchenmacher. 1255 R. 
Lawndale Ave., nahe Grand Übe. dofr ſa 


Verlan es Mafchinenmädchen an Kleidern, Erfah: 
rung nidt nöthig; ftetige Beihäftigung. Schwark, 
161 Marfet Str. voirja 

Verlangt: Mäpden. Tanken: Galumet Bating 
Powder Co., Süpoftede St lair und Ohio Str. 

Ainlw 


Hausarbeit. 
Verlangt; Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in feiner Familie. 5316 Michigan Ave,, 3. Flat. 
fafo 


— Eingewandertes Mädchen, 16 Jahre alt. 
126 Fifth Ave, Nemmann. ſſo 


Verlangt: Ein deutſches Mädchen, welches cnoiſch 
ſpricht, für allgemeine Hausarbeit in kleiner Fa— 
milie. 550 Oatdale Ave., 2. Flat, nahe Evanſion 
Avenue. 

Verlangt: 
uter Lohn. 

. Reutlinger. 


Mädchen für Hausarbeit, 8 Erwachſene; 
133 Oft 8. Str, nahe Midigan. 

jejon 
Verlangt: Eine deutfche BEER für Dienftag. 
10283 Roscoe Str., Flat 2. 


Verlangt: Zwei Frauen zum Gefchirrwafhen in 
—— 62 Eaſt HarrifonStr., nahe State Str. 
raun 


Verlangt: 
en. 


Verlangt Gutes deutiches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. red Heyne, 5104 S. Afbland Xpe., 
Bhone Yards 1046. 


Berlangt: Ein deutfhes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Bamilie von 4. Nachzufragen 3312 
Warren Une. fafo 


Verlangt: Alleinſtehende Frau von 55 Jahren, 
ohne Kinder, einem alten Herrn den Haushalt zu 
führen. Adr.: T. 521, Abendpoſt. 


Verlangt: Junges Mädchen bei der Hausarbeit 
zu helfen in Familie von 8 Erwachſenen; kein Wa— 
ſchen und Bügeln; muß Abends nach Hauſe gehen. 
Steinbrecher, 3. Apt., 538 Belden Ave., nahe Cleve— 
land Ave. 


Mädchen oder Frau Freilunch zu fo: 
214 North) Kanal Sir. 


ET u SEE EEE ET 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen, gute Köchin, guter 
Lohn. 1432 €. 66. Str. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Kleiner Far 
milie. 1370 Milwaufee Abe. 

Verlangt: Mädchen, 2 in Familie. Leichte Arbeit. 
1383 Milwautee Ave. 

Verlangt: Dienftmänhen für allgemeine Haus ar⸗ 
beit. 4527 Maiden Str., nahe Wiljon Ave. fajodi 


Berlangt: Köhin für Pufinehlund. 
Tahnte, 1859 Haitings Str. "Phone: 


Yunges Mädchen für Hausarbeit; 
2424 Lincoln Ave. 


Anzufragen: 
Canal 278. 
Berlangt: kann 
zuhauſe ſchlafen. 

Berlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit. — 
1760 Augufta Str., Store. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
einer Familie, gutes Heim für zuverläfiiges Mäpd: 
chen, Lohn $5. %. Greenwood, 5725 Prairie Ave. 


Verlangt: 
Reitaurant, 





Zwelte Köchin und Gejhirrwafher in 
Lohn $7 bis 8. 4504 Evanſton Ave. 
Verlangt: Ein junges’ Mädchen für Hausarbeit.— 
914 ©. Baulina otr. 


Verlangt: Deutfche Wittiwe mittleren Alters, muß 
engliſch ſprechen, Stadt— Empfenungen verlangt, 2 
in Familie. Nachzufragen Morgens von 9—12 und 
Abends nah 6 Uhr. 4939 Viyigan pe, 9. M. 
Bennett. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


Perlangt: 
1355 Norivood Ave. ſaſon 


zwei in Familie. 
Verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit, 6 
gimmer Flat, nahe Garfield Vark, ſchöne Umgebung. 
Unzufragen: 8. Zee 322 Part Ave, nade 
Sgamlin Ave. "Phone: edzie 3209. ſaſo 


Verlangt: Ein deutſches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; kleine Familie; Lohn 86. 1352 Yndes 
pendence Afod. (früher Douglas Blpd.), Ede 14. 
Straße. 


Verlangt: Mädchen 


ſaſon 
ür allgemeine Hausarbeit; — 
keine Waͤſche. 4147 Waſhington Boulevard, nahe 
42. Ave., Ates Flat. Tel.: Kedzie 8326. 


Sauberes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; muß Wafhen; Lohn $5. 1617 ©. 3. 
Äve., Mayivond, SU, VBhone: Mayiwood 2934. 

Verlangt: Xüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Muk gut kochen und ferbiren fünnen. 
Lohn $7.00; feine Wäfche; Heine Familie. Nur tüche 
tioe ver ſon wolle ſich melden. Unzufragen am 5. 
Auli, 4326 Sheridan Road, 1. Apt., nördlich, 

frjajon 
Zwei Mädchen für „tleine Sotel:Stüche, 
leichte Arbeit. 3814 N. Halſted Str. Rohdes. frja 

Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in kleiner Familie. 117 South Waiola 
Uve., Sa Orange, frfa 


Verlangt: 


Verlangt: 


Mädchen für Hausarbeit, auch für ©0s 
guter Lohn. Friedman Employment 
155 W. 12. Str., nahe DUO Rn. 
rſaſon 


Verlangt: 
telarbeit; 
AUgench, 


Verlangt: Saubere, erfahrene deutfhe Frau zur 
DER, Pilege zweier Knaben im Ulter von _3 
und 4% % en, und das fFliden bejorgen. Zu 
adreffiren: Bor 645, Kenilwotth. Ill. Telephon: 
Renilworth 127. frſaſon 


Verlangt: Gutes deutſches Mädchen im Reſtau— 
rant, welches engliſch ſprechen kann und das Auf: 
warten erlernen will; Lohn $7 die Wode. 1116 W. 
Randolph Straße. fie 


Derlangt: Anftändiges Mädden für Hausarbeit: 
gutes Heim für neu eingewanderteg Mädden; *3.00 
die Woche. Adr.: 3. 950 Abendpoft. frfajo 

allgemeine 


Berlangt: Gin — Mädchen für ne 
Sausarbeit. 66 Armitage Avenue. fria 


Berlangt: Deutiches Mädchen für 
Heiner Familie; feine Mäjcde. 2332 
nahe Fullerton Abe. 


ausarbeit in 
fifton Xpe,, 
friafo 


Frau mittleren Alters für algemeine 
Hausarbeit in 116 Lake, Ind., Lohn 5 die Woche. 
Anzufragen: Hurley, _c. 0, Harry Lailer, 
717 Waibhington Vivd nahe vd. nahe Halſted tr. do—ijon 

Derlangt: Tüchtiges ——— 108 deutiches Mädchen für allge: 
meine Hausarbeit in Yamilie don drei. Anzuiras 
gen: 4516 Sermitage Ane., Ravens wood. dofrfa 


6 Dinner Waitreifes. 196 Glarf Str... 
unit 


——— Hausarbeit. 


Verlangt: 


Berlangt: 
Kohlſaat's. 


Verlangt: Mädchen für 
1647 Grace Str. nahe Paulina. Riniwx 


Schwanlke's größtes geutiäeemeritenti 8 Vers 
BR — 1485 N. Clark Str., nahe North 
Avenue. Gute Plaͤe und Madchen prompt beiorat, 
Gute — immer an Hand. Telephon; 
Nortb —W 


— 


Slellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Deutſches Mädchen, 15 Jahre alt, * 
Stelle für gemöhnli ausarbeit. bt au 
Kindern. Selbft borjprehen. 1477 LKarrabee 
mittleres Flat, Hinterhaus. 


Gefucht: Deutihe Lundtö t Stellung, t 
— HP Er Ei. na Wels Str m 


Stellungen fuhen: Frauen und Mädchen, 
(Ungeigen unter biefer: Nubrit 1 Gent das: Wort.) 


Gejuht: Deutihe Frau mittleren Wlters 
Stelfe als Haushälterin in Heiner Yamilie, 
als Hilfe. Frau Bogel, 358 Wendel Str. 


Gefuht: Wiener Köchin fuht Play in — 
oder Privathaus. Helene Kadletz, Spaulding 
Ave., nahe 2. Straße. 


Geſucht: Erſter, Klaſſe Wiener Köchin 
in Reſtaurant. Geht Th als eh &i —* 
140 Elybourn Ave. 


Geſucht: 


Frau mit Kind von 6 Jahren ſucht 
Stelle als 


Haãus hälterin. 1482 Larrabee Str. 
Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Hausarbeit, 5 
Monate im Lande... 3257 w Afhland ie * 


Deutſche Frau ſucht Stelle als Haus⸗ 
116 N. Ada Str., Hinterhaus. 


Geiuht: rich eingewandertes, gebildete Mäde 
hen, 18 Jahre alt, fpricht ein feines Deutich, fuch® 
Stelle als Kindermädchen in gutem Haufe, e 
perjönlich vorzuſprechen, 3033 W. 38. Str. has 

Gefucht: Anftändige Frau mittleren Alters, alleins 
lehend, tüchtige Haushälterin, fucht jelbftftändige 
Stelle al5 jolde. Zu. erfragen Sonntag Nachmittag, 
339 24. Place, nahe Wentworth Ape., oberes Bat. 

Gefut: Verfefte Wiener Damenfhneiderin mit 
langjähriger Erfahrung will Urbeit außer dem 
Sauje nehmen; be fte Referenzen. R. ©., 1502 Nord 
Camppeil Anenue. "Mhone: Humboldt 7804. 

_ Sefucht: Verfette Wiener Damenfchneiderin mit 
langjähriger Grjahrung will Arbeit außer dem 
Haufe nehmen; beite Empfehlungen. R. &., 1502 
N. Kampvell Ave. Tel. Humboldt t 7804. fafon 

Seiuht: Frau fuht Waſch und > Pügelpläge, 329 
Schiller Str. 


Gefuht: Gute Möin fucht 
ftändig kochen. 217 Grie Str., 


Geſucht: 
hälterin 


Stelle: fann felbits 
nahe Wells. tie 


Seirathogeſuche. 


(Anzeigen unyter dieſer Nubrik 3 Cents das Work, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Ein Zrjähriger Vauhandwerter ſuch die Belannte 
ihaft eines en oder finderlofen Wittiwe 
jweds Heirath. Ar. R. 452, Wbendpoft. 
Heirathsgefud. Gebildeter itrebfamer _ foliber 
Herr mit ctwas „Geld, jchr autem Geihäft und 
Property, ſucht ein deutſches Mädchen mit zirka 
8200. Wdr.: 3. 9. R., 14 W. Illinois Sir. 
dofe 


Heirathsgeſuch: Ein Mann, 36 Jahre alt, ſucht 
auf dieſen Wege bekannt zu werden mit älterem 
Farmer; Mädchen oder Wittwe, zwecks Heirath. 
Adr.: Z3. 952 Abendpoſt. 


ft ſa 


—— — — — — — — 


Unterricht. 


(Unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Mort.) 


Die —— Echul⸗ des Dentihnationafen Hands 
sungsgebilfen:Berbandı3 entjpricht einem Dringens 
den Bedürfnik. Sie bietet Ncdermann Gelegenheit, 
ja gründliche Kenntnifje im Gngiifihen in fürges 
ter Beit anzueignen. Vehrplan: Sprechen, Schreis 
ben, Leſen, Grammatik, faufmänniiche Fächer. Nur 
alademiich gebildete amerıf. Lehrer mit tadelfofjer 
Ausiprade. Leichtfahltche, preisgefrönte Methode; 
überrafchende Rejultate. Auh Eprahfurje für Das 
men. ortgejchrittene und Anfjängersurje beginnen 
jest. Monatlih 16 Stunven. $. Unterriht und 
Anmeldung täglid bis 1) Uhr yunds., Sonntags 10 
—12 VBorm. 800 N. Clart Str., 308, Buſh Temple. 

31maididoſalm 

Die Schule des deuſhen unlerſtünun Vunde⸗ 
eröffnet jet neue Zirkel im Ensés a hen; 
perfefte Ausbildung gaarantirt; ;voller 3 Monatss 
Kurfus von $5; auch Yizens f. Engineers uſw., ſo⸗ 
wie gute Stellungen, durch Germ.-Amer. „Benef. 
Union. Näheres im Gebäude Des Alinois Gollege: 
715 North Ape., nahe. Halften Str. mifafobt 

The North Side Golege, of Mufic, 543 W. North 
Avenue, nahe Larrabee Ztr., Privatunterricht auf 
Rioline und Piano, don Sc an. Schüler-Konzerte 
und Orcheſter. Anfänger und Vorgeichrittene. Pianos 
und VBiolinen inmter bikigft an Hand. 12nzja* 


Hedwig Rahn, 
nahe Southport. 


Mufifchule, 1326 Belmont XAne., 


mifa 


Privat-:Sprahunterriht f. Cingewanderte. 1529 

LaSalle Ave. Leichte, Ihnele Methode Jur Erlernung 
Ser engl. Sprache. Preife mäßig. Dttilie Koehnte. 
Sin, mijafo,im 


Red)tsanwälte, 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
Richard A. Kodı, 
Dentiher Advofat und Notar. 
115 Dearborn Str., 7. Floor. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeite-Office: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

1j1,£,* 


— — 


Albert A. Kraft, deutſcher Advokat. 
Prozeſſe, in allen Gerichtshöfen geführt. Alle Rechts⸗ 
geſchäft beſtens beſorgt. Erbſchaften —— Gut 
ausgeſtattetes Kollettirungs-Dept., —— e überall 
durchgeſetzt. Löhne ſchnell kolle ftirt. Wbftrafte — 
nirt. Beſte Empfehlungen. Sinmer 1312 Firft Nas 
tional Bank Building, Dearborn und Monroe Str. 

11j1® 


Fred. Plotfe, denticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prak⸗ 
tizirt in allen Gerichten. Rath frei. 70 
Dearborn Str., immer 1444. Abends 

714 Briar Place, nahe N. Halſted. 
7fbex 


John Wa agmer, beutidher Advofat, 
PBraftizirt in allen Gerichten. Alle Rechts 
fadhen prompt_bejorgt. Gründlicher Rath, 
134 Monroe Str., Zim 1313, Ede Clark. 

19jinim& 


Wenn Ahr mı.sellos feid und tügfigen Rechtbeis 
ftand gebraucht, fehbt Brandes, 1313 Fort Dearborn 
Gebäude, Süpweitede Klarf und Monroe. 1jlXmi 


Deutihes Notariat: u. Rechts: »”liro, Rath frei, 
Oscar Zofetti, 2411 Lincoln Ape., nahe Halfted Str, 
bin Im 


Patentanwälte. 


(Anzeigen unter dieſet Rubrit 2 Cents das Work) 

ER 

Nobt Klo El 69. ertheilt freie Austunft 

in Patentangelegenheiten. Watente für alle Länder 
prompt und mäßig. 911 Schiller Gebäude. 

2Bindidofa® 


Geld auf Möbel u. j. w- 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent3 das Mort.) 


Ge sau verleihen 
auf Eure ber! Pianos, Pferde, Magen, 
Lagerhaus Beſchein unden ul. 
Mir la * die Waaren in Eurem ** 
Wenn Ahr Geld braucht, nn zu un 
Die bikigften Raten in Chicago. 

Menn Ahr nicht vorfprehen, könnt, in dieſen 
Blank“ aus, ſchidt ihn nach unſerer Office, und der 
Agent wird ſofort vorſprechen und Alles foftenfrek 
mit Euch beiprechen. 

Name 
Adrejie 
Gewünfhte Summe: 
Auf Eicherheit von 
Wann vorzufprecdhen 
a kren® & Company, 
Henry Spiker, Chef:Clert, 
95 Dearborn Straße, Zimmer 45. 
Telephon: Randolph 3075. 


Geld!!! 
Brauden nie Geld? 
Sie tünnen den Betrag borgen auf 
he Möbel, Piano oder anderes perjöns 
tiches Gigenthum au jehr niedrigen Nas 
ten. NRüdzahlung in fleinen wöchentlichen ober 
monatlichen Vetcä en. Die Schen bleiben in em 
fh. Alles durchaus vertraul 


ungeförten Pe 
Reltance IJnpveftiment Go, 
Gredrihd Wilhelm Wıes, Dkor. 
140 Dearborn Str., Bimmer 705. 


Sartford Building. 


Niedrige Raten auf Möbels und Piano»Darie 
e für 75c monatlih; $50 für $1.50 monatlid; $ 
t 82.00 monatlich ‚8100 für 82.25 monatlich. Gelb 
Stunden. Wir geben alle Dertüeil, bie 
vo Gen 
&. Srederid Reller, R se 


nt 


Unleiden auf Möbel und Pianos ” bigigften 
ten; lang etablirt. Stunden 12 bis 5 Otto 
Voelder, 70 2a Salle Etr., 


In ein haar 
Undere offeriren. 
69 Dearborn Str. 


immer 3. 


Dachdecker u. f. w. 
(Anzeigen unter diejer Nubrit 2 Cents das Mor.) 


. Beder’s Asphaltum Meady 5* gar 
1884 Milmautee Avenue. Nimmt die 

Schindeln pr Hälfte des Mreifes; billiger 2 
Gravel, und bält doppelt jo lange. Direct vom 


abrit au er Dah. Beningungen: a 
a i Schreibt - um nähere, 


oder leichte — 
tunft und Voranſchläge, die umentgeltlih gelt 


werden. Telepbon: Humboldt 189. 


Dampfer-Linien. E 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Bart), 


Soorrih Woote. $1.50 nah Grand u und 
Mustegon; $2.00 nah. Grand Rapids, An. 
täglich, 1:90 Nahm. Samftag und ey Vorm. 
Montag. 81.75 zn — 7:45 N s 
ta 5 und rag. $1.00 ne ! 
9:30 orm. und —* bus. täglih, (Som 
10:00 Borm.),. Nah Madinae Aland 2:00 
aut % a ag und pack n beginnend 
ault Ste e, 2:0 


„= Green Bay ER 2 06 b 
Mittwoh und Samftag. 9 
Kewanee, Algome 
ausgen. Sonn 
An. € 





Bergnügungd - Wegweifer. 
4 Man's World.” 
. — „Madame Sherry.” 
ortune Qunter.” 
Opera r ufe — „My Einderelle 


1d. — „Ihe Kimono Girl.“ 
BSoufe — Konzert jeden Übend und 
Rahmittag. 
— Ronzert jeden Abend und Gonntag 
mittag. 
mard Garten. — Konzert jeden Ubend 
onntag NRadhmittag. 
Rarf — Allerlei Attraktionen. 
iem Egpojition. — Allerlei At⸗ 


e Ci 
&o 


ty. — Nllerlei Attraktionen. 
uci:Parf. — Ulerlei Attraktionen. 


(Sortjesung von der 5. Seite.) 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen unfee diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: Stall Shanty für 2 Pierde. — 
Hahn, 12% Ciydourn Ave. ſaſo 
—— 


Zu vermiethen: Store, 4 Zimmer, Stall, neben 
Grocery, in melden jeit Jahren mit beſtem Er— 
olge ein Fleiſchergeſchaäft betrieben wurde. 2159 
cle Blaine Une. 


3 2 nt 
Zu vermiethen: 4 Zimmer Flat, hinten. 1557 R. 
Sulfted Etr., nahe CElpbourn. 


Zu vermiethen: Schöner Store mit 4 Zimmez und 

Pad, an Moscoe Bird. nahe Robeyg Etr. Guter 
iaß für irgenn ein Geihaärt, $30. 1449 Mohamt 
traße. 


Bu vermiethen: 1833 Ballou Str., nahe Cortland, 
4 Zimmer und Bad, Erwahjene $16. Eigenthümer 
Gentih, 88 Etate Str., Zimmer 1 


Yu _vermiethen, billig: Neues modernes 5⸗Bim⸗ 
mer Flat, Dampf: oder Ofenheizung. 425 Troy, 
nahe Yawwrence Ave. Bequem zur Hod- und Stra: 
Benbapn. Weit Ravenswood, Kedzie Station. 

Bu vermicthen: Store mit 5 Zimmer, bafjend 
für irgendein Gefhäft, mit oder ohne Figtures, war 
über 18 Jahre Grocery, Delitatefjen:, Zıgarrene u. 
Candy Store. 336 Eortland Str 
“ Zu vermiethen: Guter Stall. 953 N. Wihland 
Ave. 


Zu bermiethen: 4 möblierte Zimmer mit Gas und 
Waiier. 1514 Larrabee Str., im Store. fajon 


Zu vermiethen: Helles 4:Bimmer flat, Vorch. 
Bad; an ruhige Leute. 2014 Clifton Ave. 

Zu vermiethen: Ein modernes helles 2tes Flat; 
mit oder ohne Stall. 2157 Lewis Str. 
Store mit 6 Zimmer, paſſend 
2848 W. Divber ſey Ave. 
mija 


Zu vermiethen: D 
ür irgend ein Gefchäft. 
Blos weſtlich von California pe. 
Zu vermietben: $22.50, elegantes großes 6 Zim⸗ 
mer frlat. 311 W. North Upe., nahe Ohfley. diſa 
u verntiethen: Großes 6 Zimmer lat, 2. floor, 
$18.00. 1421 Sudion ne. Triajo 


Zu vermiethen: 4 große Bimmer, Eheffield nabe 
Kincoln Ave. Nahzufragen: Kohn Echerer, 4153 N. 
Mehtern Ave. Zelephon: Graceland 416. frija 


Bu vermiethen: Schöne, Iuftige, umgebaute ylats, 
foeben fertig geworden, Bad, Ga, grobe gimmer, 
820 bis 823. Unzufragen: 1165 Sedamwid — 

dofrfa 


Zu vermiethen: 6 Bimmer flat, $14. 
Gentre Avenue. 


148 ©. 
do—ion 
gu vermiethen: Gin modernes flat in einem 
neu gebauten Bridhaus an 50. Str. W015 — H0. 
Straße. M7junimx 


Bu vermiethen: Ein jchöner Laden mit Wohnung 
in einem neu gebauten Haus an 50. Stra. 2051 
50. Straße. DNiunliwa 


Zu vermiethen; Neuer Laden mit 5 modernen 
Wohnzimmern hinten, geeignet für Delilateſſen; 
berfall® ein tleinerer Store, pajiend für Schuh-Re— 
paratur⸗Shop, Real Eftate, Delitateilen oder irgend 
ein Lleinered Geihäft. Um Auskunft mende man 
ig an Pedienberg, 145 La Salle Str., Zimmer 

. Zelephon: Randolph 83. 26jnlmX 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen unter diejer Rubrik 2 Gents Das Wort.) 


Gin oder zwei Männer finden gemithliches 
Seim, auf Munih au Koft, in deutiher Familie. 
2618 Emerald Upvenue. 


Boorder® verlangt. 1117 NR. Homan Apenue. 
ei i 
alle Ave. 


Wittwe wünjht 1 oder 2 ordentlihe Männer in 
Board. 1342 Wolfram Str. nahe Lincoln Upe., oben. 


Zu vermietben: Un Herrn, 
blirt, fteitt modern. 1405 Ya 
Diete. 


Bu vermiethen: Möblierte Zimmer, rein und lufs 
tig. 1005 NR. SHalited Str., Ede North Ape. 
Bu vermietjen: Helles möblirtes Zimmer. 
Eiybourn Ave., Flat 2. 


1542 


Anitändiger Poarder 164 


Rord Halitev Etrake. 


Su vermiethen: Möblirtes Prontzimmer, 
yer Eingang, Bad. 1710 Sepamwid Str, 3. 


findet gutes Keim. 


feparas 
Flat. 


Zu vermieten: Yrontzimmer, Doppelbett, für ei« 
nen oder ziwei Serren oder Damen, mit Parlor und 
Piano, wenn gemwünjht, Frühftüd. 2. Floor, 218 
Drenominee Str., nahe Sincoin Part. 


Verlangt: Roomer bei Wiener Familie. Wlaziet, 
3231 &. Green Str., 2. Flat. 


Roomers, 185 G. Wajhington Str., Gde Fiſth 
Ave. Zimmer $1.25 bis $2,50 die Woche. 2j11w* 

Deutſche Familie wünicht Boarders; gutes Heim. 
Al Manitou Place, 3 BlodE nördlih von Fuller: 
ton pe. 9. Feb. 


Su vermiethen: Sübjches Zimmer mit Koft, pris 
dat, ein Blod vom Lincoln Part. 1706 Griliy Et., 
nahe Eugenie Str. Telephon Lincoln 5212. 


J vermiethen: An zwei Herren, Zimmer mit 
Koft und Barlorbenugung. 640 North Une, 


Board für ordentlichen Mann, $ mit Wäihe— 
1881 So. Waihtenam Upe., unten. * 


J innen 

Zu vermiethen: Mobirltes Frontzimmer, Mann 
oder rau; eigener Gingang. 1. Fiat, 716 Bilac 
bat Str. fajo 


: Wienerin_ juht Roomerd. Bad, Gas 
feparater Eingang. Gar vor der Thür. 954 Adams 
Str. Ede Morgan. 


u bermietben: Möblirtes Prontsimmer mit 2 
Betten, billig — 1853 Mohamt Str. fafo 


Verlangt: Roomers. 1501 Larrabee Str. 
nd EEE 
een: Möblirtes Zimmer. 1649 Seda⸗ 

Su vermieten: Frentzimmer b Hei d 
Frau, nahe Lincoln Kar 245 North en — 

Zu vermiethen: Elegantes hells Frontzimmer flit 
gebildeten Seren, mit oder ohne Frübtüd, 848 Shes 
ridan Road, Flat 8. 

Rinder finden Board. 192 Orchard Str. 
Zu vermiethen: FrontsSchlafzimmer, 


ge Roft, an anftändigen Ürbeiter. 
te., 2. $1., nahe Larrabee. 


ſa ſo 


mit oder 
616 Willow 


a ie ur 
bermietben: Reine Iuftige Schlafzi : 
ne 68 Bes Etr. ftige Schlafzimmer, bils 


Zu vermietben: Schönes Prontzimmer, alle Bes 
a gegenüber Part. 1835 Lincoln Upe., 
p Sloor. 


Moblirte Zimmert von 81.25 bis 85.00, Gas d, 
Telepdon. 1016 W. Adams Etr., nabe Salten 
; fafon 


Verlangt: Roomerd. 517 W. 7. EStr., 2. Flat. 


Su vermiethen: Schönes Bettzimmer für 1 oder 2 
Leute. 5740 Wifth Ane., erites Flat. 


Zu vermiethben: Helles jauberes möblirtes Zim« 
mer an amnftändigeen Mann, bei alleinftehender 
Wittme in mittleren Yahren. 2238 Oft 25. Place, 
nabe Wentivorth Upe., oben. 


Billig zu vermiethen: Großes kühles Schlafzim⸗ 
mer mit ] Sitting Room 1ur zwei anftändige Der: 
zen. 1648 Larrabee Str., nahe North Ave. 


Zu vermiethen: Schön möblirte® Front:Bettzims 
mer, Bad, anne; Privatfamilie. 1547 
‚1. Slat. 


Deutiheungariiche, 
onftändige Serren in Board. 
nahe Morgan Str. 


finderlofe Familie fudht drei 
1014 W. 18. Blace, 
frfa 


Bu vermietben: Möblirte Bimmer, einfah oder 


boppelte. 43 Indiana pe. friafodi 


Bu vermieten: Simmer bei Privatfamilie. Felig 
Klein, HI4 Indiana Avenue. ljlfrfafodidofe 


Bu vermietben: ohönes Prontjimmer:; alle Be: 
un; ‚nahe Sincoln Birl. 2031 Lincoln 
be. mifryajon 


vermietben: Möblirtes Zimmer, mit Koft: 
95.50 die Woche. 3649 Indiana Ave. Sjun iw 


Roomer oder Boarder gewünjht; habe Küche für 
Saushaltung. 1612 Gleveland Ape,, eine Treppe. 
2jun,im& 


Zu miethen geiudht. 
(Unzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu miethen gejuht: YAnftändige Leute juhen 5 
oder 6 Zimmer Flat, mit Bad, 9 Apdrejfıre 
mit Angaben N. &., 192, Abendpoft. 


miethben geiuht: Von jungem Mann, nettes 
irtes Rimmer, $2 bis 98, Nordfeite. Adr.: U. 
68, Abendpoft: 


i t: Ordentl Mann fuht 
F* He — ober Mitte als alleis 
Roomer, nahe Lincoln Barf. Asr.: ®. Kr 


Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diejfer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


Zu verfaufen: Feiner Edladen, pajiend für Jce- 
Cream Yarlor, Park Front. Cine Goldgrube für 
den rechten Dann. Die dentabr leichtetten Yablun- 
gen. Würde auf eine gewijje Jert permietgen. — 
Hertig zum Einziehen am 10. Juli. Kommt Sonn 
109. 2216 W. 37. Str. nahe Xeanitt Str. 


Zu verfaufen: Zinihop ujw. 217 &aft 39. Str. 


a a EN A ES 

8600 kaufen Delikatefien=, leichte Grocery:, , Bädes 
rei, Muse, Candy: Store; gutes Austommen ga 
tantirt; $25 Zageseinnahme; auf Probe gegeben: 
Bäderce: bringt mehr als Die Mierhe ein; drei feine 
MWohnzinmer mit Store; billige Mierye. 2206 Eiy: 
bourn &Ape., nahe Webiter Une. 


Gutgehender Butcherſhop. Adr.: 


Zu verlaufen: 
8700 Honcre Str. 


Zu verfaufen: Gutes 6 bi 7 Kannen Milcdge: 
ihajt, mit oder ohne Haus, wegen Wufgabe Des 
Geihäfts. Nahzufragen 1512 Ordard Str., nabe 
Eipbourn Ans. 

Zu vertaufen: Zigarren und Gandy Store. Bil: 
hg wenn gleih genommen. 3443 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen: Gutes Fleiſcher-Geſchäft, verbun⸗ 
den mit Wurjtmacerei; jeher biu.ge Wereibe und 
täglihe Einnahme 380. Wdrejie: 8. 976 WUbend: 
poit. jayo 


gu verfaufen: Gute Grocery, alter Plab. 1100 R. 
Werern Upe., 2 Blods füdl. von Divbiſion Str. 


ſaſo 


Zu vertaufen: Bacerei, 8120 bis 8185 wöcheuntliche 
Vertäufe. Win. Joſt Ir. 3717 S. Halſted Str. 

Zu vertaufen: Billig, Grocery. 21590 Huron Str. 

Zu vertaufen: Eine der beſten Delitateſſen⸗Hand⸗ 
lungen an der Nordſeite. Nachzuftragen H. B. Beh, 
3531 N. Wihland Wpe., Flat 2. 
Büderei. 


Zu verfaufen: Gutgebende Schmidt, 


14 VW. North Une 

Abendzeitungs-Route zu verkaufen, billig. Naczus 

fragen: Brediow, 3630 Armitage pe. ſaſo 
Muß verkaufen: Gonjectionerys, Zigarten⸗, No⸗ 

non⸗-Store, vaundrye Office, alt etablitter Platz, 8 

Wohnzimmer, preiswertb; verlajie Stadt. 1706 

Grand Wpvenue. 

‚gu, verkaufen: Gandys, Sculmaterialien und res 
ligisje Artifel Xaden. Wlter Biag. 2920 Southport 

Udenue. ſaſon 


Zu verkaufen; 8400, Delitateſſen-⸗, Zigarren- und 
Tabak, leichte Grocery, ce Cream uͤnd Candy⸗ 
Store, 4 große belle Wohnzimmer, Bad, Mierhe 325 
— gegenüber 1lbc-Xheater und ziwıjden zwei Sous 
mergärten, feine Xaundrysfundjdhaft, vollftändiges 
Yager, feine WUgenten. 

— 4166 Irving Bart Boulevard. — 


Yu verlaufen: Duig, 
Karfees, zhees und Groceryg Store, X. 
poft. 


wenn jofort genommen, 
508 WUbends 


gu verfaufen: Großer Bargain! Wegen Krankheit 
wid ih men NRoadbhouje, Saloon und Reitaurant 
mit oder ohne Kigenthum billig verlaufen, gegens 
über jowie don auen Seiten Kichhöfe. Ade.: 83. 
973 Abendpoft. 

Hier ift ein guter Plag für einen deutihen Buis 
her, der auh Groceries halten will, der Platz iſt 
*2000 merth für den richtigen DVianu, verfaufe zu 
halben Breis, mit 500 Anzahlung. Einnahme 3460 
die Woche, muB verfaufen, weil ic) ein anderes Ges 
ihäft übernehmen mus. 152 W. 5l. Str, 


Zu verfaufen: Wegen Krankheit, guter Ed:Saloon 
auf der Worbdfeite, nahe Norty Uve. Kigene Xizens. 
Udreije: 3. 975 Abendpoit. 

Zu vrfaufen: Gritklajfiger Kleiner Saloon auf 
der Nordmeitjeite; täglıhde Einnahme $B5. Keine 
Agenten. T. 522 Wbenppoft. ſſo 


Verkaufe Meat Market billig; anderes Geſchäft. 
2888 North Ave. 


Habe zu verkaufen; 80 Saloons mit und ohne 
Lizens, von 5550 bis 86000. ſtommt ſeht's an. 
Fragt Motgens 9 Uhr, 1572 Clypbourn Ave. 


Habe 12 Groceries, 14 Delitatefien, 5 Büdereien, 
6 Zutcher, 4 Zigarrenskäden, von 250 bis 2500 Dole 
lars zu verfaufen. Wer überhaupt ein Gejdhäft, 
fann jein was e8 will, faufen oder verfauien till, 
gebe zu Guthbmann, Morgens 9 Uhr, 1572 Eiyr 
bourn pe. 


Zu verlaufen: Ein gutgehender Saloon mit $100 
Ginnahme ver Wode für Bier und $lVV0 für Whis- 
ty; zwei große Fauıuen 10 Minuten entfernt das 
von, ein ıhöne8 Haus mit 27 Zimmer und Ge: 
ſchäft. Ich bin zu alt. Wpr.: 3. W. 185, North 
Chicago, IL. 2* ſadimi 


Zu verlaufen: Wegen Abreiſe nach Deutſchland, 
billig, autgehende Bagerei, einzige in Stadt 2000 
Einwohner. Chas. Meuthen, 1455 Giybourn Ave. 

l6jindofamo* 

gu verkaufen: Nordjeite EdsSaloon; nur wenig 
Geld nöthie. Zu erfragen in Brand Brewins Go. 
age, 3283 Southport pe. df 


Bu verlaufen: Sairdreifing Parlor, 
zimmern, für $150. Mi. Edwards, 748 NR. 
Straße. 


Zu verlaufen: Ein SchuhreparatursGejhäft, auf 
der Nordieite, Wegen Krankyeit. Borzujpreden: 
1208 Elybourn Ude. fi 

Zu verfaufen: Grfter Klaſſe Delitateſſen- und 
Grocery⸗Store, Nordſeite. Adreſſe: %. U. 8 
Ubenpdpoft. 


oder am 


mit MWohn- 
Glart 
frjajon 


fefafon 


Zu verfaufen: Bier Jahre Leaſe, Saloon-Lizens, 
Cafh Regiſter, Glaswaare, Vortath von Vitdren, 
Weinen und Zigarren, A möblirte Zimmer, alt 
etablirteg Curopean KHotel an Nordmweitjeite. $3000 
Baar. Ein Bargain und eine Goldgrube. Udr.: 4. 
38 Ubenbpoft. frjajo 


Zu verkaufen: Outgebender Delttateffens und 
Grocery⸗Paden, pajiend für zwei Leute; Deutiche 
Eapberigeit: feine WUgenten. 4014 BDrate Une. 
Eliton Ape. Car bi3 Drate Upe., I Blods nördl. 


Zu verlaufen: Gin englijch:veutihes Berleger:Ge- 
er das jährlih $4000 abmwirft. Briefe unter: 
. 605 Abendpoft. frfajon 


Zu verkaufen: 5 Kanten Milhroute. 662 Blads 
bamwt Str. frja 


Gutgebende Bäderei zu verlaufen, tranfheitthals 
ber, Päderei iiber der Erde. Adr.: R. 402 Abenppoft. 


u verkaufen: Qutoedenbe Bäderei, Wochene in· 
nahme 8150; alles nach Vorſchrift, feiner Plaßz, we⸗ 
gen Krankheit. Adr.: B. 615 Abendpoft. 2inim 


Zu verfaufen: Gutgebende Bäderei. 909 Chicago 
Ünenue, Evanfton, U. 2BinimX 


Wir verlaufen Euer Geihäft, Eigentbum, Baht: 


vertrag, Wanrerlager oder Patent für Baar; befte 
Bedienung. &. P. MUpdiion, 115 Dearborn — 
n 


Geihäftstheilhaber. 
(Ungeigen unter dDiefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Berlangt: Bartner mit 8350, um Laundry einzus 
rihten. Adr.: R. 446, Abenpdpoft. 


Verlangt: Ba 
im Butcher⸗Geſchäft. 


Partner oder artnerin oder Arbeit 
1814 R. Ulbany pe. fio 


Berlangt: Herr oder Dame ald Partner für 
teelled, jauberes Geihäft, 3_ Jahre etablirt, 
in der unteren Stadt. $300 Einlage. Antheil 
brinat zirla $18 möchentlih Profit. Aubiel Ar- 
beit für Einen. Mdr. 3. 957 Abenbpoft. tia 


PVartner. Dame oder Kerr als Xheilhaber in 
Photo Studio; muß Operator fein und etwa Baars 
geld haben. Abr.: 3. 971 Abenppoft. frja 


Berlangt: Ein guter erfahrener fFärber, einer der 
bon 2150082000 in 4a etablirtes Geſchäft ſtecken 
kann und die volle Aufſicht über Reinmach- und 
Farbe⸗Geſchäft führen kann. T. 517 Abendpoſt. 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Verloren; Hund, Great Dane, Farbe braun, am 
Sonntag Morgen zwiſchen Fulton und Veoria Str. 
Finder iſt gebeten denſelben nach 908 Fulton Str. 
ſu bringen und Belohnung entgegenzunehmen. 


Kaufs- und Verkaufs-Angebote. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
u verlaufen: Cabinetmatkers Werkzeuge, billig. 
Webſter Ave., 1. Flat. 


Etore⸗Fittures — — — 
Wirt ſind überladen und müſſen Platz gewinnen; 
deshalbe verlaufen wit zu irgend einem Preis Bins, 
Schubladen, Shelving, Fixiures, Drygoods⸗- und 
PädereisAusftattungen; Theil auf Abzahlung, wenn 
gewünjdt. Ale Firtures koftenfrei aufgeftelt; 
taufstiiche, Schaufäften, MWagidalen, is s Riften, 
Wandſchtanke, Fudbodenſchränke, Caſh Regiſters. 
Eine vollſtändige Auswahl von fyigtures für 
markt, Reftaurant; Baar oder auf leichte Zahlungen. 
Udolf Bender, 
514-516 N. Halfted Str., nahe Milwaulee Apenue. 
6jedofejomo* 


Saden « Einridtungen, 

Wenn Ahr eine billige und gute Laden⸗Einrich⸗ 
tung haben wollt und anftändig und ehrlich bedient 
eın mwoht, fommt zu der Gutmann Gtore Figture 
ompand. 


Wir haben die größte Auswahl in neuen und ges 

braudten LadensEinrihtungen in der Stadt. Sir 

haben über 50,000 Ouabdratfuß gast mit Figtures 

jeder Art. Wir verkaufen für Paar oder auf Abs 

zahlungen. Abliefern und Kalkan frei. 

Gutmann Etore tigture Go, 
389 MWabafh Avenue. 

Tel. Harrifon 4931 und Harrifon 3364 Ijunim*z 


Kauft Eure LadensEinrihtungen bei 
ulius Bender, 
Madijon und Peoria Straße. 
Sier Lönnt Yhr etwa 40 am. Dollar an allen 
Euren Etoresffirtureß eriparen. 
Neue und gebraudte. 
Breife Die —— niedrigften in Chicago. 
Zufriedenheit garantiert. 
91 bi8 911 Bi adifon E&traße. 
i Zelepbon: Monroe 1712. 141°% 


PHotographensApparat &x10, neu, komplett und 
Ghemitalien 
WRades, 17 


— billig zu verlau fie J 
r 


— 


Möbel, Hausgeräthe u. ſ. w. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
Mödel, Rugs, k di =. 

—— br A taken 
und leihteften taufe be 


Bilde 


und zuperläffigen 
war zu den aller» 
eichte Abzahlungen, 


Da bier nur die dauerhaften 
Eorten verkauft werden und 
niedrigften Preifen und auf 
wie bier gezeigt wird, 


Große Eorte Eisihränte für 9.85. — 
$1 baar und $1 monat!id. 
Chte Royal Leder-Coudes für $11.75. — 
$1.75 baar und $1 monatlid. 
Tapeftru Bruffels Rugs. 9x12 Fuß, $18.85. — 
1.85 baar und $1.25 monatlid. 
Meifing- Betten, 2szöllige Bioften, $14.95. — 
$.9 baar und $1.25 monatlid. 
Eleganter, mafjio eichener Dreifer, $12.85. 
$1.85 baar und $1 monatlid. 
3:Gtüd MahagonisGeftell Parlor-Suits, mit feide- 
nem Belour überzogen, 85. — 
$3.85 baar und #175 monatlid. 
Sufammenlegbare GoeCarts, Gummireifen, $5.75.— 
Maffin eich $1.00 baar sr — 
afſiv ene Royal Ausziehtiſche, 812.50. 7. 
1.0 ag $1.00 monatlid. 


: iſhis 


iſh's Stamps. 
iſh's Stamps. 


rei! Grtra 
grei! Biss Stamp 

it jedem Ginfauf zu $I0 — 0 
Mit jedem Eintauf zu 85 — 50 
Mit jedem Gintauf zu 0 — 10 


B Siib Furniture Gomsemn| 
— Ardech Mi Ak ba ee ee 


Chicago's beliebteite usausftatter, 

ö 3 — Une. — 36-3088 Lincoln Ane. 
1906-1908 Wabaih Une. 11-1911 State Str. 
3009-011 State Straße. 

Ule Läden find WUbends geöffnet. 


Ule Möbel und Hausausftattungen unferer Brir 
vatsRejiden; müjjen unbedingt heute und morgen 
verfauft werden. 14 Zimmer mit eleganten Ptös 
bein, weit befier als die gewöhnlihe Sorte. Neue 
Nähmafhine $12; Mahagoni Schaufelftühle, $6 
88; Mahagoni Pult $7; prachtvolle NugS jeder 
Größe, $4 bis 5%; DVahagonis:Xifge 4; Spigen: 
gardinen $2; Portieren $; Drefier $15; Chiffonier 
$l4; Delgemätde $2; alles Kocaeihirr um. $; 
ıhönes Barlor Set, Library Set und Tijh, Speiies 
zimmer Set, Buffet, Davenport, Leder-Couch, 816; 
mafjive Meffing:Bettftelen, Golonial Dreffers, 
elettrifhe Lampen, geihliffenes Glas, Hal Tree, 
lederne Scautelftühle, Mahagoni Piano und viele 
andere Sahen. Eine ausgezeichnete Gelegenheit für 
irgend Icmand, der Haushaltungswaaren benöthigt, 
da jaft alle unjere Diöbel faft neu und ftrift mos 
dern find. 

1230 Dearhorn Avenue, 
4 Blod nördlih von Divifion Straße. 


Zu verfaufen: 4 Betten, Davenport, Tiihe, Ga3 
zum. bilig; aut für MRoomers,. 1405 Na Salle 
benue. 


Zwei geoße LBederftühle und Kinderwagen billig 
zu verkaufen. 1752 Sedgmwid Str., oberes Flat. 


Zu verkaufen: Möbel von 3 Zimmern wegen Ub» 
reije. Mades, 1047 Sepgmwid Str. fafon 


Zu verlaufen: Guter Kochofen, 88. Vorzuſprechen 
55+ Nortb Une. 

Zu verlaufen: Möbel billig, oder 
theilmeife. 722 NMedder Str. 


im Ganzen 


Zu verfaufen: Halltree, Gasofen, Waihmajdine, 
1708 Wells Str., Flat 1. 


Zu verkaufen: Möbel wegen Ubreije nah Deutiche 
land. 1653 Bine Er. 


‚Verkaufe billig, wegen Abreife, Parlor:Set, Auss 
iehbtiih, Chifioniers, Betten, großer &eizoren, 

aſchmaſchine. 3555 Cortland Str. 

Zu verkaufen: Sehr billig, Möbel nebit Woh: 
nung, wegen Abrerfe. Paſſend zür alleinftehende 
Grau. 732 Division nahe Halfted Str., 3. Floor. 

Zu verkaufen: Allerlei &aushaltartitel. 2205 
Gleveland Ane., 3. Floor. doja 

Zu verlaufen: PVier-Zimmer — — net 
nung fonnte mit übernommen werden; pajjend fir 
Seute, Die eigenen Heusftand gründen mollen. 304 
Goethe Str. 28,30jun,2jul 

Derkaufe wegen Aufgabe Leder Parlor Set, Sau: 
lelſtuhl, Couch, Teppich, Chiffonier, Betten, Bilder, 
Drejier, Tifh, Stühle, billig. 1861 Billel Str., 
unten. 23jun,im 

er verfaufen: Möbel von 6=:Bimmer Flat; beis 
nahe neu, 865; Nugs für $20; $100 Barlor:Set $33. 
Piano. UWeberhaupt WUlles. 1346 N. Robey Str. 

2junlwX 


Zu verlaufen: Sehr gut erhaltener, großer Küs 
—** mit Waſſerfront, g az neue 2sBrenner 
asplatte, mehrere Leine Ar 3, einichläfriges Ei⸗ 
enbett, jchönes Küchentabinet; alles fehr preißmwertb. 
454 Winslie Str., nahe SLin.oln Xpe. 2jn* 


Pianog, muiifaliihe Instrumente. 
(Anzeigen unter Ddiejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 

100 — feines Mahagony Kimball Piano, 
koſttete Sprecht ſofort vor. 783 Milwaukee 
Ave., 1. Floor. ⸗ 211w* 


Schönes Piano, ſowie Möbel wegen Abreiſe ſo⸗ 
fort zu verkaufen. 3832 N. Veavitt Str. 


50,000 Buſh & Gerts Pianos im Gebrauch. Das 
einzige Viano mit einem Union-Label. Beſter Werth 
in hochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollſtändiges Lager von dieſen hübſchen 
Inſtrumenten ſtets auf unſerem Waarenlager-Floor, 
ebenfalls vollſtändige Auswahl von wohlfeileren Fa⸗ 
brifaten in neuen Upriyht3, variirend von 8150 bis 
8250. Bedingungen: 810 — 815 — 825 Anzahlung 
und dann von $5 den Monat aufwärts. Pianos vers 
miethet und 1 Yahr Miethe erlaubt, wenn gelauft. 
Buſh & Gert Piano Co., Bub Temple, Clart Str. 
und Chicago Anpe., Chicago. 9iaſa ſondido 


Wunſche eine Flöte zu kaufen, unter Hand. 2846 
Southport Ave. 


Muß verkaufen; Wegen Stellungloſigkeit, erſtklaſ⸗ 
ſiges Mahagoni Piano, guter Ton, billig. 2183 W. 
Huron Straße. ſodidoſa 


865. 00 taufen feines Rimball Upright Piano, 85.00 
monatlid. Groß, 1549 Wells Str., nahe . 2 
Tinlm 


Pierde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Zu verfaufen: Erprebwagen ‚Pferd und Gefcirr 
biltig. 1210 Penn Str. j 


Su verfaufen: Pferd, Magen und Geichter, BIIf 
zu jedem reis. 4744 Bifbop Str. eſchirr. q 


Zu verkaufen: PVierd, $42. Habe Automobil, 
1615 Dayton Str. Rainter. 


Zu verlaufen: Wagen, billig. 
Straße. 


28319 N. Seavitt 
fafon 


$50 kaufen Pferd mit Erpreimagen. 1 25 
u a We nn. ER Sie 


Zu verfaufen: Gutes Pferd, 


billtg. 
Maripfield Une, 0. 483 North 


m [0 —e — 
Zu verkaufen: 8 Pferde, 10 Wagen, billig. 2525 
u verkaufen: Zwei Pferde, 27 
$140. 2 Doppel- und 3 wrorch: 
Zu verkaufen: Schweres und leichtes Pferd. Au 
Trud Wagen und Buggy. Pidel Factory. 047 En 


Lime Str. nahe Halfted Sir. 

B ſchwer 
Larrabee Str., nahe Lincoln übe. len. 2134 
mont pe. 


28 rir 1500 3lumo Kchmerese Wirbel 
> für I un ere rbeits⸗ d. 
R. Winchefter ar — 


Zu verkaufen: Stute, Apfelſchimmel, 6 Jahre alt, 
und ihr Fohlen, eine Woche alt, eine friſchmei⸗ 
kende Ziege und zwei Biden. 1559 Milwaufee Ave. 


TERRA BETEN EB ner 
Zu_verfaufen: Pferd und Wagen billig. 942 New— 
ton Straße. 


J— 
Zu verkaufen: 810, 6 extra große echte Brahma⸗ 
Huhner und Hahn. 1654 Melroſe oe * 


Muß vertaufen Gefundes Bay Ublieferungss 
Pferd (Stute). 1108 N. Roten Str.  Terungds 


— een 
Kanarienvögel, Andreasberger zu den niedrigſten 


—— Geht nach Frank's Canary arm, 5498 
tate Str. 


Zu verfaufen: Schöne, 
chene Road Stute, etwa 1200 Bid. fchmer, 9 Aahre 
alt, brauhbar für allet, mit extra großem Rubbers 
tire Top GeihäfttsPugen und zmei neuen Sets 
Harneß, ſowie feines Rubbertixe Surrey, taufche 
für Automobil. 1654 Meltoſe Str. 


Muß vertaufen: 40 Stadt⸗Pferde und Stuten, 900 
bis 1700 Pfd. ſchwer, 825 per Stüd und aufwärts. 
Garantie mit allen Pferden, ebenſo 2 ſchwere träch⸗ 
tige Stuten. Max Levy, 948 -958 Milwautkee Aben, 
nahe Cornelia Sir. 


Zu verkaufen: Ein gutes Pferd. 
Üpe., nahe Lincoln Une. 


Zu verfaufen: Gute Urbeitspferd. 
maufee Aue. 


Zu verlaufen: Ein Brindel Aull_Terrier; billig. 
1854 N. 40. Uve., Ede Cortland Str. 


Sranzöfiihe Rudel Puppies. 
Etr. fefa 


tomme, gut 23 Sabre 


1748 Cornelia 


1819 Mil: 


Bu berfaufen: 
$5.00. 607 Wells 


u verlaufen: Ein Gef 
120) Bid. ſchwer per 
Monroe Str., hinten. 


nn leichte Pferde, 110 
tüd. abzufragen 1117 
midofrfa 


Pferde auszuleihen für irgend einen med. Tag 
oder Woche. 1256 R. Paulina Str., Mar Tauber 
l11junim& 


Mub verlaufen: IM Nferde und Stuten im Ges 
wicht von 900 bi8 1800 Pfund; BVreife von $50 bis 
300. 1256 N. Baulina Str., nahe Milwaufee Ape. 

ag Zauber. ‘ 4inimX 


Nähmaſchinen Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſetr Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: Wheeler & Wilſon Nahmaſchine, 
Drop Head, beinahe new, ſehr billig. Veriaffe 
2988 Mabifon Str, oben. . 


rn nn — —— 


Perfönliches. 

(Anzeigen unter Ddiefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
& bezahle feine Rechnungen oder bin nicht ver: 
— ch für irgendwelche Schulden, die auf mei» 
nen Namen von irgend Jemanden gemadt wer: 
den, außer für jolche von mir felbft. 2. Juli 1910. 
Joſeph Marſhall. 


825 Belohnung Demjenigen, der mir den Auf: 
enthalt von Peter Puttfarten, oder PButtlammer, 

über in Davenport, Yoiva, mittheilt. Adrejie: 3. 
56, Abendpoft. 

Hüte werden frei garnirt. Alle garnirten Hüte 
unter dem Koftenpreiß_ zu Eurem eigenen Preis. — 
Gehoff Sifters, 1318 Milmautee Abe. 

Vom 1? Juli an bin ich nicht verantwortlih für 
irgendwelhe Schulden, die meine frau auf meinen 

Aug. Miller, 2019 Seminary Une. 


Namen madt. 

deutichzengliih, englijchedeutf 
Korcefpondenz, fchriftliche Arbeiten jeder Art pi 
und S—— Sartotius, 178 Fifth Ave., Abdoe 
und Sonntags 1933 Mohamt Str., nahe Genter Str. 


Ueberjeßungen, 


dojamomi* 


Plaiterer=, Bride, Bements und Söornfteinarbeit 
billig ausgeführt. Oberlies, 1653 R. Halitev Str. 
modoja 


— ———— Tapegieren und Calſominen. Gute 
Arbeit, billige Preife. Schreibt: Painter, 411 
Sullivan Etr. monmifrfa 

Reparaturen in BPlaftering, au Bementarbeit, 
& und billig. Fred. Baus, 1647 N. Halfted Str. 

elephon Lincoln 63083. midofrja 
Vollmachten, Teftamente. 
tncoln Wne., nahe Salfted Str. 
6inImt 


NotarsBeglaubigungen, 
Dscar Aofetti, 2411 


Finanzielle. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Wunſche eine Anleihe von $1000 auf mein Wohns 
haus auf Süpfeite aufzunehmen. Borzüglihe Sis 
cherheit. Adr.: T. U. 62 Abendpoft. 


Zu leihen geſucht: 81000, erſte Hypthek auf Res 
ſidenz. Adr.: T. U.666, ee ' 


Bu vereliben: $1500 auf MNordfeite Grundeigens 
thum. W. Mebger, 2750 N. Albland pe. 


u leihen aejuht: Wünjche $3000 au borgen auf 
2ehflat Bridgebäude; zu 6 Proz. Wdr. U. 18, 
AUbendpoft. Wjunliv& 


Bu verlaufen: Befte erfte 6eproz. Kppothelen, im 
Eummen von $500 aufwärts; reine Papiere. 

Geld zu verleihen zu den beſten Bedingungen. 
Rihard U. Koh, 115 Dearboru Str., 7. Flur, 
Ubends: 555 North Ave., Gde Larrabee. 
16in*x 


— Geld zu verleihen auf Grundeigenthum. — 
Oscar Joſetti, 2411 Lincoln Ave., nahe 8 en; 
nim 


Geld zu verleihen ohne Kommiffion von Privats 
mann auf Grundeigentyum auf der Nordmeitfeite. 
Niedt. Zinſen. 9. Fid, 483 Hayes Str., Logan Sau, 
250prx 


Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum 
Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offen Montag und 
Samſtag Abend bis 9 3 Krauſe Savings Bank, 
1841 Milwaukee Ave., nahe Paulina Str. 10ja*% 


Banters, 
verleihen Geld auf Grundeigentbum und zum Bauen. 
Niedrigfter Zinsfup. 

Sichere Erfte Hopothefen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer — —— zu verkau⸗ 
fen. Nordoſtecke Clark u. Randolph Str. 3112x 

Wir verleihen Geld 
auf Chicagoer Grundeigenthum, ſowie auch Geld 
rum Bauen, zu vortheilhaften Bedingungen. 
verfter & Co, 
13j1*% 


ohbn 8. g 
151 La Salle Straße. 

Geld zum Bauen; feine KRommifiton; feine Advos 
katengebühren; eine Verzögerung. Anleihen auf 
GrundeigentHum in Chicago und PVorftädten; vers 
beifert und angebaut. 0 Telephone. Randolph 300. 
9. D. Stone & Co., 125 Monroe Str. 20fbx 

weite Hypothelken auf Grundeigenthum prompt 
beſorgt; balbe reguläre Raten. Leichte Bedingungen. 
Henrh Mortacge Co., 112 Clark Stri, Zimmer 04 
140f*% 

E. ©. Bauling, 13 La Salle Str. Erfte Hy: 
pothefen zu verlaufen. Geld d verleihen zum nie: 
drigften Binsfub. Telepbon: Main 250. lmai*% 


Greenebaum GSonß, 


Aerztliches. 
(Ungeigen unter bdiefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Dr. Kern’ Mheumatic Nemedy Tindert jofort 
Rheumatismus, Gicht, Lumbago; $1 die Fylafche, 
Chas. D. Lindſtrom K Co., Apotheler, 96 Weils 
Sir., Ecke Indiana Str. 2jaja* 


Dr. Weiß und frau, Defterreich-Ungarn, behans 
deln alle Frauen-Krankheiten und nehmen Entbins 
dungen an in und außer dem Haufe. 1756 Weſt 
Divifion Str, Ede Wood. Zelephon: Monroe 94. 
2317 
ůôI— — — — — — — — — — 


Grundeigenthum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordieite. 


Zu kaufen geſucht: Eine Cottage für eine kleine 
Familie, in der Nähe, der Ravens wood- oder North— 
weſtern⸗Hochbahn. 1459 N. Haitled Str, 


Zu verlaufen: 4 Zimmer und Bajenent Cottage 
en Datdale Ave. nahe Elybourn, billig auf Apzahe 
lung. &. Seller, 1453 Addijon Une. fria 


Spottbilige moderne 8 Fimmer Cottage, 


27 bei 125 Fuß, Berry Strah 
Boulevird. 00 Zorpe &20 


Lot 

e, nahe Jeving Part 

North venue. 
28junlwæ 


Achtung, — Butchers! 
Outes ziweiftödiges Gebäude an 40. Ave. nahe Urs 
yle Str., Store, 3 FlatS und Stall, Lot 35x12. 
Die richtige Lokalität für Butcher, Miethe $708, 
Wegen anderer Geihäfte verfaufe für 4500. 
Arthur Hojetti, 657 North Apenue. 
28jnim& 


Vertaufche drei ftödiges modernes Baditein-Dop: 
pelhaus, an 1025 und 1027 Datin Etr., nahe ge 
ug. 
didoja 


ridan Road 
820 


Großes gutes 2—5 BimmersfFlatgebäude mit zwei 
Lotten, 1916 Otto Straße gelegen. $4500. Torpe, 
North WUnve., alleiniger Ugent. didoja 


gelegen, für fleinere8 Gebäude. 


Torpe, ortb Avenue, 


lat⸗ 
reis 
didoſa 


Zu verkaufen modernes 8 bis 6 Zimmer 
ebäude iſt 6682 North Aſhland Ave. gelegen. 
— Torpe, 820 North Ave. 


Cleveland Ave., nahe Center Straße, modernes 
8—6 Zimmer⸗ Flat ebäude. Preis 8500. Auguſt 
Thorpe, 820 North didoſa 


Gutes yramegebäude, 3427 Linc..n Woe., og 


be. 


laufend bi Waulina Straße. $3000 oder macht 
Dfferte. Zorpe, 820 North pe. dimidoja 
Großer Bargain! — Stadtverlaſſen! Muß 
mein 6 Zimmer Haus (Waſſerheizung) auf Stein— 
fundament, 2 Jahre alt, Oak-Finiſh. Lot 33x125, 
vertkaufen. Seht 3119 Nord Sawyer Ave. und macht 
mir Offerte. Bennin, 3553 Lincoln Ave. 'Phone: 
Lake View 1208. rſaſo 
Zu verkaufen: 6⸗Jimmer Cottage, große Lot, nahe 
ullerton Grprebftation, oder taufhe für 2sfylat, 
Tordfeite. Eigentbümer: 1131 Montana Str. fria 


Bargatn in Nordfeite Flat⸗Property. Zwei 2⸗ſtöck. 
SHäufer, gut mie neu, Ducchweg modern, bringen $64 
monatlid. Preis nur 6000. 2709 Diverjey Court. 

> ljlfrfafo2m 


he F Store und 6 
ohbahnftation; Preis nur $3500 
eftman, 283238 Lincoln Avenue. 
frſaſon 


Muß verkaufen: Wegen Geſchäftsveränderung, 7—⸗ 
Eigenthbümer: 
dfrfa 


An feinfter Gegend, nahe Sheridan Moad, if 
ausgezeichnetes :*latgebäude, große Lot 40 bei 125 
uß, nebit niodernem Stall hinten, zu verkaufen. 
tethe $117. Preis $9300. Aug. Torpe, 820 North 
Avenue. dimifa 


School Straße, nahe Perry Straße, gutes Frames 
gebäude mit 2—4 und 1 Bimmer- Wohnungen. 
Vreis 82900. Torpe, 820 North Ave. dimifa 

Modernes neues breiftödige® GStreinfront:Flats 
— Gute Gegend an Oakdale Ave. nahe Hoch⸗ 
ahn⸗-Station. Preis 89300, werth 810,000; vet 
$108. Aug. Torpe, 820 North Xbe.. dimija 


Burling Straße * Wrightwood iſt ein moder⸗ 
nes 25 ZSimmer⸗Flatgebäude zu verkarfen. — 
Preis Wooo. Aug. Torbe, 820 North Ave. dimiſa 


Zu verkaufen: Lotten, 80x125 Fuß, in der Rähe 
von öffentlicher Schule u. latholiſcher u. lutheriſcher 
Schule und Kirche, ſowie der Vorthweſtern (Ravens⸗ 
wood) Kochbahn und Lincoln Ave. und Nobey Str. 
elettriihen Straßenbahnen. Eine günftige Gelegenheit 
fir angehende war Gegen Baar oder leichte Ab» 
ablungen. Shullinder brauden feine 
Bapngerstte zu überfhreiten. Häus 
fer auf Beftellung gebaut. Nachzufragen bei John 
H. Fichter & Son, 2940 Lincoln Abe. 

19mzia* 


Neues. zmeiltödiges Gebäude, Frames oder Pride 
Rajement, zwei Blod3 von Lawrence und Lincoln 
Are. Ein Pargain. Huberty & Loheinrih, 484 
Lincoln Avenue. 9apia* 


Zu verfanfen: 114ftödiges Haus mit extra Flat 
im erften Floor; Preis $1900, mwenn fofort genoms 
men. Huberty & Lohheinrich, 4864 Lincoln Avenue. 

mzja* 


Verlkaufe zmeiftödiges Frame 
—— Flat, nabe 8 
ute Gelegenheit. 


immer Steinhaus, 
1934 Fremont Str. 


Luftheizung. 


„Großer Bargain! 2-ftödiges Gebäude, 6 Zimmer 
Flats, nur $3700. 1456 Pelmont Ave. Gigentbümer. 
l4maifja* 


Zu verkaufen: 2-ftöd. PBridhaus, Zement-Baſe⸗ 
ment, 2 Lotten, nahe Northweitern Hohbahn, Vreis 
$2900. Racdhzufragen 4737 N. 40. Une. fafodi 

verkaufen: 2⸗ſtöckiges Framehaus mit zwei 
7. Zimmer Wohnungen, Bad ünd Gas; nehme auch 
GeBimmer Gottage in Tauſch. Preis 83300, Lill 
pe. nahe Macine, Rordjeite. 

Augut Ehulze, 17 Soutbport Ane. 


dert. : Xeftödiges _ Vridhaus mit zwei 7= 
ginme 5 —— Southport nahe Ron⸗ 
venue. Vreis 82800. 


fafopdi 


Samftan, den 2. Futi 1910. 


mm mm men 


Grunbeigenthpum und Häufer. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Norbieite. 
Setd Euer ur Sausmwirth! 
Eure Miethe bezahlt die Kauffumme, der 
Miether bezahlt die Zinſen. 
Neue Subdivifion in Late Biem 

30 Fuß Lotten. 80 Fub Lotten. 30 Fuß Lotten. 

Alle StraheneBerbejierungen frei für Käufer. Pretfe 
und aufwärts. $50 baar, $10 monatlid. Be 

quem zur Ravensmood-Hohbahn, Lincoln Wpenue 

und Jroing Bart Boulevard eleltriihen Gars. 

Neues 2e Flat: Gebäude, BrideBafement, Bad, 
Gas, $4400; $400 Anzahlung, $2%0 monatlich. 

Neues 2- Flat Brid:Gebäude, 4 und 5 Zimmer, 
Bad, Gas, heißes und Laltes Waffer, $5250; . 3506 
baar, $25 monatlid. : 

Neuss 2- Flat Bridgebäude, 6 Bimmer, Bad, Gas, 
eleftrifches Licht, Combination Firgtures, durchaus 
deforirt, 30 Fuß Lotten, alle Sirahen Wesbejerun. 
gen, bequem zu Kochbahnftation, 50; $500 baat, 


$30 monatlich. 
Neues 2efylat Bridgebäude, 5 und 5 Zimmer, 
Mofaies Fußböden, 


Bad, Gas, elettzifches Licht, 
8950; $800 baar, $25 monatlid. 

3. Bridgepäude, $2600, $1000 baar. 

2: lat Ürame:Gebäude, 1 Blod don KHohbahn- 
ftation, 6 Zimmer, $3250; $1000 baar. 

‚2eijlat FramesGebäude, Bad, Gas, alle Bequem: 
lichkeiten, 82800; $400 baar, $15 monatlich. 


Neues 2: Flat Gebäude, Bad, Gas, heißes und 


faltes Wafjer, 83800; $500 baar, $% monatlich. 
Subdipifion Office: Ede Bhpron_und Leavitt; Ede 
Addifon und Leavitt Str. — Offen Sonntags, 
Belosty, 1905 Belmont pe, 


Zu verlaufen: Lot in MWeft Ravenswood Part, 2. 
Lot fildlih von NoScoe, geichentt gi 650. 
pencer & Heink, 849 N. ulina Str. 
ſamidofr 


Zu verfaufen: Schr billig, zweiſtöciges aus, 
1—$ immer Flat, 14 Aline Flat A 
u mung, Fi Ne on ———— Racine 
Ave., Miethe 88 den Monat. en Sonnt 
Auguft Thies, 3017 Southport Abe. “ 
Bu verfaufen: 4 Bimmer Cottage mit Balenent, 
an Neljon nahe Berry Str.; muß verkauft werben: 
mat Offerte. Thies, 3017 Southport Une. 


Bu verfaufen: Billiges Ssftödi 
fleine Flats, großer Stall und 
3300; Hälfte baar, erde 
Spencer & Heins, 3409 R. 


es Framehaus, 8 
agenſchuppen: nur 

Lot tauſchen 
aulina u. Lincoln Ave. 


ſamido 

Modernes neues 2esfflat Bridgebäude, 5 und 5 

immer, an Moscoe EStr., 85500; taufhe für Gots 
tage, Bridfundament. 

Spencer & Seins, ZINN. Pauline u. Lincoln Ave, 

famidofe 


u verfaufen: Paulina nahe Grace Str., ziwet 4s 
Zimmer fFlatgebäude, mit 4:Bimmer Cottage an 
ten; 83000. Zorpe, 820 North Une. 2jliwæ 


Vergebene een Senne 

Zu verkaufen mit leichten Bedingunaen: 6-Bims 
mer moderne Brid Cottage; ift 1vı. Biffel Str. ges 
legen, 82500. Zorpe, 8X North Une, 2jllmft 


Gefchäftsgehäude, geignet für Schuh-Geichäft, IR 
3729 N. Alhland Upe. aelegen: Rene 0 en 
faufe zu leichten Bedingungen, Torpe, SW Northäde. 

2llmf 


Modernes zmwet 6-Bimmer Platgebäude, große Lot 
an Bradlen Mlace, nahe Yincoln pe. ; PEN Ana. 
Torpe, &26 North Avenue. fafodi 


_ Ausgegeiähnetes modernes wei 6⸗Zimmer lat es 
bäude, aroße Lot, ift 4214 R. Latondale N > 
legen. Preis 84800. Aug. Torpe, 80 North Ape. 

2i11wx 


en ui ie BE A NEE 

Modernes neues Seftödiges drei 6sBimmer Flat⸗ 
gebäude, große Lot, nahe Wadeland und Glarf. 
88900. Auquſt Torpe, 820 North Äbe. 211wx 


Nahe Aſhland Ave. und Grace Str. ſind 2 Ge— 
bäubde mit vier 4-Zimmer Flats fir 84000 zu ber: 
faufen. Torpe, 8% North Ane. 2j11w* 


Modernes zwei 5-Bimmer Flatgebäude, hohes 
Bafcment, nahe Wurling und Mrlghtimond Ude. ; 
$3000. Aug. Torpe, 820 North Abe. 2illm& 


Zu verlaufen: 2 Brid:Gebäude und 2 Lotten 
find 728 u. 730 Rees Str. gelegen; Preis 85000. 
Torpe, 820 North Ave. Allwæ 


Bargain! Schönes modernes Brick und Frame— 
gebäude, große Lot, ſchöner Garten, iſt 1455 Wie— 
fand Str. gelegen. PreiS 82500. Auguſt Torpe, 
820 North Ave. 2jl1wx 

Zu verkaufen: Modernes dret 6⸗Zimmer Flatge⸗ 
bäude, iſt 3032 N. Aſhland Ave. nahe Abddiſon 
Ave. gelegen; Preis 84500, oder macht Offerte.— 
Aug. Torpe, 820 North Ave. 2j11wx 


Gutes drei 6e-Bimmer FFrlatgebäude mit PBadzim- 
mer, jährliche Miethe 8520; Nreis $4000; ift 1037 
Newport Ave. nahe Elart Str. gelegen. Aug, 
Torpe, 820 North pe. 2illm& 


Modernes 3:ftödiaes Steinfront FFlatgebäubde, eletz 
triihes Licht ufm., Dakdale nahe Sheffield Une. ; 
Miethe $108. Preis 6000. Torpe, 820 u 

Slim 


1316 Otto Str. nahe Soutbport Ave, gutes 
FFlatgebäude, 2 Lotten, Preis $4500, oder macht 
Offerte. Torpe, 8X North Upe., alleiniger Agent. 


2j11w* 


Moderne 9-Zimmer Reſidenz, große Lot, eleltri— 
ſches vicht, Heißwafſſer⸗Heizung, nahe Southport 
Abe. Hochbahn-Statlon, werth 85000; tauſche für 
ontes Late View 35ſtoaiges Gebäude. Torpe, 829 
North Ave. lımk 


nein 

Zu verkaufen: Nur $6500, großes ftödiges 4 Flat 
Bridhaus zwei 5 und zwei 4 Zimmer Ylats; die 
Straße ift ajphaltirt, Front: und Geiteneingang, 
Sot 50 bei 15 Fuß, nahe Wellington Straße und 
Sincoln Ape.; nur $500 Baar, Meft unter leichten 
Bedingungen, oder nehme Cottage al8 Theilzahlung. 
Kohn Heim, 3148 N. Aühland Une. fajon 


Zu verfaufen oder zu vertaufhen: $13,500, ichö- 
nes neues, großes, gutgebautes adt 4 Binmer 
Flat Bridhaus, Bad, Gas, elektrifches Licht, Yauns 
dep Tubs, DOfenheizung; Gebäude ift 25 bei 125 auf 
42 bei 15 Fuß Edlot; $2000 Baar, oder nehme 
Nordfeite unbebautes oder Kleines bebautes_Gigen- 
thum als Theilzahlung. Hohn Heim, 3143 N. Uih- 
land Ave., nahe Lincoln und Belmont Une. fajon 


Zu verfaufen; Befte Bargain in Date View, 3 
Flat Framegebäude, Brid:Bajement, 6-7—7 Bim- 
mer, Zurnace für erftes Flat, Saundry Tubs, Sto- 
tage Rooms, alles modern; Miethe $780 jährlich; 
12 Brozent auf Gure Kapitalanlage; Preis $6600 
für fchnellen Verlauf; Hermitage Uve., nahe Ir— 
ping Bart BoD. 

Frant Bed. X14 Irving Park Boulevard. 

famifr 


Bargain: Schönes neue8 modernes 2 Flat Brid 
gebäude, Steinfront, je 6 Bimmer, eleftrijches Licht, 
Surnaceheizung, durhmweg Eichen, Mofaic-Fubbö: 
den, Zaundry, Zement = Voden, breite Lot; muß 
frantheithalber verkaufen, zum Schleuderpreife von 
86500 Für jchnellen Verkauf. 

Frant Bed. 2014 Jrning Part age: = © 

abido 


Zu verkaufen: Gehe nah Texas, Schleuderpreis, 
Moftödiges Framehbaus, 5 und u 6 Zimmer 
TFlats, alle Verbeflerungen, nur $470, Dtto Str., 
nahe Soutbport ne, 

John Bobel, 3480 Southport Ave. 


Zu verkaufen: Zu einem Schleuderpreiſe, 2ſtöcki— 
ges Framehaus, 4 und 5 Zimmer, großer Stall, 
alles in beftem Zuftande, nur 82200, wenn ſofort 
genommen. 

John Bobel, 3400 Southport Ave. 


Zu verlaufen: 2ftödiges Steinfront, 5 und 6 Bims 
mer, Furnace, eleftriihe® Licht, 30 Fuß Lot, 
Alphalt:Straße, 2 BlodE von Southyort Hohbahns 
Station; nur $6600. Einer der beften Bargains 
auf der Norbdjette. 

Sohn Bobel, 40 Southport Abe. 


Zu verlaufen: Größte je offerirte Bargain in 100 
uß leere Lot an Cuyler Ave., is Sputhport, 
0 bei 125, nur $45 per Fuß, einfchliehlih aller 
Straßens®erbefferungen. 
Sohn Bobel, 8480 Southport Ane. 


Bu verfaufen; 4 Bimmer Haus, Bafement und 
Garret, mit jhönem Garten. Se neh lung, für 
81600. Nachzufragen 215 Wellington Str. 


rasen Gas, 
l Baar, Reft auf 
Gigenthlimer 3011 N. Datleh Une. 


Zu — Schöne Cottage an Robey Str., 
nördl. 08coe, nur $1800. 
it, amehaus, 2-6 Bimmer, Bad 
| 125, WsphalteStraße, megen 
Ubreife nah Deutihland nur $3800. 
„Schönes 3sftöd. Brid- und FramesGefhäftspaus, 
f rlihe Miethe 8700, in befter Gegend, nur 
5 Alles Bargains. 
—C. F. Anton, 2021 Roscoe, nahe Robey Str.— 


Bu verlaufen: Bmeiftödiges Bridhaus mit Steine 
front, 8 Fuß Steinfundament, 6 und 7 Zimmer 
latS, modern, Sot 25x125, Cornelia nahe Meitern 
venue. Preis 

Auguſt Schulze, 8017 Southport Ave. 


— — —— — —üü 
Zu verkaufen: Haus und Lot an Nelſon Str. — 
Nahzufraegn 1408 George Str. ß 
Verlaſſe die Stadt, verſchleudere für Baargeld 
(oder heilzahlungen) ie Soc act in 
$3200 moderner 6:8immer Brid Cottage, North Ras 
benstmood, neuer fFurmace, heißes Maifer, Lot 37% 
bei 125; Bäume, Sträuder. Lincoln Ape.-Car bi8 
zum Endpunft der Linie. 
Gigenthümer 92 Fofter Avenue. 


Zu verlaufen: Nur 3750, zwei 6e.Bimmer SFlatge 
päude, Bad, Gas, Brid-Bafement, nahe Lincoln 
Une. und School Str. Nur $1000 Bacor, Reft auf 
lange Zeit. Oder vertaufche dasfelbe für 5= und 6= 
Zimmer Brid oder 3 Flat Prid und tbernehme 
Schulden. Zwifhen Belmont und Arping Park Biod. 
und öftlih von N. Hoyne Ave. 

— Lohn Heim, 3143 N. Afhland Ave. — 


Norbweitieite. 
Zu verfaufen: Drei 6 Zimmer Flat, Miethe 850 
monatlich, $4700. 1653 R. Central Bart Avenue, 
Top Floor. 9jum2,6,9jl 


Zu Laufen gefuht: 2 Lotten nahe guter Gar:Ber: 
bindung. 1514 R. Springfield Ave. dffa 
Neues modernes 2-6 Paditeingebäude an Beach 
Ape. Nur einen Blod vom Humboldt Barf; 85500. 
Torpe, 220 North Ave. Rjunimt 


Zwei 6:Zimmer fylathaus biffig zu verfaufen, os 
gen Stadtverlaffen. Nahzufragen: 3732 NR. Sacras 
mento Avenue. - jn25—10ilfafo 


e, 3400, 1235 Nord 


2 verlaufen: 2—5 Bimmer 
nebit Stall, nur $17W. Zum Th 
lange Zeit. 


a u verfaufen: 2-Flat Cott 
— S 


Ave., nſa ſolm 


SE Eierntbumer 13 NR. ne ; 


— — —— 


Grundeigenthum und Haufer. 


(Amzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— — —ñ —ñe — — —ñ — — —ñ— — 


Nordweſte ite. 

— Zu verkaufen: — 
Seichte Abzahlungen 
Neue 6 Zimmer Häufer. 32800 83400 
Neue 2 Flat Gebäude... 0—$4800 
Neue 6 Zim Bungalows. .$3400-—$3600 


-$200 bi3 $400 baar. 
$15 bi8 $25 monatlid. 


Haben fümmtlih majline Cancrete-Fun- 
damente; Goncerete Boden im Bajement, 
Zement-Seitenwege, Fuhböden und Trim 
dDurdywegd aus Hartholz, Eis - Schränfe, 
Scereend, Laundry Trays, Laundry-Defen, 
Ga3:Heizöfen, Fenfter-Rouleauz und de» 
forirt um den Käufer zu befrichigen. 
Wie man dahin gelangt. 

Nehmt Eliton Ave.- oder Irving Part 
Blod.Car bis zur Zweig-Office, Ede 
Kedzie and Addifon Ave. Offen Sonntags 
und an Worentagen. 


W. J. EC. B. Moore, 
Bank⸗-Floor, 167 und 169 Jackſon Blod. 


17mzdoja* 


Leidhte Zahlungen. 
. Gerade wie Miethe. 

Brid und Stein 2 Flats. 
4 und 5 — 6 und 6 Zimmer. 
Preis $4500 und aufwärts. 

Hartholz Trim, Coniol3; moderne Bade» 

zimmer,Laundry-Defen u.Schiefer-Zuber; 

Zement-Bajement, Mojaic Tile Fuhboden 

Eingänge; Alles hHochmodern. Ede Hamlin 

und Didens Ave. gelegen. Spredht vor od. 

ichreibt Poitfarte wegen Einzelheiten. 
Geo. W. Sta d& Co., Eigenthümer, 
Telephon: 3071 Randolph. 
114 Dearborn Straße, Chicago. 


lljunjadido,imt 
Mittfommer » Bertauf. 


Um unfere fänmtlihen vom Frühjahr = Geihäft 
übrig gebliebenen KSäujer gu verkaufen und ehe mir 
unfere neuen Käufer für den SHerbft auf den Markt 
bringen, haben wir heute unfere PVreiie herabgejekt, 
um einen jchneflen Abjak zu erzielen. 


Deshalb Herr Haustäufer 


bietet fih Ihnen, bier jegt eine Gelegenheit, eine 
der prächtigen Seimftätten zu erlangen. Es werden 
nur einige zu Den berabgejegten Preijen verkauft. 
$150_ bis $2%00 Anzahlung kaufen eine jdöne 
Bungalow; 
3250 bis 8300 Anzahlung faufen ein 6, 7 oder 
8 Zimmer Haus; 
Reft auf leichte — 
Unjere_ jämmtltchen — haben Kontretfunda⸗ 
ment, Combination eleltriſche und Gas⸗-Firtures 
und Laundry Tubs, ganz modern. 
Unſere Lage iſt die deſte in Irving Park. Kommt 
— eg & 
aenge fr, ch uhtnecht & Go, 
3435 Mrtwautee Avenue, Ecke 41. Court. 
Phone: Jrving Part 385. fefafo 


Home, Siveet Home! 

Zu verkaufen: Elegante neue 4, 5 und 6 Zimmer 
Gottages, umd 2eftödige Gebäude an Drake Xbe., 
nördlih von Montroje Blod. Ale modern, Bogen: 
fenter, GihensVertäfelung, offene Plumbings, efef- 
triiches Vicht, Mouleaug, Conſoles, Grills, Zement: 
böden im Bajement, Zement-Seitenwege, all die 
go Verbefjerungen, naye Schulen und Kirchen, 
12 lod_ von Montroje Car, 3 VBlods von Northe 
meftern Hohbahn; ebenfalls einige Gottages und ein 
2:ftödiges Plat:Haus an N. California Ave., nahe 
School Str., mit all den neueiten PVerbefjerungen 
und breiten Sotten. Diefe Häufer werden auf 
leichte Anzahlungen verkauft, Reit in leichten mo= 
natlihen Wbzahlungen wie Miete. Kommt und 
jcht Guch Dieje Gebäude an, bevor Ahr anderämo 
Tauft. ch erde vajelbft anmwejend fein Sonntag 
und Montag Nachmittags. Fyriedrih Walter, Er— 
bauer und Gigenthümer,. 2722 Flether Str. jajo 


Zu verfaufen: 6 WFlatS Bridgebäude, Dampfbeis 
zung, mit Store, nur 810,500; Miethe $1450, iſt 
an Lincoln Upenue gelegen. 

Ein 2:lat3 Bridgebäude, 7 und 8 Zimmer Flat, 
an Sincoln Xpe., nur $5500. 

Ein I:Flats YramerWcoäude, mit_Store und 4s 
Zimmer Flats und zwei 6:Binımer lat, neu und 
modern, nur $7000; ich nehme eine Lot in Tau. 

Gin 2:fylats En neu und modern, = Zimmer 
. —F— ement, nur $4500 und nehme Lot 
in Tauſch. 

N Iehylat3 Framehaus, neu und modern, ne 


Eine Eottage mit 2 Lotten, nur $2300. — Das 
ſind Bargains. 
W. Mesger, HD N. Aſhland Avenue. 


u verkaufen: 8250 Baar und 810 monatlich 
nebft Zinſen, kaufen ſchöne große möderne 7 Zim— 
mer Brick⸗Reſidenz, 50 bei 125 Fuß Lot, Straße 
aſphaltirt, nahe Logan Square Fr 
ferti gzum Gingiehen. Wdreffe: R. 449 Abenppoft. 

ſaſe 


Zu verkaufen: Modernes 2⸗ſtockiges Steinfront⸗ 
5 und 6 Flat-Gebäude, große Lot, an Diverfey Xne. 
1 Block von Logaun Squaäre Hochbahn-Station. Tau— 
ſche für 6-Zimmer Cottage. Aug. Torpe, 820 North 
pe. 2j!lm&£ 


Zu verkaufen: I:Bimmer Bridhaus, Bad, ı Gas 
und Wafjer; Stall für 2 Pferde. Alles in gutem 
Buftand. Oder vertaufche gegen 4 Zimmer:gaus 
außerhalb der Stadt. 2434 W. HYuron Str. 


Zu verfaufen: Brid Cottage für 2 Familien, 1% 
Blod vom Humbedit Bart. 3228 Beady Une. 


Zu vertaufen: 8:Bimmer Cottage; Rente $200 
jährlihd. Un 27. und Canal Str. Sehr ar — 
1950 North Ave., nahe Robey, Fullner. 2—8il 


Bargain! Drei 'LotS und breiftödiges Frame-Ge— 
bäude, Storefront; großer Stall für 12 Pferde; an 
Edgetvood Ave. nahe California und Milwaufce Une. 
Sehr billig zu _verfaufen. Anzufragen: 1109 Noble 
Straße, nahe Milwaufee XAne. 


Bu verlaufen: 2 Flat Frame, 5—6 Bimmer, mo= 
dern, 30 Fuß Lot, leichte Zahlungen, 2 Jahre alt. 
Harthol; Floors. $4500. 6762) 

Saenge & Wheeler, 3198 Milmautee * 
aſo 


Zu verkaufen: 2 Flat Frame, 556 Zimmer, mo— 
dern, 80 Fuß Lot, Furnace, Zement-Baſement, 
64000. Leichte ae MNlethe 8384. 20 
Haentze & beeler, 3198 Miimaufee DE 

aſo 


Zu verkaufen: Neues 6 Zimmer Haus, modern, 
34 Buß Sot, Burnace. Zement-Baſement, 82800. 
Ein gutes‘ neues Heim zu leichten Zahlungen. — 


e & Wheeler, 3198 Milwaufee Une. 
Dffiee: Süpdoft:Ede N. 41. Court und 
Yening Part Boulevard. * 
aſo 


Zu vertaufen: 3 Flat Frame, Conerete Funda— 
ment. Beinahe neu, 1 Blod von Milwaukee Xpe., 
nur $4700, wtiethbe $492. (3761). 
Wheeler, 3198 Milwaukee Kon 

aſo 


aen 
28 


Ofenheizung, 
Haentze & 


— Haus und 80t 8850.00 — 

8 Zimmer Haus an Lot 50 bei‘125, mit Waſſer, 
Sewer, Gas uͤnd Barn, 4 Jahre alt. Wer zuerſt 
ſommt, wird zuerſt bedient. G768) 

Haentze & Wheeler, 8198 Milwaulee Sur 
aſo 


Grundeigenthum im 
Ir vino art, zwei Lotten, großes Haus mit 
vielen aumlichteiten, Garten, iſt Das reine 
Gemüſeparadies, für nur 88200. Gemüſe und Hüh— 
ner bezahlen mehr als die Binien auf das Kapi— 
lai. Ferner eine 6⸗BZimmer Cottage, Dachboden, au 
Drake Ave. in Arping Park, nahe Boulevard, * 
bet 125, fehöner Garten, für nur $220. Zahlu 

nad Uebereintunft. Udr.: R. 537 Abendpoft. i 
18junfafomi* 


verlaufen: eines 


Bu 


Zu verlaufen: W. Leving_ Part, 7 Zimmer 
us, modern und neu, Lot 50x145, feiner Raien, 
bitbäume, MWeinrebensfaube etc. GEigenthüner 
4592 NR. 4. Court. do--jon 


Zu verkaufen: Ausgezeihnete Ed⸗Lot in Irving 
gr: beionder8 geeignet 2 Apothele, kein Ri 
eihäft innerhalb 44 Meile im Umtreis; nur me: 
nige tie Dieje auf der Norbmeltieite. Kommt und 


t jelber. 
SR be fr, Shuhtnedt & Co, 


Saenh $ 
5435 Milwaukee Une. Phone: Jrving Park 385. 
” frjafon 


——— 
Zu verkaufen: Kleine Cottage auf 50x5125 Fub 
2ot, für ſofortigen Verkauf 800. 
Haenhe ſr, Shuhtnecht & Co—., 
3435 Milmautee Abe. ’MBhone: Yrbing er. en 
t 


Bu verkaufen; 150, ziwei 5eßimmer Flats, 
tamegebäube, en ve. nahe Trangfer-Ede, 
tetbe 8288 das Aahr; muß bis zum 6. Juli vers 
tauft werden. 
Frant Marion, 2752 Chicago We. 
frfajon 


Anveftment:Bargain! 2efflat Gebäude, 4 und 5 
Zimmer, 4132 Kedzie Une., Ede Warner, Northe 
weiteren Kochbahh und —— 8500 Ans 
zahlung, die Miethe bezahlt den Reſt. 

T. N. Louds, 3933 N. 42. * 
tiajo 


Zu verkaufen: Ausnahmsweife billig! 
Zotten, 28 bei 127, nur zwei Blods von 
Milwaukee Ave. Car , für nur $250 und 
aufwärts, auf monatlidhe Abzahlungen. 
Cpredht vor beim Eigenthümer, 2979 


Milwanfee Ave., nahe Central Barf Ave. 
4 Söin,dofrya,* 


Gigenthümer, 


Zu verlaufen: Schönes zwei 5-Zimmer Stein» und 
Bridgebäude, modern, hinterm KSumboldt Barf, an 
Beah Ave, 85500. Mäheres bei M N.,. 3012 Nord 
Sacramento Übe., nahe Wellington Str., 1. Flat. 


Bo —Baurla g— 

Dies Hingt wie Geld von daheim. Wir verlaufen 
Euch Baupläge nahe — und Straßenbahn⸗ 
Verbin dun t . Nur 825 Sngebtuns, ielt 
nah Belieben. ndere verlangen EM. Verfäumt 
dieje Pen nicht. Verkäufer täglih am Plage. 
Dffice Süpdoftede Lawrence und KHamlin Avenue. 

3 B. Foerftter & Go. 1öl Sa Ealle Min 


| Preis 85600. 


‚ Meilen bon der Stadt Adenpille; verfauf: 


Grundeigentum und gäufen.. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Bertt — 


Norbweitieite. 
Zu verlaufen: Wegen —— der Stadt ver⸗ 
taufe 6 Zimmer Cottage mit 2 Xotten, Nr: WIE ; 
Wellington Str., billig. 8300 bis 8500 Unzahlung, 
Reft monatlich. Näheres: Schädler, 722 Wrightmeod 
Avenue. fafopt 


Zu verfaufen:; 1833 Ballou Str., 2:itöd. faft neues 
Framehaus auf Konkretsfgundament, Zement:Bafe: 
ment, Porches Boden, Lot 177 Fuß tief, nabe 
—— Strabenbahn und Cortiand Str., k 
—— ⸗ H. R. Gentſch, 8 State Str., Zim⸗ 
mer |}. 


Weſt ſe lte. 
Zu verkaufen: Modernes zweiſtöck. Steinfront⸗Ge⸗ 
bäude mit allen Verbeſſerungen, elektriſches Licht 
etc. 1105 S. 40. Ave. 


Zu verlaufen: Kommt und genießt die friſche Zuft 
und feid troßdem immer noch in Gehweite der alten 
übervölferten und rauhigen Nachbarſchaft. Unſere u 
Ader LXotten, Go:tages auf 44 Uder Lotten, 2 Flats 
moderne Gebäude auf Lotten, 33 Fuß breit, in ums 
ferer neuen und vielverjprehenden Subdipifion an 
56. Apr. und 2 Straße. Ahr kauft, wenn Yhr es 
feht, Ihr fpart das Geld für die Miethe und era 

altet etwas, das unbedingt im Werthe fteigen wird. 

ir verfaufen für Baargeld oder auf: Abzahlungen. 
Die Metropolitan Hohbahn hat fon an der Bers 
längerung derjelben angefangen und yivar weitlidy 
von 48. Upenue und 136 Fuß nördiih von 22. Str. 

FrantKirdman, 3149 W. 2. Straße. 

Brand: 2. Straße und 56. Avenue. 
1nſaſo 4w 


Zu verkaufen: Auf —— neues 2 Flat 
Steinfront und Porch Gebäude, hohes Bajement, 
alles modern und Oak Finiſh, Qurnaceheizung und 
LSaundry im Bajement, Kot 33 iyuß breit, ein Flat 
vermiethet für $25, das andere Flat leer für den 
Käufer. Nur $I000 Anzahlung, Reit wie es dem 
Käufer paßt. 4 
Frank Kirchman, 8149 W. 2. Strabe. 
1Unſaſon 4w 


Zu verkaufen: Auf Abzahlung, neues modernes 2 
Flat und Baſement Brick Gebaude an 22. Strabe, 
ziviihen 40. und 41. Avenue. Lot3 30 Fuß breit.— 
Die Leite breite Lot Subdiviiion und Mietbes 
Eigenthum an der Weftfeite. 

GrantKirhman, 3149 W. 2. Strafe. 

llinfafosıs 


billig. 4 
vorre 


Bu verfaufen: Vom GFigenthümer, 5 Zimmer Brids 
GEottage, mit hohem Solkment, 82500, ſechs Blod⸗ 
von Sears, Roebuf & Go., zwei Alod3 nörblid 
bon 12. Str., nahe Medzie Ave.; gepflaiterte Straße. 
3241 Fillmore Strabe. do ſa 


Elidieite. 
Zu verfaufen: Property, 310 MW. 43. Str., 
ftödiges Kaus, mähige Pedingungen, Store, 
zimmer dahinter, 8 Zimmer darüber. 


Zu verfaufen: 6 Zimmer Cottage, 
Grenſhaw Str. 


wei⸗ 
ohn⸗ 


Zu verkaufen: 3⸗ſtöck. Frame Haus an Brick- und 
Steinfundament, 8500. 5957 Sangamon Str. 
fato 
75x125 
Gars 
ftja 


Vertaufhe neue Brid-Cottage, 
Lot, feiner Plag für Hühnerzucdt. 
penter Str. 


modern, 
020.& 


Zu verlaufen: PBrid:Cottage, 7 Zimmer, Furnace 
große Lot, billig. 7395 Perry Abe. iniw 
Zu verfaufen: Vier-Zimmer Cottage, $1400. 3118 
Eid 41. Court. 2in2we 


Südweſtſeite. 
u verlaufen: 
L 
e 


eihte blungsbe 
Id Ihojjen 


Neue $25,000 m. und Schule, fowie große 
öffentlihe Schule dafelbft. 

Neun neue Breisflat Bridhäufer nähern ſich der 
Vollendung; $3600 und aufwärts; zu leichten Zah 
lungen. z 

Neue Subdivifion an Archer, Kedzie und Albany 
Uve., von 4. bi8 39. Str. Spezielle Bedingungen, 
für Kirchen. 

Wafjer, Semwer, Gas, Seitenmege und Bäume. 
Nehmt Archer Une. Limit Gar bi Albany Une, 
— am Platze. 

Henry 9 Walter & Co, 

Floor, Tacoma-Gebäude, 
Madiſon und La Salle Str. 
Ainfrfofolm 


‚gu verfaufen: 1716 Weft 35. Etr. Elegantes 2s 
ftödiges Baditeinhaus, 2 lats mit 6 Zimmern und | 
Bad, 840 Miethe, 9 nk hoher Keller, 50 Fuß Lot,i 
; muß in 10 Tagen verkauft werden. | 

MWilten, 3422 Wood Str. utiwx 

Vorſtädte. 

Zu verlaufen: 34 Ucre Land, fehr billig. 64. Ave. 

erſte Cottage. N. Irving Park Bloyd. fia 


gu verfaufen: CdGruntitüd, Haus mit Store, | 
3 gotten, Preis $3300 baar. Rocheſter und Vernon 
Ude, 1 Plod fjünlih von Ogden Ave. Brooffield. 

Niunliwæx 


Zu verkaufen: Oak Park Häuſer, 81800 und auf⸗ 
mwärts, nahe Metropolitan-Hohbahn. Baunitellen von | 
$225 aufwärts. Titel perfett. Wir leihen Geld | 
um Bauen; wir bauen nah Eurem Wunfd. Leichte } 

edingungen: 820 bis 00 Anzahlung, Reft 815 | 
monatlih. Toyce, 6912 W. 12. Str., oder 185 
Dearborn Str. Hiunfrfafolm 


6 vor 


2. 
Nor doſt⸗Ecke 


Acre Lots angrenzend an Morgan Park, Ssälend, | 
großer Bargain an Troy, Albany und Utica Ave. 
75x282, nur $450. Kedzie Ape., 75x266, durchgehend | 
bis Troy Str., nur $H00. Die obigen Lotten haben !; 
alle doppelte Straßensjsront; Morgan Ares Bis 
nur $10 per Zuß; leichte Bedingungen. Eijenbahns | 
fahrt Grand Trunf TIec, Chicago_Zerminal_54c5 | 
Trolley von 79. und Salfted Str. Office am Blake, | 
Morgan und Kedyie Ape. i 

3.58. HSovpland, | 


Phone: Main iss, Chamber of Commerce, | 
immer 1011. Win fefafolns | 


Warmländerelen. 


Habe 200 Ucres autes Holzland nahe Bahn und 
Stadt; verkaufe für $3000 oder taufche Dafür gutes 
Geihäft ein, au Saloon. Adr.: R. 442, Abendpoft. | 

ſaſon 


Zu verkaufen: 40 Acres beſtes Wisconſin Farm⸗ 
land an ſchönem See, Preis $15 per Xcre; leichte! 
Bedingungen. 9. F. Heinz, 46 Orhard Str. 


80 Acres in’ Arkanfad, OD Minuten vom Town. ! 
1500 Pfirfih:, Pflaumen:, Aepfelbäume, Neben. 4 
Acres Erdbeeren, 4 Ucres Zuderrohr. Gutes 4 Sims 
mer:Haus, ein Geipann Mauleſel, gutes Wäaſſer 
MineralsQuelle), autes Klima. Preis 83500. $1000 

nzahlung, Reft Mortgage. Oder vertaufhe für | 
Gottage oder ylatgebäude. 
Spencer & Heins, 3409 N. Paulina u. — — 

aſomi 


Verlaufe oder vertaufhe 80 Acres Michigan — 
und Getreidefarm. Näheres beim Eigenthümer, 3.1 
9. Zeller, 2214 Yarragut Ave. — 


Zu kaufen geſucht: Eine Farm von 100 bis 200 
Acres. dr.: 3. 996, Abendpoft. - 


Verkaufe 40 Arres Michigan Farm mit 6 Zimsl 
%, Stall, 30 Ueres unter Pflug, ſchöner 
6 Meilen zur Stapt; rei3 $15005: 


Zu verlaufen: Meine 110 Ucres arm, zwei Urs] 
beitspferde, 5 Kübe, I Rind, 4 Kälber, SHlihner, 5 
Bull, 1 Stier, yarmgerätbe, alles mas da i 
für den BreiS von $W600. Briefe find zu fendens 
Gigenthitmer Richard Michel, Glidden, Mis., Af 
fand Gounty. 

Zu verkaufen: 40 Ueres Farm und Sommer:Res! 
fort, 18 Zimmer Haus, mit Schankbetrich; große! 
Waſſerfront, Meilen zur Stadt und Sträßen 
bahn; eine Goldgrube für den rechten Mann. Nehme 
Nordieite Gigenthbum in Tauic. 

Auguft Schulze, HIT Southport Ave. 


TEE TEE EEE TEE 

Zu verfaufen: 100 Acre3 Farm, 60 Wcres unter 
Pflug, 40 Acres Holy und Weide. Meizen, Roggen, 
Hafer, Heu, Kartoffeln, nanze Ernten und Bieh: 
alle Mafchinerie und Gebäude, 56 Meilen oft | 
von Ghtcago, 5 Meilen von Mihigan City, And. 
Preis 87000. Adrefie: Andreas Karfa, New. Aufs | 
falo, Michigan, Bor 30. 2&10iuk 


—— ———— 
Zu verkaufen; 75 Acres, Lehmboden, mit 9 Zim⸗ 
mer:Haus, großer Stall; 10 Acres Hafer, 25 Heu, 
das andere Corn. 5 Minuten zur Stadt und Stra 

Benbahn. Breis 3500. Augufi Schulze, - 3017 
Southport Abe. 


* 
„®o follen ui. Sinn eHön der zmerte! 
Theil meines Büchlein „Megen Land“, ift jochen im] 
Drud erichtenen, und wird frei auf Verlangen Yedera | 
mann zugejhidt. 16apfadi®! 
Henning Landahl, Little Falls, Minn. 


Zu verkaufen: 10 Acres Frucht: und Hühnerfarm,| 
neues Haus und Stall für 1800; ;Gebäupe find 
alfein $1400 werth. — 25 Acres mit ziwei Häufern, 
roßem Stall; gut für zwei Familien. Mit Vieh, 
Sente und Geräthihaften, $8500; taufice rn 
Auskunft ‚bei 3. Schmodel, 2736 Cottage Oro) 
Ane., Store. doſaſon 


Zu verkaufen oder zu vertaufhen: Gute Barmen 
mit ——— Ernie, Maſchinerie, für Diese 
Property. Nehf, 121 Saale Str. in⸗ 

Zu verkaufen oder vertauſchen: 240. Weres zus) 
MWisconfin Yarm, Rindvieh, Ernte, und alle Ä 
fchienegie eingefchlojien. Figenthüimer zu —— 
Wochen, Abends oder Sonntag Nachmittags, 641 
Biihop Straße. frfa 

Für, einen Spottpreiß; 20 Ycreh frau Dit, 

d Getreideland im ihen Lregon, Nahzufras 
u: 505 Atmood Pldg., 132 Glart Er. Ka 


Zu verlaufen: Peftes PFarmland im ſüdweſtlichen 
MWiskonfin, nur 6 Stunden Fahrt von Chicago, 3 
$12, $15 und $20 der_Xcre; zu den Käufern beliee 
digen Bedingungen. Kommt umd jeht grobe ma 
gebe Gınten auf den angrenzenden fFarmen. 

ebf, 121 Sa Ealle Str. Binim 

Feine Braten zu verfaufen, eine Meile’ bo 
&t. Xojebh. ih. Zu erfragen beim Nachlaßver 
walter, 3432 Cortland Etr. Min 


ae un 
Verſchiedenes. 
Zu kaufen geſucht: Ein Flatgebäude; habe 
Acres Alabama Kolzland, 2 Meilen von * — 
r$ ! 
baar oder nehme Haus und gebe etwas Baargie® 
dazu. Offerten unter R. 4, Abendpoft. ſa ſon 
Zu taufen gsfucht: 2:ftöf, BrickHaus 4 Flato 
mit je 4 Zimmer und Nor bevorzugt. Nord» oder‘ 
Nordmeitieite, von Cigenthämer. Be. 9, el 
985, Abndpoft. 


verfanfen: 8 In einem Landftädicen, 
m "side, Ad aufragen: 3017 — 
e — 


rs 





SCHROEDER 


465-467 MilLWAUNEE AVE 


CSORCHIC AGO 


Freie wiljen- 

ſchaftliche 
Unterſuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 
und Augengläſern. 

Augen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel der Seh—⸗ 
traft dur ein paflendes Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 

Unjere Preije für auf Be 
ftellung gemachte Brillen und 
Augengläfer jind niedriger als 
bie für fertige. 


Krampfaderbrum, 


serhmollene Füße? 


Elaſtiſche 
Strümpfe — 
geheilt. 


a I. Lord, Bruchs 
‚u. Banbagen-Spegialift, 
bedient alle Männer. — 
i Eine geprüfte Nurfe — 

mit Diploma— Frauen. 

Wir baben alle Sorten Leibbinden, Bandagen, 
Bruhbänder und maden Strümpfe nah Ma. 
Breiie 

3 Ctrumpf, wie Abbildung, Seide 

4 Ctrumpf, wie Abbild... Baummolle . 
Anie u. aus Anöcel Stüd, Yaummolle...81.2: 
Knie und aud) Knödel Stüd, Seide 

Glaitifhe Leidbinde, 

Glaitiide Leibbinde, Baumwolle 


Glaftiihe3 Brudband, einfeitig...... Bünsb> 
Ciaftifhe8 Brudband, Doppelt 


lles Andere zu dem niedrigften „Eut Rate” 
Breifen, 


Difen tägli Bis 7:30. Eonntagd 10 Bid 1 Uhr. ; 


The Public Drug Go., 


150 STATE STR. 
Biwilden Mabifon und Monroe Straße, 


EEE paffende 


Bruchbänder 


niht bobe PBreife 

fönnen einen Bruch heilen. Wir 
fabrigken über 70 verfchiedene Sors 
ten. Ein gut paflendes Band für 
Reden bon 65c aufwärts, für gute 
einjeitige, und vor. $1.25 aufwärts 
für gute doppelte Bänder. Die ers 
fahreniten $errens und Damens 
Bandagiften zu Ahrer Verfügung. 
Unterfuchen und Anpafien frei. 


Hottinger 
Truss Factory 


Gde Miimwanfee und Chicago Ave. 
Thurm⸗Uhr⸗Gebäude. 
Nehmt Elevator. — 6. Floor. 


Ier täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 
Uhr Abends: Sonntaas von —12 Uhr. 


— 


Heilt Euren Bruch 


mit unjerem unübertreff» 
lichen Speſzial-Bruchband, 
welches ohne Schmerzen 
von Kindern, 
Mannern Tao und Nact 
getragen werden kann. — 
Wir fabriziren außerdem 100 verſchiedene Sor— 
ten, von 31.0 aufwätts. — Elaſtiſche Strümpfe, 
ton *1.60 aufwärts. Leibbinden 
für Gebärmutterjenfung, Mas 
belbrliche, nad 
und für jhmwaden 
22.0 aufmärts. 
fünftlide Peine, Arme u.j.mw., 
su Fabrilkpreiſen. Arummer 
Rüden, Beine, Fük: und alle 
anderen PVerwadhlungen merden 
mit unjeren Wpparaten ges 
heilt. Wir haben das 
größtes Bruhband: und ortho> 
paediſches Bandagen = Geichäft 
omwie unfere eigene Fabrik Amerifa. Unter: 
uhen und Anpajien frei von dem aröhten deut— 


Leib, vom 


in 


hen Speyialiften. Anhaber höcfter Auszeichnungen | 


und Diplome für ortbop. Chirurgie. 

Dr. ROBT, WOLFERTZ. Yräfident. 
60 Fiith Ave., nahe Ranbolph Str. 
Seihäit offen bi 6 Uhr Abenne: Sonntag von 
9 bi3 12 Uhr. — Frauen Bandugift:Periznung für 
Samen. r 


tt 


Srauen und | 


Operationen | 


Geradehalter, | 


älteite, | 


ARVT * 


465-467 
MILWAUHEE AVE: 
— COR.CHICAGE „VE 


Lokalbericht. 


Dom Grundeigensthumsmarft. 


Derfäufe und Bauten an Adams, Jeffer- 
fon und Quincy Str. 


Die Schneiderfirma Edward PB. 
Price & Eo. hat an William Borden 
36 bei 82% Fuß an der Südoſtecke 
von Adams und Jefferſon Str. für 

838,000 verkauft, ſo daß Borden jehtzi 
die ganze Front an Adams, von Clin— 
ton bis Jefferſon Str., beſitzt. Er 
wird auf dem neu gekauften Grunde 
und den benachbarten 60 Fuß ein ſie— 
benſtöckiges Gebäude errichten, das ſich 
neben dem Gebäude der Schuhfabrit 
bon Florsheim erheben und von diejer 
| Firma mit benugt werden wird. Price 
& Co. bejiten jet noch 823 bei 215 
Fuß an Quincy und Kefferfon Str. 
und merbden dort ein großes Gebäude 
hinſtellen. 

An der Nordoſtecke von Michigan 
Auvenue und 44. Straße ſoll auf einem 
Grundſtück von 1203 bei 161 Fuß eine 
neue Kirche der Chriſtlichen Wiſſen— 
ſchaft gebaut werden, in griechiſchem 
Stil, von einer Kuppel gekrönt. Die 
Baukoſten ſind auf 8100,000 berechnet. 
Die Presbyterianer-Gemeinde von 
Rogers Park hat von Emil Rodert das 
unbebaute Grundſtück an der Nord— 
oſtecke von Greenleaf Abe. und Perry 
Str., 100 bei 182 Fuß, gekauft und 
will zunächſt eine Kapelle, ſpäterhin 
eine Kirche bauen. 

William G. Edens hat 7 bis 8 Acres 
am Seeufer, zwiſchen 101. und 103. 
Straße, ehemals im Beſitz von Gene— 
ral Robert Henry D. Clark und ſpä— 
terhin in Händen der Familie Cole— 
hour, von Charles H. Colehour ſür 
344,975 gekauft. 
Oliver L. Watſon hat vom Nachlaß 
von Thore Tollakſon das Miethshaus 
an der Nordoſtecke von N. Clark Str. 
und Deming Place, 100 bei 100 Fuß, 
gekauft. 
Viktor F. Lawſon hat an Frau Eli⸗ 
ſabeth King Bentley 38 bei 100 Fuß 
in Aſtor Str. 57 Fuß nördlich von 

Burton Place, für 820,900 verkauft. 
Frau Bentley will ein Wohnhaus 
bauen. 

Charles W. Moeller hat an Frau 
Jane E. Laſher das Eigenthum in 
Chicago Lbe., an der Südweſtecke von 
Orleans Str., 100 bei 128 Fuß, über— 
tragen. 

Das Beveridge-Apartmentgebäude, 
Südweſtecke von 26. Str und Calumet 
Ave., 70 bei 131 Fuß, Nordfront, mit 
20,000 belaſtet, iſt von William J. 
ſelſon an Ahmed Scheroneck von Ce— 
dar Rapids, Ja., übertragen worden. 
Marx Rofenheim hat von Frederick 
Wilde und Anderen das Miethshaus 
in Turner Avbe., Nordweſtecke von 21. 

Str., 50 bei 125 Fuß, mit $10,000 
‚ belaftet, für $23,000 gefauft. 

Das Eigentbum 914—916 Grand 
Ape., 40 bei 116 Fuß, Südfront, ijt 

: von Charles ©. Sharer und Anderen 
an Frank France für $17,300 ver- 
fauft worden. 

Michael Root hat an Auguft Hanfen 
das Eigenthum in Halfted Str, 100 

' Fuß nördlich von Milmaufee Ape., 40 
bei 201 Fuß, Weitfront, mit $10,000 


| | belaftet, verkauft. 


Harry Levy hat von Frank Greenberg 
das Eigentbum in Hermitage pe., 
'255 Zub füblic von Polt Str., 27 
| bei 125-Fu$, mit $7000 belaftet, für 


| 814,700 gefauft. 


Der Menoten-Klub hat an Henry 


Leſch das Eigenthum in Wafhington 


Wii 


Konfultiren Ele bie Etnte Medical 
Disyeniary. Wir haben langjährige Er- 
ze in der Heilung geheimer, nerbös 
er, tonifher Krankheiten und ans 
dtedender Entzündungen. Wir haben 
taufende bon jungen Männern bon ei» 
nem frübgeitigen Grabe gerettet und 
diefelben zu Männern in jeder Wetfe 
wieder bergeftellt. 


Berlorene Mannesfraft 
Nerböfe Schwächen, Mißbrauch des Si» 
'tems, erichöpfte Lebenätraft, bermwirrte 
Gebanten, fräbzeitiger Verfall, berino- 
tete Venen furirt. 

Blutvergiftung 


Ob im eriten, aweiten ober dritten Sta- 
dium; Gefhmüre auf der Zunge oder 
im Hal3, Audgeben der Haare. Wir find 
in der Lage, Ihnen eine dauernde Hei 
lung zu garantiren. 


Unterfuhung und Beiprehung frei. 


Etunden bon 10 Biß 4 Ubr und bon 6 
bid 7 Uber. Sonntags nur von 10. 5i3 
B 


State Medical Dispensary 


150 @üd Glart Etrafe, nabe Mabifon 


Straße, Chicago, SU. 
eod* 


pHEumarısmu 


Ab ſolut neheilt dur 
Shrages Rbeumatic Gare. 
Bıele Jahre im Marfte. Taufenze bon Hel: 
dungen. Keine Fehliläge. In der aanzen Belt 
berlauft. Die ihlimmiten Fälle geheilt, von ir- 


elder Urfade und ganz aleih wie lange 
er beftebend. Sreied Buch über Heilung bon 


Boul., 72 bei 125 Fuß, Nordfront, 
144 Fur öftlih von Franzisko Ave., 


. Die Erzdiözefe hat an Dliver 2. 
MWatfon - das Eigenthum in Monroe 
Aoe., Siüdmeftede von 64. Str., 100 
bei 165 Fuß, für $20,000 verfauft. 
: Anna 9. und Arthur %. Bentley 
haben an Frau Yfabella Curran 150 
bei 125 Fuß in Calumet Ave., Süd- 
meitedle von 31. Str., auf 99 Jahre 
| verpachtet. Der Pachtzinz beträgt zu= 
nächjit jährlich $1600, nad) 5 Jahren 
$1800 und nach weiteren fünf Jahren 
$2150. Die Pächterin hat drei Jahre 
lang da8 Vorfaufsreht und muß ein 
Gebäude für mindeitend $16,000 er- 
richten. 

R. Hall MeCormid hat als Truftee 
des Nachlaffes von Leander %. Mes 
Cormid auf das Eigenthum an ber 
Norboftede von Madifon und Frant- 
lin Str., 80 bei 184 Fuß, $250,000 


; | übertragen. 


' | auf 5 Jahre zu 44 Prozent geliehen. 
| 


‘m verfloffenenHalbjähr wurden 17,- 
720 Webertragungen für $99,308,922 
| porgenommen, gegen 16,615 und $70,- 
| 041,924 im felben Zeitraum be 
| Vorjahrs. Die Zunahme beträgt 1105 
Uebertragungen und $29,266,998. Da=- 
bei jind aber der Verkauf der Thi.ago 
Terminal Railmay, $16,000,000 und 
die Käufe der Nortiweftern-Bahn für 
den neuen Bahnhof, $9,500,000, zu 
berüdfiägtigen. Die Zahlen im Tor» 


"rensbüro find 799 und $1,462,687 ge» 
$1.108,998. 


» 


gen 585 unb 


ADdendpoft, Chicago, Samftag, den 2. Zuli 1910, 


Todesfälle. 


Nadiftehend veröffentlichen wir dte Namen Ner 
Deui;Hen, über deren Tod dem Gefundbeitsamt 
Meirung zuging: 

Bedlin, Greta, 89 3.; 5015 N. Paulina Etr. 

Bleimehl, Catherine, di 3.; 1541 &. pers Une, 

Sundell, Emma, 50 3; Igone, oma. 

— Jacob, 17 2.; 1013 Neiwberry Ave, 

niet, Charles, 66 3.; 39 Harris ne. 
Schroer, Ben, 37 23.; 2018 S. Canal Str. 
Ulfeldt, Anna, MO 3.; 5015 N. Pauline Str. 
Zumpf, Barbara, 59 4.; 4909 Fiith Ave. 
—> 0 — 


Heiraths⸗Lizenſen. 


Folgende Heiraths⸗-Ligenſen wurden in der 
Ditice ded Countucleri3 ausgeitellt: . 
Michael BPravzlatomsti, K. Klimel, 4, 23. 
Herman Giesler, Helene Hegele, 35, 25. 
Johann Spliger, Henrietie Edftein, 46, 42. 
Suftaf A. Hanjon, Zennie Guftufion, 40, 28. 
Berer Mineico, Domiciele Wenstus, 29, 25. 
Alerander Spbl, Albertina Soeis, 54, H. 
Arthur WB. Jones, Agnes C. Nelion, 29, 4. 
Baul B. Harris, Jean Thomjon, 40, 8. 
Roy E. Springer, Martha E. Wilfon, 27, 9. 
MWiadppslom Wild, Franciszia Dkonet, 27, 27. 
Mojes 8. Cannon, Mebecca Bolt, 2, 2. 
arold Miller, Mary Rusmujien, 28, 27. 
arl Janik, —X Kwiatlowsta, 39, 35. 
stederid Geddebro, Louija Eorenjen, %, 
om. %. White, Eleanor Watjon, 31, 3. 
Charles Brijhke, Ada Diaeste, 3, RD. 
George Luffow, Ida Labbus, 2, RX. 
Wesley D. Bladivel, Poly Eiters, 50, 42. 
James Dudley, Iojephine Schneider, 55, 3. 
Salvatore Tornatore, Souija Garollo, 31, RD. 
Julius Netslaff, Augufta Dann, 31, 2%. 
24, 3 


Samuel Zimmermann, Tena Samuels, 

Anton Ziemba, Katherina Dyiugott, 236, 3. 
Charles 2. — Nellie E. Vatton, 21, 18. 
Chefter Blandard, Una Dilley, 4, %. 
San? Vefeley, Unnie Bridji, 2, 19. 

Ftant B. Cotton, Alma Underjon, 40, 80. 
Stephen PB. Budley, Marie Sommer, 42, 37. 
David W, Conyer, Tulip €. Chaje, 32, 21. 
Koftanti Rascifi, Maryanna Maiesti, 24, 17. 
grant a = Kocada, 37, 3. 
Wesley DO. Baihore, Veifie Anverfon, 38, 21. 
zan Nis, Zuzana Atbertufat, 29, 3. 

Edward &. Hild, Stella E. Seguine, 9, 2%. 
Paul E. Gehrling, Marie Enel, 2, 19. 
Yadarias Woodard, Viola Goramı, 38, 24. 

onas Barcin, Mary Sterelstaite, 7, 18. 

entn Fiege, Kazimera Mogolinsta,:29, 19. 
Samuel Wodife, Pauline Rozinska, 25, 21. 
— Tomas zewsti, Stanislama Olczewskta, 
Jens A. Haugan, onette PB. Viorte, 3, 3. 
Elmer E. Gilligan, Rofela Neigel, 26, 25. 
Hermann Faypas, Ella 2ina, 21, 18. 
Andrew U. tichter, Martha McGabe, 21, 18. 
George % —— Maude B. Gundrum, 23, 22. 
James H. Brown, Laura Bed, 46, 26, 

John Mannion, Mary Durfin, 25, 19. 
amuel Kleiven, Amanda DOlien, 8, 95. 
John Burchmore, Frances Norris, 25, 24. 
Charles U. Urbine, Myrtie Dutes, 28, 6. 
Dar Siegel, Anna Lidousty, %, 22. 
Jacob Leibovig, Clara Goldberg, 23, 18. 
zobn Kopedy, NRojie Tupa, 24, 2. 
Jeorge S. Alliion, Sadie Macdonald, 26, 3. 
rant Myles, Jennie Elovan, %, 19. 
homas %. Garroll, Della Delfelo, 23, 4. 
Arel Morgaard, Bertha Gliguth, 27, 2. 
John Melean, Eliie Moffid, cd, B. 
Sohn Lalor, Julia Gullinane, 32, 4. 
Veter Einsty, Sadie Kluvanet, 7, 2. 
—* Dubois, Louiſe F. Caroian, M28. 
ouis Sondelmen, Fannie Birkenhein, 
C. Stanley Cotton, Fannie MeGlellan, 
Charley Cechini, Haiti Beiti, 27, 32. 
Sialmar Yoonfon, Emma ZYanniih, 3, 2. 
Wicenty Struzinsti, Wanda Drget, 7, 23. 
Konad Litwaites, Anna Remelos, 7, 21. 
Arthur E. Wilfon, Margaret M. Moore, 33, 31. 
Louis Tems, Yda Sartimig, 6, 26. 
Guftave Ed, Ella romn, 24, WM. : 
Sohn Hill, Mary Bunmazer, 21, 20. 
Charles W. Mebb, Alice McDonald, A, 21. 
Nojepp Kamen, Elizabeth MWeftrih, 8, 18. 
Francis U. Cudpihy, Winifred Plate, 31, 21. 
parry Hndes, Marie M. Kotastn, 26, 3, 
scar Hodge, Rojella Kitham, 22, 18. 
Salomon Berg, Jennie Rubenftein, 2%, 19. 
Qernard 5 Kean, Garoline Hertenfteiner, %, 22. 
Wilium MW. Grew, Ida Luce, 51, 44. 

Joſeph Tocki, Aulia Grabinsti, D, 20. 
George Open, Anna MeGovern, 21, 18. 


18. 


tan? R. Smith, Mae Lippert, 30, 49. 
Wil H. Bromn, Lucy Gordon, 27, 95. 
Rudolpp Steinbecer, Elfie Edler, 42, 27. 
James Carr, Zula Davenport, 27, 18. 

Mar Goldfinger, Anna Soppelmann, %, 19. 
Wiltem Weigel, Minnie Hart, 25, 22. 
Othello W. Collins, Margaret E. Butler, 35, 7. 

James R. Iohnfton, Nellie M. MWeiton, 23, 9. 
Theodore Oſon, Alpina Gerny, 21, 20. 
Coftantino Aira, Maria Sanette, 3, 27. 
Joſeph Blaſchke, Katania Wiezbierska, B, 23. 
Abraham Chapin, Anna Rosen, 92, 18. 


Wiliam X. Gleafon, Kane Sandner, 
AUlerander T. Hibhert, Freda M. ee 24. 
Anton Wachomiat, Rozalia Poruda, 21, 21. 
Harry Lundauift, Ada Swanſon, a 45. 
Iturer Olfon, Hilda Tolidion, 7, 91. 
Carl €. Wulih, Dagmar Yenfen, 23, 26. 
Miliem Samyer, Marp Moite, 34, 25. 
Ralph W. Nuffell, Emily Tnt, 26, 19. 
Pert Matoufet, Helen Naprina, 24, X. 
T. Thoeming, Emma Greve, 40, 30. 
Paul Wolff, Ada Duenfel, 35, 26. 
Arthur €. Ha, Genevteve E. Wilfon, 21, 2%. 
Victor Syillo, Nofe Phillips, 40, 38. 
Richard €. Williams, Yofte Kleinbauer, 57, 39. 
Chriftian EC, Nielfen, Rojena M. Sanfen, 26, 24. 
Henry D. Baumann, Alma C. Carlion, 30, 9. 
PVeter Shader, Lizzie Berman, 49, 48. 
Nathantel H. Reeſe, Annabelle PVrice, 25, 19. 
Julius Roslyn, FFreda Melder, 21, 18. 
Sohn Dermott, Annie Ryan, 21, 18. 
James F. Gianules, Narastene K. Collia, 24, 23. 
Benjamin Harris, Lettie Levine, 29, 8. 
Rudolph Pahnte, Yofie Gzarnedi, 19, 17. 
Edward 8. Hunolt, Nellie NR. Nelfon, 35, 26. 
Sarıy H. Lewis, Iennie Plarman, 92, W. 
Sohn F. Reilly, Aulia Koenig, 21, 18. 
NR. MacLaren, 5. Colbp, 25, 25. 
Sohn D. Beattie, Rofemond McDonald, 29, 30. 


— — — 
Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von 
Cora gegen Jgcob Tislow, grauſame Behandlung; 
Beatrice gegen Nelfon Clang, graufame Behandlung; 
Annie gegen red. Smith, araufame Behandlung; 
Gerhard gegen Marie Stoder, Perlafien, Eliza— 
betb gegen Charles Miller, Verlafien; Minnie gcs 
gen Hermann Friedmann, graufame Behandlung; 
Emma gegen Charles Marmwell, Trunkfuht; Hyman 
egen Annie Liebermann, Berlaffen; Ada gegen 
pred. Mesfe, Chebruh; Glla gegen Kohn %. Guth: 
rie, Ehebrud; Samuel A. gegen Ella Miühlhaufer, 
Verlaſſen; Joſebh gar Anna Stavit, Chebrud; 
Alice gegen George I. Welh, Verlaffen. 


— — — — 
“ 


Bankervtterflärungen. 


Um Entlaftung bon thren Berbindlichleiten 
fuden im Diftriltägericht nad: 


Florence Bacon, 4501 Bemberton pe. 
binblichfeiten, $3612.45; PBeftände, $90. 
—- — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 2. Ault 1910. 
(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreije.) 
Wintermweizgen Nr. 2, roth, Su: 
Nr. 3, roth, HR; Nr. 2, hart, 9&—$1.00; 
Nr. 8, hart, Mt. 
Ne. 3, 97c—$1.08. 


Frübjahrsmeizen, 
Mais, Ne. 2, Nt. 2, weiß, 
640; Nr. 2, gelb, — Nr. z3 
ga; Ne. 3 weiß, 82A8c; Nr. 3, gelb, 
le; Nr. 4, STR. 
Hafer, Nr. 2, ac; Nr. 2, weiß, 41 1240; 
Nr. 3, Ile; Nr. 3, weiß, 30—40%e; ” 
Standard, Ila—4le. 
74T; Nr. 3, 65T; Mr. 


— Ber: 


weiß, 3%; 
Roggen, Nr 2, 
4, db. 


Gerfte. „Malting*, 657%; „Mizing”, 8-52; 
„Sereen ings“, 85 Sle. 
8; 


Mehl. „Winter Vatents“, $4.85—$4.95 das 
Roggenmehl, 83.50-83.70; Minnejota Hard Pa: 
tent, „Straight Erbort Bags“, .80-$4.95; bes 
fondere Marten, 5 


Heu. (Verlauf auf den Geleifen.) — Beftes neues 
Timothy, $18.00-818.50; Nr. 1, $16.00—817.00; 
Hirn Se — ν = db x 

ı 50; We. 2; . 00; Badheu, 
86.00-87.00. 


Timotdy-Samen. „Counten Lois”, 82.75 
24.10. 


Rleefamen. „Taſh Lots⸗, $6.50-$9.75. 
Del, 


Standard, weiß, 10 zonoonsonenen..d 
ablioht, 175 . 

ocene 

Midigen Tef . 

Gofolin orecceonee —— sun. 


and:Sapolio er 

fpart Doftor-Rech: 
nungen, weil rechte Pfle 
ge der Haut gefunde 
Sirfulation bedingt und 
jede $unftion des Kör- 
pers unterftüßt, von der 
TChätigfeit der Muskeln 
an bis zur Derdauung 
der Speifen. Die zuver- 
läffigfte Seife, welche 
eriftirt. Probirt diefelbe 
Selb 
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1 1758 Eifton Une., 1-ftöd. Goncrete Waarens 
BED Ta Een u Pitt. Grace aan 


Klima und Gefundheit. 


Die höne Sommerzeit ift für Man- 
hen die reine Leidendzeit. Diarrhoe 
und Berftopfung, Magen- und Ein- 
geweide-Bejchwerden, Malaria und 
Schüttelfrojt wechjeln ab und maden 
das Leben zur Dual. Da ijt e8 mohl 
angebracht, auf die wahrhaft wunder- 
baren Wirkungen der Kräutermedizi- 
nen de3 großen chinefifchen Arztes Dr. 
Chan, 427 Wabafh Ave, 23 Blods 
füdlih vom Auditorium, in folchen 
Fallen Hinzumeifen. Wenn andere 
Aerzte verfügen, wende man fi an 
diefen erfahrenen Doktor, und feine von 
Ginefifhen Kräutern bergeftellten 
Urzeneien merben, nach feiner mifjen- 
Ihaftlihen Diagnofe angewandt, ge- 
tadezu Wunder bewirken. Der Doktor 
garantirt eine Heilung in jedem Fall, 
ben er übernimmt, und da Konfulta= 
tion foftenfrei ift, follte Niemand, der 
ärztliche Hilfe braucht, verfäumen, bei 
ihm borzufprechen. 

Nachftegend einige der in den Iehten 
Tagen eingelaufenen Zeugniffe: 


Hrau Jim Rosi, 911 Clinton Str., wel: 
he an Rheumatismus, Verftopfung und 
Magenfrankpeit litt und volfftändig erfchöpft 
mar. Sie wurde durch diefe chinefiichen 
Kräuter-Mittel in 4 Wochen turirt. 

Herr Nie. Caroufe, welcher große Schmer- 
zen in der Vruft und einen troden Huften 
hatte, welcher ihm feine Ruhe gab und ihn 
im Allgemeinen jchwäcte. Er wurde durch 
die chinefifchen Kräuter-Medizinen in fechs 
Wochen vollftändig geheilt. 

Hrau Lizzie Harding, eine in ihrer Nach: 
barfchaft wohlbefannte Dame, Titt an Bla: 
jensz und rauenfeiden. Sie wurde nad 
viermonatlicher Behandlung mit chinefifchen 
Kränter-Medizinen vollftändtg gejund. 

Madame Belle, 765 Sedgwid Str., Titt 
feit Jahren an nervöfen KRopffchmerzen und 
Magenleiden, wurde vollſtändig durch Die 
hinejischen Kräuter-Mittel geheilt. 

Sch war jeit Jahren franf. Es fchien, daf 
fein Doktor mein Leiden feftitellen konnte. 
Ih gab Alles aus, was ich in den fetten 10 
Sahren verdiente. Ach las in den Zeitungen 
von den vielen Heilungen des Dr. Chan, daß 
ich bei ihm vorfprah. Gr fagte mir fofort, 
an welcher Krankheit ich litt, was andere 
Doktoren nicht thun konnten. Ach ließ mich 
von ihm behandeln und vertraue ihm, da er 
ein ehrlicher Mann ift. Ach Tann jeht ja= 
gen, daß ich gefund und für immer geheilt 
bin. Ach habe jeit den Iekten 6 Mongten 
feine Medizin mehr genommen und fühle 
mich noch wohl. Ach alaube, dah ich geheilt 
bin. GrantBralensti, 
129 Alasfa Str. 


Dr. CHAN, 427 Wabash Ave. 


Spredhftunden: 9 Vorm. bis 8 Uhr Abos. 
täglihd. Sonntags 9 bis 11 Vormittags 
und 1 bi5 4 Nachmittags. 2% Blods füdlich 
vom Auditorium. 
jul2,16 


geinfamen:Del, roh, per 5 aß 
do., gereinigt, per 5 aß 


Terpentin 
Schlachtvieh. 


Rindvoieh. Gute bis ausgeſuchte Rinder, 
. 25 88.60 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, $6.25—$7.85; mittlere bis ausgeſüchte 
Kühe, $4.00-—86.235; gute bi3 ausgeſuchte Kälber, 
87.25-87.50; Bullen, gute bi3 ausgejudhte, 
35.00-36.25. 

Schweine Gute bi3 ausgejuhte Pöokelwaare. 
$9.05—$9.25 per 100 Pfund; aute bis ausge: 
fuhte (gum Verjandt), $9.15—$9.45; _ ntittlere 
bis ausgefuchte syleiichermaare, $9.05—89.35; 
gute DIE ausgeſuchte Ferkel, $9.25—$9.50; 
„Stags“, $9.25-—$10.25. 

Schafe. „Clipped Wetbers*, per 100 Pfp., $4.25— 
85.25; „Heeding Ciwes“, 83.50-54.50; „Year: 
lings*, 35.00-85.75; „Clipped Lamb3”, $5.75— 
$6.75; „Spring Lambs“, $7.00—$8.25. 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter— 
„Creamery“, extra, das Pfund...8 
Nr. 1, das Pfund 
Nr. 2, das Pfund 
nDairies“, extra, das Pfund.... 
Nr. 1, daS Pfund 
„Ladies“, das Pfund....... sn... 
Tadmwaare, das Pfund 


Eietr— 

Brifhe Waare, ohne Abzug von 
Verluft, per Dugend (Siften zus 
rüdgejandt) 0.14 

do, (Kiften eingeichlofien).. 0.15 

„Firſts“, das Dutzend 0.15 

„Extras“, das Dutzend 

Käle— 
Rahmfäfe, „Twins“, das Pfund.. 
»Doung America“, das Pfund.... 
"Daifie*, das Pfund..... J 
Brick“, das Pfund 
Schweizer, das Pfund... 
Limbutger, das Pfund 
Geflügel und Kalbfleiſch. 


Geflügel (lebend)— 
Hühner, das Piund... 
„Broilers“ 
Hähne, das — 
Truthühner, das Pfund... 
Gänſe, das Pfund 
Enten, das Pfund 

Geflügel (Eisipeiher)— 
Hühner, das Pfund-........ 
Truthühner, das Pfund.... 
Enten, des Pfund 
Sänfe, das Pfund 

Kälber (geihlahte)— 

fd. Gewicht, das alumd 0.09 

80 Bid. Gewicht, das B 


—0. 
0 9% 
80-120 Bid. Gewicht, 


fund 0.09%—0.10 
das Pfund 0.10 
Gemije und friiches Obſt. 
Gtape⸗Fruit, Die Rifte < 
Aeptel, das Waß.. i 

gitronen, Kalifornia, Die alle 

Orangen, Kalifornia, die Ki 

die Fi 


Ananas, 
16 Quarts 


Kirſchen, 
Pflaumen, 24 Duartd...... —* 
Pfirſiche, die Kiſte. 2 
Kraut, nen, Die Kilteooeeoooneneee ... 0,0 
Spargel, die Stifte ee 
Gurten, das Dugend.. 
Blumenkohl, die Kifte 
Sellerie, Ralifornia, die Kifte 
Srüne Erbjen, die Kiite 
Grüne Biwiebeln, das Bündchen O. 
Meerrettig, Dugend Stangen...... .. 0.60 
Kopfſalat,; die Kiepe................. 6.30 
Blattſalat, die Kiſte. 
Rothe Rüben, neue, die Kiſte 
Mohrrüben, neue, die Kiſte 
Zwiebeln, die Ki 
Rüben, neue, die Kifte 
Spinat, die FKifte...... 
Kettige, 100 Bünpdden. 
omaten, die Kifte ; 
Pfefferſchoten, die Kifte-..n... sooo. Kid 
abarber, die Kiſte 0.40 
Meterfilie. Dusgend Bündchen .. 0.10 
Erdbeeren, Mihigan, 16 Duwarts.... 0.75 
Rothe Himbeeren, 24 Duattdcccesere 
Brombeeren, 24 Duarts 
Blaubeeren, da8 Duart 
Melonen, Gem3, die SKifte.eroooaneee 
Wafiermelonen, das Hundert 
Bohnen— 
CGrüne Schnittbohnen, die Kiſte.. 1. 
Trodene Bohnen, auserleſen..... 3. 
Rothe Nierenbohnen 
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Simabohnen, Kalifornia, 100 Pf. 5. 
Neue Kartoffeln, Carladung, Bufhel 0,60 
——+0. — 
Bau-Erlaubnißicheine 
wurden ausgeſtellt an: 
10822 —— Apen L⸗Isſtock. Frame Reſidenz, 
9515 Av „M« ⸗ſtöck. 
Dun ei 2eitöd. Frame Flats, Antonio 
N‘ tr., 1sftöd, 
lern; si e 1:ftöd, Srame Cottage, ©. 
Indi Ave., 
4 en, |. Em lsftöd. Frame Sottage, 3: 
5 . Dlace, 1%4:ftöd. ⸗ 
us Sarnaulf; PR Frame Reſidenz, Tho 
10716 Avenue M, d. Frame Wohnhaus, Ans 
1 na fl od 
benue ©, 144:ftöd. . 
. Aingmen; Pr ! Frame Wohnhaus, An 
venue 7%, 14:ftöd. ⸗ 
drew Finger; sim. Frame Wohnhaus, An 
be ' = . 3 
Sem — sul, — Wohnhaus, An 
. Lincoln Str., k 
: D. Dunter; $1000. . es 
an Elizabeth Str., 2sftöd. Frame fylats, John 
a; - 
873 MW. 58. Str., 144sftöd. Frame Cottage, 
4 Be = en = DE 
tale Ave. :itdd. Br t 
oe; Sa z Cottage, George 
5 ‚Hermitage Üpe., 1:ftöd. i 
Vlatform, Commerelal Saſh Son Ei en 
2815 Urmitage Wbe., 1eftöd. Brid Store, Mrs. 
eo Mulertom Mbe,, 2föd. Brit € 
ullerton e., 2eftöd. Br to d 
lats wau Gorsti; $15,000. Bu 
Fe MW, Kavenswood Bart, 1-ftöd. Brid Sto: 
tage, Belle &. Monon; Erz : 
en ce A 2:ftöd. 
‚ n ; , 
10000 2. 12. Er, 2chöt. Brit Kinter-Unbau, 6. 


PRhine Str., 19 


Wie 


704 Alma Str., 2eftöd. Brid Flats, 3. Lane; 


. 80000. 

2133 School Str., 2:ftöd. Brid Flats, Albert Lind: 
ſtadt; 23500. nd —— 

2859 Throop Str., zwei 2:ftöd. Brick Flats, Ca⸗ 
tholic Biſhop von Chicago; 80000 

80 1Willow J— Z⸗ſtock. Brid Flats, J. H. Ste— 


S. Silben Str., 2eftöd. Brid Flats, Yeffie 


‚Smrp; $4500. 

1523 Oft 66. Place, 2eftöd. Brid Flats, D. Rud; 

118—120 Oft 20. Str., 1:.flöd, Brid Schu aus 
MWeft Bank Note Company; $3000. —— 

11353—56 Prairie WUpe., Zeftöd. Brid SFlats, 
Smwardjon & Ballin; $3000. 

:120—22 Greenwood Upe., 2:ftöd. Frame ylats, 
Houſton Pros.; $10,000. 

1458 Saftings Gtr., Yeftöd. Brick Flats, Mr. 
Duargty; $810,000. 

140103 Diverjey Ape., zwei 2sftöd. Brid Stores 
und Flats, U. M. Yudjon; $8000. 

54) Agatite Ave., 18⸗ſtb. Frame Rejidenz, Chas. 
Stufier; 82800. 

6710 Rhodes Upe., 1i8:ftöd. Frame Cottage, 8. 
Muir; $1800. 

3100 N. Leapitt Str., 1:ftöd. Brid Store und 
Flat, M. AU. Duinn; 83000. 

130—32 N. 42. Ave., 2:ftöd. Brid Kirche, Bethel 
GEvangelical Church; $18,00. 

6607—09 Evans Ane., 2:ftuk. Brid Flats, Clarence 
Piggott; 34500. 

503—45 N. Clark Str., 1:ftöd. Brid Store, M. 
Samuels; 88000. 

1345 Hayes Ave., 2:ftöd, Brid Blatt, €. 2. Cor⸗ 

fies; $4000, 
—33 Rhodes Ave, Bsitud. Brid Apartment, %. 
Flaberty; $11,000. i 

1611—19 Gleveland Ave., 3:ftöd. Brid Schule und 
Flats,/ Redemptorift fyathers dv. Chicago; 50,000. 

305 N. Mobey Str., 2eitöd. Brid Flat, William 

Ave., 


Arndt, $4200. 
2:ftöd. Brid Flat, Yohn 
Pinsfeldt, 5500. 


2033 Waveland 

7918, Cornell Ave,, 2:ftöd. Brid Flat, U. Nehms 
auift, 85000. 

11840 Sa Salle Str,, 1:ftöd. Yrame Cottage, John 
Zinker, $1500. 

10213 Ya Salle Str., 1%%:ftöd. Frame Wohnhaus, 

zehn Poſt, 82400. 

128 Peter ſon Ave., 2⸗ſtöck. Brick Flat, William 
Pidel, $4500. 

211 W. Hirih Str,, Zeftdd. Brid Flat, Auguft 


Sorlig, 84500. 
2sftöd. Brid Flat, 


3854 N. Central Park Ave., 
William Redheffer, 84500. 
1914 Cornelia Ape., 2ftöd. Frame Wohnhaus, Anz 
nie Wells, $4lur. 
Seftöd. Brid Flat, Annie 


1914 Gornelia Ave., 
Wells, $4000. 

1229 W. 69. Straße, Asftöd, Bril Store und flat, 
Mangie Bond, $5500. 

1642 Mayer Court, 2:ftöd, Briu Flat, Henry Krettz 
ner, $1500. 

4316 Armitage Upe., B:ftöd,. Brid flat; Louis Ros 
fenbera, 87000. 

5439 Yadion Str., 2sftöd. Frame Reſidenz, George 
Pird, 83500. 

920 N. 52. Une., 2sitöd. Frame Nefidenz, Charles 
Johnſon, 85000. 

43213 Lincoln Ane., 1:ftdd, Brid Garaeg, Chas. 


Kamnts, 85000 
2:ftöd. Brid Flat. Ouftao 


10840 Michigan Ape., 
Room, 3500. 

2958 Lewis Str., 1:ftöd. BridsAnbau, Frant Haus 
ſer, 84000. 

4930 R VLeqvitt Str., 2⸗ſtöc. Brick Flat, George 
Bennin, 84900. 

3089 N. Oakley Ave., 8⸗ſtöck. Brick Flat, F. Gut⸗ 
zeit, 8800. 

13438 Auffalo Ape., 1:ftöd. Frame Cottage, Chas. 
Aohnfon, $1600. 

4007 WM. Gonarek Str., 2eftöd. Brid lat, Yobn 

Holland, 82500. . 

5766 6. Circle Une., Ue⸗ſtbck. Frame Reſidenz, 
% %. Manning, 83000. j 

355 €. 116. Str., 1:ftöd. Brit Nefidenz, ©. Ca: 
mele, $1000 


Bl Cinen!n Ave. ebd. Prid Store und Flat, 
RE Gamer Ane., 1eftöd. Frame Stall, 
con & Carpenter. Str., Aftöd. Brit lat, George 
a alve., Qetöd. Vrid Flat, U. Flint, 
2a ah N. 44. Une., Nöd. Brid Flat, Mrs. Bar: 
u Minen. "ne, O-ftöd. Brid Flat, Peler 
a Shr., 2eftöd. Brit Mat, Mik Guder- 
— Ave., 2⸗ſtöck. Frame Reſidenz, 
— —— —9* — 2ſftöck. Frame⸗Cottage, 
sole —— — — — Brick⸗Flat, A. 
in Gtr., Add. Brid-Blat, 8. Sar⸗ 
00 og Viaan Ave., 12ſtöck. Brick⸗Of⸗ 
nen WDR. er wid-lat, Rich. 
—— — gſtöck. Brid⸗Flats, ©. 
— oftäd, Brid-Betreidehaus, 
a en etr., id. Brid-Stalt, 
9. Eivers, $1,500. 


Der Grundeigenthumsmarkt. 


e Grundeigenthums⸗Uebertragungen in 
un von $1009 und darüber murden amt⸗ 


lid eingetragen: . n 
q Sü Pratt, Weitfront, 31.37 


Ucres; Peter Dahm u. 
"Solf Club, $46,678 9:10. > 
Kettern du 3 = ſüdl. von — Weſtfront, 
35.15 Acres; Glemens Yortmann U. And. an den 
tem Gogeiwater Golf Club, 34906 Bell. 2 
Weitern Ave., 1320 F. ſüdl. von Pratt, —— 
Aces; Peter Breit u. And. an den Keim 
Edgewater Golf Club, $29,510.. Kr 
MWeitern Ave., Südoſtecke BPratt, Weſtfront, zuſa 
men 87.66 Weres; Wilhelmina G. Dahm um 
Gatte Peter, u. Und. an den New Epgemater 
Golf Club, $125,543.50 
Glaremont Xpve., 143 ‚d 
Skieomt, 2 bei 125; 
Snyder, HOW. 
Goaufon Ae., Süpmeltede Carmen, 
bei 156; Aug. Yohnjon an Geo. 


$12,500. 
— Ave., 189 F. öſtl. von Southport, Nord⸗ 
J 2%) bei 195; Cora E. Lulens an no. 2. 


front, 
von Afhland, Nord: 


Meblein, Baum — 
W > . 2 

Hoywood Ave. F m Hanfen on Ehrift 

441250. 


front, 3 bei. 1088; ‚In. 
mi a Meier, 

—— von Waveland Übe., 

Kuhlmann an Unna 


nördl. don Winnemac, 
John Behtel un Emma 


Oftfront, 10 
Devatenos, 


Zeavitt Str., 209 %. nörbl. 
, 124; 2308. 
Wolper, 8400. 

— Ave, Süpoftete Hazel Str., Nordfront, 
64 bei 124; Helen Snyder an Am. 9. Dorothy, 
860,000. 

Melroje Str., 0 % 
95 bei 125; Däcar 


AT. 

“u Str., 177 5. füdl. 
bei 14; — . 
Jeterſon, 89100. 

— ut, 179 5%. füdl, von Greenwood Tets 
race, Oftfront, 30_bei 140; Annie C. Goode u. 
And. an Harriet F. Pumpbrey, $2300. 

Wilton Ave, 79 5%. nördl. bon Wapeland, Dit: 
front, 50 Fuß zur Hochbahn; Wm, H. Dorothy 
an KHelen Snyder, 8000. 

Winchefter Abe., 210 F. ſüdl. bon Arayle Str., 
Sitfront, 30 bei 152436has. A. Peiterſon an 
Herman T. Anderſon, 81500. 

MWinthrop Ave, 334 %. nördl. von Bryn Mawr, 
Ditiront, 3318 bei 150; Drland Noble u. Und, 
an Paul % .Ocehme, $370. 

Belmont Ave., 267 %. weftl. von Kimball, Gübs 
front, 25 bei 125; Upolinary Yajinski- an Unton 


Tomaszewsti, $4650. 

Drate —* Südimeitede Wilſon, Oſtfront, A bei 
1254; U. 9 il an Kohn Morriion, KEN. 
Drate “Üne,, 9 5%. nördl, von Belle PBlaine Üne., 
Sitfront, — 15; U. 8. Hill an Peter J. 

Carlſon, 81500. 

N. EA Bu 215 %. füdl. von Grand pe, Weit: 
front, 3 bei 14; rau $. Baum an Mato 
Wudar, $1125. ö 

N. 40. Ane., 125 %. nördl. von Bloomingdale Upe., 
Meftfront, 35 bei 125; Robert $. Summers an 

— — — Ad von Diverſey Ave. Oft 
amlin Ape. ſüdl. Oſt⸗ 
front, u se 18; Tho8. PB. Ieds an Teofil 
Sindzinsti, $2500. 

Kimbal Ave, 29 F. nördl, von Belden, Weltfront, 
30.96 a Johann T. Carlſon an Johann 

iehl, 

eh Üde., Nordiveftede N. 49. Court, Süds 
front, 56 dei 1%; Xhos. Yubb an James C. 
GEihelmann, $1800. 

NRidgewap Ape., 150 
.;. — 4 

na rzenko 8500 

Garromento Une., 139 W. füdl. bon Montrofe Ape., 
aa 75 bei 125; Kohn Morrifon an WUlonzo 

nn 1841 R. Springfield Une, Weitfront, I1_bei 
14; Aohn S. Palmer an Walter DO. Kos, TA. 

Wrightivood Ane,, MO #. meftl. von Spaulding, 
Südfront, 30 bei 15; Dttilie Zichow an Chas. 
2. Schulze, $7000. 

Cheftnut Str., 248. %._dftl, von Dearborn Upe., 
üdfront, 34 bei 121; Erben von Darius MR, 
Emerfon u. Und. an Geo. PB. Everhart, $6000. 

Commontwealtd pe, 23 _%._ ndrdl. don Belden 
ne Dei 80 2 Julia F. Porter an 
Julia J. net, h 

Hamburg Str., Nordiveftede Irving Ave. Eids 
gont * N Abraham Dftronsly an 08. 
olezyrSct, $12,000. 

r 5 weſtl. von Oalley Ave. Süd⸗ 
; Marian Durski an Bernard 


weſtl. von Lincoln, Nordfront, 
Warnholz an Joſeph Foerſter, 


von Byron, Oſtfront, 9 
Underſon an Chas. A. 


nordöftl. von Oaldale Ave., 
ei 125; Henry Ackermann an 


ee 24 bei 1 

oftomati, $2100. 

Gryftal Str., 6 %F. öftl. von Leavitt, Südfront, 
5 bei 10; 303. Wald an Yacob Harris, 


Pauline Str, 175 %._fidl, bon Cornelia, Ofts 
front, 5 bei 130; Prievrih Drueen an Louis 
Krajesti, 83400. 


WORLD’S [JEDICAL 
INSTITUTE, 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, 
gegenüber der Batr, Dezter Building. 

e Berate dieſer Unftalt find erfahrene deut 

e © egiaitfien und betradten e3 ald eine 

t ihre leidenden Mitmeniden fo fohnell ala 

ofich bon ihren Gebreden t Au beilen. Sie hei» 

len Endlich unter Garantie alle geheimen 

anfbeiten der Männer, Weauenleiden und 

enitrnatisnäftörungen ohne —— 

iĩran en, verlorene medtraft ete, - 3* 

tionen m Er R # — —* = 
0 ‚ Tumo 

—9 > ei Ro akt uns bebor I atbet, 

10 plaziren wir Pati er 


Beiont le Frauen merden ei = note 
Warme)  Behannelt. Behandlung tnfl, Mebleinen 


‚Nur drei Dollars 


Ada Sir., 156 %. nörbl, von Yuron, Dftfront, 4 
bei 100; Gottfried Malih an Franf Derus, 8750. 
Afſhland Blod. M %. nördl. von York Str., Weit: 
front, 8 bei 148; Sam’l. €. Silverman an Yen 
nie ©. Shepard, $1000. 

Vernon Bart Ape., 128 %. öftl, von Sibley Str., 
Nordfront, 25_ bei 1%; Abraham Berlman an 
Vincenzo Di Salvo, 500. 

Nemwberry Ave, 116 F$. nördl. von 12. Str,, Weit: 
front, 4 bei 100; Levy Feltman an Raffaele 
Banebianco u. And., $11,500. 

12. Str., Nordiwveftede Winchefter Une, Süpdfront, 
27 bei 125; Hyman Miller an Annie Abrams, 


Kenpall Str, 96 %._nordöftl. von Xapylor, Süd⸗ 
front, 24 bei 100; Morris Ser an Abe Kerman, 


33000. 

15. Str., 294 %. meitl. von Aihland pe, Süds 
front, 25 beit 124; Joſef Hrubee an FFrantije 
Zoula, $2285. 

Haltings Str., 48F._öftl. von Paulina, Südfront, 
24 bei 124; Beilie Friedmann u. And an Rojie 
und Katie Friedmann, $4000. 

Haftings Str., 15 5. öftl. von Wood, Nordfront, 
25 bei 123; Fred. Bogda an Mar Mandlopig, 
86300. 

21. Place, 250 5. nördl, von PBaulina, Süpdfront, 
25 bei 125; James Boland an Nozef Kama, $1625. 

Haltings Str., 158 F. öftl. von Nihland Ane., Süd⸗ 
front, 5 bei 124; Mag Bernftein an Dora Jas 
cobs, IR. 

X". Str, 151 9. öftl._ don Robey, Nordfront, 25 
Fuß zur Hohbahn; Fred. Gobel an Peter Woj⸗ 
touez, TR. 

Waihburne Ave, 254 %. Meill. von Robey Str., 

Nordfront, 36 bei 124; Uaron 2. Samyer an Win. 

M. Samper, 83000. 

Taylor Str, 25 %. meftl. von Nemberry Upe., 
Nordfront, 5 bei 100; SHilidore Vandecanfelaete 
an Lorenzo Boni, 85000. 

12. Str., 25 %. teitl. von Weſtern Ave., Nord⸗ 
front, 3714 bei 226; %08. Dubsty an Levy fyelts 
mann, $11,350. i 

3. Str., 119 %. meitl.” von Lincoln Str., Nord⸗ 
front, 24 bei 100; Wm., I. Shannon an Yan 
Valenta, $1375. 

Homan Abe., 175 $. füdl. von 38, Str., Oftftont, 
25 bei 124; Jantes %. Bambas an Elizabeth 
Jirik, 8830. 

St. Louis Ave., 24 %. füdl. von 26. Str., Weſt⸗ 
front, 24 bei 1945 Ghas. Stepanet an FFrant 
Krasnida, 83950. 

Homan Ave. 274 %. füdl. von 30, Str., Oftfront, 
25 bei 125; Bruno Pintert an Johann Schroeder, 


w. 

43. Ave, 41 #%. füdl. von 22. Str., Weltftont, 
—— 125; Bruno Pintert an Chas. Griesbach, 
ul . 

25. Place, 181 5. öftl. von &. 41. Ane., Nord: 
front, & bei 12, Herman Wolf an Baclan 
Klindera, $2750. 

Artejian Ave., 274 %. füdl, von Potomac, Oft: 
front, & bei 1%; Otto W. Vohrke an Louis 
Feuerzeig, 8W00 

Eaſtwood Ave., 805 F. 
Vordfront, 30 bei 121; 
Peter Creagh, $1200. 

Leland Ave., 39 F. weſtl. von Leavitt Str., Nords 
front, OD Fuß Zur Hochbahn; John W. Buttas 
an Daniel R. Cormode, $7500. 

Marianna Str., 147 %. meftl. von Lincoln Abe., 
Nordfront, 25 bei 125; Nicholas Spely an Michael 
Volpentefta, $3400. 

Daflen Ave., 149 %. ſudl. von Byron Str., Dfts 
front, 30 bei 124; Simon ®P. Linehan an Mags 
gie Sarve, 86000. 

Macine Une, 25 %. nördl. von Mariana Str., 
Weitfront, 50 bei 125; Daniel R. Cormode an 
Joſeph 9. Buttas, $5000. 

Windefter Ane., 75 3: füdl. bon Winona Str., 
Weitfront, 25 bei 152; Mathias Miller an Anna 
L. Weftrand, $3000. 

Fe —— Bu — Nordfront, 
2 bei 125; Fritjof Anderſon an arles Hals 
vorſen, 8i000. — 


Montrofe Ave, Nordmeftede Eberiy, Siüdftont, 58 
bei -130; Marie Hoffmann an Xofepp E. Baur: 
tach, $1500. 

Whipple Str, 156 P. nördl. von Arbing Part 
Dlvd,, Weftfront, 25 bei 125; Mar Nobinfon 
an William U, Peterfon, 82500. 

Vıifell'_ Str., 100 3%. füdl, von Garfield Abe., 
Weitfront, 5 _bei 15; Malter Nhode u. Und. 
an Chad. U. Kethum, 3000. 

Elybourn Unve., 426 $._ nordiweftl. von Diptfion 
Str., Norboftfront, 22 Zub zur Vedder Str.; 
Sarah Spinegty an Xohn GC. Bipprih, 87000. 

1358 Dearborn Ape.; Nalborg Eogn, unverth. 4: 

Antheil, an Marie U. Olfen, 81000. 

Dearborn Str., 75 %. fübl. don 30., Weitfront, 


hlnl - Vergillung 


Für immer geheilt. 
Meine beiten ‚Empfehlungen: 
Ridt ein Dollar 


braucht bezahlt zu werden, 
bis furirt. 


Venn Ihr Gefchwüre, 
Cdleimflede im Mun» 
de, Zupferfarbene Gtel» 
len am Körper, ausfal» 
lendes Haar, gefchwolle> 
ne Drüſen, Knochen, 

fhmerzen oder fchlims 

bh me anbaltende Kopf» 
fhmerzen: habt, erde 
ich Euch durch meine 
ſich mer zloſe Osmotic—⸗ 

Methode der Behand— 

lung heilen. 

Ich garantire eine Hei- 
Tone in jedem Falle. C3 
bleibt fi alei wie alt 

die Kranfheit oder was 
Euer Zuftand tit. Ihr 
“- merdet im einer Wode 
Dr. ER. Flint, Beer a füplen. = Nene3 
260 Gtate Straße. ut, Leben, nergie, 
s verbefiertes Ausſehen, 

More Augen, alatte Haut haben. 

Ih gebe Euch Teine jchädliden Medizinen. 
Die. Behandlung, die ih gebe iſt verſchieden, 
fchneller, beffer und wirkt fo jhnell in der Aus» 
fdeidvung de3 Giftes aus dem Blute, dab hr 
beinahe fühlen fünnt wie e3 jeden Tag ausge 
fhieden wird. Eie erzeuat frifches, reines Blut, 
reinigt und erneuert das Chitem, fodaß Teine 
Rüdkehr der Krankheit möalich ift, Euer Vor—⸗ 
tbeil bon uns behandelt au werden, beiteht in 
der andauernden Setlung, wenn einmal furltt. 


Wir heilen zu niedrigen Preijen: 
Haut» und Blutfrankheiten, Nieren, Blafen- 
und Hacrnleiden, Katarıd und Lungenleiden, 
9naaenleiden, Hämorrhoiden, Verftopfung, Ge- 
ſchwüre, Ausfluͤſſe und ſchmerzhafte Anſchwel⸗ 
ee Zaubheit, faufende Ob» 
ten u. f. tw. 


Konfultation frei, Deutfch gefprochen. 
Spredit fofort vor oder fchreibt. 


Dr.-FLINT, 


260 State Str., 2. Floor. 
Bmwifhen Sadfon Plvd. und Ban Buren Straße. 
Gegenüber Rotbihild & Co. 


Sprechſtunden: rs bon 3 Vorm. bi3 8 
Ubends. Sonntags 9 Vorm, bis 12 Mittags. 


Dr. Weintraub 


Wiener Spezialarzt 
für Brivat- und Harnkranfheiten ber 


Münner 


Etablirt 1893. Rath frei. 


‚Spreäftunden: Täglih von 10 Uhr Borm. 

bis 5: Ubends; Dienftag, Donnerftag und 
Samftag, 10 Vorm. bis 8 Uhr Abends. 
Sonntags von 9 bis 12 Ahr, 


Bimmer 211 (2. Floor), 112 S. Clart 
Strafe, Ede Waihington Straße, 
Chicago Opera Houfe Blög, 


teitl. von Leapitt Str., 
Andreas Bergitrom an 


—“ 
— 


Gegen 


Nheumatismus, 
Haut-Krankheiten 


* nehmt bie 
Heil - Bäder 
1527 R. Halited Str., nahe Elybourn pe, 


Zei. Lincoln 4424. 
un, famomt, im 


Bekanntefter 


Optiter 


ber Norbfeite, 


E. Strassburger, 
2630 Lincoln Ave. 
Au Sonntags 9—12. 
bea23dibofa® 


Borsch Br» 
& Co., 
Optiker. 215 Dearborn Str, 


'&enaue Unterfuhung don Uugen und Anpafe 
fen bon Gläfern für ale Mängel der Gehlra 
Ronfultict und bezüglid Eurer Augen. 


BORSCH &CO. 215 Dearborn Str. 
ıKfeb,didofat segenüber der Boit-Lifice 


DR. KLEENE 
Augen, Türen», Nafen- und Halsar 


zt. 
uden: Worgens 1 79 
Ehrönen-Bendube, Dilmaufee u. > 
m 2 i 3, 3 . 


K. W. KEMPF 
84 La Salle Sir. 
Schiffskäarten 3 


Linien zu 
den billigjten Preifen. 


Geldjendungen "2 


allen 

Bläten ber Welt; zmeimal wö⸗ 
chentlich. 

4 und 5 = progentiges 

Bond Kapital und Zinfen bon 


mir garantirt. 
notariel} 


Vollmachten 
Erbſchaften eingezogen. 


Barihuk auf ale Erbidaften unb 
MWerthpapiere. 


K. W. KEMPF, 


84 LaSalle Straße- 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
18jimt,mifaıno,bie 


— 
Schiffskurten! 
Billiger als irgendwo. 

Kommt und überzeugt Eu. 

Nah Rotterdam, Bremen, Hamburg, Unter . 
pen, Berlin, Oderburg, Wien, Budapeit, Temese 
bar und allen PBlägen in Europa, 

Von New York nah Rotterdam. $45.00 in & 
Kajüte. $37.,50 in 2. Hafüte, 

Abfahrt von Chicago 5. und 19. Zufk, 

2. und 16. Auguit. 

Schnellzug nad) New Port ohne Umiteigen 


Keinerfei Ueberzahlung. 


Unannebmlichfeiten mit Gepäds 


Verfpätung im Hafen. 
— Unnure Auslagen. 

J. V.ZINNER&CO. 
Einzige Dentich-Ungariihe Agentur in Chicago, 
70 Dearborn Str., 
Ede Randolph Str. 


Offen 8 Morgens bis 6 Abends. Sonnt. 9—1R, 
2ufed,didofa® 


J. S. LoWiTz 


2:6 8. GLARK STR. negenüber 


Voſtoffice. 


Schiffskarten 


Zwischendeck und Kejüte 


über alle Linien, von und nad Deutichland, 
Defterreid-Iingarn, Rußland, Cohiweiz, 
Qugemdurg u. f. m. 


f 
Erbſchaften, Vollmachten, 
Geldſendungen. 


Prompte und reelle Bedlenung garantirt. 


Offen bis 6 Uhr UAbends. Sonntags 9 bis 12 VBm. 
2junmifamo® 


H.Llaussenius& Co. 


gegründet 1864 burd 
FH. CLAUSSENIUS. 


Eröfchaften, Volmachten, 


Wechſel, Poſtzahlungen, Militär: n. Pen⸗ 
ſionsſachen, Notariats- u. Rechtsbureau. 


CHICAGO, ILL. 
95 Dearborn Strasse. 


Difen '6id 6 Uhr Abends. Sonntan bis 12 uhr, 
{ <0nod,mifajon® 


Spart Boktor-Redinungen! 


Braucht Dr. Lemfe'3 Larative Kränder-Thee, 

Mit einer Schachtel diejed--werthvollen-- Mittels 
in Eurem Seim fönnt Ahr augenblidlich viele 
fhmerzhafte Leiden de3 menfdlichen Körpers be: 
Irigen ohne einen Doktor zu fonjultiren, Wils 
enſchaftlich zuſammengeſetzt von kräftigen medi⸗ 
ziniſchen urzeln, Kräutern ete. 
biliſch, enthält 

Keine ſchädlichen Zuthaten. 

Wirkt ſchnell uund nachhaltig in allen Fällen 
von —— Billiöſität, Leberleiden, Gelb⸗ 
ſucht. Dyspepſie, ſaurem Magen, Kopfweh und 
Schwindel. 


Rein vegeta⸗ 


Lindert ſofort. 

Huſten, Erkaltung und Katarrh. Wirkt Wun⸗ 
der in der Heilung von Scrofein, Geſchwüren, 
Ausſchlag ete, Leute, die an Herzkrankheit, Nies 
tens und Blaſen⸗Beſchwerden, Waſſerſucht, Rheu⸗ 
matismus ete. leiden, finden ſchnelle Beſſerung 
durch ein paar Doſen dieſes großen Heilmittels. 
Anideinend 

Wunderbare Heilungen 
jind erzielt worden durch diejes einfache, fichere 
und Fräftige Heilmittel. Xede Syamilte jollte Dr, 
Semte'g Lazativ Kräuter-Thee im Kaufe halter, 
Holt heute eine Schachtel. An jeder Apotheke vers 
Wauft. BreiS 250 und 50c. Seht darauf den 
echten zu erhalten, 


Dr. H.C. Lemke Medicine Co. 


1538 Elburn Ave, Chicano, U. 
li2ey.ia® 


Reudeilen, nur für Herren # 


Das beutfhe männlide 
Vublitum ift hiermit — 
—8 die Gallerie der Wiſ⸗ 
ſenſchaft, 344 S. State Str., 
* arriſon Str., unent⸗ 
geltlich zu beſuchen. Man 
ſſeht bier getreu nach der 
Natur in Vachs und Gips 
earbeitete Prachtexemplare 
ex Pathologie, Krantkbeits⸗ 
Mlehre der Oſteologie, Kno⸗ 
chenlehre, der Verdauungs⸗ 
organe. — Das Publitum 
Fiſt eingeladen, den sprung 
der menfhlihen Rafle bon 
der Wiege bi3 gum Grade au 
ftudiren. Man fehe die Lau 
ren der Natur, aud die Kur 
etofitäten u. Monftrofitäten. 
Dies ift eine Gelegenheit, die 
Ele Selten im Leben finben, 
Eintritt? irei, 
Offen täglich tv. 8 Morgens 
bis Mitternacht, 


Freie Gallerie der Wissenschaft, 


34 ©. State Str., nahe Harrifon Gte., 
Ehicago, 30. 


Parififche 


Wein für medizinifche Zwecke 


Wir Pine eine ober awei Vroßden bon unferen 
— ab Wette Anfenbek- ober 1 
eaelanng dief6® Koupons In unferem Sesäft. 


Wir Haden ein Neftaurant und Weinftube side 
Motten für Damen and Kinder. 
BYort, Sherry, weit: und rothe Weine, 
Drei Sorten von jeden. 


Pretfe: 80e, boe und be ver Ylafıhe, Vreife 
B Ballonen-, dalbe de = Niſten⸗ 
ttien. Man fehe die Vreidliſte 


72 Ost Adams Str. 
(Bafement, gegenüber der Yalr.) 


HARRY PLOHR, Weinhändler, 
100p*3 
— EEE 


Leidet Ihr an den ungen! | 
immenden, thrän ; 
Ei BE Eee 
wohlbelannten deutfden 
fer, Ara und k wir 
Saiten Gecen, @rafer 
nee 
Dr. RAMSER, 
> 88 Milwaukee Ava. 
—— Fra 





Central Trust Company 
of Illinois 


152 Monroe Strasse, Chicago 


Berid;t iiber den Stand beim Gefhäftsbeginn am 1. Zuli 1910. 


Beftände. 
s Darlehen * 3,501,296.28 


eg 
gei # Darleben.. 7,682,017.07 
ond8 und Attien.. 3,618,964.95 
Bart = ä 775,000.00 
Anderes Grundeigenthum 80,000.00 
Ueberzogen............. 1,279.57 
Baar und Sichtmechiel... 5,709,486.13 
$21,368,044.00 


Berbindblidkeiten. 


Aftienfapital ..$ 2,000,000.00 
Ueberſchuß 500,000.00 
Unvertheilte Brofite.... 366,154.05 
Unvertheilte Dividenden 40,062.50 
Einlagen 18,461,827.45 


$21,368,044.00 


Beamte 


Charles ©. Dawed, Präfident. 

A. Uprlaub, Bize-Präfident. 
Edwin $. Mad, Vize-Präfident. 
William T. Abbott, Bizepräfident. 
William NR. Dawes, Kaffirer, 

2. D. Elinmer, Hiliälaifirer. 


W. W. Gates, Hilfſskaſſirer. 

John W. Thomas, Hilfslaſſirer. 

Albert G. Mang, Selretär. 

Malcolm M’Dowel, Hilfsfelretär, 
William Edens, Hilfsſekretär. 

John 2. Lehnhard, Hilf3-Truft-Beamter. 


Direktoren 
Di. 3- Garling, Präfident Chicago, Milmaulce & | T. M. Nobinfon, Btzepräfident Illinois Steel 
&. Paul Ha b 


ilmah En 


2. 9. Volentine, Kapitalift. 

Arthur Diron, Präfident Arthırr Dion Trans 
fer CTompanh. 

Charles T. Boyuton, Pidands, Bromn & Eo. 

Mlezander ir MRevell, Präſident Alexander 9. 
Revell & Co. 

E. M. Felton, Rräfid. Chicago Great Weftern 
Railroad Company. 


Co. 

Chandler B. Beach, C. B. Beach S Co. 

George F. Steele, Nelooſa Edwards Paper Co. 

Julius Kruttſchmitt, Vigzepräſident Southern 
and Union Pacific Railroads. 

Charles ©. Dawed, Er-Ermpiroller of Eur 
rench. 


— — —— — u LEE TE TE En 


Lokalbericht. 
Steuerzettel. 


Sie gehen den Beſitzern  jteuer- 
pflichtiger Fahrhabe zu. 


Neichthumer der erſten Ward. 


Die Anlagen der privilegirten Korporati o⸗ 
nen. — Telephone und Commonwealth⸗ 
Ediſon Co. höher, Gasgeſellſchaft nied⸗ 
riger eingeſchätzt, als voriges Jahr. 


Die Einſchätzungs-Behörde iſt noch 
ſehr mit der Verſendung von Benach— 
richtigungen beſchäftigt an Parteien, 
die ſie'zur Verſteuerung von Fahrhabe 
heranzuziehen wünſcht. Ein beſonders 
ergiebiges Feld war in dieſer Hinſicht 
für ſie natürlich die erſte Ward. Nach— 
ſtehend folgen einige Angaben betreffs 
der dori vorgenommenen Einſchätzun⸗ 

en: 
— Firft National Bant, $14,240,000; 
Sontinental National Bant, $14,040- 
000; Firft Iruft und Saping3 Bant, 
$5, 229, 000; AmericanTruft and Sap- 
ings Bank, 8327, 000; Hibbard, Spen= 
cer,Bartlett & Eo., $1, 323,480; Bart⸗ 
lett, Patten d Co., 8750,000; Central 
Electric Co., $260,000; Kuh, Nathan 
& Fifcher, $225,000; Poftal Tele- 
graph and Cable Co. %53,094; 


Metern Union Zelegraph Co., $251,-. 


351; Ihompfon & Taylor Spice Co., 
$510,589; MeNeill & Higgins Co, 
$152,400; W.M. Hoyt Eo., $200,820; 
Chafe & Sanborn, $126,104; John 
X. Iolman & Eo., $154,999; Ameri=- 
can Sugar Refining Co., $112,500; 
P. & F. Corbin, 567,785; Fair— 
banks, Morfe & Co., $237,495; 
Meitern Methodift Boof oncern, 
'$99,000; American Boof Eo., $161,- 
274; U. B. Leah & Eo., $300,000. 


Privilegirte Korporationen. 


Die Anlagen der Chicago Telephone 
%o. und der Commonmealth = Edifon 
Eo. hat; die Einfhägungsbehörde in 
biefem Jahre bedeutend höher beiver- 
thet, al3 im vorigen. Erſtgenannte 
Gefelfhaft ift im vorigen Jahre von 
Der Revifionsbehörde zur Verfteuerung 

von Fahrhabe im Betrage von $10,: 
| 183,100 angehalten worden. Die Ein- 
ſchätzungsbehörde bewerthet die Anla— 
gen der Geſellſchaft in dieſem Jahre 
auf $13,333,185. Der&ommonmealth- 
Edifon Eo., deren Leitungsanlagen 
‚ mebft ber mafchinellen Einrihtung im 
I\sorigen Jahre bon der Revifionsbe- 
:hörde auf $21,580,000 bemerthet mor= 
‚ben find, möchte in diefem Jahre die 
Einfhätungsbehörde eine „Zulage“ 
ausmirten. Sie hat die Anlagen mit 
$23,945,000 eingefhäßt. Beffer bei 
der Beiteuerung fortlommen ala im 
vorigen Jahr foll die Gasgejellihaft. 
Deren Anlagen find im vorigen Jahre 
won der Repifionsbehörde auf $15,- 
833,645 bemwerthet worden. Die Ein- 
Khätungsbehörde befürwortet in die- 
fem Jahre eine Abfhreibung im Be- 
trage von mehr al3 $200,000. 
Schwere Pojten auf der Weftfeite. 

Auch in ihren Kiften für die MWeit- 
feite hat die Einfhägungsbehörde ver- 
ſchiedene ſchwere Poſten. So ziemlich 
an erſter Stelle ſteht in dieſer Hinſicht 
die Weſtern Electric Eo., Harrifon und 
Clinton Str. Sie foll dort Fahrhabe 
‚gum Betrage von $4,500,000 verfteu- 
ern. Die Crane Eo. fteht mit $2,210,- 
750 in den Büchern, die Firma Yofeph 
T Ryerſon & Son mit $1,035,271. 
‚Verfchiedene Großhandlungen haben 
auf der MWeftfeite einen Theil ihrer, 
Maarenlager. Diefe find von der 
Einſchãzungsbehörde bemerthet mor- 
‚Den, wie folgt: Marfhall Field & Eo., 
8750,00; 3. 8. Farmwell Eo., $1,- 


005,000; Earfon, Pirie, Scott & Co., 
621,397. Die Anlage der Kellogg 
— Eo. ift mit $600,000, bie 


| 
| 
| 
| 


Automatic Electric Co. mit $500,000 
gebucht, der Inhalt des Speicher ber 
Albert Didinfon Co. mit $750,000. 
Die Brauerei = Anlage der Gebrüder 
Hortune jteht mit $195,000, die Mäl- 
zerei der American Malting Co. mit 
$150,000 auf der Lifte. 
Wohlftand in der 21. Ward. 


Spuren von bedeutendem Wohl: 
ftand hat die Einfhägungs - Behörde 
auch in der 21. Ward entdedt, bejon- 
ders in der Nähe des Geeuferd. Frau 
Elizabeth B. Potter, 1450 Lafe Shore 
Drive, fol Fahrhabe im Werthe von 
$150,000 verjteuern, ebenfo viel Herr 
% IT. Bomen, Nr. 1430 Aftor EStr. 
&3 folgen R. T. Crane jr. mit $132,- 
000, Victor %. Lamjon mit $124,000, 
M. E. Seipp mit $87,000. Mit einem 
Betrage von $30,000 mill der Tinanz- 
minifter Franklin MacVeagh ſich be— 
gnügen, und noch — als die—⸗ 
ſer iſt Herr John A. Spoor —825,⸗ 
000. Auf $250,000 bemißt die Ein- 
Thätungabehörde den Steuermerth der 
zum Nadhlaß von Fred Winfton ge- 
börenden bemeglichen Habe. 

— — — — 
Die National⸗Banken. 


Ihre Geſammteinlagen beliefen ſich am 
30. Juni auf $416,884,000. 

Ueber den Geſchäftsſtand am 30. 
Suni berichten die 15 Chicagoer Na= 
tionalbanten, daß die Summe der 
Einlagen $416,884,000 betrug. Am 
leßten Berichtstage, dem 29. März, la- 
gen $434,446,000 in 13 Banfen. Geit- 
ber find die La Salle Str. National, 
Zorimers Bank, und die Wafhington 
Park National auf der Südfeite hin- 
zugefommen. Die La Salle Straße 
Bant hat $1,964,419 Einlagen, Dar: 
leben von etwa $130,000 weniger al3 
diefer Betrag und Baarbeftände von 
$1,205,000. Die Berringerung der 
Einlagen feit Ende März liegt haupt- 
fachlich an der Zurüdziehung der Gut- 
haben von Landbanten. Während die 
Einlagen um $17,000,000 abnahmen, 
haben fich die Darlehen um $10,800,- 
00 vermindert, und die Baarbeftände 
haben etwas zugenommen. Die Ber: 
änderungen find au der nacdhjtehenden 
Tabelle erſichtlich: 


en Darlehen Baarbeftand 
u. 6,449 $299,859,711 $164,314,675 
3 Jun SE 8 566 289,040,886 165,789,696 
— $ 17,571, 883 $ 10,818,8235 $ 
Bro 4.04 3.60 
Zunahme. 


*475,021 
0.28 


— Dad Leben mit Humor erirı- 
gen, ijt die pornehmite Art ber Re- 
fignation. 


Da3 neue Banfgebäude von 


Graham&Sons 


BSankiers 
661 W. Madison Str. 
Alle 5is 12. Zuli deponirten Gelber tra- 
en Binfen nom a i — — uden von 
& a Borm. bis 9 Uhr Abend. Man kann ein 
ertonts mit $1 eröffnen. 
Abend offen 


SAFETY DEPOSIT BOXES 
83.00 jährlich. 


Abendpoft, Chicago, Samftan, den 2. Iali 1910. 


Arbeiterwirren. 


— — — 


Ein halts befehle gegen ſtreikende Kraft- 
wagenlenter. 

Die Garage-Befiger, melche jeit 
Monaten mit den ftreifenden Kraft- 
wagenlenkern in Fehde leben, haben 
nunmehr die Hilfe der Gerichte angeru= 
fen und fie auch ohne Verzug erlangt. 
Kreisrichter Windes ftellte gejtern einen 
vorläufigen Einhaltsbefehl aus gegen 
die GStreifer und deren Fachverband. 
Der Befehl unterfagt e3 den Streitern, 
die AUntragfteller in ihrem Gejchäfts- 
betrieb irgendwie zu behindern oder zu 
beläftigen. Ungeachtet des Befehls 
machte fich; indeffen gerade geftern ber 
Streit den Garage-Befitern in un 
angenehmfter Weije fühlbar. Sie hat» 
ten 250 Kraftwagen liefern jollen für 
eine Ausfahrt der Theilnehmer am 
Konvent er Plumbermeifter. Aufzu» 
treiben haben fie nur Lenfer für 64 
Magen vermodt. Gefretär Edmarb 
H. Nockels vom Gewerkſchafts-Bund 
hatte den Plumbermeiſtern davon ab— 
zurathen verſucht, den Garage-Beſitzern 
ihre Kundſchaft zuzuwenden. Ein den 
Garage-Beſitzern zur Verfügung ge— 
ſtellter Sheriffsgehilfe, John Borgman, 
ſah hierin einen Verſtoß gegen den 
eben erlaſſenen Einhaltsbefehl und ver— 
haftete Nockels, hat aber weder die 
Polizei noch den Direktor des County— 
gefängniſſes zu bewegen vermocht, den 
Mann in Gewahrſam zu nehmen. 

Von den Kraftwagen, welche die 
Garage-Beſitzer den Plumbers geſtellt, 
haben die weitaus meiſten auf der Aus—⸗ 
fahrt Havarie erlitten. Böſe Menſchen 
hatten den Weg mit Nägeln beſtreut, 
und das iſt den pneumatiſchen Rad— 
reifen ſchädlich geworden. Es hatten 
überhaupt nur für etwa den vierten 
Theil der Plumbergeſellſchaft Wagen 
geſtellt werden können, und nur wenige 
von dieſen Wagen haben die Fahrt 
glüdlich beendet. Die meiften ſtrande— 
ten infolge der Tide des Feindes, und 
bie Inſaſſen Haben aussteigen und fich 
nad) anderen Beförderungs-Gelegen- 
beiten umthun mülfen. 

Verjchiebene hundert von den am 
neuen Ratbhaus befchäftigten Bau- 
arbeitern haben bie Arbeit eingeftellt, 
meil e3 ihnen bermehrt morden ift, die 
Fahrſtühle im Countygebäude zu be- 
nutzen, um bequemer an ihre Arbeits— 
plätze in dem Neubau zu gelangen. 

— —— 9° —— t⸗ 


Pathologiſches Inſtitut. 


Soll mit Geld aus dem Nachlaß von 
Otto S. U. Sprague gegründet werden. 

Bor etiva einem Nahre ftarb bier 
ber Kaufmann Ditto ©. U. Sprague 
mit Hinterlafjung eine3QBermögeng von 
$3,300,000. Er hatte teftamentarifch 
berjchiedene mohlthätige Anftalten mit 
Beträgen von zufammen $300,000 be= 
dacht, außerdem aber feinem Bruder, 
Albert U. Sprague, eine bedeutende 
Summe ($216,400) angemiefen, mit 
der eine gemeinnüßige Stiftung in’3 
Leben gerufen werden fol. Herr X. X. 
Sprague geht nun an die Erfüllung 
dieſes vom Erblaffer gehegten Wun- 
ſches. Er hat in Springfield Körper- 
Tchaftsrechte erwirkt für das „Otto ©. 
U. Sprague Memorial Anititute” und 
bie Herren U. €. Bartlett, Charles 
Hutdinfon, John PMWilfon und Mar- 
tin PB. Ryerfon bewogen, mit ihm in 
den Auffichtsrath für diefes einzutre- 
ten. Das Jnftitut wird der Beobadh- 
tung von Krankheiten dienen und bor- 
ausjichtlich einer größeren medizini- 
Ichen Lehranftalt angegliedert werden. 
An dem Teftament von Dtto ©. 4. 
Sprague ift übrigens borgefehen, daß 
der Stiftung noch verfchiedene Hundert- 
taufend Dollars aus feinem Nachlaß 
überwieſen werden ſollen, im Falle ei— 
nige ſeiner Kinder ſterben ſollten, ohne 
Leibeserben zu hinterlaſſen, welcher 
Fall ſehr im Bereiche der Wahrſchein— 
lichkeit liegen ſoll. 


Auf freiem Fuß. 


Staatsobergeriht fihert 175 früheren 
Sträflingen die Freiheit. 

Einhundertfünfundfiebenzig frühe- 
ren Inſaſſen des Staatszuchthauſes in 
Joliet, die ſich probeweiſe auf freiem 
Fuß befanden, wurden geſtern von der 
Begnadigungsbehörde bedingungslos 
die Freiheit gewährt. Seit der Ent— 
ſcheidung des Staatsobergerichts im 
Februar, daß das Parolegeſetz ver— 
faſſungswidrig ſei, hatten ſie in be— 
ſtändiger Angſt gelebt, daß ihre vor— 
läufige Entlaſſung widerrufen werden 
könnte. Die jüngſte Entſcheidung des 
höchſten Gerichtshofes im Staat 
ſicherte ihnen die Freiheit. Zwölf In— 
ſaſſen des Zuchthauſes, denen von der 
Begnadigungsbehörde im Februar 
probeweiſe die Freiheit gewährt wor⸗ 
den war, die aber in Anbetracht der 
Entſcheidung des Staatsobergerichts 
nicht entlaſſen worden waren, verließen 
das Zuchthaus am Donnerſtag. In 
den nächſten vierzehn Tagen wird die 
Begnadigungsbehörde weitere 324 In—⸗ 
ſaſſen des Zuchthauſes auf freien Fuß 
ſetzen, wenn Arbeit für ſie gefunden 
wird. Die große Mehrzahl von ihnen 
hat feine Ausſicht auf Beſchäftigung 
und muß im Zuchthaus bleiben, bis 
ſich Stellungen für ſie finden. 

Das Begnadigungsgeſuch des frühe⸗ 
ren Richters Abner Smith iſt von der 
Behörde vorläufig abgelehnt worden. 


Standbild des Sohnes. 


Mutter verlangt Einhaltsbefehl gegen 
die Waldheim · Friedhofs⸗Geſellſch aft. 
Einen Einhaltsbefehl an die Wald— 

heim = Friedhofs = Gefellihaft bean: 

tragt hat im Kreißgericht die vermitt- 
mete Frau Karoline Römer. Seit adht- 
zehn Nahren liegt der Sohn der Frau 
auf dem Friedhofe begraben, und auf 
dem Grabe erhebt fich fein lebenagro- 
Bes Standbild, bevedt von einer Glas- 
hülle, um e3 vor Witterungs-Einflüf- 
fen zu jehüten. Die Friedhofs-Ver- 
maltung bat Frau Römer aufgefor- 
bert, die Glashülle zu entfernen, mir 
brigenfalls die Verwaltung fie entfer- 
nen würde. Gegen biefen Erlaß ruft 

Frau Römer nun den Schuß der Ge- 

richte an. 


— 


Der neue Baſeball⸗Park. 


In Anweſenheit von 30,000 Baſe— 
ball⸗Enthuſiaſten wurde geſtern Nach—⸗ 
mittag der neue Ballpark eingeweiht, 
den Präſident Charles A. Comiskey 
von den „White Sox“ auf der Süd— 
ſeite hat eintichten laſſen. Vor Be— 
ginn des Spiels wurde Comiskey ein 
prächtiges ſeidenes Banner zum An⸗ 
denken überreicht. Leider erlitten ſei— 
ne Mannen beim erſten Spiel im neuen 
Park eine Niederlage, denn die St. 
Be „Browns“ ſchlugen ſie mit 

zu O 


THE 


GONTINENTAL 
NATIONALBANK 


OF CHICAGO 


Beriht über den Stand am © t8 
Dienftag, den 30. uni 19 —8 . 
Beitände. 
Darlehen u. Diskontos. .63,731,283.14 
Bonds, Sicherheiten ufm. 5,785, —34 
8 60,516,777. aL 


Bundes⸗Bonds Sicherung der 
Zirkulation 
Ueberzo-en 
Fälig don Banken und 
Bundes Ghetmeißer.. rn 
Pac 23,898,108.24 89,487,748.76 


$114,015,676.64 
BEWOHNERN: 
Einbe > — 
Ueber und ond 
Unpertheilte Profite 
urüdgelegt für Steuern 
irfulation 
inlagen 


zur 


4,814, 907. 50 
94,910,870.76 


$114,015,676.64 
Beamte 
Gen ” Nehnolds, Präfident. 
Ebwin U. Potter, Vizepräfident. 
Aler. Robertion, Vizepräfident. 
James R. Chapman, Vizepräftdent. 
— —— Bizepräfident. 
G. Schroeder, Kajfirer. 
Frank 2. J— Hilfstaſſirer. 
Wil Sa — — 
NR. Waſhb — Hilfstaſſirer. 
—E lſon W. Lampert, Hilfslaſſirer,. 
Frank L. Shepard, Auditor. 
— 9 — wird das Geſchäft von 
ontinental National vant of Chicago und 
The Commercial National Bank of Chicago fon» 
folidirt. Die Einlagen von The Commercial 
Be Bant am 30, Juni betrugen $71,791,- 


The American Trust 
and Savings Bank 


Dad Aktienkapital diefer Banf gehört ven 
Altionären der Continental National Bank 
of Chicago und wird für diejelben verwaltet. 


Bericht Über den Stand am Gefhäftsbeginn 
Freitag, den 1. Ault 1910. 
Beftände 
(durch Gollateral ge: - 


een 
$ 4,204,536.87 


et 
PR und Stod3.. 
galie von Banlen.. 
aar an Hand 


Sicht:Beftände $13,304,086.53 


$18,198,573.40 
Verbindlichkeiten. 
Einbezahltes Aktienkapital 8, 000, 000. 00 
Reſervirt für 
und Zinſen 42 
Unvertheilte Profite.... 302. iR. .42 


Siht = Kinlaegn. ..$7,752,567.22 
Beit-Ginlagen . are 6,980, 789. 34 814,733,856.56 
$18,198,573.40 
Truft- und Bond- Departements. 
Beamte 


Edwin U. Potter, Präfident. 
— F Reynolds, Vi epchfibent. 
nn Er a izepräfibent. 
—— 9. Er 


Kopf, — 
B. Caldwell, Mar. Bond Dept. 


3,465.216.84 


Spar-, 


Bericht über den Stand der 


COMMERCIAL 
NATIONAL BANK 


_OF CHICAGO 
Am Gefhäftsihluß, Donnerftag, d. 80. Yuni 1910. 
Beſtände. 


Zeit⸗ Dar lehen 
Sicht⸗Darlehen 


Ueberzogen 

Grundeigenthum 

Ver. Staaten Bonds zu Pari 

Andere Bonds 

Altien der Commercial National Safe.. 
ide 9 —— — 8) zu Bari.. 
ällig vom Bundes ſchatz⸗ 

mt 799,750.00 


weeäfer für das 
ing 
Fälig von Banten 


11,597,500.00 


.40 
SEN an. 


Bufammen $87,040,579.05 
Verbindlichkeiten. 
Einbe Fe —— —— $3,000,000.00 
Ueber — ⸗Fond 23.%00,000.00 
Unvertheilte —— 


Aus — 
re : snosnnennenneee ...... 71,791,606.94 


Zuſammen.............. —— $87,040,579.05 

Busse S. Sa sro ..Borfigender 
6 i — Snsssesnsneenssr ae Präfident 
Be 


J ———— Vizepräſident 
RE ——— Vizepräſident 


Das 
ut. 
ee gen 1353 ne] of 
a. .. mit The American Tru 
Sant 8 Sant tonfolidirt, unter dem Titel 
en Bank fer an 3. 
an Pen fenno und 
ander fon! ——— Ey 4 der ee 
en“ anf betrugen am 30. Zunt 394,910,- 
Einlagen, bie in ben erften 15 Tagen 
be8 Juli gemadt werben, ziehen 
Ienten Euch in dieBahnen ber finan- 
zielen Unabhängigkeit. 3% Binfen. 
2007 Blue Island Ave. 
Beftände über eine halbe 
Million Bollars. 
Ims,mifamo* 
Wm. G. HEINEMANN & Go, 


Alttenfapital ber Gommercial Truft & 
€ hieaae. 
rd The Gommercial , 
al & Commercial Truft & v⸗ 
u $14,733,356.5 
z% 
Continental N Banf of Chicago mit 
Binfen vom erften an geredjnet und 
Offen Samftag Abend von 6 bis 8 Ahr. 
— Etablirt 1890 — 
92 La Salle Str. 


Bu verkaufen: 


Grite Sypothefen. 


Siche re Geldanlagen. 


Berleißen Gelb auf Grunbeigenthum zum 
 nieheigfen zeitgemäße. Sinzfuf 


— 


— — 


Bericht über "Da Stan) von 


THE GORN EXCHANGE NATIONAL BANK 


OF CHICACO 


beim Gejchäftsichluß 


am 30. Juni 1910. 


Beitände. 


Darlehen auf Beit... 


.......i.o. 


Darlehen auf Sicht......... area 
DIEBE REN 
Vereinigte Staaten Bonds............. 


— J IRB. 20 ana 
Nenes Bankf-Gebäude.... 

Baar an Hand....... 
Clearing Honfe Ched3.. 


..„............... 


Fällig von ee 
Tüllig vom Ber. Staaten Schakamt..... 


$30,924,436.43 
7,818,246.36 $38,742,682.79 
447.34 
1,675,000.00 
2,080,770.00 
2,000,000.00 


m...» 
..— 2,0 nee een. 


·2222 .......... 


u... .912,099,228.04 
2,134,113.28 
6,241,753.67 
119,750.00 20,594,844.99 


$65,093,745.12 


....» 


— — 


Ueberſchuß 
Unvertheilte Profite... 
Zirkulation 


Unvertheilte Divibenden ........... 


Depoſiten — 
Banken und Bankiers.. 


........,... 


Einzelne Perfonen. ... non onno...+ 


4,000,000.00 
1,215,397.28 
1,157,397.50 

120,101.00 


so, .,e,e.0». 


wu. .923,616,755.69 
“2... 31,984,093.65 55,600,849.34 


$65,093,745.12 


Beamte: 
Erneft U. Hamill, Präfident. 


Charles L. Hutchinfon, Vige-Präf. 
Chauncey 3. Blair, Vige-Präj. 
D. A. Moulton, Bize-Präf. 

B. C. Sammons, Vize⸗Präſ. 


John C. Neely, Sekretär 

Frank W. Smith, Kaſſirer. 
J. Edward Maaß, Hilfs-Kaſſ. 
Jas. G. Wakefield, Hilfs-⸗Kaſſ. 


Direktoren: 


Charles H. Wacker 
Edward B. Butler 
Clarence Buckingham 
Watſon F. Blair 
Edward A. Shedd 


Ausländiſche Wechſel 


THE LIVESTOCK 
EXGHANGE 


NATIONAL BANK 


OF CHICAGO 


Bericht über den Stand am Geihäftsihhiun, 
30. Junt 1910, 


Beftände, 
Darlehen und Dislontod......cr» 
Ueberzogen 
Bundes » Bonbd 
Andere Bonds 
Baar und fällig von Banken 


67,022,635.04 
8,580.11 
100,000.00 
294,350.00 
4,079,523.74 


$11,500,591.89 
Verbindlidfeiten. 

Altien-Rapital $1,250,000.00 
Ueberfhuß 400,000.00 
Unvertheilte Gewinne 52,391.26 
Zirkulation 98,400.00 
Unbezahlte Dipidenden 29,992.50 
Referbirt für Steuern 5,000.00 
Depoſiten 9,664,808.13 


$11,500,591.89 
Beamte, 


=. U. ee. Präfident. 
U. Spoor, Vize-Präfid 
G. A. Nyther, Minen äfibent, 
G. F. — Kaſſirer 
A. 2. Heck Silfstaffizer. 
9. €. Herrid, Silfstafftrer. 


Direktoren. 


J. Bon Armour. Arthur ©. Leonard, 

James 9. Aihby. Edward Morris. 

Samuel Conens. G. A. Ryther. 
Heath. J. A. Spoor. 


Bericht über den Stand der 


Peoples Stock Yards 
State Bank 


Bor dem Gefchäftsbeginn am 1. Juli 1910. 
Beftände, 


on gen und Diskontos eae⸗34. 0 


— und Möbel 
Baar! 


2,540,611.41 
$2,934,161.52 


Depoſiten 


Beamte. 
A. Spoor, 59 ender. 
räſid 
ger, ige-Bräftbent. 
aycod, 
wo a. Ser Hilfs⸗Kaſſirer. 
Direkto x en. 


Edward Morris, C. 
A. Spoor. — er. 
© Köbpneimer. Sch wo m. 


Otte. eh „eteinger 
9. €. 


m. 9, “ei ze⸗ 


Macßarlane. 


NORTH AVENUE 
STATE BANK 


CHICAGO 
Bericht bei Beginn des Geſchäfts. 1. Put 1910, 


Beſtände. 
— und Dislontos 


on re noosnonnn0n.e o....... 

Bond „m... n„.n.......„...s ...». 

Möbe uns Einrichtun 

—— en & ‚292.24 

Baar u, en eäöfet‘: 196,863.34 866,165.56 
$1,363,480.73 

Verbindlichkeiten. 
Attienk 


Ueberf ge A — Profite 
Einlagen 


8 290, ‚000. 3 
3,141.2 
1,090,289. 58 


$1,863,430.73 
Beamte, 


Bo Präfident, 
BEE anlaeseäfibent. 
D. Roehling, Hilfs⸗Kaſſirer. 


mann Ave u. Larrabee Str 
fafon 


Denten Sie je Daran, eine 
erite Hypothek zu Faufen? 


Talls Sie 8500 oder mehr haben, ift 
eine ber beften unferer erften Gold=HH- 
potheten er ———— Art von 
Anlage für Sie. 

So ee Geld ift nicht nur gut 
gefichert durch bebautes Stadt«Grunds 
eigenthum, fondern bringt auch gute 
Zinfen — von fünf bis jechs Prozent. 

Wir liefern Ihnen 2 volle Aus: 
tunft itber hochfeine 


elegenheiten zur 
Geldanlage. i 


SECURITY BANK 


Milwaukee Ave. cor. Carpenter 54. 


Martin A, Ryerſon 
Benjamin Carpenter 


Edwin G. Yoreman 
Sreberid W. Crosby 


Kredit -Briefe. 


| Edward Morris, 


2: 
120,108.97 
eftände 388,888.39 
$2,934,161.52 
Verbindlichkeiten. 

Atltienkapit al 8 .00 

Ueberidyu » ‚000, 

Unvertheilte Gewinne zunsseoneneen« 


Chauncey 3. Blair 
Charles H. Hulburd 
Iſaac C. Lombard 
Charles 2. Hutchinſon 
Erne;: A. Hamilf 


Rabel-Anmweifungen. 


Kurzer offizieller Bericht der 


West Side Trust & 


= 
Savings Bank 
OF CHICAGO 
Kurzer er m. den Stand am Gefhäftshbe- 
beginn, 1 I.uli 1910, mie er dem Wubditor of 
Public ——*— bes Staates Sluinoi3 dem Ges» 
fege gemäß abgeitattet wurde, 

Beftände, 
Darlehen und Disfontos 
Bant =» er — 
Bonds un 
Baar u. VaAn fir Clearing Houfe 
Sällig bon Banten 


$2, * —9— 8 


33. 
220,749.2 
373,126. 68 


38, 317,841.34 
Verbindlichkeite 
Atltienkapital 
Ueberſchu 
Unbert ei te Gewinne 
Referbirt für Steuern und Binfen 
En ro Dididenden 
Depofite 


$3,317,841.84 

n $2,671,972.22 

sseoscere«. 3,014,163.65 
= : — mte. 

Benj. —— Präſident. 

—— Bige-Prä {bent. 


Ve ariee vert, alle 
€ eticher, ilföfaffirer. 


Direktoren, 


Zepofien 80, re — 
Depofiten 1. Juli 1 


28 Hehmann. 
Leonard, 
Bei & 


Chad. %. Hoerr. EEE 


GoLONIAL TRUST 
AND Savınas BANK 


Bericht iber den Stand beim an: 
beginn am 1. n 1. Juli 191 


Beitände, 
Darlehen und Disfontos, 
Bonds 
Möbel und Ginrihtung 
Baar und Sicht: Wechfel 


. U. poor. 
. Hollenbad). 


88,198.88 
11,700.00 
1,950,975.61 


$6,466,719.36 
Verbindblichkeiten. 


Aktienkapital $ 600,000.00 
Ueberfhuß und unvertheilte 
502,188.68 


Profite 
5,364,530.68 


Einlagen 
$6,466,719.36 


Beamte. 
Landon Cabell Roſe, Präfiden 
Jacob Mortenſon, — 
W. F. Van Buskirk, Vize⸗Präfident. 
R. geiler, Bi rei und Raffirer. 
Emil *7* ee irer. 
tzſimmons, 


*. 5 Doggett, Sirferallicer. 


Bericht Über den Stand von 


THE Stock Yaros 
Savınas BANK 


vor dem Gefchäftäbeginn am 1. Zult 1910. 


Beſtände. 


—— und Diskontos 

NE —— 
Bundes⸗ und andere Bonds 876 oa 89 
Baar und fälltg von Banlen...... 395.071.38 


$2,397,778.44 

Verbindlichkeiten. 
Ufttenfapital $ 250,000.00 
un 175, 090.00 
Unberthe 5, 918.36 
4, 900. 00 
1,050.00 
2,460.820.08 


$2,897,773.44 


$1,625, 9 — 


Beamte. 
& N. Stanton, Präfident. 
I U. Spoor, Vige-Präfident. : 
Edward E, Payne, Kaffirer. 
J. Burgeß, Hilfs⸗Kaſſirer. 


——— N 
Edward Morris. 


Camuel Goszenß, 
6. N. Stanton, 


Berit Über den Stand der 


Drovers TRusT & 
SAvInGs BANK 


Halſted und 42. Straße, Chicago. 
Veim Beginn des Geſchäfts am 1. Juli 1010. 


Beſtänbde: 
nbe&» unb andere Bond2.. — 580, 64.58 
Baregen (gefichert 


48.76 
ran en und in Bantlen.. 1068 418.53 


Bufammen.sccuossseresserreer $2,656,231.87 
Berbindlichkeiten. 
$ 200,000.00 
100,000.00 
* te Gewinne abzüglich von 
—— n An) bega Iten Steuern 14, BT 21 
— Dibidende.. 400 2 


Referbirt ir —55* und Zinfen 2, 250.9 
Spar-Einlagen 2,335,774. 3 


$2,656,231.87 


8, VBräfident. 


—— 35* — irer 


ruft⸗Beamter. 


...84,115,845. 87 


[DiinoisTrust& 


SavinssBank 


CHICAGO 


Bericht über den Stand beim Geichäfts« 
Beginn am 1. Juli 1910. 


Beſtände. 


Stcht -» Darlehen anf 
Werthpapiere 

Seit -» Darlehen 
Werthpapiere 

Darlehen auf Grund: 
eigenthum 


$ 23,166,271.87 
auf 
36,152.878.37 


520,937.49 


$58,840,087.73 
9,716.90 
23,502,252.24 
22,590,847.87 


$104,942,904.74 


Grundeigenthum 
Bonds und Aktien 
Daar und Wedfel.... 


Verbindlihkfeiten. 


Eingezahltes Aktienfapital $5,000,000.00 
Ueberfchuß - Fond 8,000,000.00 
Unvertheilte PBrofite ....  746,623.81 
Unvertheilte Dividenden. . 200,272.00 
Refervirt für Steuern... 105,000.00 
Sichtein- 
lagen . .$27,839,164.40 
Beitein- y 
Ingen .. 63,051,844.53 
—— — 90891 008.93 


$104,942,904.74 


— 


Gtablirt 1879 


STATE BANK 
GHIGAGO 


Südoſtecke La Salle u. Waſhington Sir. 
Kurzer Bericht, 1. Juli 1910. 
Beſtände. 
Darlehen und Diskontos... 
Ueberzogen 
Bonds 
Baar und fällig von Banken. 


.$17,482,624.83 

10,536.10 
1,330,676.92 
6,758,517.01 


$26 .082,354.86 
Verbindlidhkfciten. 
Mlentaptidl $ 1,500,000.00 
Ueberfhuß (verdient) 1,500,000.00 
Unvertheilte Gemwinne....... '182/895.83 

Referbirt für Zinfen und 
15,000.00 


Steuern 
Dividende Nr. 71.......... 45.000.00 
een 22,839,459.04 


Depofiten 
_826,082,354.86 


Beartte. 
2. U. Goddarb, Präfident. 
Sohn R. Lindgren, Vizepräfident. 
Henry A. Haugan, Vizepräfident. 
Henry S. Henichen, Kaifirer. 
Frank J. Packard, Hilfstaſſirer. 
C. Edward Carlſon, Hilfstaffirer. 
Samuel E. Knecht, Sekretär. 
William C. Miiler, Hilfsſekretär. 
Direktoren. 


David N. Barker Mar. Jones & —— he 


Präſ. Reid, gurbens & ©, 
..Bräf. Durand & Kafver Er, 
9.6. « Gebbarı .Comptroller Eh.M. 


er &t. R 
Oscar — 


. Haugan, Mar. Real Eilane Soan Dept. 
—— Lind * Vize-Rräfident 

A. Bete Eigenth. gg Nurfery 
Gen. €. idfeorbd. -Chicago Zitle & Zeuft Eo, 
Moied 3. Wentworth Kapitafifl 


Eure Kundidaft erwünjcht. 


Bericht über den Stand 


Metropolitan Trust 
and Savings Bank 


OF CHICAGO. ILL. 
Ehdweitede LaSalle und Waihington Straße, 
Bor Gefchäftsbeginn am 1. Aufi 1910. 

Beftände, 
Darlehen und Diskfontos 
Altien und Bonds 
Grundeigenthum 
Möbel und Einrichtung 
Baar und fällig von Banfen.. 


$3,770,462.70 
549,227.61 
46,369.85 
2,356.32 
788,384.94 


iſenaenn $5,156,801.42 
Berbindlidfeiten. 
Einbezahltes Altienfapital....$ 750,000.00 
Ueberfhuß und unvertheilte 
211,314.79 


Profite 
Einlagen 4,195,486.63 


Bufamet..nnecccdenes $5,156,801.42 


Depoiiten am 30. Juni 1910..........84,195,486 
Depofiten am 30. Junt 1909 ‚82 


Zunahme ver Depoiiten 


Beamte. 


Samuel ©. Bliß, — 

ritz Sen. Diese ſid 

oieph E. ey Wiseräfibent. 
Calvin S, Graig, 
Willi * °. Feldmann, Hilf3Kaffirer. 

Chas. S . Zuttle, Hilfsfefretär u. Truftbeamter 


FOREMAN BROS. 
BANKING CO. 


110 LaSalle Str. 

Bericht über ben — — Geſchäfts⸗Beginn, 

ZJuli 

Bekände. 
Darlehen und Distontos....$ 7,556,227.96 
Ueberzogen 8,587. 
Aktien und Bonds 
Baargeld an Hand und in 

Banken 


Kaſſirer. 


2,547,874.18 


Zufammen $10,303,090.08 
Berbindlichkeiten. 


Zuſammen 


Edwin G. Foreman, Präſ 
ODocar G. Forenan, — — 
George N. en affire 
Sohn Terborab, Stitstatfe, 


&eld zu verleihen 


/ Grundeigenthum gu ben 
el fiehen B—— 


Borzügliche erfle Hypotheken 
mit 5 bis 6% Binfen ftet3 an Hand, 
A. HOLINGER & 60. m 
Suite 201-206. 172 Washington Str. 


Zeleybon 1191 Main, milamo® 


J.H. Kraemer & Son 


88 BaSalle Str Enite 401408. 


Geldgg, zen aut ee 


Naar 


ses, 





